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Offen heraus! 


Deutſchlands männliche Erklärung 
über den „Suſſerx“Fall. 





Ankündigung betätigt. 





(Beltetert bon der 

Waſhington, D. E., 11. Mai. Die nene Note Deutſchlands, welche, wie 
ſchon berichtet, den Tauchboot-Angriff auf den franzöfiihen Kanaldampfer 
„Suſſer“ zugibt, hat folgenden Wortlaut: 

„In Grsanzung feiner Note von vierten dieies Monats uber die 
Führung des dentihen Tauchbootkrieges hat der Unterzeichnete die Ehre, 
Seine Exzellenz, den amerifaniichen Botichafter, Herrn James W. Gerard, 
zu benadyriditigen, das anf der Grundlage des amerifaniihen Beweismate- 


„Afozitrten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 





rials die weitere Unterſuchung der deutichen lottenbehörden betreffs des J 


franzöſiſchen Dampfers „Suſſex“ in zwiichen zum Abſchluß gebracht wurde. | 
In Mebereinitimmung mit dem Ergebniß dieſer Unterſuchung kann die, 
in der Note des Unterzeichneten vom zehnten des letzen Monates zum Aus 

druck gebrachte Annahme, daß der Schaden auf der „Suſſex“ auf andere | 
Urjachen, als den Angriff eines Unterſeebootes, zurückgeführt werden müſſe, 
nicht aufrecht erhalten werden. | 

Die denticdhe Nenierung jelbit hatte auf Grund des in ihrem Beſitz 
befindlichen Beweismaterials, 
in Verbindung mit der Torpedirung der „Snſſex“, zu einer ſolchen Annahme 
fommen müſſen, und das umſo mehr, als abaeichen von den, in der Wote | 
vom zehnten des lesten Monats aufgezählten Punkten, aus verläfliden 
Onellen die folgenden Tatſachen zur Kenntniß des Admiralſtabes der Ma 
rine nefommen Waren: 

Am 24. Marz 1916 verließ ungefähr um die mleihe Zeit wie die 
„Zuiier” ein Hilfskriegsſchiff mit einem ſtarken brisiichen Anfanterietrans 
port an Bord den Haſen von olfeitune: am nleichen Tage wurde im Kanal) 
ein Iransportdampfer torpedirt: einine Minuten vor der Exploſion auf 
der „Suſſer“ hatte jie eine Maſſe von Schiffstrümmern pajlirt, die den 
Eindruck hervorrieien, daß furz vorher an diejer Stelle ein Schiff unter 
gegannen var, 

Alle dieje Tatiedıen redırfertinten den Schluß, dak der einzige Fall 
einer Torpedirung, der unter den Umſtänden in Betracht gezogen werden 
fonnte, das britiiche Kriegsſchiff betroisen hatte, mäahrend die „Suſſex“ 
ein linfalf anderer Art ereilt haben mußte. 

Auf Grund des amerifaniihen Materials fann jedoch die dentide Re | 
nierung nicht ihre Ueberzeugung zurückhalten, daß das von dem dent 
ihen Tauchboot torpedirte Schiff in der Tat identiih mit „Suſſex“ tt. 
Denn nad) dieſem Material jtimmen Orts- nnd Zeitangaben wie die Wir- 
fung der Exploſion, durd welche die „Suſſex“ beſchädigt wurde, in ihren , 
weientlicen Ginzelheiten mit der Meldung des deutichen Kommandenrs 
überein, ſodaß die Frage der Mönlichfeit zweier nnabhängiger Ereigniſſe 
nicht länger beitehen fann. | 

Ein weiterer Grund lient in der Tatſache, daß amerifaniiche Flotten 
offtziere im Rumpf der „Suſſer“ Sprengſtücke fanden, die von ihnen als 
Teile eines deutſchen Torpedos bezeichnet werden. | 

Der aenenteiline Beweis, der in der Note vom 10. April ans dem | 
Unterſchied der Beſchaffenheit des Dampfers wie er von dem Kommandeur 
des U-Bootes beichrieben wurde, and dem einzigen Bilde der „Suſſex“, 
dns damals vorhanden war, abaeleitet wurde, hat jicd als unhaltbar er: | 
twiejen. Die heute vorlicaende Photographie der beihädinten „Suſſer“ zeigt | 
die bejonderen Merkmale, die zur Zeit des Unglücks nidıt mehr vorhanden | 
waren. Während die „Suſſerx“ auf der Photographic des „Daily Graphic“, | 
die der Note beinelent war, nur einen Maſt hatte und außerdem den Wweiken 
Promenadengang zeigte, den man auf Paſſagierdampfern zu ſehen gewohnt ! 
ift, in nleiher Höhe mit den Lnkenöffnungen, zeint die Rhotonraphie der | 
beihädinten „Suſſer“ einen zweiten Malt und cine gleichmäßig dunffle 
Narbe und gleicht ihrem Aeußeren nad der Beſchreibung des Dampfers, | 
wie fie vom 11-Boot-Nomamndenr überjandt wurde, 

Angeſichts des allgemeinen Eindrudfs aller nun befannten Tatſachen, 
ift die deutſche Regierung überzeugt, daß der Kommandeur des Tauchbootes 
ohne Zweifel im auten Glauben handelte, ein feindlides Kriegsſchiff vor 
jich zu haben. Andererjeits fann nicht geleugnet werden, daß derjelbe, ver- 
fahrt durd; das Ausſehen des Dampfers, unter dem Druck der Verhältniſſe, 
jein Urteil betrefis des Narafters des Dampfers zu raſch fallte und ſonach 
nicht vollig im Einklang mit den nenanen Befehlen handelte, die ihn an- 
wieien, nanz beionders vorſichtig zu jein. 

Im Angejicht dieſer Umſtände gibt die dentſche Nenierung offen zu, | 
daR der, von ihr der amerikaniſchen Regierung gegebenen Zuficherung, nad 
welcher Paſſagierdampfer nicht ohne Warnung angenriffen werden wür— 
den, in dieſem Kalle nicht nadınefolgt worden iſt. Wie der Interzeichnete in 
der Note vom 4. d. M. zu veritehen gab, zünert die deutſche Negierung 
nicht, die hierans ſich ergebenden Folgerungen zu zichen. 

Sie bringt daher der amerikanischen Regierung ihr aufrichtigites Be— 
danern betreifs des beflanenswerten Vorfalles zum Ausdruck und erklärt 
ihre Bereitwilligfeit, den dabei verletzen amerifaniihen Bürgern einen 
angemeſſenen Schadenerſatz zu zahlen. Ebenſo mihbilligt jie die Handlung 
des Nommandenrs, der für dieielbe in angemeſſener Weiſe beitrait wurde. 

Die Hoffnung ansipredhend, dat die amerifariiche Nenierung den 
„Suſſex“-Fall anf Grund diefer Erklärungen als beinelegt betrachten wird, 
nimmt der Interzeichnete Veranlaſſung, den Botſchafter von Neuem feiner 
größten Hochachtung zu verjidıern. (Se3.) v. Jagow.“ 

Berlin, 11. Mai. Die deutſche Negierung wird auf Präi. Wilſons Note, 
welche die jüngiten Tauchbootzugejtändniiie annimmt, nicht antworten; dod) 
iſt es möglid, dah der Empfang der Note formell beijcheinigt wird. Die 
deutſche Regierung betradjtet, wie es jcheint, die Tauchbootverhandlungen 
als vollitändig abgeſchloſſen. 

nd wie man hente erfährt, wird die Torpedirung des Tampfers 
„Cym ric“ nidt nur Feine neuen Verwicklungen zwiichen den Ver. Stan- 
ten und Deutſchland ichaffen, jondern wird es auch feinem Amerifaner er- 
möglichen, den guteu Glauben der deutſchen Tanchbootbefehlshaber in Frage 
zu zichen, jobald die einichläginen Tatſachen völlig befannt find. Ein voll- 
jtändiger Bericht des betreffenden Befehlshabers wird aber erjt nad} weni⸗ 
nen Tagen eintreffen. | 


Schiffsverſenkungen. 


London, 11. Mai. Die Lloyds melden, daß der britiſche Dampfer „Dol⸗ 
coath“ (1706 Tonnen) verienft worden iſt. 

Liverbool, 11. Mai. Neun Mitglieder der Mannſchaft des franzöſiſchen 
Fiſcherdampfers „Bernadotte“, welcher durch ein Tauchboot verſenkt wurde, 
ſind hier gelandet worden. Sie waren ſechs Tage in einem offenen Boote 
unterwegs. 

London, 11. Mat. Laut Angabe von Thomas J. MeNamara, Finanz: 
jefretär der britiſchen Ndmiralität, im Unterhauſe, wurden 37 nichtbewaff— 
nete britiſche Kauffahrteiſchiffe und 22 neutrale Schiffe zwiichen dem 7. 
Mai 1915 und dem 7. Mai 1916 „ohne Warnung torpedirt.“ 

Mac Namara fügte hinzu, er nehme an, daß dieſe Ziffern „der ameri— 
laniſchen Negierung bekannt ſeien.“ 














und ohne weitere Kenntniß der Umitande | 1 


| fen wurde, 


an das Nriensdepartement, 


waggon des Wenerals Scott wieder aufgenommen. 


„Kinder im Walde,“ 


(Kein Märden.) London, 11. Mai. Beide Häuſer 





genheiten beſchäftigt. 

Sohn Dillons Antrag auf Erörte- 
rung der Hinrichtungen 
fam ım Unterhauſe auf’s Iapet, und 
das Oberhaus erörterte den Antrag 
bon Lord Loreburn, welcher Unzufrie— 
denheit mit der irländifihen Verwal— 
tung ausdrüdt. 

Die Debatte im Unterhauje wird 
als die wichtigere angeſehen; denn hier 
fommt die Regierung unter das 
Kreuzfeuer der ganzen iriichen Partei 
ſowie auch einer großen Zahl liberaler 
Abgeordneten! 

Die Hinrichtung von Thomas Kent 
(die dreizehnte) hat meitere heftige 
Protejte von irifcher Seite hervorgeru— 
fen. Und die eigenmächtiae Erichie 
Bung des Zeitungsherausgebers Skef— 
field (ſchon fehr früßgeitia, am 25. 
April, erfolgt, chne Erhebuna irgend 
einer Anklage) gewinnt immer mehr 
das Ausſehen von Meuchelmord. 

Auch find die Nationaliften jehr be: 
forgt und erregt über die majlenhaften 
| Verhaftungen und Abſchiebungen nad 
| England. Diefe Verhaftungen ſchei— 
nen in mehrere Tauſend zu gehen! 
London, 11. Mai. Der parlamen: 
tariſche Unterkriegsjetretär Jeunant 
Ifagte auf weitere ragen im Unter- 
hauſe, es jeien 14 Hinrichtungen tr 
Irland erfolgt; 73 Perfonen feien zu 
| Strafhaft morden, und 








verurteilt 
zwar 6 bei harter Arbeit. 

Wie Premier Asquith mitteilte, be- 
trugen die Verluſte der Ziviliſten beim 
> triichen Aufitand bis zum 9. Mat 180 
ESS | Tote und 614 Verivundete. 

Die ſozialen Wirren. 

Tiffin, Ohio, 11. Mai. Infolge 
‚des Aufruhrs und der böjen Schiehe- 
rei in der Unlage der Webſter Manus 
facturing Co. haben ſich nun auch die 
‚übrigen 700 Arbeiter, die bisher nicht 
‚ gejtreitt Hatten, den Streitern ange— 
Ichlofjen. Bier weitere Streitwächter 
mwurben in Haft genommen und brei 
der geitern Verhafteten befinden ſich 
noch im Gefängniß. Die 700 Arbeiter, 
die heute die Arbeit niederlegten, ver— 
anjtalteten ei; n Umzug durch die 
Straßen, und der Bürgermetiter rich— 
tete an fie eine Anſprache, in der er 
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Verhandlungsiperre! 


Zwischen amerifanischen und mexi— 
kaniſchen Vertretern. 


Gelieleri bon der „roztrten Preſſe“ und den „United Fre Aſſoeianons“,) 

Wafhington, D. C., 11. Mat. Es wurde heute amtlid zugegeben, daß 
Staatsdepartement an alle Amerifaner, die ım nördlichen Meriko find, | 
Nenem die warnende Anffordernng ergchen lieh, das Yand zu verlaſſen! 
Die Warnungen tunrden allen betreffenden Konſuln übermittelt. 
GI Paſo, Ter., 11. Mai. Bon General Obregon hannt jest das Er— 
gebniß der Verhandlungen ab, weide zwiſchen ihm und den amerifaniicden 


( Scott und Aunjton gepflogen werden. Wenn er nicht jehr bald 


dns 
von 


tretungen abzuftehen, ihnen aber au.h 
polizeilihen Schuß verſprach. Man 
ı alaubt nicht, daß noch mehr Unruhen 
vorfommen werden. 
Im Kongreß. 

Generälen 
das Abkommen unterzeichnet, welches von ihm und General Scott entwor— 
oder wenigſtens zu radikalen Zugeſtändniſſen bereit iſt, ſo wer— 
den wahricheinlic die amerikaniſchen Vertreter nach Wajhington berichten, 
daß Weitere Unterhandlungen genenitandelos ſeien. 

Man hat den mexikaniſchen Vertretern erklärt, daſt die 
überhaupt feine Zurückziehung der mexikaniſchen Streitkräfte ans Mexiko, iſt. 
ſondern nur ein Zuſammenwirken erörtern ſollten. Sen. Kenyon ſeßtzte abermals ſei 

Marathon, Ter., 11. Mai. Major Yanghorne mit ſeinen zwei Schwa-nen ſcharfen Angriff auf die letztere 
dronen des 8. amerifaniichen Navalleriereniments hat den Nie Grande nadı Vorlage fort. 
Merifo überanert. Diefe Truppen beivenen ſich raich ſüdwärts. 

Sie haben die drei merifaniiden Banditen bei ſich, welhe von Auge- Kinderarbeitsvorlage 


Waſhington, T. E., 11. Mai. Es 
wurde int Senat vereinbart, daß dic 
‚Bill betreits Verpachtung von Berg 
ibauländereien als näd)ite allgemeine 
Dahknahme erörtert werden Toll, jo 


zur Beratung 


z i - z * 3a: ini ee 

jtellten des Portoriko de Bonnillas Bergwerkes gefangen genommen wur- genommen werden, Beide Vorlagen | 
durd große 
Berilligungsvorlagen oder durd) die! 


den und die Kolonne nad) dem Kager der Banditen führen jollen, von denen können jedoch jederzeit 
man vermutet, daß jie etwa zwölf Stundenmärſche entfernt Iandeinwärts | vamılig Kr 
find. Die Banditen jollen nod) immer den Amerifaner J. Deemer als Ge- Schiffsbill der Adminiſtration ver 
fangenen bei fich haben. drängt werden. 

Gine Kompagnie Küitenartilleric, etwa 150 Mann, tit beordert wor- Zum Abrüden bereit. 
den, die Verbindungslinie zu bewachen. | - 

El Paſo, Ter., 11. Mai. General Runiton erwänt ernitlich ein Erjuchen 
das erite Navallericregiment der Illinoiſer 

in Dienit zu berufen, um die Grenze ab- 


ınach mexifaniicher&renze geſchickt werden. 

Wie dem DOberitleutnant W. 9. 
Whigam, der in Abweſenheit von 
Dberft Milton J. Foreman das Kom— 


Stantsmiliz von Chicago 
patronilliren zu helfen. | 
GI Paſo, Ter,, 11. Mat. Die Berbandlungen zwiſchen amertkantichen | 


und merikaniſchen Vertretern murden um 10 Uhr Vormittags im Privat- — 
Nationalgarde 


beab⸗ 


ment der Illinoiſer 
Es iſt möglich, daß dieſe Konferenz die letzte ſein wird. Auf merikani führt, heute mitgeteilt wurde, 
ſcher Seite nimmt auch der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen, Juan N. ſichtigt General Funſton, 
Amador, an ihr teil. 
Corpus Chriſti, Ter. 11. Mat. Oberſt Morin, ein früherer Villiſtiſcher 
Offizier, welcher einer Verſchwörung für die Zuwegebringung eines Grenzer— 
aufſtandes beſchuldigt iſt, wurde 19 Meilen ſüdlich von San Antonio durch 
den Bundesmarſchall Hanſen verhaftet und vorläufig nach Kingsville ge 
bracht. Auch ſollen wichtige Papiere bei ihm gefunden worden ſei. Er war 
ſchwer bewaffnet, als er feſtgenommen wurde, und leiſtete Widerſtand, 
wurde aber überwältigt. tungen 


Grenze zu benützen. 
kann, nach Whigams Angaben, inner 
halb 24 Stunden nach Eintreffen des 
Befehls abrücken; es hat einen derarti— 
gen Befehl ſeit geraumer Zeit erwar 
tet und deshalb alle nötigen Vorberei— 
getroffen. ‘Zwar hat man 





Sliegerangriff war erfolgreich. angejchafft werben. 

Berlin, 11. Wini.. (Tirefte Funkenmeldung über Sayville, Long Is— ra 
land.) Das türkiſche Kriegsamt meldet unterm 10. Mai, dan zwei türfiiche Das Derier. 
Neroplane am 25. April Bomben mit gutem Grfolg anf die Trockendocks pic und Umgenend: diar und etwas Mih 
und Oelbaſſins zu Port Said warfen, ler beute Ab u; MOSES er morgen. 
bis iſcher Weſtwind, 


Mähig Ttarfer 





Leilweiſe bewöllt heute 
äußersten ſüdlichen 
Auhaltend kühl. 

Abend und morgen. 
Klar und 
im öſftlichen 


Illinois: 
morgen, tm 
uch tegeniaulier, 

Indiana: Klar beute 

Nieder Michigan: 
Froſt beute Abend, 
Morgen flar 


stsconfin: 


Gine britiiche Deveſche hatte von einer derartigen Rombardirung ne- | — —— — 
ſprochen, die aber am 8. Mai ſtattgefunden haben ſollte, und hatte behanp— 
tet, es ſei kein Eigentumsſchaden angerichtet, und 3 Ziviliſten ſeien ver— 


wundet worden. 
— ’ * ⸗ 5 — 

Teuer Türfenfteg über Die Ruſſen. | anhaltend un, — Fang an Zeil heute Abend 

y Ä : wabriheiniih leiter ıyrof er 

‚  KRonitantinopel, 11. Mai. (Ueber London.) Ju einer Schlacht von| Zannemmmtersone bie: BEN, 

einem Iag Dauer, im Berg Nope Abſchuitt der Kaukaſusfront, vertrieben \ Wondunternana: Morgen frib 1:40 

die Türfen die Ruſſen aus Stellungen von nahezu zchn Meilen!) 


Länge, nahmen über 300 Mann gefangen und erbenteten 4 
geſchütze. So wird amtlich gemeldet. 


Zeil tfübler. 


Klar beute Abend und morgen: 


Temperaturitand. 


amtes: 

Kämpfe bei Saloniki? s 

Saloniki, 11. Mai. Es wird Ichhaites Artilleriefeuer an der 

britiih-franzöfiihen Front, im nördlichen Griechenland, berichtet. 

Es heißt, die Bulgaren jeien daran, friſche Streitkräfte ſüdlich don 

Monajtir herbizubringen und ftarfe Verteidigungsitellungen aufziitverfen. 

Anfcheinend erwarten die Bulgaren einen Angriff  feitens der Alliirten, 
welche nahe lorina fonzentrirt find, 


3 Uhr 
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rieden—jagt Depeſche v 


bes Parlaments waren heut. abermals | 
lebthaft mit den irländiichen Angeles | 


in Irland | 


fie aufforderte, von allen Geleßesüber- | 


Konferenzen bald die Fluß- und Safenbill erledigt, 


| Nadı der Bergbaulamdbill Toll die! 


Erſtes Kavallerieregiment wird vielliecht 


mando über das erſte Kavallerieregi: | 


dieſes für 
Patrouillezwecke an der mexitaniſchen 
Das Regiment 


nicht genügend Pferde, diefe könnten | 
aber wahrfcheinlih an Ort und Stelle | 


Teil wabricein 


wahrſcheinlich 


Maihinen/ Nachitehend der Temperaturſtaud nach 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Weiter: | 


on Rom 








| zleine Kriegsnachrichten 9 


* 


llle franz. Angriffe ſcheitern 


Sowohl weſtlich wie öſtlich von 
Feſtung Verdun. 








Ruſſiſche Schanzen erſtürmt! 


(Geliefert von der 





Aſſoziirten Breiie” und der „United Vreß Aſſociations“.) 

Berlin, 11. Mai. (UMeber London.) Tas deutſche Kriegsamt meldet 
hente Nachmittag, daß franzöſiſche Truppen geſtern im zwei Angriffen 
nordweitlid vou Verdun zurückgeſchlagen wurden. 

Berlin, 11. Mai. (Drahtlos nah Sayville, X. 3.) Folgendes if 
\der Wortlant vom Nadmittagsberidt des Deutſchen Hauptquartiers: 

| „Weſtliche Front: Deutihe Meroplane warfen Bomben auf Dür- 
firdhen und auf die Gilenbahnen bei Adinkerke. 

| „An der Verduner Kromt, weitlih von der Maas, madıten die 
Franzoſen abermals am Nadmittag einen Angriff nahe beim Totemann- 
ı hirgel, und am Abend ſüdöſtlich vom Hügel 304. Beide Angriffe bradıien 
‚unter unjerem Maſchinengeſchütz- und Mrtilleriefener zufammen, mit be- 
trächtlichen VBerluiten für den Feind. 

| „Im Samardiwalde machte eine bayriiche Patronille 54 franzöſiſche 
Zuldaten zu Wefangenen. 

„Die Zahl der jeit dem 4. Mai in den Kämpfen nahe dem Hngel 304 
 nefangenen genommenen franzöitichen Zuldaten beträgt jetzt 53 Offiziere 
‚und 1,515 Manı. 

„An der Verduner Front vjtlih der Maas janden wahrend der ganzen 
Nacht in der Nähe des Kaillettewaldes Handgranatenfampfe ſtatt. Ein fran- 
zöſiſcher Angriff im Walde wurde zurückgeſchlagen. 

— N 
„zeitliche Front: Südöſtlich der Giienbahnitation zu Selburg er» 
ſtürmten die Deutihen 500 Yards Feindlihe Stellungen, 
nahmen 309 unverwundete Ruſſen gefangen und erbenteten mehrere Ma- 
ſchinengeſchütze und Minenwerfer. 

„Balkanfront: „Nichts zu berichten.“ 

Baris, fi. Mat. (11:50 Uhr Vormittags.) 
anmt meldet ſoeben: 

Deutſche Truppen unternahmen verwichene Nacht einen Angriff auf 
franzöſiſche Stellungen nahe Vaur Pond, an der Verduner Front öſtlich 
der Maas. 

Weſtlich von der Maas fand kräftige Artillerietätigkeit in der Gegend 
Gehölzes von Avocourt ſtatt. 

Paris, 11. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt jagt, der neue deutſche 
Angriff nordöjtlid von Verdun, gegen 2 Uhr Morgens, jei mit Bajonetten 
und Sandgranaten abgewiejen worden. An der übrigen Front fei die Nacht 
verhältnismäßig ruhig verjtrichen. — 

(Tas Bulletin ſchweigt völlig über die zwei zurückgeſchlagenen franzö- 

Red.) 
Paris, 11. Mai. Nichtamtlich wird weiter gemeldet: 


ſiſchen Angriffe nordweitlih von Verdun. A. d. 

| Franzöſiſche Artillerie zeigte in vergangener Nacht ungewöhnliche Tä— 

tigkeit in der. Champagne: ſie fonzentrirte ihr Feuer auf die deutichen Stel» 

lungen ſüdöſtlich von Tahure. Etwa 110 Yards deutiher Schüßengräben 

wurden zerjiört. 

| 4 franzöfiiche Kriegsplane bombardirten wahrend der Nadıt die Bahn- 

ſtationen zu Danwillers und Etain ımd feßten einen Bahnhof in Brand. 

Die Pariſer wiegen ſich wieder einmal in dem Glauben, daß die Deut- 

ſchen Anſtalten träfen, den Angriff auf Verdun aufzugeben! 

N Franzöſiſche Offiziere machen ſich Iuftig über die Erflärung de Ma- 
daß 800,000 Mann franzöſiſcher Truppen an den 


\ 


a 


Tas franzöſiſche Kriegs— 


des 


— 


jors Moraht in Berlin, 
Kämpbfen um Verdun beteiligt ſeien. Ste ſagen, dem deutſchen Publikum 
müſſe eben ein Grund dafür geboten werden, daß die Kronprinzenarmee jo 
ſchweren Hinderniſſen begegne. 


| Die Sriedensfrage. 

Nom, 11. Mai. Obwohl feine Auskunft darüber ans dem Vatikan er- 
haltlich iſt, heist es hier allgemein, Papſt Benedikt habe durch den päpit- 
lichen Nblegaten in Waſhington den Präſidenten Wilfon erjucht, eine Begeg- 
nung für die Derbeiführnng des Friedens einzuleiten. 


| Es verlantet, von allen frienführenden Mächten ji Fraukreic 


allein nicht acneint, Frieden zu maden! 


⸗ ® 12 =) . 
OMeiterreicher, Italiener und Ruſſen. 

Wien, 11. Mai. (Ueber Berlin und drahtlos nad Sayville.) Das 

öftereid-ungartiche Kriegsamt meldet nuter'm Geitrigen geiteigerte 
Tätigkeit jowohl am der italienischen, wie an der ruſſiſchen Front. Der 
Bericht lautet: 
„An der italicniidhen Front madıte der Feind, nachdem er Teile des 
Brückenkopfes von Görz und der Hochebene von Doberdg lebhaft bombardirt 
hatte, heute Montag heitige Angriffe zu Tan Martino. Er wnrde jedesmal 
zurückgeſchlagen. An mehreren Stellen der färntiihen und der Weit Tiroler 
Front gab es zunchmende Mrtillerietätigfeit. 

„Im öſtlichen Galizien und im Wolhynien entwidelten vorgeihobene 
Abteilungen der Ruſſen erhöhte Tätigkeit. Doch fanden dort noch feine neuen 
Greigniite von bejonderer Bedentung ſtatt.“ 


Gefangene Ruſſen wollen ©ejterreicher werden 

Wien, 11. Mai. (lleber Berlin und drabtlos nady Sayville,) Weber 
50,000 rufitiche Kriegsgefangene, die nicht mehr nad Rußland zurücdfehren 
wollen, haben eine Betitton imterzeichnet, in der fie die öfterreichtich-unge» 
riſche Regierung um Erlaubniß erjuchen, nadı dem Striege im Lande bleiben 
‚und Bürger werden zu dürfen. Die Wiener Negierung bat noch feine Ent- 
ſcheidung getroffen, Eine ſtarke Mahricheinlichfeit ſpricht aber dafür, dab 
die Antwort günstig ausfallen wird. 

Die GBejuchlieller baven zum größten Teil auf dem Xande bei den 
sarmarbeiten, die ſie verrichten mußten, dentſch gelernt. 
Etwa 200,000 andere rujjiiche Kriegsgefangene haben gleichfalls den 
Wunſch ausgeiproden, ſich nach dem Friedensſchluß in Oeſterreich Ungarn 
anſiedeln zu dürfen. Die Regierung nimmt jedoch Feine weiteren Vetitionen 
mehr entgegen, da fie der Stellungnahme der geſetzgebenden Körperſchaft 
nicht vorgreifen möchte. 


Ruſſiſcher Motjchrei an Amerika. 

Berlin, If. Mai. (Funkenmeldung über Sayviile. Yong Isl.) Depe- 
ihen aus Stocdholm an Berliner Zeitungen melden, das fih in Schweden 
eine Liga nicht-ruſſiſcher Raſſen gebildet habe, welche Ilntertanen des Zaren 
find und eine Kabeldepeſche an Präſ. Wilſon jandte, worin der Beiſtand der 
'amerifantichen Nation im Kampfe für die Erringumg ihrer Freiheit ange- 
rufen wird, 

Ju dem Komite diefer Liga gebören Vertreter der 
Polen, Lithauer, Livländer, Ukrainer, Gingeborene der 
ı Georgier und Mohammedaner. 


Die frechen britiichen Pojträuber. 

| Berlin, 11. Mai. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, 2. 3.) 
\Eine Kopenhagener Depeihe am die Ueberſeeiſche Neuigfeitenagentur 
meldet, daß afle Boitiahen eriter Klaſſe, die von den Ber. 
Staaten famen, auf dem norwegiihen Dampfer „Ariitianiafjerd“ und 
anf dem dänischen Dampfer „Hellig Olav“ von den britiihen Behörden 
weggenommen worden find, als dieje Dampfer jüngit- mac Kirkwall ver- 
ſchleppt wurden, 


morgen | 


Suden, Finnen, 
Ditleepropinzen, 





Abendpoſt, Chicago, Donnerftag, den 11. Mai 1916. 

















|berivideln und geriet in hellen Zorn, ! Die Sehnfucht des jungen Paftoren 
‚als fie fi ihm mit ftet? neuen Aus ne) nach Ida Neumann hatte ein ſchmerz— 
‚flüchten entwand. Er fannte ſich felbit . liches Ende gefunden. 
nicht mehr. Seine Augen waren rot n 7 Ida hatte ſich verlobt. E3 war eine | 
‚unierlaufen, er hielt bie zarten Hand- ſogenannte „glänzende Partie”, ein 
gelenke der geliebten Frau tie in eifer- 10 ‚junger Gutsbeſitzer in der Nachbar: | 
'nen Klammern und jchüttelte bie, 7 7 FF (chaft von Behrfen, der Sohn eines 
bebende Geſtalt mit brutaler Krafi,! — — — reichen Rigaer Patriziers. | 
bis fie, von Todesangſt erfaßt, alles al za Hellwig ſchalt fich blind und töricht, | 
geſtand. Da mar jein Join verraucht, M | daß er gemeint hatte, dieſes unge 
'aber eine fchmerzliche Enttäufgung HR —99— wöhnliche Mädchen würde warten, bis 
| blieb in feiner Seele. \\ | i er es für angemeflen hielt, fich ihr ge: | 
| —* haftete an ihm vorbei, um! ANTT) 0000 genüber zu erklären. Hatte er doc | 
durch Die Küche den Ausgang zu er=| ' 2 II I I feinen ficheren Beweis, daß fie feine | 
reichen. In der Tür prallte fie auf] — 0 Neigung erwiderte. Und wenn dieſes 
den Zwerg, der gehorcht hatte. | Ulm = Ss ‚der Fall war, fo mußte feine lange | 
„Bringe mein Pferd!” Lefahl ſie Zurückhaltung ſie an ihm irre werden 
kurz. Wie der Wind lief Jurre dem Al! I laflen. Vielleicht ahnte fie, daß er an 
Stalle zu. / IH ihrem taktloſen Vater Anſtoß nahm, 
Grünblatt, der Reitknecht, führte | in es war alfo verftändig von ihr, daß fie 
die beiden Pferde feiner Herrichaft vor H, l zugriff, wo jemand ſie fo liebte, daß 
und half Liſa beim Aufſteigen. Gleich 7 W er um ihretwillen den Vater ertrua. 
‚darauf erichten auch Zeo in Turns Be: | . (Fortfegung folat.) 
‚gleitung, der ihm die Hand ſchüttelte * 
und ihn recht vernehmlich aufforderte, | Gefaͤhrdete Menſchenleben. 


den Beſuch bald zu erwidern; er zwang Dieles | — 
tatting Rugs. 36x68 Zoll. J Handtuchzeug. Schwere Qualität q . | — * 
ns Rune in —— —— —ERE Anitbep“ Kante, —* fie) ſogar zu einem Scherzwort um der, W/, sener auf den Bichböfen hat etwa | 


Meuftern; mit Koupon das Küche oder Geitcht, wert Te; mit pı | | Dabeifichenden Leute willen. Leo ver- 350,000 Schaden angerichtet, In Il D It 
f ; J ht, ; * * > re ve‘ I 

Stüd für... dieſem Koupon die Ward. . 2C] % ſtand ihn und begleitete feine Antwort In ber Anlage der Chicago Eurled | auer e 

1 (Zwei Stüd an jeden Kunden) 7, (Zebn Narde an jeden Kunden) e mit höflichem Lächeln. Dam kehrte FM 0 ll | Il Hair Company, Nr. 3204—3208 ©. | 


1 4 R | — ” 
'er in Seine ſtille Klauſe zurück, ohne Robey Straße, wurde geſtern durch eingebürgert — zum Stolze 


den davontrabenden Reitern nachzu. I/ einen von einer Haarſortirmaſchine ab— 


ſchauen. J ſpringenden Funken Feuer verurſacht, ſeiner F eimatitadt 
|  Iralanola 


VERA 


1336-1350 MILWAUKEE :AVE. 


Konpon-Berkänfe für Freitag! 


\ Dieje jpeziellen Werte kommen nur an diejem einen Tag zum Verfauf 
= — Sdmeidet dieien Kunpon aus uud präſentirt denfelben der Ver— 
& Fanfsperfon, bei der Ihr Enre Einkäufe bejorgt. 


XxSchneidet diefen Kouvon aus, TScneidet diefen stoupon aus, 








Sopha-Ki fen, Gefüllt mit Seide] Unterzeug. sein gerippte baunnvollene 
% ird nicht flach. Größen] | Damen-Yeibchen u. -Weinffeider, in als 
> und 22x22; mit dieſem ien Größen; beite 250 Qualität; 
on das Stück mit diefem Koupon 
Swei Stück an jeden Kunden) (Vier Garments an jeden Kunden) 


(A) 


— / 
xSchneidet dieſen Koupon aus. x Schneidet dieſen Koupon aus. 





EN 
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> (\ 








ß x Schieidet dieſen Koupon aus, bg x Schmeidet dieſen Koupon aus, 
us 1 
Rnaben- Schuhe. Satin od. Borcalf,] |Bettüher. Größe 72x90, gemacht aus 
olide Lederſohlen u. -Nbiäge — zum] ſweich „itniihed“ Gambric, nett bobl- 

i Knöpfen. Alle Gr. von 9 bis geläunt. Wert 5öc; mit 
#133; mit bieiem Koupon. ‚88c dielem Koupon das Stück 37T 
ae“ Paar an jeden Kunden ’ (Sehe Stüd an jeden Kunden) 
12* 


x Ehhneidet dieſen Koupon aus. X Schneidot dieſen Koutbon aus. 


asszessseesnssrerenennnn 1 — — — 








ER 
erkerterte 


Unterwegs hielt Bodo ſich dicht an dos, rom heftigen Winde angefacht, | 
Liſas Seite. unheimlich ſchnell um fich griff, das | : h for = Bui 
„Ich verabſcheue Dich!“ ſagte Life | Leben der 75 Angeſtellten gefährdete eit 59 Zahren haben * — Bann, zz 
— „aſſe mich doc allein. Noch heute | mit und erſt gelöfcht werden konnte, nadh- Beten wahrer Mäpigfeit ehrliches Bier ehr- 
— — - —— ih Scheidung. Ich kann — dem es ſich den im ſelben Gebäude ge— ñ 
Gerren u Damen ] [Rarfetionger, „Omagt une feuer] $Initt fänger 22c Geiettionen  epenen äumtihteiten der Jahn Scan, — —— CRD a NEE 
z, rarbıc er c ? = 2 i X ic, beſetz . Stider a WE * * Zu * RER x » . s 2 2 
ator. Breite Gomfortleiiten. ge Es wird wohl das Beite fein, A und 1000 Nadeln frei tell Soap Company mitgeteilt und land Gejundheit, Stärke, Kebensmut perlen in jeder 


dr. 6-10; mit Koupon C] |dieiem Koupon für... entaegnete Bodo Du fahrit noch ‚etwa 850,000 Schaden angerichtet e .r . ’ . z 
- Xoup eg 21.50 ) 1 | = er : je dog B 
(Zwei Paar an jeden Kunden‘ I (Zwei Stück an jeden Hunden) heule Abend zu Deinen Eltern. Dort, ‚hatte. Der größte Teil des Schadens Slajche ndweijer. Seine Güte, Reinheit und 


A) x ESchneidet diefen Koupon aus. 18. Schneidet dieſen sloudon aus, tannjt Du Dir die Sache in Ruhe 2 4.50 ‚entfällt auf die Hair Company, deren Milde, jein wundervoll würziger Geichmad nad) 
überlegen.“ ’ — — Anlage mit nur $7000 verfichert iſt. & . . ‚ ’ 
Liſa erihraf. Das war ia das! John MexKay, der die vorerwähnte „aazer Hopfen find fih immer gleich — deswegen 


Nãächſtliegende, aber auch das, was ſie Baar oder Kredit. Maſchine bediente, hatte ſich vergeb kauft die Welt Millionen mehr Flaſchen von dieſem 
am meiſten fürchtete, mehr noch als — bemüht, das Feuer im Keime zu 
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oden. Bartie Mönnerioden in feiner] |Eoverall-Schürzen für Damen. Mit 

ualität Baumwolle, doppelte Ferſen) Elaſtie-Gürtel, gemacht aus Vercalen 
.» Zehen; mit dieſem Koupon von guter Qualttät—in hellen 
"Baar 25c oder Baar. ‚bie oder dunklen Farben; 69: Wt. .. 44. 
(Bier "Baar an jeden Kunden e (Zweit Stüc an jeden Kunden) 

» (9) 

x Schneidet dieſen Kouvon aus. x Sıhneidet diefen Koupon aus, 


Bodos Horn. Cie ſchwieg und über erſticken. Er mußte unverrichteter Bier als von jedem andern, 
dachte ihre Lage. Wenn Leontd ſich | Dinge den Flammen weichen und hatte " " h 
nicht fo unverfühnlich gezeigt — zu feine liebe Not, mit heiler Haut zu Anheufer-Buldz - Dt. Louis, 11.5. A. 


1. he . s er e| N R : * d St, Lounis iſt i i l 
'ihm wäre ſie geeilt, ohne Rückſicht auf entkommen. Zwei feiner Genoffen er- Jeder Befncher von St. Louis ift freundlich eingeladen, 


| er ——— * * 
das Urteil der Welt. Aber nach Haufe, ‚litten Brandivunden an den Hänben. ee 0 —ï, —— 


= 
unier die Polizeiaugen der Schweitern, / Furnitu re Die Derunglücten find: Charles Tine, 
denen ſie foeben erit entronnen war! 4 Nr. 2317 ©. Aſhland Ave., und Felir 
Sie ſann und fann und ſah ein, daß Schnude. Beide befinden fich in ärzt- 
es ſo kommen mußte, daß fie nirgends ' fi 6 licher ————— a. — 
Unterkunft fand, wenn ſie Bodo ver 9 In derſelben Anlage hat vor etwa 
ließ. drei Wochen ein mutmaßlich durch —* anr⸗ 
Schweigend legte das Ehepaar den \\ Kurzſchluß verurfachter Brand etiva | 
Men zurüd. Im Schloßbof half! MN m . 1 51500 Schaden angerichtet | Anheuser-Busch Branch 
Turn feiner Frau vom Pferde, ob * | — “ | Distributors, Chas. F. Brandel, Mgr., Phone Harr. 3631 
glei; ber Diener berbeieiltee Vom ' Muſikaliſcher Schülerabend, 
‚Korridor aus betrat er fein Arbeits- aaa a | —— —— * 
zimmer, während Liſa, von der Jung ———— —5 


— a — Herrn E. Barginde. | 
. gr £ 8 . h N -. . = ⸗ i * 
fer eriwartet, in das ihre ging ftammelte das Mädchen ſchüchtern, Ein zahlreich verfammeltes Publi- Bentinamerit, Rattonaldund. 


„sch babe für anädigfte Frau Ba— — A i | N 

u n. N En >, „der alte lettiiche ! ehter im Darf gebt fum verfolgte geitern Abend im großen | Sue Sie iR Neueite Move. | 

— — he ge bald ab und mein ‚Bruder möchte 10, Saale Des Englewood Clubs, 63. Str. des S —* 7 

‚haben noch Seit Big au Tiſch die nee gern ſein Nachfolger werden, aber der und Harvard Ave. mit großem Inter er — a * ig 

'Snarfrifur au "machen die gnäbige Herr Baron will ihm nicht die Beſtäti- eſſe und unter lebhaftem Beifall die! In * ag — — (Eigendienit der „Abendpoſt“.) 

ra an eftern im Modenblau gung geben, weil er in einem Seminar ſtufenweiſe Entwickelung der Geigen- geſtern Abend der Vorſtand des Stadt 

je * att im Innern Rußlands ausgebildet iſt. und Pianoſchüler von Herrn E. Bar— verbandes des Deutſchameritaniſchen Elegantes Rleid. 

ug Liſa ſich den geſchickten Aber er it ganz gerotß Kan — > Nu gr * ch ru nn Soctelhe > se | i dieſ feid fei 5 

Handen ihrer Dienerin überließ. IE 79 WERNE AURATMER WEITEN ebenfo wg * BE an ——— | —— —— ——* des! —* und 2* ge —* 

3 chte fie, wie Hübfeh e8 doch fei, Tel treu ergeben, wie ich es bin. —*2 vor Augen geführt wurde. Das tre anderung g ‚ Den atlasbejegten Umſchlag hingewie— 

— ie, mie hübſch es bodh fei, *. gnädige Frau Baronin ein qutes Wort | ganze Konzert gab einen guten Ueber: | Staatöverbandes zur Beſprechung ka⸗ ſen, der ihm ein vornehmes Ausſehen 

eigene Kammerjungfer und ſein eige— für meinen Bruder einlegen woll (tem blick über den Werdegang der Schüler, men. Sie werben in der nächſten |verfeiht. Mit dem gleichen Material 

‚nes Ankletbezimmer zu haben, was i Ham aeftrengen anädigen Herrn.“ von den einfachen Anfängen der jüng- Delegatenfigung zur Grörterung ge 

ihre Schmeitern daheim entbehren Liſa lächelte ihrem berführerifchen | ſten bis zur Bewältigung künftlerifcher | bracht und dann mit dei etwanigen 

mußten. Und dann BADER DB; daß Spiegelbilbe zu und ſagte autgelaunt: Aufgaben ſeitens der vorgeſchritten- Empfehlungen dem Vollziehungsqus— 

nn gr zn. 1 — „Bit wollen Tehen, was fich machen mr. TEN wo u her, Stantenerbande über⸗ 

re hg „412 läßt;“ dann begab fie ſich friſchen Das Streichorcheſter der Schüler er- mittelt ——— 

Haustochter zu gehorchen, und daß von Mulies in Bodos Schreibzimmer, - öffnete das Konzert mit einem flott Die Einladung zu der am 28. und | 

den zwei Uebeln, die fte bedrohten, . infter dor fich — ſaß gefpielten Mari und lieg jpäter eine 29. Mai im Hotel Kaiferhof ftattfin- | 

Bobo dus leinere ſei. * Lehnſtuhl. Perronnen wa.9 Ouverture mit gutem Ausdruck folgen. denden Sitzung, in welcher ein Deutſch⸗ 

„Ich muß ihn verſöhnen und unter ber fchöne Traum von Glüd Liebe ES ſetzt ih aus Sigrid Bargunde, ameritaniſches Konferenztomite ins 

allen Umftänden einen Eklat vermei ae: Kane . — veraöttertes Weib Elfa Blasgen, Otto Neumann, Char= | Leben gerufen werden foll, wurde an- 

den,“ war der Schluß ihrer Betrach hatte ihm netäufcht _ md er. von’ les Kahn, Rudolf Sturg, Edward Or: genommen, und man forderte alle Prä 

Hungen. Giferfucht *8* Mahrheitsfanatismus | ° ding und Kohn Twick zuſammen. ‚fidenten, Sekretäre und Delegaten ber | 
Die Jungfer fniete vor ihr und F nloa 2 att he mihl — Die Vorträge des erfien Teils wur= | zugehörigen Vereine auf, an den Bera= | 

ſtreifie ihr die feidenen Strümpfe | MIe* gemacht, hatte ne muBHandet- | pen von den jüngeren Schülern und tungen teilzunehmen. 

DS ee SS Er — der tabelloje Kavalier — war Shiiferi d u Bra a 

über, Es war ein blutjunges Letten- |; neiworben wie ein Knecht g, | ulerinnen dargeboten und liegen An Stelle des Herrn Emil Brill, 

mädel, «ber flug und anftellig. feuf; 2 un —— ea ‚ertennen, daß ver Lehrer jeine mufikas | der fein Amt als Vizepräſident des 

Rn a De — — AN „ie hübſch die fleine Madde tft,“ | * liſchen Zöglinge nicht nur zu richtiger Stadtverbandes niederlegte, wurde 


E „tt fie dageweſen? Davon hat dachte Lifa umd fah auf die feine Da börte teit nr Frag Anivendung der Technik im Klavier- | Herr Mofes Maier ermählt. 

Deuti hes —1 Ü, man mir nichts gejagt. Halslinie des fnienden Mädchens und jeine —* —T J Beni on gar anhält, jondern ihnen | ggg Beitraa zur Beſtreitung ber 
—E fo! — es Hat alſo zwiſchen auf das weiche lockige Haar, das um —— ——— or wg ht in “m Verſtändniß für ben Gehalt! unkoſien, welche die nächften Sonntag | 

Roman ans dem PBaltenlande von sonen vorher jo eine — wie fell ich kupferrot leuchtete im Licht der Hänge a ————— — = —— er wen im Kolifeum ftattfindende große Pro- 
: na. . f a . ü ( r N 

Sena Roh. mich ausbrüden — fo eine Art von lampe. „Ja, ja, unfere baltifchen | En wieder aut, Bodo,“ flehte eine| 2 ein Balbivin, ig Bra teftverfammlung verurfachen wird, be- 

Eoppright by Gretslen & Co. © m. 6. ©. Sugendneigung beftanden ?!“ ; Säferkunben!! ie geben guie| leife © ch ſeh ı Ih che | elene Diefenbad Alm ® ide, | tale man bie Games won’ JO 
Leipsig 1916. „Wir waren verlobt,“ ſagte Leo ein: | Dienjtboten, denen der Sinn für un: | eife Stimme, „ich ſehe mein Unrecht H ſenbach. Sıma Barginde. Der Gintritt zu biefer Verfammtung | 

tg 1911 g ein und will nie wieder fo etwas tum.“ Fritz Sturtz, Paul Staehlin, Eliſa⸗ itit befanntlich Frei. 
>); 8,9 u 

War es möglich? Steine Tränen, 2: SB. DE None, Anna a Wie Martin Schmidäofer, der 

en En ne er Murite waren DIE, Superviſor des deutichen Unterrichts 

Schon Een Antprücen enii. m den Öffentlichen Schulen, berichtet, 

r = eg p g zahlt der Kinderchor, welcher bei dem 
gend waren die Leiltunaen der älteren % föfeft des Stadtperbandee 18 
Schüler Kohn Twick, Gertrud Irom: So sfeſt Des Stadtoerbandes am 18. 
z Y n. Juni in Brands Bart fingen wird, 











trümpfe. ein gerippte baunımwollenef [Kitchen Klenzer. Das aut befannte 
by-Strümpfe. Schwarz, Iohfarbia,| Scheuerpulver. Reauläre 10c Büchſe; 
oja u. blau. Größen 4 bis 6. 1 mit dieſem Koupon am Frei— 
Iõe Werte; das Paar zu 2C| Itaga 3 Büchſen für 
a (Zwei Raar an jeden Kumden h (Drei Büchſen an jeden Kunden 
) 3* 
XSchneidet dieſen Kouvon are, x Schneidet dieſen Koupon aus. 


* 
* 


**8* * 











andſchuhe. Männer-Handſchuhe aus Wäsche Seite. „Rub = No = More“ 
chwerem Canvas, mit geitridtem Wäſcheſeike. Speziell am Freitag 
Wandgelenk. Reg. 100 Werte; 5 mit dieſem Koupon 5 

mit dieſem Koupon das Paar. . . IC] |für 

(Drei Paar an jeden Kunden‘ n (Fünf Stüd an jeden Kunden) 














, . z a u d — fi f 
x Schneidet diefen Koupon aus. x Schmetdet diefen Koupon aus. 
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Anaben-Blufen. Gut gemacht aus] |Feniter-Screens. Hartbolz-Rahnen, 
echtfarbigen u. ſchlichtweißen Percalen.] Imit beitem AARON nn aus⸗ 
Mit hohem Kragen. Gr. 6—15 2] ziehbar von 16 bis 

Sabre; mit dieiem Kounon... C| [Wert 250; das Stüd. 

(Zwei Stück an jeden Kunden (Ver Ztitef an jeden Kırmden, 
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xSchneidet dieſen Konvpon aus. Schneidet dieſen Koupon aus, 





in Sitzung. 





1 
Hemden. Gebügelte Männerbemden,| Waſchbare Knaben-Anzüge. Aus 
gemacht aus echtfarbigen Bercalen in] Jwaiwbaren Stoffen gemacht, ſchön be— 
netten Muſtern. ®r. 14—17. 36 I | fest, in netten Muſtern. Br. 
Werte bis 756; mit Roupon.. Cl |23—7 Jahre; 75c Werte zu. ‚28 
i (Bimei Stüf an jeden Kunden ’ (Zwei Stücf an jeden Kunden) 
ae! 
{ XSchneidet dieſen Koupon aus. x Schireidet dieſen Koupon aus, 
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Sax: Sauskleider. Gemacht aus] |50 Pard - Epile jchwarzer Näh- 
bell- u. dunfelfarbigen Ginghams und} Jfeide —die reguläre Sc Spule 
Bercalen— nett beießt —nur in 39 am Freitag für nur.... 
Größen 36—38; 1 Wert Cl | Drabt-Haarnadeln. 40 Stüd 
| (Zwei Stüd an jeden Kunden) im Vaket für nur 

A 
x Schneidet Dielen Konpon aus. x Schreidet dieſen Kouvon aus. 
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Damen⸗Unterröcke. Gemacht aus] Mohair Sicilian, 54 Zoll breit, nur 
geſtreiften Ginaghams —aute Qualität, Jechtfarbig blau, ſehr alänzend. 

mit Flounce. Wert 386; mit 2 *l Qualität; die Yard für. ‚50«: 
dieſem — zu c Sechs VYards an jeden Kumden | 
| (Zwei Etüd an jeden Kunden | (A 
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Schneidet dieſen Koupon aus. 








) 
Schneidet dieſen Koupon aus 





J. O. King's 200 Yard: Spule 
Middy Bluſen. Gemacht aus weisen] Garn—ſchwarz oder. weik, in 
Leinen, mit blauem oder rotem Sailor-] Jallen Nummern; e Syulen. 10. 
Kragen, geichnürt in Front. Gr. 39 Shoe rn „Zeile 1“ oder Zpinola; 
6—16; 75 Wert für C} Iipeziell in 

F Zwei Stüd an jeden Kunden) Bor für * 
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fach. ſere höheren Bedürfniſſe angeboren 
Turns Augen funkelten. „Was?! iſt!“ 
Sie war ganz rot geworden, fam das wagen Sie wirklich zu behaup Madde war Fertig mit ihrer Arbeit Klagen und Vorivürje? Kein Fu 
dicht an Leo heran, ergriff feine Hand | em ay“ und fab auf. An —* n grauen Augen, milienzank? 
und ſprach mit fliegenden m At em: Loos blaſſes Geſtcht Färbte ich, | Die n fanaen, ſchwarzen Wimpern Das ſüße, holde Kind! Mit einem 
„Was ſoll nun geſchehen, idie Wird — J = — 3 e Be. halb verſchattet waren. laa ein trau Ju ibelſchrei prer hie er Die geliebte Frau 
er Dich fordern? Ex fol Dich aber 55 ee pr * = Hop —* 0 | tiger Ausdruck. "an fich und erftichte fie faft mit feinen | So N . m 
nicht totfchießen, nein, nein! Du haft, ", SUN. 2 gen TecHe IM JEDEN ‚Fehlt Dir etwas, Madde?“ Fraate Küſſen. Lila ließ fich die leidenſchaft FR ’ gr ng Rofe add, dereits 560 Stimmen. Er wird bier 
den erften Schuß, Dein Auge ijt ſicher. | det zu Vienſten. Sifa, die einen Blick im den Spiegel liche Zärtlichkeit ihres Gatten heute‘ zu. —* za Cochonow, Ela deutſche Voltslieder und zivei ameri- 
Du läßt ihn gar nicht zum Schießen Zurn ſah. daß nn wert gegangen | warf. Die reizende Friſur, die Mad: gern gefallen; fie tat fogar, mag fie — ee J igrid eg OR | fanifche Nationallievder zum Vortrag 
fommen, nicht wahr? Dann bin ich war. „Verzeihen Sie,“ fagte er ein | bes sierliche Finger ihr zurechtgebaut, getan, fie ermiderte feine fürmifchen | yon Nofe Dada wefrieite . —— bringen. Die Gintrittsfarten zu dem 
een: me heil 2 z an ſtimmie fie leutſelig gegen die geſchicte Liebloſungen. Als ſie ihren tleinen erlpolto. das „eieb an den Abend- | Doltäfeit werben im „Dorverlauf * 
„Er wird mich nicht fordern,“ jaate "TS Mittei * — Dienerin. weißben Fuß auf ſeinen braunen Naden tern”, von Elſa Blasgen zur Klapier- | ‚Cents, an ber Kaffe 35 Cents foften. | find die Manfchetten bejegt. Die Aer- 
Leo mit zuckenden Lippen. „Ver Ste landen bor Dem ſüdlichen „Aa, gnädige Frau Baronin,“ ſetzte, hob ſie triumphirend den ſchönen begleitung von Gertrud Blasgen auf! — —— mel haben 3, Länge. Der Rod wie 
zeihung, gnädige Frau, ich gehe * zu des m. . Leo ‚mollte bie — Kopf. — der Violine geſpielt, und das Rondo Wunrz die Sommerrejort, das Noch werden auf der linten Seite 
entgegert.“ Damit verlieh er das Zim ‚en m ge 2 hie — nn. F Vun kenne ich dos Rezept. Dich zu Zwergentanz, welches Elſa Blasgen, gejchlojfen. 
Be * chritt —— u zen — — Ein roher, wunder Sala u. ur zu beherrſchen, Du, Rudolf Sturk und Rofe — vor- Der prächtige Erkolungeplak jeht voll hr Größe 36 * — er 
en Ankömmling zu bearupen NE FRNENUIN: KRPNERSE mein axmeiſter: trugen. Sämmt iche Vorträge legten ſtündig renovirt wiedereröffnet. zoll breiten Stoff und I, ke 
Der Baron iprana vom Bierde und bei Sinen ’ : Morss: -. Wird bald I w M f Von nun an war Bodo darauf be> Zeugniß für Fleiß und Begabung ber Während des Winters har der 36 Hell breiten Atlas rur Umſchlag 
jrat raſch auf Leo zu. Sein zorniger „Die bat mid um Verzeihung für WER IM die, wenn Sie Muſterole ‚dacht, feiner jungen Frau Zeritreuun: | Schüler und gewiſſenhafte, ſorgfältige Wurz njepp jeinen am Late Marie in umd Manjcetten, jowie ®s3 Yard 36 
Bid wurde milde, iwie er deſſen Blei: —— das ſie mir getan. um ° gen zu verfchaffen. Er fuhr viel mit und umfalfende Ausbildung jeitens — *— das frühere „Tehi Anne ze breiten Srepe Tür. Seragım mh 
ches Geſicht mit den tieflieanden | „Hub weisen: Und Muiterole giebt keine Biafen, ivie ihr aus und gab Gefellihaften, deren | bes Lehrers ab. | volfftändig — — ———— Einfah, di Aue ala 
Augen ſah, die ihn ernit und furchtlos „WE waren überhaupt ‚Nur MEeiige| Hiejes durch Das altmodifche Senfpflaiter | Vorbereitungen Lifa tagelang anae-| . ee räumigen Anbau veriehen laſſen, ſodaß Schnitt —— ‚id. Größen 
anblickten. „Iſt meine Frau vielleicht Minuten. Sie ſah ſich das Zimmer geſchah. Schmieren Sie es einfach mit nehm beſchäftigten.“ Cie tat ſehr eif— er pn — — der ſich in der [epten 36 bis 44 Zoll Bruftiveite, 
hier?“ fragte er. ian, die etwas jonberbare Einrichtung dei Fingern auf. Es dringt bon jelbit ! tig ala Hausfrau und empfing ihre it Yerfonal- Nachrichten. J Saiſon mehrfach fühlbar machte, abgehol⸗ Schnittmuſter find unter Angabe der 


Bee u he Ze Bi ein, erreicht die wunde Sielle, fängt als⸗ rn, m: Eon Win 2 fen iit. Der prächtige Erholungsplab il ünf Srön if 
„Allerdings, Herr von Turn, vor machte ihr Spaß.“ bald an ein wenig zu Tigelt ir * Gäſte mit anmutiger Würde. in den legten Tagen für den Sommer | gewänfchten Größe und ber Betzeifenden 


Zu \ Ä . ; * — ge = T0 PR ꝓo Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
wenig Augenblicken hatte ich die Uebe- „Herr von Wilczinski, Ihrem ehr=, Blut andrang und zieht alle Schmerzen Dann aber zeigte es fich, daß die eröffnet werden, umd es hat ſich aud| ., = 


< on, r - t bezichen durch die „Modenbteilung der 
4 . WERE IR . Ku n . 2. 7%, Dort } S Spot W „iſt im Alter ſchon eine itatiliche Anzahl Gäſte eing s| „ 2 — ae * 
i su Sei fihen Geficht ı tlaren Wor: , aus unge Frau für länger r Scho⸗ In Spofane, Wafd,, fit im Alex] * c ei “223 Weit W = 
raſchung, fie bei mir eintreten zu jeden. lichen Gejicht ıınd Ihren klaren Wor junge Frau für längere Zeit ver Sch von 67 Jahren Tabid Sternberg, ein rtellt, die namentlid; im nädhiten Monat Abendpoſt 23 Weit Waihington Str 


: > Ey: . 2, — 4 * > * 
Sie befindet ſich in meinem Arbeits: ten muß IM unbedingten Glauben Mufterofe it, eine reine, weine Salbe, nung bedurfte, ‚und Bodo ſchlug {hr ehemaliger Ghicaguer Grokhändler in|itart anjchwellen dürfte, da der Late Chicaao, NE. 
zimmer. Ich bin Ihnen durch die ſchenken. Darf ich Sie nur um die aus Seuföl bereier Nichis anderes ver⸗ vor, ſich eine ihrer Schweſtern oder Tabak, geſtorben. Er wurde in Breslau Marie dann eine vorzügliche Fiſchgele— 


—7 2% 1 or . . ey: chafft jo ſchne! er i ® m. R ’ horen Art er 8 Nahre heit tot Tr $ Sr: r . hast 
= Kühe entgegengeeilt, aber der Ver- Güte bitten, mich einen Nugenblid —* ale ‚leide : = — A eine Freundin zur Geſellſchaft einzu- geboren. In Chicago bat er 18 Jahre genheit bietet. Für Ruderboote iit im Juli. Hinfichilich der Raten uſw. erteili 
E 2 —— 8 eden, ronchuus cin enges lang nelebt, vor fünf Jahren verlegte er reihem Mae gelorgt, und der Ba- der Rurz'niepp in feinem hieſigen Lokal. 


m PETER — — — > 58 4 — au ER Pag‘ — % Ei » u * * > s J— 
kehrsweg ur Gäſte geht Uber die allein zu laſſen mit meiner prall: JE, une, ſteifen Nacken. sembe= laden. PR “ — ſeinen Wohnſitz nach Spotane. Es über-d deſtrand, einer der ſchönſte n ımDd beiten! 715 Weſt North Mve,, jederzeit bereti 
Beranda an der andern Seite. Bitte. Leo verbeugte ſich zuftimmend und | IMmwerden, Verve njchnerg, Kopfinch, Blut⸗ „Eine Schweſter, länger als einen feven ihn jeine Wittwe und zwei Töchter, in Illinois, wird bei Eintritt wärmeren | willigit Aufſchlußt 


wollen wir um das Haus gehen?“ Er trat zurück. Er ging in den Stall, ſich Oman, N mung Eee, | hey Entjeplih! —- Freundinnen | Frau Teſſie Kohny und Frau HYeita Wetters fehr belebt jein. Antioch iſt in — 

machte eine einladende Bewegung. die Vferde anzufehen, damit er nicht | dein Gliedern, Babe. "Schmersafte | habe ich eigentlich gar nicht. Allenfalls ran" Im Alter von 75 Jahren ift in ihrer |bentral — eng PR Loge der Hermannsfhweltern 
Turn wußte nicht, was er von der ‚ unfreimilliger Zeuge wurde von dem, Muskeln, erleungen. Froſtbeulen, er— lönnte ich Emmy Philippi einladen.“ Wohnung 6223 Latewood Ave. Fr. Bertha | bringen den Gait Strafiomnibufie, die, ———— 

Geſchichte denken ſollte. was drinnen vorging. Ben Füße. Bruſtleiden (berbüter oft Emmy fam gern. Sie hatte ſich qut Greiner gefiorben. Sie wurde ir. Wiürt- | ſtets am Bahnhofe zu finden ſind, in Unter dem Namen „Lake View Loge 


RR Er * * IR mals Yungenentzindung). Nichts ähn-⸗ te a * d ind d L Ma— 
m zfter — — V „da temberg geboren und iſt in jungen Jah— halbſtündiger Fahrt nach dem Late da⸗ 
Hat meine Frau Sie ſchon öfter st da ging es hart her. Turn, lich ſo gut als Muſterole für Kinder mẽt heraus — ſie war ein blühendes, ren nad) Amerika ausgewandert, in Chi⸗ rie, der übrigens auch bot For Yale aus |Rr. 24“ wird demnädit ein neuer 


ou - Ich r 7 3 DRiſos VN Ps ⸗ r - * F 
beſucht?“ fragte er und blickte durch ‚ber ſchon mehrmals an Liſas | Halsbräune. verſtändiges Mädchen von gewinnen“ ago hat fie 55 Jahre aelebt. Sie wird | zu Waſſer erreichbar iſt. Die Vervfle— Zweig des Ordens der Hermanns 
bohrend in Leos ofſene Züge. haftigkeit hatte zweifeln müſſen, wollte! Bei Ihre em Abotheker zu haben in 25e ‚ den Umgangsformen geworden. betrauert von einem Sohne, Louis Grei- gung in Wurz'niepps Sommerreſort it ſchweſtern ins Leben treten. Die Ein 


Ich bin joeben zum erftenmel feit fie jezt auf die Broße ftellen und ihr | und doe Srünlein; fbesielle Größe fir. Das Geplauder zwifchen ihr umbjner, und bier Töchtern, Clla Greiner, | vor süglich, Die Küche von derielben Güte, peihumgsfeierlichteiten und Inſtalli 


2 .. » v N yv x m 
h d Barter 8 deſtändniß as Hoſpitalgebrauch, 82.80. Q * : a Sch rau Anng Murray, Frau Caroline Baſt- wie er tie in feinem hieſigen Münchener 
jenem Tage im Hohlfeld'ſchen Garten dasſelbe Geſtändniß entlocken, da Liſa verſtummte nie, wenn fi auch) | Sen und Frau Martha Bindeim | Lofal führt, die Preiſe find mäßig. Ale rung von Beamten werden am Mitt— 


RER . V 

—8 & nrt ir 0 + J + Verſiche: 1 vie ſich, d Sie das wre j . (PYs} es N = r . \ . 

— Ihrem Verlobuagis tage, mit ihhr Leo hm ſoeben —* m uftersie er En DR er ale ınur um den K dleinkram es Alltags In der Waldklauſe, 3815 Green beſonderer Vorzug vor anderen derarti⸗ woch, dem 19. Mai, —7 8 Uhr, in 

zufammengeiroffen.“ Lila hatte aber Zeit gehabt, über Nabahmungen ad debmen Sie nicht ‚drehte. Bald .aber trat * Wich⸗ view Abe. feierten Herr John und Frau gen —— Kramer iſt her- Schneidaus Halle, 34 W. North 
. — 0 an .rQx% nr b y M J 

Ach je, ich weiß, Sie erkrankten Entſchuldigungen nachzuſinnen, ſetzte uderes. Muſterole Companh. Glepeiand, ‚tiges Hinzu, was die beiden Freundin- |\ Moijia Dahm, 4458 Waſhington Voul., | vorzueben, daß die Verien durchweg neu | Yyyg,, ſtattfinden. — im Alter von 


8 A den 30. Jahre— staq, ihrer Verheiratung in | | und ſehr bequem iind, wie auch für alle | 
damals und lagen in Meißners Haus. ‚eine gefränfte Unſchuldsmiene auf,, "io. nen lebhaft bejchäftigte. | engitem Familienfreife. Nachdem das | anderen Vequemlichkeiten gejorgt fit, vie] 18 bis 49 Jahren, die jih am ber 


Meine Frau — damald noch meine und erzählte Märchen ‚von ziellofem | 1 ı Helliviq erſchien mehrmals als un: Jubelpaar begrüht und beglüdtwünjcht | der Städter auch auf dem Lande nicht Gründung der Loge zu beteiligen wün— 
Braut — befuchte Sie ja wohl öfter Ritt, zufällig ermwedter Neugier beim gebetener Gaſt im Schloß, und Lila worden var, nahmen die Gälte an einer gern entbehrt. Vereinen, die jich mit der fchen, werben freundlichit erſucht, ſich 
in der Zeit?" \Anblid des Häuschens und dergleichen EN tußte ihn Durch beingenbe Einlabum-|teih bejebien Zafel Blak, a men nad | ARfht itagen, einen Yusftup nat dem hei Fra 8. Whilipp, 5001 R. Ahland 
Leo benegnete dein prüfenden Blick ‚mehr. Ihr Gatte ſuchte ſie durch ge— EAN gen zu immer häufigeren Beſuchen —8 ae: Geiles acbäitke. € Au diefen Vorſ Paußsufüihren, ehe be Soc Abe, (Tel. Ravenswood 6123) au mel- 
=>. andern mit Erſtaunen. ſchickte Fragen in Widerſprüche zu Er —— vberanlaſſen ein ichönes danulienfelt flut der Sai on eintritt, alfo vor dem .. den, wo 


(20. Fortiegung.) 
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Zelephonirt, wenn es Euch nicht möglich iit, Eure Einfänfe perſönlich 
zu bejurgen. 


Zuvorfommende Bedienung 


Prompte Ablieferung 





Freitag und Samjtag Spezialitäten in unſeren 10 großen Yäden 





10 
1% 
5 Pfund beiter granulirter. | 
guder mit $1.50. Grocery⸗ 
Anlauf ( (Mehl, Butter, Eier 
und Zeife nicht eins 3 
geſchloſſen), für....... 340 
40 Stamıps mit Fre | 
af laro ni, Spagbetti 
ode 2 udeln i 
Grohe Gau fanch 
raut ‚oder Homind 
> kai fü 


Heier i Sid ‚Enatiih Käſe, 
einer mit einen 


Nip“ iD. 260 


2 Duati⸗ friime grüne vd. 

Wachsbohr rra1 

am ne 

tag zu I 15c 
40 arg mit 1 Dusend 

Kana 11 art 


Stüde Galvanic Seife zu 


rintben 
Packet 


Sauer⸗ 


250 


ent, 


Fr 


Drei 


: Fauch 


Unsere fanch, 


friiche 


it 2 


* 


Buutern 16, im 1 Bruni 


= 


Jar reine 


6 
Acc | 
mit groser I 


lau od, 10c | 


40€ SL 
itter neys Deliat 
lil..... 

10 Stamns. 
Flafhe Waſch 
mi j. iq zu. 


Am Stuücden tie 
Torf 
Beef Tenpderloins, 
feir um Kötten od, 391 | 
Braten, Und... WW 2 und, 
Mr. ı Streifen Ever, 5b, Nonit Dcal, 

fun? 991 Loin, mil | 
i ww 2 4! si .. 
Schinten, aut =irloin 
DA> ya 
5 1430 no. 
Sneens dale Whiskey Ds ( 
ESS Bonded Whis 


Duar 06; - 
12 tat ev 8.2 “ea 
Enter 10 Faire, alter Der: 
aue 
0; 1 
— 812 
Enter Tuniper in, 81.00 
lied Quart 79 
ei 


9 . r Br 


0cz 


ichr | 
a; 
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* gittle ig” Kol 


ten n don v 
fr te 1 ns rn 


laich 396; 


art SU; 


"Wicioria Zioe sin 


rt 6 


Sa il, $1.25, la! be. . 


—* nachgereinigte Ko⸗ 
1Pfund⸗ 121 


4 Yiund fanch 
grobe Pilaumen 
. $1.25 volle Quart⸗ Siaiche 


Feiner roſa Lachs, 
arvße hg Kar. 


zarte 


vargel 
Lande, 


Good 


bt od.c 


> ‚afund große 


“pin — die allerfeiniten — das Rund 
Große aelbe Hühner, fein 


l 


l 


eztel 


bonded), Kifte 's57 * 5, 
Franz⸗amerit. 
erpflanzten 


Silver Shielo oder Gold | 
Y tChampaa 


Zarcher — Fiis Tran; 


Bbl, Sad Juſtice Patent-Mehl, gar. das feinite Weizeninehl, zu 69c 


Große Naval Apfelſinen — 
— ig, 450 W 


Signature Marte fauch 
große Spargel, ir, 2, 
Gans Duͤtzend 
53.45; Can 

Saftige Florida 
Grape Fruit, ipezielt.... DC 

10 Stamps mit jebem 
Pfund „Good Eup“ 
starfee zu 

Eingemachte Feigen in 
Ihwerem Syhrup, 10c Wert, 
Dugend Gans 6öt; 9% 
ee 230 

———— aſſort. Suppen, 
für AMc; 87 

“c 

10 Stamps ertra mit 214 
Unzen Flaſche reinem Nas 
ur * 1: OL ec S„ilronen ‘ 
ralt -20c 

K} paacıe | 
" Feinite Elgin Greamern:- 

utter, u .. Gilt 
Gdae darte, Bib.... 34c 

Großer Jar reine Erdbee⸗. 
eu⸗Pr ulerden „gar las 


on “„sars, 50c vert, 28 

su. c 
Fanen D Dodge Gountn Brief 

Käſe, bei diefem 

Verlauf, Pfund 


x 


.30c 


126 
Nüchien 


- 
D 14 
aus sacwänlte 
Eler 


2 213 


Bundel 


> 
at (ro i 


Native Steer P 
Roaſt und 
Fiſch: 


Zteat, 


sie "lö}c 


Kenle vuder 


Gured" 


tuımo 


en ! „Zugar N 1 


Flaſch zu. 

Wenn Sie engliihten oder 
Tom Win gebraucheit, verius 
den Sie Humphrey Taylors, 

iſt — beite der guten — 


e 
c 


oder 


} 
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Weine, ge 


IT). 


trei 
he 


Guter Old Faſhion 

land Rye, Gallone 

halbe GSallone $1.00, 

Quart 

Old G. W. 
— „bo 


Flaſche. 


Pi 23 c | 
Darts 
S1.05; 
9c 
Whis⸗ 


79% 


49 


16 la 
Tanlor 
let inded“ - 


] 
11 


Stamps Freitag den ganzen Tag in unjeren 2 Loop Lüden 





Doppelte S 
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Telephon 


und Voſtheſtellungen werden vrompt abgeliefert. 





Randolph Stores 
Ir adiſon Str 
rib Abe 021 Lin 


überall in ganz Chicago. 
314 


An Abve 


t zit 
4 


(be 


1379 Milwaulee 
korih Ade 


Ade., 3720 N, 
‚ 4224 Arımitage vd. 








Schon wieder! 

einer Gewerkſchaftsverſammlung 
der Mörtelträger Halle Inalite es. 
Zwei Bauflempner, die ſich um Die 
öcyiten Aemter in ihrer Gewerkſchaft 
»warben und anfcheinend einen bit 
seren Kampf mit ihren Geanern führ 
sen, wurden geſtern Abend während 
einer Verſammlung in Mörtel 
trägerhalle niedergeſchoſſen und ſchwer 
verwundet. Burt Eonnors, Wr. 2811 
Warren Ave., 41 Jahre alt, wurde in 
Die rechte Seite geichoffen, und Joſeph 
P. Cooney, Nr, 2820 Urthinaton Str. 
44 Jahre alt, erhielt einen Schuß in 
den Unterleib und wird wahrſcheinlich 
ſterben. Obwohl die Verwundeten 
ſich über die Urſache der Schießerei in 
Schweigen hüllen, iſt die Polizei doch 
überzeugt, daß der Kampf ein Vorbote 
derBeamtenmwahl iſt, die im kommenden 
Juni bon Zweig Nr. der —— 
tionalen Verbindung r Stlempner 
gewerkſchaft, zu Der 


Bei in 


der 


7 
L 


15 
De 
Die 


Aush 
Jaedua 


beiden Der: 
wundeten aehören, a (ten werden 
toll. Etwa SO Mitalteder waren ber 
iammelt, als die Schüfje fielen, Doc 
mill feiner die Entſtehungsurſache des 
Streites fennen und jeder ſich ſchleu 
nigjt in Sicherheit gebracht haben, um 
nicht von den Kugeln getroffen zu 
verden. Um das Leben Cooneys wo 
öglich zu retten, wurde geſtern Abend 
* eich eine DO} 


peration boragenommen, 
doch wurde ihm bon den Yerzten mit 
geteilt, dab jein Leben nur an einem 
saden hänge und ſelbſt nicht 
ichloffen Sei, daß er nicht wieder « 
tartoje erwache. E dann be 
ſich dazu, ini 
zu machen. 
er in der N 

Halle, 


ausae 
8 
D al 


quemte er 
Angaben 
tet, ſtand 
ühne der 8 
die alle mit Revolvern 
ren, auf ihn und Connors ‚Feuer ga 
ben. Im Uebrigen ſagte er der Bali 
zei, fie folle die Mitglieder Ben Hayes 
und Michael MeCormi 

in nächſter Nähe ſtanden und die 
der neun ————— ſind, die 
der Polizei in ıtt 
wurden. Als id 
ſage Coonens mitgeteilt iv 
die Namen der 
fennen. ‘ob der Beh 
nens beitritt Hayes, daß 

Halle Die h er 
etanete, erfi It ineinae= 
gangen Charles Kniaht, Ir. 
2452 N, Kolmar 


Abe 
ı Brotofoll: „Ich ſtand 
der 


ey 


ha 
u 


befraaen, Die 
zu vei 
von 
nmen 
Aus 
rklär 
zu 
ECoo 
der 


Se 
MeCorm 


genor 


Arp 


VIE 


ro 
ik 
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NR 


yauprund 


er ın 
war, als i ſich 
er will 


ſein. 


Sck ſieße 
— 


gab folgendes 
in 
erſt 


Is 
Dal 


den 
zugela 


Ant 


tte 
orte 


rn) 

dichtbefegten Halle d 
chüſſe fielen, und konnte nichts 
ſehen, da der Saal ſich ſogleich mit 
Pulverrauch füllte. Im nächſten Au 
genblick kam aber Cooney mit gegen 
Leib gepreßten Händen auf mich 
ufen und rief mir zu „Um 
willen, Schaffen Sie mid fo 
aleich nach einem, Hoſpital, ich bin 
ſchwer verwundet.“ Er ſagte aber nicht 
wer die Schüſſe abgegeben hatte. Meh⸗ 
rere andere Mitglieder halfen mir, den 

Verwundeten auf die Straße 3 
gen, wo er aber ſchon nach einem hal— 
ben Straßengeviert zuſammenbrach 
und erklärte, nicht weiter zu können. 

Wir brachten 

Arzt, auf deſſen Veranlaſſung er nach 
dem Countyhoſpital überführt wurde.“ 
Leutnant P. D. MeWeeny von der 
Wache an der Desplaines Straße un 
terzog die in Zeugenhaft befindlichen 
Mitglieder einem ſcharfen 
tonnte aber nichts weiter aus 
Leuten herausbringen, als dab Con: 
nors ſich um das Amt des Geſchäfts— 
agenten und Coonen um das 
jidenten bewarb. Der jebige Präſi— 
dent, Thomas Redding, der die Ver- 
fammlung nicht befucht Hatte, da er 
angeblich unmohl war, wurde in jei- 
ner Wohnung gefunden und erklärte, 


daß e3 lächerlich fei, die Schießerei mit 
der fommenden Wahl in Verbindung 


zu brin= | 


ihn hierauf zu einem ! 


ſich 


Verhör, 
den | 


des Präs, 


sten Freunde jeien. 
auch, daß der 
Ihomas Walfb und Connors 


gutem Fuße ftünden und nie zu Ge— 


Er 


um das 
ney 
tige 


Amt an ſich zu reißen. Coo 
9 erſt kürzlich eine ſechsmona 
Haft in der Bridemell ı wegen ei 


nes tätlichen Anariffes in Verbindung | 
Urbeiteritrettigfeit verbüßt |; 


mit einer 
haben und ftand auch vor zwei Jahren | 
im Verdacht, einen gewiſſen Edward 
O'Donnell niedergeſchoſſen zu haben. 
Unter der Beſchuldigung, D 
Fitzgerald, Nr. 835 Weit 47. Place, 
der Wirtſchaft von Nicholas Finley, 
Nr. 4701 Halfted Straße, erfchoj- | 
fen zu Haben, wurde gejtern © Sohn | 
Morley, Nr. 837 Weit 48, 
'bon ben SKoronersaefchworenen, 
Großgeſchworenen überwieſen. 
‚len gab 
will 
der 


ihn 


— 
* 
_. 


den, 
Mor: 
’ zu, daß er Fitzgerald erſchoß, 
aber nur beabſichtigt haben, im! 
Notwehr einen Schredichu 
abzufeuern. 


— J 
Gefährliches Raubgelichter. 


ichtete mit leeren Händen, 
einen Wirt angeſchoſſen hatte. 
Drei Männer -betraten gejtern Nach: | 
mittag Hermann Teichners Schank— 
wirtſchaft, Nr. 1200 Dit 93. 
umd beitellten und tranfen 
ps. ls Der 
Zahlung perlanate, 
und ihr Sprecher faate arinfend: 
irren fich, lieber Freund, mir 
namlich Räuber!” - Als 
jein Freund Iſ 
ſuchten, fielen drei Schüſſe. Teichner, 
deſſen rechten Arm eine der Kugeln 
durchbohrt batte, ſchrie laut auf. Die 
Mordbuben ſuchten, ohne irgend welche 
ıte ergattert zu haben, dag Weite. 
Als die von der Gattin des Opfers | 
venachrichtigte Polizei eintraf, 
fie. über alle Berae, 
beftndet ſich in ärztli 


je einen 
Herberaspater 


Schna 


„Sie 


yyr? 
il 


} 
4811te 
rt 


icher 


Im Garn. 
Delſon, 
Straße 
wollte a 


Louis 
an 12. 


06 
wohnt, 


und 
eſter 


Wabaſh Ave. 
nan Madiſon und 


— 
Dear 
ns 
veran 
veran 


laſſen, ihn gegen eine in Ausſicht 
te größere Belohnung einen 
Brief an eine bejtimmte Adreſſe zu be 
fördern und auf Antwort zu warten 
und ihm bis zur Rücktehr fein Padet 
Pfand zu überlaffen, als ihn bie 
Deteftives Kellp und YBurflen beim 
Widel nahmen und einlochten, Er fo If, 
auf die por erwähnte Weife Laufbur⸗ 
ſchen um Wertſachen im Geſammi— 
betrag von 82000 geprellt haben. 
— 
Erhält Unteritügung. 


geſtell 


— 
Fr 
— 


u G. Meiſenberg, 1351 W. 
erhielt geſtern die Nachricht, 
die Regierung ihr eine monatliche ! 
Int erſtütung bon $12 ausgeſetzt hat, 
weil ihr Sohn, der Seefoldat Samuel 
Meiſenberg, Teinerzeit in Vera Cruz 
aefallen iſt. Frau Meiſenberg erhielt 
aleichzeitiq einen Ched über $158, den 


Gefammtbetrag ber ihr big jeßt zufte: | 


benden, aber nicht ausgezahliten Pen: 
tion. Der Umftand, daß Meifenberg 
unter dem Namen Martin hatte 
anmwerben lajfen, verurfachte die Ver— 
zögerung. 


— 
— 


Hindenburgs verſchiedene Berufe. 
— Als Schmied ſchmiedet er Pläne und 
das Eiſen, jo lange es warm iſt; als 
Ireiber treibt er die Rufjen in die 
Sümpfe; als Jäger ftellt er ihnen Fal— 
len und macht Jagd auf fie; als Tifch- 
ler leimt er fie ordentlich; ala Muſiker 
ſpielt er ihmen tüchtig auf; als Poliziit 
nimmt er fie gefangen; ala Gerber 


— 





gerbt er ihnen das Fell; als Färber 


|; 


ihlägt er fie braun und blau; 
Bildhauer haut er fie aus: als Ringer 


au bringen, da er und Coonen die, bes wirft er jie au Boden 


behauptete angeblich erfubr, 
jeßige Gejchäftsagent | längerer 


auf Peg habe, 


aniel| 
in | 
die 


Straß B | 


auf! 


nadıden er | 


Straße, 


zogen fie Revolver, | 
find | 
Ieichner und chenen fimitlichen Bewäſſerung 
Lang das Weite kleines 


waren | © 
Der Verwundeie Kreisrichter Tuthills Abtei lung ſpra 
Behandlung. qhen ihm heute $3500 3 


der in einem Gafihof | 


rborn Straße einen Laufburfchen | 


14. | 


167. 
‚wurde heute VBernon D. Wiles, 


Abendpeit, ‚Chienge, Donnerftag, den 11. Mai 1916. 





Frauenleid. 
Helene Ryan verlor zwei Kinder durch 
den Tod und des Gatten Liebe. 





Gewaltsmenihen als Gatten, 


| Unbolde, die ihre Fraren mißhandelten. 
— Die „Kata Morgana” in Texas, — 
$2500 Schmerzensgeld für einenSturz 
auf Geleiſeübergang. 


„Sch habe ihn miederholt gebeten, 
zu uns zurüdjufehren, er hat es aber 
ſtets abgefchlagen, bezahlt jedoch regel- 


| 
| 
I 
| 
| 


mäßia möchentlih H10 Näbhrgeld, und! 


Damit bin ich zufrieden,“ teilte heute 
die ftattliche Frau Tillie Schwartz, 
Nr. 1512 Oft 67. Straße, Richter 
Keriten mit. Der Richter bemilligte 
das Geſuch der Frau um Löſung ihrer 
Ehe mit Edward Schwartz, einem An— 
geſtellten der Ferrotype Co., und um 
Obhut über die 16 und 13 Jahre 
alten Töchter; die älteſte iſt bereits er— 
wachſen. Die Ehe war am 17. Dt: 
tober aefchlojjen worden, und im März 
1914 hatte der Verklagte feine Familie 
verlaſſen. 


Hulda Pherſon darf, 





laut heutiger 


Entſcheidung des Richters Foell, mie: | 
Peterſon 


der ihren Mädchennamen 
führen, auch erwirkte ſie die Löſung 
ihrer am 29. März 1905 in Cumber 
land, Md., mit Oskar Pherfon ae 


ichloffenen Ehe und die Obhut über) 


ihr zehnjähriges Töchterhen. Sie 
wohnt mit diefem bei ihrer Mutter, | 
Nr. 5522 Süd Halited Straße. Der) 
|Vertlagte hat feine Frau oft ſchwer 
Imißhandelt und aewürgt, fo daß fie 
einſt eine Fehlgeburt hatte. Am 
Januar 1911 bat der Kerl feine Ya: 
milte verlaffen, und dieſe hat feither 
| nichts mehr von ihm gehört. 


Zu viel des Unglücks. 

Die Ehe von Helene Ryan war, wie 
die Frau in der heute angeftrengten | 
Rage auf Scheidung ‚berfichert, eine 
äußerſt unglückliche. Zwei ihrer drei 
| Kinder ſtarben. nur on lebt nod). | 

Als fie dann am 11. Dezember 1914| 
da ı der Gatte ſeit 
Zeit ſich mit anderen Frauen 
ſagte ſie ſich von ihm 
hatte ſie ihn am 22. 


| 
N 
1 


los; geheiratet 


waltmitteln aeariffen haben würden, Juni 1905. 


Anna Somolst hatte anı 26. Feb. 
11905 ſich mir Cane A. MeNeill ver 
Ibeiratet. Die Ehe blieb finderlos, 
und anı 13. Juli 1908 bat der Manıt | 
jeine rau verlaſſen. Wo er iſt, weil 
ſie micht, wie ſie in ihrer Klage auf | 
Scheidung angibt 


Fröhliche Hochzeit, klägliches Ende. 
| Sn Eaitlettsburg, Ky., war am 4. 
|November 1907 in großartiger Weije | 
Hochzeit der bildicböonen Sarah! 
atts mit George W. Blackburn ge- 
|fetert worden. Das junge Paar zog | 
nach Huntington, Weitvirginien, Ivo | 
der Satte aber bald jich als ein rauh 
beiniger Geſelle entpubpte, wie die 
junge rau in ihrer Scheidungs tla 
ge behauptet. Er joll fie haufig mit 
der Fauſt geichlagen, fie getreten, | 
ihr einitt das Naſenbein gebrochen 
und vor einemJahre, nach der Weber 
ſiedelung nad Chicago, fie fo ſchwer 
geprügelt haben, daß fie aus dem 
Hauſe flüchten mußte. Seither will 
ſie nichts mehr von ihm wiſſen. 


| DIR 


> 


Tas erträunmte Paradies. 

Der Eiſenbahnſchaffner Frank M. 
Williams hatte von dem hieſigen 
Grundeigentumshändler Everett 
Stratton eine Farm von 160 ers 
in Zeras gefauft, die nah Einfüh 
rung der von dent Bejiger beripro 
ein 
Baradies fein ſollte. Wil— 
bezablte 31800 und reiite nach 


\. 
ur 


liams 

Texas, 
Das Land war völlig ertragsunfä 
hig. Die künſtliche Bewäſſerung wur 
de auch nicht angelegt, und daher ver 
klagte er Stratton auf $10,000 
Schadenerſatz. Die Geihworenen in 


Ter gefährliche Geleiſeübergang. 
Chriſtian 
1913 
der 
well 


beim Ueberſchreiten der 
Illinois Northern Bahn an Rock 
Str. geſtürzt und jo ſchwer ver 
legt worden, daß die Geſchwoörenen 
in Richter Morans Abteilung des 
Subertorgerichts ibm beute 82500 
Schadenerſatz gegen die Bahngeiell 
ſchaft zuerfannten. Der Uebergang 
Ian jener Stelle wurde zur Des 
‚Unfalls gerade ausgebeiiert. 


> 


zeit 


> 


Ronzert des Rihelien Klub, 


| Der Männerchor des aus Angeitell 
ten von Spraque, Warner & Co. be- 
ſtehenden Richelieu Club aibt heute 
Abend in der Central Mufic Hall, 64 
E. Yan Buren Str., ein Konzert un- 
ter der Leitung von Louis T. Thiele. 
Als Soliſten mirfen Frl. Grance Co- 
nine und die Herren Fred MW. Frank 
und Wil E. Schanbel, alö Begleiter 
Frl. J. M. Folio und Herr James 
Crear mit. 
— — 





Kinrz und Men. 
In der Nähe von Hawthorne 
wurde der 30jährige Arbeiter ©. H. 
Abbot, Nr. 2943 Warſaw Avbe., von 
einem Zuge der Burlingtonbahn 
überfahren und auf der Stelle getötet. 
* Vor dem O 
Straße und Greenwood Avenue 
Nr. 
4547 Champlain Ave. von fünf Ban 
diten, die ſich eines Kraftwagens be- 
dienten, mit borgehaltenen Repolvern 
um zei Ringe, feine goldene Uhr und 
$5 in Baar beraubt. 


— 
a 


* 





— 
> 





Zweck durqh eine kleine Anzeige in 
‚der Abendvoſt. 





5c.das Pfund 





v1 | 


wo ihm die Nugen aufgingen. | 


Bendt war im Februar | 
Selerie ı 


akwoods Kirchhof an! 


Weitfeite: 
16 iſon Er. 
g dt 

04 
J 


— 
in 
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Y | | " 
Bankes' bejte Meierei » Butter ijt 
Speziell fir dieje — | 
das Pfund zu... c 
Bankes’ köſtlicher Kaffee—keiner 
Izu nur 2660 
—— —— 
4 W. Ch — — Yive,51510 
ilına u Ave. 12830 X 
Jülwaufce ! Ave. 51217: . Halited eit, 
2012 W. dioriy Ude, 38 Hullled Str, 
Nordſeite: 42. Sir. 
720 3, Nertb ve, übfelte: 
2640 Yinco!n !ive. sennvorth Id 
3244 Yincoln Nive, >. Halited Str. 


die feinste, die Geld kanfen Fanı. 
iſt beiler— das Pfund 
En ” 
| Banke’ si eeläden: 
| ” 
 Diihaufee ve 1856 Blue Island ã be. 
20 4 
406 %, Divition 2 u 22, Sir, 
34183 R. Clart Sir. Aſhland Ave. 
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| Lokalbericht. 


| 
| Ferienſchulen. 





Die Empfehlungen des Ausſchuſſes 
Erziehungsweſen gutgeheißen. 

Der Schulrat hat im ſeiner geſtri 
—* Sitzung die Empfehlung ſeines 
Ausſchuſſes für Erziehungsweſen, be— 
ziehungsweiſe des Superintendenten 
—* in zwölf Schulen während der 
|? Dauer von acht Wochen auch in den! 
großen Ferien Unterricht erteilen zu| 
| laffen, qutgeheißen. Die Schulfom- 
milfärin Frau Gallagher meinte frei: 
lich, daß acht Wochen zu lange jeien, | 
und daß es jich deshalb empfehlen 
würde, Die Zeit auf ſechs Wochen her— 
abzuſetzen, ſie vermochte mit 
Anſicht aber nicht durchzudringen. 
Eine lebhafte Debatte rief die Ge— 
haltsfrage hervor. Die den Lehrer— 
| Innen für den Unterricht im 


als 
verſchie— 
ſie 


iſt nämlich etwas geringer 
ſonſt übliche, Hieran nahme. 
‚dene Mitglieder Unftoß, indem 
geltend machten, 
auf die Gehälter im Wilgemeinen eine | 
| unliebfame Wirkung haben fönnte; | 
fie erklärten e3 ſogar für ein bitteres | 
Unrecht, von Lehrerinnen zu verlan— 
|gen, ober es ihnen auch nur zu erlau- 
für eine geringere Vergütung zu arbei- 
‚ten als während der übrigen Seit des | 
Jahres, und fiellten den Antrag, daß | 
jeder einzelnen Lehrerin eben dasſelbe 
‚Gehalt bezahlt werde, das fie ſonſt 
bezieht. Es kam aber nicht zur Ab: 
ſtimmung hierüber, ſondern man ver— 
wies dieſe Frage an den Superinten— 
denten, 
Sitzung einen Bericht einbringe. Wie 
er ſagte, trotz des etwas niedrigeren 
Gehalts das Angebot von Lehrerinnen 
für dieſe Arbeit ein ſo großes, daß 


auf jeden Poſten etwa zehn Applikans ! 


tinnen entfallen. 
| Die folgenden zwölf Schulen wer- 
.- während der Ferien geöffnet fein: 

Nordfette: Franklin, Irumbull und | 
| Agaſſiz. 

Südſeite: Healy, Graham, Fiſke und 
Parker. 
|, Weſtſeite: W Wells, Von Humboldt, 
Jockſon, Lawſon und Farragut. 

Alle Schulkinder der 
Stadtteile haben das Recht, 
dieſer Schulen während der Ferien an! 
dem linterricht teilzunehmen, fei es 
nun, ‘um Verfäumtes nachzuholen, 
oder ſich weiter 
Man nimmt an, daß viele Eltern mit 
| Freuden bon dieſer Gelegenheit Ge- 
‚brauh machen werben, die finder | 
während des größten Teils der Ferien | 
bon der Straße fernzuhalten. 
| a gegen 200 Eingewanderte 
Wunſch ausiprachen, ihre 


J D 


8 


den | 


warf man die Summe von $1000 aus | 
als 
rinnen. Der Unterricht wird zwei Mal! 
in der Woche e 
‚des Abend?. Die nötigen Räumlich- 
'feiten dafür werben 

die Parfbehörden zur Verfügung ftel- 
len, anderenfalls wird man fich an die 
GSejelligfeitszentren wenden. 

Dom ſtädtiſchen Geſundheitskom 
miſſär John Dill Robertſon lag ein 
Schreiben vor, in welchem er den 
Schulrat um ſeine Mitwirkung in 
dem Kampfe gegen die Fliegen bittet. 
Es werden in jedem Schulhaufe Pla 
fate angebracht werden, in melchem 
die Kinder auf die ihnen durch die 


| 
| 
| 
| 





| 
| 


In des Häftlings 
noch zwei angeblich falſche Fünfdollar-⸗ 


macher, der 27 Jahre im Gebäude 
9165 South Chicago Ave. ein Geſchäft 
betrieben hat und im Haufe 7120 
Yaies Ave. wohnt, kam am 1. Mai 
nad zweijähriger Abweſenheit aus 
Schweden zurüd, und borgeftern Mor— 
gen kaufte er in dem Laden 6400 
Stony Island Ave. Obit, dem Ver— 
fäufer einen Fünfdollarſchein reichend. 
Der Schein fam dem Manne verdäch— 
tig vor; er ließ von der Bezirkswache 
die Poliziſten Quinlan und Enright 
fommen, rielde Rofelund verhafteten. 
Taſchen wurden 


ſcheine gefunden. Die Polizei benach- 
richtigte Kapt. Porter, den Chef des 
Bundesgeheimdienftes, der jich geitern 
Nachmittag felbft nach der Woodlamn 


Bezirkswache begab und von Rojelund 


ein umfajjendes Geſtändniß empfan- 
gen haben joll. 
Inzwiſchen begab fich Zundesdetet— 





tive Peter Draugberg nach Roſelunds 
| Wohnung, ‚Do er unter Rojelunds 
| Bett einen verichloifenen Kajten ent— 
dedte, in weichen falſche Geldicheine 
zum Betrage von $2400 enthalten wa 
ren. Die Platten, von denen 
einem Kleiderfchrant. Rofelunds 17 

in 
daß 


Verhaftung ihres Vaters hörte, 
Weinkränſpfe; man glaubt nicht, 





a 
nur | 


den | 
Fe rienſchulen zu zahlende Vergütung | 
die! 


daß dieles vielleicht | geboren, 


‚ben, während der heiten Sommerz eit!; Blair & Go, 


damit diefer in der nächiten | 


betreffenden | 
in einer | h 


emporzuarbeiten. | 


Studien | 
in der engl ifchen Sprache fortzufegen, | 


Gehalt für die dazu nötigen Lehre: | 
zielt werden, und zwar 


mal hrfeheinlich, meinen größten Erfolg 


Fliegen drohenden Gefahren aufmerk— 


Jam gemacht werden. 

Wie üblih gab man den Schulvor: 
' ftehern die Erlaubniß, von den Kin— 
‚dern anläßlich 
zur Schmüdung der Gräber beitimmte 


' Blumen entgegenzunehmen. 


Dem Schulkommiſſär Dr. Clemen— 
ſen, welcher durch 
Sohnes in tiefe Trauer verſetzt wurde, 
ſprach man in einem von 
Thornton geſtellten Beſchlußantrag 
das innigſte Beileid aus. 


— 
—R 


Im Keim erſtickt. 


Roſelunds Verhaftung fördert 

52400 falſches Geld zutage. 
Polizei und Bundesbehörde glauben 

in Nels A. Roſelund einen Anführer 





Nels 


einer Bande dingfeſt gemacht zu haben, 
* Wer jein Grundeigentum ver | 
als kaufen will, erreicht ſchnell seinen 


melche angeblich das ganze Zand mit 
falfhen Fünfdollarſcheinen hat über- 
ſchwemmen mollen, 


Rofelund, 


| Dies iſt 6, 


bes Gedächtnißtages 


und auch nicht, daß Roſelund die 
Scheine jelbit bergeitellt hat. 

| Rojelund ſoll Kapt. 
haben, wo feine Mitfchuldigen zu fin 
den find. Unter feiner Habe wurde 
ein Bankbuch cefunden, in dem ihm 
faſt $10,000 autgejchrieben find, 


— —⸗ — 


Ghanncen I. Blair geſtorben. 


Erſter Vizepräſident der Corn Exchange 
Nat. Bank aus dem Leben geſchieden. 
Chauncey J. Blair, der erſte Vize 

präſident der Corn Exchange National 

Bant, iſt geſtern Abend in ſeiner Woh 

Inung, Wr. 4830 Drerel Boulevard, 

ı gejtorben, Er litt jeit etwa zwei Wo 

hen an einer Gürtelflechte, einer 

| Krankheit, welche auf völlige Zerrüt— 
tung des Nervenſyſtems binbeutet, und 
hierdurch wurde eine Herzkrankheit, 
| die er ſchon ſeit vier Jahren Hatte, 


dieſer derartig verſchlimmert, daß ſchließlich 


der Tod eintrat. Seine Gattin, ſeine 
beiden Söhne ſowie die jüngere Toch 
ter, Frl, Mildred Blair, weilten an 
einem Sterbebette; die älteite Toter, 
grau Ricardo Soriano, it in Ma 
drid, der Hauptitadbt Cpantens, wohn 
baft. 

Blair wurde 1845 in Michigan Eity 
fam 1864 nach Chicago umd 
trat bier in die von feinem Water, 
Chauncey B. Blair, gegrünbete Mer: 
ſchants National Bank ein. Zwei 
Jahre darauf trat er in die Dienite 
ider Kommilfionsfirma Kulbertfon, 
im Jahre 1879 nahm 
ler aber feine Tätigkeit in der Bank 
ipieder auf, deren Präſident er 1888, 
als Nachfolger feines Waters, wurde. 
Als 1903 die Merchants’ National 
Bank mit der Corn Erchange National 
Bank verfchmolzen wurde, erhielt er 
in diefer den Poſten des erften Vize 
|prafidenten. Er war auch an verjchie 
| denen anderen großen Geſchäftsunter 
nehmungen beteiligt; unter Anderem 
gehörte er dem Direktorium der Sid 
leite Hochbahn-Geſellſchaft an. 





— — —— —— — 


Die Baterpflicht. 
reiche L 
236 


Der James 


) Abe., Elm 


Fabritant 
Wallace, 236 Kenilworth 

hurſt, wird von jeiner 
Frau Mary van yant, 

Jackſon Boulevard, der 

gung jeines zmolfjähr igen Sohnes 
James bezichtiat umd wird fih im 
Stadtgeriht Für Familienangelegen 
eiten verantiworten müſſen. Des Kna 
ben Mutter lieh ſich 1906 ſcheiden und 
fie iſt feither aeitorben; fein Water 
heiratete vier Monate fpäter feine jebi 
ge Gattin. Im lebten Februar ſchickte 
Wallace James zu Frau Van Zant, 
 Schweiter feiner ing Gattin. 


1450 We ſt 





— 


Tragt tein 
Bruchband. 


Nach sreihigiähriger Erfahrung habe id für 
Manner, Franen oder Kinder einen Apparat 
hergeiteltt, welder einen Bruch heilt. 


Ich ſchicke ihn ir Probe. 
jait alles andere berjuht 
Iso andere jchiae — n 
Schickt be 


Ihr 
zu mir. 


enn 


babt, 
Rn it 


dabe ich 
iliegen 


it C. €. Brooks, Erfinder des Apparats, 
der ſich ſelbſt furirte und ſeit mehr als 30 
Jahren andere furirt. Wenn Ihr brauch. 
leidend feid, ichreibt ihm heute. 


| den Koupon und ic ſchicke Euch mein illuitrirtes 


Frau! 


{ 


‘ 


) 


| XYeute, 


den Tod feines | 


ı den freien Noupon aus 


Buch über Brüuche und 
Euch meinen 


ihre Heilung frei, welches 
Apparat, Breile und Namen dieler 
weiche ibn probirten und gebeilt wurden, 
zeigt. Er gibt augenblid liche Linderung, wenn 
alle anderen fehlſchlagen, Beachtet, 
feine Salben, Bandagen oder Lügen, 

sch ſende ibn Euch auf ‘Brobe, um zu beweilen, 
das ib die Wahrheit age, Ahr feid der Richter, 
und wenn Ihr einmal mein illuftrirtes Buch ges | 
leben und geleien babt,werdet Ihr ebenio ents 
zückt wie hunderte meiner Batienten fein, deren 
Briefe Ihr auch leſen fünnt. Füllt unteniteben= | 
und ſchickt ihn heute, Es 


wird ſich fiir Eich bezahlen, ob Ihr meinen up |< 


| parat vrobirt oder nicht, 


I 


| 


ein ſchwediſcher Stell⸗ 





Freier Informations-Koupon. 
E. Brooks, 
21850 

Bitte ſenden 


6 
State Str. Marihall, Mich. 
Sie mir ver Bott im einta- 
dem Umſchlag Ihr illufteirtes Buch md 
volle Auslunft über Foren Mpparat für die 
Heilung bon Bruch, 

Name... 


Adrelle. ...... 
Stadt... 


2* 


Staat. ..... 


ser. 











die | 
Scheine gediudt waren, fanden ſich in 
jährige Tochter verfiel, als fie von der 


ſie etwas von der Sache gewußt hut, | 


Porter aelaat | 


Schwägerin, | 


ih ge brauche | 


Unſere Läden zei- 
gen die feinſte 
Auswahl von 
Rohr-Kinderwa— 
gen, die irgend 
Jemand zu ſehen 
wünſcht alle 
Fabrikate die 
genaueſten Faäſ— 
ſons — die aller 
neueſten Farben. 
Kinderwagen ges I 
madt, um Eurem 
Kind alle Bequemlichkeiten zu bieten, 
mit unserer Union Xiberty Garantie, de Eud) eine Stunde freinen 

Heim-Dienſt mit jeden $10, aibt, die Ihr kauft. Wenn Ihr nad) 
unſerem Milwaukee Ave. Laden, bei Banlina Str., fonımt, jo fragt ! 
nach mir und ich werde Euch perſönlich alles zeigen. 


Der Eure für Werte, JIM 


Einer von den 5 Union 
Liberty Brüdern. 


Läden offen 
Abends 
Dienftags, 

Donnerftans und 
Samſtags 


Freie Auto 
Ab lieferung 
innerhalb 
50 Mei⸗ 
len von 
Chicago. 








die es haben ſollte, und alle 


Ein bequemer Pullman Kin— 

derwagen, ſehr ſtark gebaut, 

mit zurücklegbarer Lehne, 
ebenſo reverſible Gear. Ganze 
Sprungfedrn garantiren Kom- 
fort, auigepolſtert mit dazu pai- 
iendem Corduroy. Yu haben in 
irgend» einem Finiſh, wie grau, 
braun oder naturfarbig. $18 
Wert, ſpeziell zu 


FURNITURE 


Nordweſtſeite Läden 
1327-29-31-33 Miltvanfee Avenne 
bei Banlina Straße. 

1014 Milwanfee Avenne 
nahe Noble Strafe. 
Südfeite Läden 
4705-09 ©. Wihland Avenue 
bei 47. Straße. 

3463-65 Archer Ave. 
bei 35. 
30 W. 


— 
- 


— Smei 
Straß * 
traße Eingänge. 


2028- 35, Straße. 











Die vurde zu Pr 





Sachen für fie verfchärft habe. Grau: 
czyk wurde ebenfalls verhaftet, ſtelll 
aber in Abrede, Tich der Hehlerei 
ichufdig gemacht zu haben. 


Anna Gole Bafer bat ſich auf der 
Straße erichviien, 


Hinterließ mehrere Briefe. 


der Huron Straße, in 
Lincoln Parkwah, hat 
alte Frau Anna Cole 
Grove, Ill. Ti 


Frau 


Mitten auf 
der Nähe des 
die 28 Jahre 
Baker aus Spring 
erſchoſſen. 

C. H. Henderſon, Wr. 743 Nord werden, geinen fie 
Dearborn Straße, fand Heute Morgen | he Samstag Abend : 
gegen halb fieben Uhr die Leiche, die "nt werden. 
bon der von ihm benadrichtiaten Po: | 
(izei nach dem Bejtattungsgefchäft Nr. | 
810 N. Elart Str. befördert wurde. * 
Dort konnte feſtgeſtellt werden, daß je 
eine Kugel der Unglücklichen in den 


Hals, in den Unterleib und unterhalb wear obiug, Clart und Diwiſton 2. PR 
: a ; * 2 R 
des Herzens im die Bruſt gedrungen $ 3 E 2460 R. Elart Eir.. Ude Brit 


war. Steiner Der Bewohner jener | Snriiemann & Menzies, 3113 N, Elart Eirape, 

Gegend hatte die Schülfe gehört. Ne S ommell, 3 Glarf Str, Ede Gracı, 

ben der Leiche lag ein Revolver, Kali — Ciatt Em. he 

ber 22, mit funftvoll verziertem Griff, |, mu Five. 

und ein Beutel, der eine Schachtel Ba vi! + de. 

tronen, eine Schachtel Papierklammern A 

und ein 25 Cenisſtück enthielt. a 
Die polizeiliche Unterſuchung ergab, noete. 

daß die Frau, Die Präſidentin des 

„Perſonal Improement Inſtituts“, 

alſo eines Inſtituts für Körperpflege, 

deſſen hieſige Geſchäftsſtellen Nr. 17 

N. State Str. und Nr. 443 ©. Dear 

born Straße gelegen find, geitern um 

die Mittcgsitunde im Fort Dearborn ndt, 

Hotel, Nr. 125 W. Ban Buren Str, Fram gene 

abgeitiegen iſt und fich mit ihrem rich- = 0 

tigen Namen in das Fremdenbuch ein» Zivabe 

aetraaen hutte. Ihr Gepäd beitand 

aus emen. Handtoffer. 


— — 


"Stellen werden Kleine 
"Ybendpoft” und „Sonntag 
Freilen enigegengenommen, 
ce des Blattes. Wenn die 
Vormittags aufge m 
* am namlichen 


— gen die 
poit“ zu denſe ben 
roie in Haupt⸗c 
eiden dis 10:30 


ür 


br 


ver 
* 
Anzeigen entgegengenom⸗ 
Rordreite. 
N. Aſbland Ave, Ede Emily 
Straße 
R. „gtinnie, Ede Biftell 
he — 958 Center Etr,, Ede Sbeffield 


Vene 
Baccurat & Go. 834 N. nabe Gar. 


cago Abe 


Nic. Kann, 1048 


934 Leiter Eir, 


Clart Eir,, 


H. 


I, 


5125 N. 
nahe Gran. 
Elart Str. &de- 
Ede: 

Neuen & nerye 
W. * — 1659 Cortland Straße, Ede Gut” 
g, Ro ! &de ar 
Cie 

Yalited Straße. Ede 
Ede € 
Ede Ei 
Ede Eugeme 


8 Clart Eir, 


6401 


R. 


x 


Series Clybauru Ave, 


1445 Fullerton Abe. 


138 R. ted Str. 


Hali 
iceich Halſted Str. 
enter Str 
Leſmig 2200 
Webſter Ave. 
Nennen, 
nary Ave 
Zindt, 


l ſter Ade., 


1343 Larrabee et, 
54 Larrabee Str. 


a 


Yarrabce Eir, Ede Eenter 
ede 
Ave, Ede 
Ede Wells 
ide Schw 
Ude, ie 
Ave, üde Wa 


Ede Halfied 


abe 2201 Lincoln Ave, 


Sen Hoittinger, 
Larrabee T, 
Herm. 2. Rauſchert, 
3 Srchard Str. 
Phyſiſch und geiſtig zerrüttet. ” a ee 

ec ae en — R. Geo, Fry. 421 
In ihrem Zimmer fand man heute wid Etr. 

eine Anzah: der vorerwähnten Patro- ;*- D; Zossen 
nen und mehrere Briefe, darunter # 6. ‚Numan, 
einen an die Mutter gerichteten, der Werne xars, 
nur die lafonilche Mieldung enthielt: 

„Nichts Neues!“, und ein Schreiben, |z 
das in der Ueberſetzung lautet: „An. 
meine Lieben und an meine teuren 
Freunde! Gollte ich einen unüberleg 
ten Schritt tun, To geichieht es nicht, 
weil ih nicht tapfer bin. Ich will 
aber Niemandem zur Laſt fallen, und 
das müßte ich ſonſt, da meine Ge 
jundheit im phyſiſcher ſowohl, als 
auch in geiltiger Beziehung zerrüttet 
it. Sch bin zermürbt und gramges ı 
beugt. Seid lieb zu Ellen. Ich bin! 
‘treu geweſen und habe gearbeitet, doch ; 
das ift alles vorbei.“ 

Man mut.ıaßt, da’, Ellen eine 
Tochter der Frau Baker ei, Deren 
Brüder Thomas: und Richard Eole in! 
ı Spring Grove mohıren. 


2503 2incoin 


Korb Ave. 
hort 5 Qve,, 


458 W. North 


601 North 


7 W. Norih Ave. 

M. Gevigis 1320 Sedgwid Eır., nahe Eulli«, 
bau €: > * = 
J S. Orug Store, 1330 Sedgwick Str, nabe 

icaei E r Baer 

Eoden Vruve PBharmach, 1765 Sheffield Ape., 
Ede Clybourn Vive, ki 
Freeman, 3426 Sheffield Ave, Ede Clart 

1308 Webſter Ave. Ede South⸗ 


Stiabe. 
500 Wells Sir. Ede Ohio Eız. 


Aron Kogon, 
port Abe 
1000 Wells Str. Ede Oal 


Janas Meißner. 
odds —— 


it, 


19 


‚ &de Dibijion 
Wels Etr., Ede Eller 
32 Wells Ete., te 
Ede Ful · 


Diverjey 


1201 Wells Eir 


n= 


‚ 1565 


Sincoin- wart Pharmacyhy, 18 
gin coln Ave. 
Xeviton, 2349 
fe sehon Ave, 
S. Loieii, 2701 N. Weite 
Aber 


Weſtern Abe,, 


R. 


en Abe, nabe 


Ue 


Meher 


—— ⸗ — — — 
Mn 


| Der Hehlerei bezidhtigt. 
Kolonialwanrenhändler anf Grund Der 


— Cicero Abe., 
Angabe geſtändiger Diebe verhaftet. 


Ede Ebel 


Tiveriev PFariwan,- 


Side. 
1557 
>S nabe 


Diverfey Abe. 


Si Lincoln 
. gallied Eir.. de Di 
Halſted Strabe. 
Str. Ede Adn⸗ 

Irding Vart Blod, Ede 
saditi Str 


Sie ſind ge⸗ drina Part Trug Go. 8056 ;jeving Partv 7 
aye 


George . Ede \ 


N. 


"Halfted 


wshirple eit. 
Sm. Bol, 3508 Irving Part Blod. nabe si 
fton Ave. 

Witte’8 Pharmacy, 3617 Jebina Bart Boule- 
vard, Ede Elſton Abe, * 
George Senler, 4622 . Kedzie Ave. Ede Eat» 
wood Ave. 
John 3828 u e Abe... Ede Een» 


tral Bari U 
— Biss Lincoln Ave, Ede Diver 


v Blvd 
— * —8 2973 Lincoln Ave. Ede South⸗ 


Abe, 
A. — B178 Lincoln Ave, Ede DeUniR,; 
— 


Tıug & Truß Go, 3207 R. Albland 
M. 8. Brauns, 2 00% 
Dr, Ede Bar 
lina ir . 
A. Anderſon, 1201 
Red Groß Pharmach, 3205 N. Ede 
field ve, 
I In der Bezirfswache in New Eitn 
' Temple Bharmach, 27 
haft; Mite Seboranto, 17 Jahre, Nr. 2. Sehe 
> Ad dolph Umenhoeter, 2405 
Avenue; deffen Bruder Frant, 22 8 9, an 
| Htändig, am 4. Mai an der 48. und 
Anzahl Rindshäute, ſowie fünf aroße 
Lawrence 
ſchen behaupten, daß der Kolonial⸗3 


2nte Biew. 
Yive., nahe Velmont Ave. 
Albert J. Sachſe 3506 N. Afbland Ude. Ede 
200 »Yelntoni Ade.n Ede Lea— 
vıtt Str. 
R. Ehllers, 2059 Velmont Ave, 
s 6. Bangert, 1901 Belmont Ave, Ede Lıncom- 
dent =» 
ı®. —* elmont Ave. EdeRacıme 
Avennue. 
Belmont Ave. 
Geo. Huber, 1000 Diverſey 
Mendelſohn Pharmach, 
3 ( nabe Afhland Ave. 
befinden ſich Mile Mad, 17 Jahre alt,  *eıpie, Fhermach 
und Nr. 5044 ©. Geeley Ave. wohn: | Simon sogen, ti 
* * T. B. Fiannern, 2500 : 
‚4959 ©. Hoyne Abe.; Spioefter Bi- verjey Zivd 
zarsti, 20 Jahre, Nr. 4852 ©. Seeley| de Fullerton ve, 
W. 9. Lanz, 3058 N 
Jahre, und Frank Zad, Nr. 4949 Süd bo. en 3ER 
Hoyne Ave. in Haft. 
Leavitt Straße in einen Güterwagen 
eingeitiegen zu fein und eine größere 
Kupferplatten im Werte von ungefähr: 
'$700 entwendet zu haben. Die Bur- a. 0 
Imaarenhänbler Yacob Graczyk, Nr. 
4759 Süd Seelen Abe., die geitohlenen 





nıtagpuii” Dis Kar- as — 


._ _bdentbar, daß der amerikaniſch den 





| fegung in Oftafien, 
‚Tpäler erfolgen muß. 
Englond hot Amerika 


Abendpost 


vor 


die früher oder 


Zeitungspapier iſt eben 


int täglich, ausgenommen Sountags DD th 
eber: THE ABENDPOST COMPANY Jahren durch Japan mit Erfolg bluf- ſtifter- und Diebspolitik ſorgt ſchon 


Pablished daily ezecpt Sunday. 
Pablısber: THE ABENDPOST COMPANY. 
223-285 W, Washingtom Sie. 


per Copy. ..1 ent 
mail, in Ü, S., per Feot 23. 0 

miing “sonn.agpoSi” sarsaneen nun nn. 5400 
— 


Abendpoſt“ - Gchäube 

223 und 225 W. Washington Str.. 
= seilden Fifld Abe. und Fraullin Stt. 
CHICAGO ILLINOIS 
Teiephon: Main 1492 


Willen gezivungen 


bald als den Freund der Ber. Staa 


4 


“sten, der das Land vor einem Kriege 


⸗ 


bewahrte, reden von Bezahlung einer 
Dantes ſchuld amerikaniſcherſeits! 
Es hat offenſichtlich während der letz— 
‚ten anderthalb Jahre die japaniſche 
Bob jeher Nummer. nero. Get, un d mexikaniſche Drobung benußt, 
Be Te Sn ich die Regierung in Waſhington ge: 
— — — 38 fügig zu machen, und verſucht. durch 
ee U fie Amerita zum Unfhluß an bie 

mais ander | litten zu zwingen. Es wird das 
"Motel March 3d, UM noch weiterhin verfuchen, aber jein 
| Plan kann nicht mehr gelingen. Die 
| Wahrheit dringt mehr und mehr durch. 
Englands Politik wird mehr und 
der in mehr erfannt, es wird fie bald auf- 
Sachwalter (Ge: ‚geben müflen als ausſichtslos. Die 
Ver. Staaten merifanifhe Frage it der Prüftein. 








Engliihhes Spiel, 


** 
“ 


4912/ 
neral 


. 
Eur ’9 


3 General = 
Solicitor) 


erklärte 


* 
— 


einer 


der 


Preſſe⸗Meldung 


zufolge, geſtern in Louisoille, Ky., vor pan und England nur wieder bluf— 
drei Jahren habe Amerika dicht vor fen“ wollen. Das 
einem Kriege mit einer Weltmacht ge- wendig. Nur tn noch längerem 
ſtanden. Die Gefahr jei ſehr groß ge: gern Liegt ernite Gefahr. — — — 
weſen. Der Krieg jei ſchließlich durch 
England verhindert worden. Der Wis | 
derruf des Sanalgebiihrengeiehes, das 
‚ber amerifanifchen Kiüftenfchitfahrt 
freie Durchfahrt durch den Pangmo- jüngsten Note ned) Berlin ausdrücklich 
Kanal ficherte, fer die Bezahlung ges < bgelebnt, ſich von Deutſchland zu er 
wejen, die an Gralond in Mbtrsaung neuten VBorjtellungen gegen die zum 
der dargus entitandenen Donkesſchuld Himmel ſchreienden Verlegungen des 
gelsijtet wurde. Völkerrechts durch die Engländer pref- 
Herr Bulfitt jagt uns damit michi fen zu laflen, und recht daran getan. 
Gerade Neues. Das Publikum, bezw. Sie jollte ſich zu ſolchen Handlungen, 
derjenige Teil, der die „Politit“ eini- welche der Mißachtung ihrer Neutrali- 
germaßen aufmerkſam verfolgt, h j tät entipringen, unter feinen Umſtän— 
Thon lange gewußt, das damals eine!den vom Auslande drängen laſſen, 
gewiſſe Gefahr beitend. Präſident ſondern freiwillig und aus freien 
Wilſon jelbit jagte es deutlich aenıa, | Stüden ſolche Maßnahmen ergreifen, 
als er den Widerruf jenes Geſetzes die fie der Würde der Nation jchuldtig 
vom Kongreſſe forderte, weil er ſonſt iſt. Es follte auch der bloße Anichein 
nicht wiſſe, was er tun, tote er der ſehr vermieden werden, als ließe unfere Re- 
einften Gefahr, die den Lande drohe, gierung ſich am fremden Leitjeil füh— 
begegnen folle. Er erging ſich auch ten. Natürlich iſt Deutſchlands Wunſch 
damals, wie feither des Deftern, nur auf Gleichberechtigung mit England 
in unbeftimmten Andeutungen, gab in jeinen Beziehungen zu ben Ber. 
diefen aber noch beionderes Gewicht, | Staoten ſehr wohl verftändlich 
indem er erflärte, mehr dürfe er nicht ein Hinweis auf die tatſächlich vor⸗ 
Tagen, denn ſonſt würde er die Gefahr handene Verſchiedenheit in ber Be 
nur roch erhöhen. Daß der Widerruf Handlung der beiden triegführenden 
des Gebührenaeiehes auf Englands | Parlefen durch unfere Regierung ge- 
Berlanaen hin geſchah und ein „Zu— rechtfertigt. (Sine ihrer Würde bewußte 
geitändni“ an Gnaland bedeutete, da- Regierung kann es indeſſen nicht zu: 
rüber tonnte zu teiner Zeit irgend- laſſen. daß eine andere Regierung 
welcher Zweiſel beſiehen. ihr Verhalten einer dritten gegenüber 
Nach Bullitt wurde die ‚zum Begenſtande unerbetenet Rat 
gefahr für die Ver. Staaten abge— ſchlage macht. > weit iſt unſere die: 
v endet durch Großbritannien; er: im Recht. da ae Aa 
wurde dag Gebührengefeg widerruſen, Nachdem aber nunmehr bie Gefah 
„in Bezahlung der Dantesihuld“, in — ernſtlichen Reibung —— Deu 
— — dadurch Ena ‚and glüdlicherweife ous der Welt 
land gegenüber geraten jet. Die bri Hewi worden tif, ergibt ſich 
tiſche Regierung und das amerikani ——— bie UNBINDEESUGER — 
ſche Brobritentum werden dieie Dar hear Aufmerlſamkeit u 
ſtellung jedenfalls als genan zutrer. nem Antriebe der Gegenbartei zu wid⸗ 
vend bezeichnen: it aber aichf | en, nicht um Deutichland einen Ge 
‚fallen zu erweiſen, auch nicht, um dem 
tende amd urteilsfähige Teil Des in Tegter Bert ‚biel mißbrauchten Be: 
griffe „Yumanität” zu neuem Anfehen 


amerifaniichen Volkes ſie könnte gel— Den 
.. . o * —131 ne *b " . J 

ten, oder ſich don ihr ſollte täuſchen U " rhelfen, ſondern um die Nachteile 

* die engliſche Rückſichts— 


fafjen. Die Waprheit wird fein, die gbzuftellen 
Wahrheit ta De * oſigteit für das amerikaniſche Volt 
zweihunderi Jahre engliſcher Welt 
politik lehren, nur ſein, daß England 
die Kriegsgefahr für Amerika ber 
aufbeſchwor, die Ver. Staaten gefü 
gig zu machen, und durch die Kriegs— 
Drohung den Widerruf jenes Geſeßes nr 
zu erzwingen Der Widerruf Fed gleichg " ne 
des Kanalgebühren-Geſetzes bedeu— ſtand. daß die Allirten die einzigen 
tote nicht die Ablragimg einer Dan waren, die au⸗ dem ameriianifchen 
tesihuld feitens der Wer, Staaten, Waffen und Munitionshandel Nutzen 
ſondern den Tribut, den Ameritka gezogen*haben und noch ziehen. Was 
dem niederträhtionm Ervreiier geb den  amerifanijeen Kaufmann, 
zahlie. ‚der mit deutſchen Fabrikanten von 
bi ” m ’ auperhalb der Bannlifte ſtehenden 
= tagt man, welche Weltmacht es ge Boaren in Geſchäftsberbindung jteht, 
weſen jein mag oder kann, die vor drei, eigentlich der Krieg zwiſchen Deuiſch⸗ 
Fahren Amerita mit Krieg bedrohte land und England an? Warum ſoll 
und dann auf Englands Zuſpruch da- ET dazu ſtillſchweigen, daß bie amtli- 
von abließ, jo wird die Antwort lau- 8 engliſchen Schnüffler ſeit vielen 
ten: Japan. Fragt man aber, wie's Monaten jene Geſchäftsbriefe don 
immer geſchehen mırh, Toll eine Erjepei- Neutralen Dampfern herunterhoten, 
nımg oder Handlung aufgeklärt wer- ML eftoa, um hinter wichtige militä 
ven, wem nüßtees?, jo muf die kiſche Pläne 3 fommen, jondern [ebig- 
Aptivort lauten: England; Eng- 1% zu dem Zwecke, feine Geſchäftsge— 
land in erjter Reihe; England weit beimniſſe auszuvaldowern und fie 
mehr, al? allen übrigen Nationen engliſchen Konkurrenten preiszuaeben? 
zufommen genommen! Wenn Japan Seit Monaten haben die Engländer 
damals drohte, jo drohte es auf einen großen Teil Der Zeitungäfen- 
Wunſch und mit Zuftimmung Eng- dungen bon Deutſchland nach den Ber. 
lands, denn Japan war damals, wie Staaten und umgekehrt, ſchlantweg 
es heute iit, Englands Bundesgenoffe, unterſchlagen, zum Teil vernichtet, 
bein jich zu verpflichten, wo's nichts weil fte jich dem törichten Aberglauben 
toftet, in Japans Intereſſe lag und bingeben, daß man in Grinanaelung 
liegt: Hätte Japan aus eigenem An: wahrer Berichte über die Merhältnifie 
trieb gedroht, jo würde es etwas An- in Deuiſchland und Defterreich-lln 
deres für ſich herausgeſchlagen haben, garn den von ihnen verbreiteten 
als den Widerruf jenes Kanalge- Schwindelnachrichten um fo bereiiwil— 
bührengefeßes, das für Japan von ver- Tiger Gehör ſchenken werde. Alle deut 
haltnißmäßig nur jehr geringem In- ſchen Blätter, welche die berühmt ae- 
tetejfe ift. Sein Menſch und Leine, mordene Rede des deutſchen Reiche— 
Nation wird fich aus eigenem Antriebe kanzlers im Reichſstage vor ettvn zinri 
mit aller Macht und aD Ge⸗ Monaten enthielten, ſind in England 
in, für etwas in's Beuc R, | einen age en 
A jenem Ynbern, einem Weltener, ur nechalten worden. Der Grund 
ber, oder einer anderen Nation, jeden- yffenbar dern, de den braven Eng- 
ö ei tim ober ihr fish [ändern ber Xnhalt diefer Rede höchit 
I m: ‚wust © ebft. unandgenehm inar ı e nicht ir 
“Im Mirtlichteit bedroht: nicht Sa> nun Te Ahern ee mollen, 
-__ 5 - Tau Sta = — —— x * Lyss ie Bl) dere 
— —— at etannt werde. Der enalfichen 
7 np} 4— 
Japan wieder droht, jo geſchieht das J— 
“piederum auf Englands Wunſch. Eu Er er 
Denn wiederum ſielll Enaland eine —— —— gen 
große Forderung an Amerika, verlangt an Ben a de hart daR auch 
ro ey p 2 as er 4 Y 2 | ul Außg 3 ulT, De v 
es zumächit das Jutereſſe Englands, daritber durch Vermittlung der eng- 


die Ver. Staaten einzufhüchtern; auch | da vor 
= { lichen Kabel manches gelogen worden 
ſein wird. 
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ı 

Unjere Saltung England gegen: 
über, 


Unfere Regierung hat es in ihrer 


d 
i 


Krriegs 


8 


Beſeitigung dieſer Schäden gleichzeitig 
mit Vorteilen für Deutſchland verbun— 
den jein Tollte, wie es teilweiſe ficher 
der Fall fein wird, fo muß das der 
neutralen erilantfchen Regierung 
gleichatlttg fein, wie der Ilm- 


am 


are 


cin 


— 
> 
_ 


+ 
i 


Uns 
wii 
seht liegt es in Japans Intereſſe, ſich 
Snaland zu verpflichten, und auch jetzt Be % F. 
— Japan fich unbeforgi dazu her ‚tungen Berichte ber Hungerkrawalle 
geben, Kohn Bulls Geſchäfte zu bejor- und Friedensdemonftrationen zu brin- 
( “il, N m = ’ d * 24 20 5 r 2 * 

gen, und dabei für ſich möglichſt viel NET hätten, würde man ſich in London 
d m pa ph Pe 2 6443 >. er 
herauszufchlagen. Denn es ift für Ja-⸗ jedenfalls beeilen, ſie ohne allen 


ge⸗ 


Huf- Herrſchaft Preußen | 
ſtörung unſeres nationalen und poli- | Por Arthut Mac Tonafb, Anibrobologe, Wa 


ſelbſt zur Folge gehabt hat. Wenn die 


l 


Ein Träftiges Einſchreiten in Merito 
wird fchnell erkennen laſſen, daß Ja-! 


Einſchreiten iſt not 


| 


| 


\ 


\ 


| 
\ 


| 
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Dieſe 


und! 
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ſchaftliche Konkurrenz Dentichlands | siner 
‚auf dent Weltmartte, den die Alltir- | einem 


‚feine Stellung 
längeres Hinausſchieben JORDE d, 
drůelichen Verwahrung gegen die eng⸗ Italien entgegenbringt. 


fen laſſen und Amerika unter ſeinen dafür, daß ſeinen Zeitungspreſſen das 
und naive oder Futter nicht fehlt. 
britiſch-denkende Leute rühmen es des⸗ kein Grund vor, weshalb wir Ameri- 


Es liegt indeſſen 


kaner uns mit dieſer ſchnöden Beein— 


trächtigung unſeres guten Rechts zu— 
frieden 
arrogante“ Engländer jemanden ein- 
mal au: anaeborener Rüdjicht3lofia- 
‚fett und gewohnheitsmäßiger Mißach— 
tung in den Winkel, jo wird in den! u , * 
Augen des „Hingliſhman“ dieſer Win als der Pazifismus des Zaren und gute Eltern haben. Der Umſtand, daß 
kel zum angeſtammten Platze des Hin— engliſcher Philanthropen, weil 
eingeworfenen. Nur ber, welcher einem wirklich zweimal den Weltbrand be— 
notoriſchen Rüpel ſofort mit gebüh— ſchworen hat, und die faſt übertrie 
vermag bene Diebe, die der Deutf „Uber 

Ein Tölfern und ihren Kulturen, insbe- | Örumd, dab Kinder deshalb leiden 


geben. follen. Stößt der 


render Münze heimzahlt, 


zu behaupten. 


liſchen Boftdiebftäble geſchieht auf 


Koſten der Würde und des Anſehens 


des amerikaniſchen Volkes. 


öffentlicht der 
Reihstagsabgeordnete 
der die „Voſſ. Ztg.“ die nachſtehen- 


dei bemerfenswerten Ausführungen 
entnimmt: | 


Wohlmeinende Neutrale und an- alles zu gute kommen als den berufs- herangubilden. 
‚dere gute Leute erörtern die Frage, mäßigen Trägern der triegsidee ?— | 
b die Rede von Asquith und ihre | Deshalb iind wir auch fo unbedingte 
die englifche Gegner phantaitiicher Pläne, die auf! 
Preſſe, namentlich auch durch einen ‚die Unterdrückung von Nationen mit 
Brief von Lord Cromer, ein Einlen- |Telbftftändiger Kultur 


D 


Kommentirung durch 


. * .. I 
fen, eine Abſchwächung der engliichen | 


Drohungen gegen Deutichland erfen- Kräfte ſchaffen oder ſtärken wollen, 
nen laſſen. ch halte dieſe Frageſtel- die den Frieden 
Denn gefährdeten. 


lung für ziemlich überflüſſig. 
ſolange engliſche Staatsmänner als | 
nächſtes und unbedingtes Ziel die 
kriegeriſche Niederwerfung Deutſch 
lands aufſtellen, kann es uns wirk— 
lich ziemlich gleichgiltig ſein, was ſie 
uns nachher zuzumuten gedenken. 
militäriſche Niederlage wäre 
gleichbedeutend mit dem Tode Hun— 
derttauſender unſerer beſten Söhne, 
mit den Schrecken und leiden feind— 
lichen Einfalls, mit dem politiſchen 
und wirtſchaftlichen Zuſammenbruch 





des deutſchen Volkes; und den wol. wenn 
‚len amd müſſen wir vorbengen. Das |dieje Freiheit verſpräche, nachdem cs 
iſt unſere nächſte Sorge: ob Asquith zunächſt unfere treuen Kämpfer getö- 
nach dem engliſchen Siege uns der tet, unſere 
Vernichtung überliefern oder uns an unſer 
dem teilnehmen laſſen will, was er Wirtſchaftsleben zerſtört hätte. Sol— 
nennt, che Bundesgenoſſen können wir nicht 
macht jetzt für uns nichts aus, denn brauchen; ſie würden der politiſchen 
ſchon die Niederlage int Krieg wäre 


J 


Freiheit und Ziviliſation 


Vernichtung. 

Asquith will unter der angekün 
digten „Vernichtung der militäriſchen 
3" nicht eine Zer— 


tiſchen Lebens und eine Einmiſchung 
in unſere friedlichen Beſtrebungen 
verſtanden haben. Wie ſteht es bei- 
laufig mit dent Kriege gegen die wirt: | 


ten predigen? Iſt mit 
ſtrebung“, oder iſt nur der engliſch 
berechtigt? — Me 


„überwältigende Gebot einer Regie— 


rung, 


die dom einer militärtichen ! 


Kaſte fontrollirt wird,” ausschalten. 


a; 
Lie 


„Iimes“ jagen nody deutlicher, 


daß der Krieg „aus Intereſſe an den 


Hoffnung aus, dal es noch 


1 


inneren Zuſtänden Deutichlands“ ge- 
führt werde. Nord Cromer ſpricht die 


gebe, die zu hören imftande wären, 
wofür England fechte. Der Krieg 
gelte der 


niederlegen, bevor die Deutſchen zu 
Cromers Ueberzeugung „bekehrt“ 
wären. 

Selbitveritandlicd dienen alle dieie ! 


in Londpn | fpringenden Konflikten drängt. Wir [es ein Recht hat, nicht angedeiheı | 
'fehr teuer geworben; aber bes ein- kennen doch auch die Tatſachen der ſen fönmen, fo jollte die Allgemeinheit 
drei flußreichen Lord Northeliffes Brand- 


\ 
j 
I 





einer nach- ſondere 


Imag, die Wirkung einer Niederlage nen. Daß 
dere eher jein als eine Schwächung 
Wolfgang Heine an Asquith.— 

—— | genteil! ( i 
In der „Internat. Korrejp.“ ver- |melten Deutihland und Deiterreich zählen, mit denen sujanmenzuleben 
jogialdemofratifche \anderes übrig als der Gedanke, neue | fr die Kinder nachteilig ift. Da aber 
Wolfgang Kräfte für einen 
Seine eine „Antwort an Asauith“, Sammeln? — Worauf 


1 


und Gut, durch die das um uns be- 
ſorgte England ums auf jeine Art ei- 


‚bringen und brachen 


(Reaktion nügen, wicht freiheitlicher 
Entwicklung.. — 


| Studie über Verbrechen Jugendlicher. 


ap | aa 
+ N dt and) der | ellerraume 
deutſche Sandel eine „friedliche Be⸗ lich ine 


— Frag Cini verjeht. Während er friiher man- 
zquith will das | hen Tag nicht hinreichend 


menſchlich behandelt. Tie Folge bier- | 
Deutiche | 
Leben beinahe Gefallen findet. 


„deutſchen Militärpartei“, daß 
aber man könne nicht das Schwert dem 


erſtag, den 11. Mai 1916. - 


| 


legten Jahrzehnte genügend: die Er- oder der Staat dies bejorgen. Wenn | 
oberungen Englands in zwei Welt- die Eltern unfäbig, ungeeignet oder 


teilen, die unrubigen, immer dreifter |aleihgiltig im Bezug auf bie Wopl- | 


Ir ersenden Drohungen des franzöfi- fahrt des Kindes find, jo darf dieſen 


Vorwurf gemacht | 


ihen Chauvinismus, die Intrigen ſpäter wohl fein { 
der Staat jollte 


Rußlands gegen Deiterreich und da- |iwerden, ſondern ſollt 
mit indirekt gegen Deutſchland, die trachten, daß das Kind unter günſti⸗ 
aufmarſchirten Heere an unſeren gen Verhältniſſen den Kampf ums 
öſtlichen Grenzen und den Ausbau Daſein beginnen kann. Trotzdem wird 


der ruſſiſchen Offenſiveinrichtungen. freilich ſo ein vom Staate erzogenes 


x 


Wir haben Friedensliebe des Deut: | Kind immer noch weit im Nachteile | 
ſchen Sailers erlebt, die mehr wog gegenüber ſolchen Kindern jein, die, 
fie | vielleicht mandye@ltern ermutigt koür- | 
‚den, ihr Kind zu vernachläſſigen, 
wenn der Staat die volle Obſorge 
che anderen über dieſes übernimmt, iſt wohl kein 
England, Frankreich und ſollten. Eltern, denen an ihren Kin- 
dern ſo wenig liegt, daß ſie ſie ohne 

Aber abgeſehen davon, was die weiteres weggeben, find eben Eltern, | 
Abſicht der Feinde Deutichlands jein |deren die Kinder leicht entbehren Fön- | 
3 in jedem Gemeinweſen 
viele Kinder gibt, die im unguten | 
häuslichen Verhältniſſen leben, iſt 
ine zu bekannte Tatſache. Beinahe je⸗ 
der Polizeimann kann von Eltern er: | 


unseres Vaterlandes würde alles an- 
militariitiicher Tendenzen. Im Ge: | 
Was bliebe einem verjtünt- | 


neuen Angriff zu alle dieje Kinder gute Staatsbürger 
würde der | werden jollen, obliegt es dem Staate, 
Stolz ımd die Sehniucht der Nation | dafür Sorge zu tragen, daß jolden 
ſich richten, als auf neue Eriegerifche | Rindern wenigſtens die Wöglichfeit 


Geltung? — Ind wen würde dies geſchaffen wird, ſich zu guten Bürgern 





Belie 


Studium-eiıter 
rungsanjtalt. 
Ta menigitens ein Großfeil der | 
Zöglinge einer Beſſerungsanſtalt nor- 
mal tft, indem ihr Verbrechen mehr 
| der ungünstigen Umgebung als der 
Iinneren Veranlagumg zuzuſchreiben 
it, und da anormale Berfonen — d. 
h. ſolche, die wenigſtens in einigen 
Und die Opfer an deutichem Blut ichtungen tatjächlich abnorm jind— 
Inichtsdejtoweniger in den mieeiſten 
übrigen Dingen ganz normal find, 
jo kann alles das, was bezüglid) der 
wir nicht | Böglinge einer ſolchen Anjtalt als 
wir nicht zur richtig fefigeitellt wurde, bis zu einem 
bringen. Trauten wir uns nicht ſel- hohen Grade auch mit Bezug auf alle 
ber zu, unſere Angelegenheiten zu | anderen jungen Leute, die unter ähn- | 
ordnen, jo wäre der Feind der letzte, lichen Verhältniſſen erzogen werden, 
der ums. helfen könnte. Keine ärgere als zutreffend angeſehen werden. So 
Schwächung des Gedankens der poli- | kann das Studium der Zöglinge einer 
tiihen Freiheit ließe ſich denken, als Beilerungsanitalt, und das Ergebniß 
das feindliche Ausland uns ſolcher Unterſuchungen, für die Ge— 
ſammtheit, der die Erhaltung der 
Beſſerungsanſtalt zufommt, von Vor- 
teil ſein. Daher iſt es nicht ungeredt | 
und unvernünftig, die Beſſerungsan— 
ſtalten zu einem humanitären Labo— 
ratorium für Studienzwecke zu ge— 
ſtalten, vorausgeſetzt natürlich, 
den Zöglingen hieraus kein Nachteil 
erwächſt. 
| 
} 
1} 


binauslaufen, 
weil wir aud) bei den Gegner nicht 


Europas dauernd 


I 


nen Meg 


inneren Freiheit zu 
bahnen 


wollen 


zur 
gedenft, 





| 
| 
Grenzen überſchritten, 
ausgehungert, unſer 





Volt 


| 
! 
| 
| 


daß 
| 


— 
> 


> 
> 





Als Beiſpiel für joldde Unterſuchun— 
gen führe ich den folgenden Plan an: 
zu ftudiren find 1000 Knaben in 
‚Schulen fir verwahrlojte Kinder, im 
'Alter von 6 bis 15 Jahren: 1000 
junge Leute in Beflerungsanitalten, 
im Alter von 15 bis 30 Sahren; dieje 
Unterſuchungen haben in einen phy- 
fischen, geiſtigen, moraliſchen, anthro— 
pologiſchen, ſozialen und mediko— 
ſozialen Studium jedes Knaben zu 
beſtehen, mit Inbegirff folder Tat- 
fadyen, die von den verichiedenen Ge— 
ſichtsbunkten aus am wichtigſten cr- 
ſcheinen. Der allgemeine Plan be— 
ftiinde darin, Spegtaliften für Piycho- | 
logie, Medizin und Anthropologie bei- 


ib. 
inaton ©, 


III. 
Kurze Strafen. 
Knabe, der bisher vielleicht in 
ſchmutzigen Dachlammer, in 
Stalle oder einem feuchten 
gewohnt hat, wird plöß- 
in bequemes reines Gefäng— 


y 


Gin 





zu ejien 
befam ımd oft bungrig zu Bett gehen 
zu. gibt es nun regelmäßige 
Mahlzeiten. Während er früher viele! nn —— nalen So, 
letht Tag für Tag rohen Mihand. iehen ei ee * — 
lungen ausgefegt war, wird er jeht delt waren wurde wohn zum Ze 

\ e von der Wohlmeinung jedes der Spe: | 
zialiſten abhängen, aber wahricheinlich 
erheben werden: | 
‚Alter. Geburtsdaten, Größe, Gewicht, | 
Sitzhöhe, Kraft d Handdruckes, 
Linkshändigkeit; Länge, Breite und 
Umfang des Kopfes; Entfernung zivi« | 





von iſt die Erſcheinung, daß er beim Sirio tolaende 
Verlaſſen des Gefängniſſes an dieient | * 


R 


Der moraliſche Effekt' iſt der, 
eine kurze Haft die Furcht vor 


ı laj- der in Dublin zum Tode verutteilten | ä 


| Dlap 


I bon 40 Jahren entſchlafen iſt. 


und dann zu lebenslänglicher Haft be= | 
gnadigten Gräfin Markienicz, dies fehr | 
ruhig aufgenommen bat. Er dient in | 


einem ruſſiſchen Hufarenregiment und 


bat fich vor mehreren Jahren von ſei⸗ 
ner Gattin getrennt, teilmeife wegen 
ihrer Verbindung mit der irifchen Re— 
bellenbemwegung. 
Bom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

„Rational League“ — Bojton 11; | 
Chicago, 10; New York, 7; Pitt? | 
burg,1; St. Louis, 9; Philadelphia, 4; 
Brooklyn, 4; Cincinnati, 0. 

„American League”— Chicago, 5; 
New Hort, 2; Cleveland, 6; Boſton, 2; 
Detroit, 9; Philadelphia, 3; Wafhing- | 
ton, 1; St. Louis, 0. 


Bisheriner Stand dieſer Ligen: 
National League. 
Gew. Berl. 
Broollhn 
Voſton — —— 
Ne N - 
37T. 
CEincinnati — ——— 
Rbiladelvbia ....-oncocconone & 
2 RE ——— 
a NEE 
American Leggnoe. 

Gew. Berl. 
es —————— 
"Safdinaton . 1 
New Yart... u 
Detroit — 
a 26: 0 
TEE 
St. Louis...... 


Philadelphia .....02...... 


Heutige Spiele: | 

„Rational League” Bolton m 
Chicago; New York in Pittsburg; 
Philadelphia in St. Louis; Brook— 
Iyn in Cincinnati. 

„American League — Chicago in 
New Hort; Detroit in Philadelphia; ı 
St. Louis in Wafhington; Efeveland 
in Bofton. 
Wahriprud über Bahnfataftrophe | 


Waſhington, 11. Mai. Die Schuld 


ar dem Bahnunfall der New York 
Central-Linie nahe Clevland, D., am 


129. März, bei welchem 27 Berfonen |” 
getötet und 47 andere verlegt wurden, 


iſt dem Lolomotivführer Hetz beige- 
meſſen worden. Er hat des ſtarken 
Nebel. wegen die Sianale nicht gefehen 
oder fie nicht richtig geleſen. Heß ift 
fhon mehrmals, mie die Unter— 
ſuchungskommiſſion berichtete, wegen 


ähnlicher Nachläſſigkeit durch zeitweiſe 


Arbeitsentziehung beſtraft worden, 
und er hat diesmal ganz beſonders die 
beſtehenden Regeln über Fahrgeſchwin 
digleit im Nebel nicht befolgt. 


Damwpiernachrichten. 
Angekommen: 
New York: California don Libervool: 
Dori (amerifaniiwe Linie) don Liverpool 
Kirlwell (bon den Briten berikhleppt!) 
bon Tem Norf nah stopernbagen. 
Abgaegaugen: 
New York: Finland nach Liverpool; 
und Dırca di Genova nach Neapel. 


w 


t 


Iıq 


veitg 


Caſerta 





Leſet die „Sountagpoſt“ 








Fritz Reuter 


Sämmtliche Werke. Hübſche Ausgabe in, acht 
Zeilen. Klar und deutlich auf holzireies Pa— 
vier gedrudt und in vier eleganten Halbfranz 
banden gebunden, $5. 


Andere Ausgaben zu den verſchiedenſten Preiſen 


borrätig. 


A.KROCHK&CO. 


Deutſche Buchhandlung 


58 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiihen Wabaih nnd Midigan Ave.) 








Todesdanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, das mein geliebter Gatte und j 
Vater, Sohn ımb Bruder 
Frank U, Palmer, 
Bruder der veritorb, Frau ©. Johnſon, int Alter 
Beerdigung am 
12, Mai 1916, d Uhr Morg.. vont 
; Chicago Mpe., nad der 
Kortes Str. und Gampbell 
Requiem Hochmefſe zelebrirt 
Autos nach dem 
Mitg 
8 


J 


Nach— 
— 


unſer licoc 


Freitag, den 
Zraueryanıfe, 
<t. Marlstirche, 
Ade,, wo isterlich 
wird, von da mit 
sind, Sotesader, 

Men’s Union >41, X 
Um fitile Teilnahme bitten: 


27560 W. 


lied der Street 6 
O. Muvfe 51 


Ar, 521 


St. Vonifa: | 


Todesungeige. 


Allen Freunden und Belannten bie 
traurige Nachricht, dak meine viclge: 
liedte Gattin und uniere Mutter, Tod: 
ter, Schweſter und Grogmutter 

Amalia Pohlmann, neb, vers, 

(Mutter der beritorbenen Marta Stade) 

am Dienstag, den 9. Mai, im Alter 

bon 57 Jahren nah langer ſchweren 

Leiden felig im Herrn entichlaien tik. 

Die Beerdigung finder ſtatt am Sams 

tag, den 13. Mai, Nachm. um 1 Uhr, 

dont Trauerhaufe, 1013 Melrofe Straße 
nad) der St. Lulas-Kirche, Ede Belmont 

u. Greenbiew Ade., dont da mitstulicher 

nach dem St, Xulas Wottesade Un 

tttl.ce Teilnahme biiten die tramernden 

Hinterbliebenen: 

Fred Rohlmanı, Gatte. Lizzie Lueb 
bins, Minnie Ehimmel, Augnitatiede, 
Alma Pohlmann, Töchter, Fred umd 
Eruit Pohlmann, Zöbne. red umd 
Lonis Joers, Brüder, John Joers, 
Bater. “ Eride Wiedbuſch Shiveiter 
Auquſit Luebing. Barney Schimmei, 
John Tiedt, und Albert Stade, Schwie 
gerföhne, nebſt Enfeln u. Berwandten 


t 


Nimmermiebr biſt du vergeſſen, 
Stei3 biſt du in unferem Sinn. 
Unheilbar jit dieſe Wunde 
Die dein früher Iod uns 
Unvergeßlih dieſe Stunde, 
Da maı dich zu Grabe trug, 
Die Uhr bat geſchlagen, 

Die Engel rirfen lamt 

Du wirft dih nicht mehr plage 
Den Himmel haſt du erichaur, 
Tu haſt ia treu gelitten 

Was Gott dir hat beſcheert, 
Drum haſt du auch geitritten, 
Zum Simmel dit einfehrit. 

Es iſt wohl ſchwer zu ſcheiden, 
Doch tröſtet Gott im Leiden, 
Es kann mit anders sein, 
‚um Simmel gehſt du ein. 


en 
d 


lug, 


Todesanzeige. 
Vom tiefiten Schmerze gebeugt, gebe ich 
aller Berwandi-t und teilnehmenden 
Freunden die tranrige Nachricht bon dem 
Neriheiden meiner einzigen, beiägelieb 
tet Tochter 
Hredwin, 

Toter des verit. Friedrih Broſenne 
welche aut 10, Mat, um 2% libr Nam 
int Aiter von 16 Rabren 5 Monaten 19 
Tagen nah Yımzeut, leidensvollen Kran— 
fenlager in meinen Armen ibre 
Jungfrauenſeele aushauchte Das 
gräbniß der teueren Verblichenen findet 
Sonntag, den 14. Mat, 1 Uhr. vom 
Iratterbauie. 2226 Homer Str. nad der 
Sanit Betersfiche, Siortez und Dallen 
Bonlevard, von da aus nah Waldheim 
ftatt. Die tieftrauernde 

Wintter, Großeltern und Auverwandte. 

dofrfa 


retite 
Be 





Todesanzerge. 
Freunden und die traurige Viad 
rioyt, daß meine Sattiıt ınier 
gute Mutter 

Jeacanna DBod, geb, 
(Mutter der berit. Edward 
betb Faßmacht), geitorben iſt. Die 
finder statt am sreitag, den 12. 
Uhr Nachmittags, vom Irauerbaufe 
worth de, aus ınit Automobilen nad 
Woods, Tranerjeierlicleit um 3_Ubr Nachmit 
| tags in der Dal Woods Kavpelle. Die trauernden 
| Hinterbliebenen: 
| Srederid Boct, Gatte. 
| Ida, Martin, siinder. 
| zegen Sippläße ruft auf: Yards 881 


Wege 


Vefanıten 
geliebte 
Bitte, 

und Eliza— 
Beerdigung 


Boel 
Mai, um 
1510 Went 


Darf 


wi 


Amil, Fred, Herman, 





Tedednnzerge. 
Freunden und Belannten die traurige 


richt mein Gatte und un 
Bater 


r 


daf btelaclicbter 


Auguit Wellauer 
von 55 Jahren 
chlafen 


int Alter von 
I felig int Herin enti 
ı findet statt am Sreita 
Uhr or 
Zouthport Ave 
von da mit Autos r 
ader. Um stille Teilnahm 
den Hinterbitebenen: 
ı Wilnelmine Wellauer, Gattin. 
Alfred, Söhne: nebit B 


GHharleß m 


twandten, 





| Todedanzeıge. 

| ‚Hreinden ımd VBelannten dic 

| richt, das 

N Fran; Izeppa 

‚am 10. Mai 1916 geitorben it. Die Beer: 

I ging findet statt am Samdtag, den 15. Mat 
j um 2 Ubr Nadmtiitags, dom Irauerhaufe, 145° 
North Mrtefian Plde., nah dem Concordia 
Friedhof Die trauernden Hinterbliebenen 


traurige ac 


| Sur&@rinnerung 
In wehmütiger Erinnerung an ımfere lich 
' Tochter und Schweiter 
Hulda Trautwein, 

> Jahren, am 11. 
geitorben iſt 


l 
I weldbe heute dv Mai 12011, 


or 


Hin 
nid 


Geſtorben, at vergeſſen! 


aber 
trauernden 


Schweſter und Bruder. 


LDHEI 


FRIEDHOF 
Ge au erre . 
en. Billige Begräd- 
en Friedhof auf MI 


von den 


} Gewidmet 
Eltern, 





WA 


„ ao 
Kor 


3 
e on: 

Auauit Pi 

uns Schatzm 





83 oca 

1 707, ©. 5. Geiit, Sräi.; 

epräf.; Fred Maas, Setretar 
cr, Jalsb Schwab, Supt. 


1d3,mido'afondi” 








Gefängniß, die stets in bedeuten— 
Made dazu beiträgt, junge Neute 
bon Berbredhen abzuhalten, benimmt. 
All dies Find die Irfachen, warum 
jugendliche Verbrecher jo leicht rück— 


dent 


Worte einem beſtimmten Zweck, und fällig werden. 


‚es iſt möglich, daß ſie mehr auf die Jedes 


| 
! 


engliſchen Leer abgeitimmt, als dat | 
jie eine Antwort am den deutichen | 
Reichskanzler fein ſollen. Vielleicht | 


Kind bat cin Recht 
anf qute Zufunft. 

Es wird die Anftcht vertreten, dat; 

die ausgezeichneten Emrichtumaen der 


ſind ſie infofern doch vielleicht Kenn | Befierumgsanjtalten und Schulen für 


zeichen dafür, dab; man in England |verwahrloite Kinder, wie eleftriiches | 





‚Eromer reden, gitnjtiger zur beurtet- 


pan feinerlei Gefahr dabei: Japan Aufenthalt über? Weltmeer gelangen ' 


erh, daß Amerika ihm nie den Krieg | zu Taffen. Bis jegt hat man aber in 


ertlären wird, uno denkt jelbit feinen ‚London anjıhenend nach in feinem 


Hugendiit daran, etwaige Drodungen deutſchen Blatte etwas Aehnliches 
wahr zu maden. Japan hat | gefunden und*ftampft darum bie aus 
Beiferes zu tun. Es hält jein Pulver den Poftfäden geftohlenen und bon 
troden, ſpart und mehrt feine Kraft ameritaniſchen Bürgern 
für „nach dem Kriege“ — um dann deutſchen Zeitungen ein, um fie dann 
beim Friedensſchluß möglichit viel für ſpäter, mit englifchen Lünen. gefüllt, 


ſich herausschlagen zu fönnen und ſtark die Reife nach der Neuen Melt antre⸗ | Öetriebe, das zur Bildung der gro- 


üſtet au fein Für die Museinander- tem zu laſſen. 


‚land den Krieg der inneren Freiheit 
Das ‚um 


bezahlten 


und Deshalb 


2 den | Erfahrungen 
Wenn die deutichen Zei— 


bon dent friedlichen, maßvollen Ton ! 
der Ktanzlerrede einen gemilien Ein- | 
drud int engliſchen Volte befürchtet 
einen echt engliſchen 
Cant von Freiheit und Gleichheit der | 
Nationen anzuftimmen Fir nötig | 
halt. Wielleiht aber iſt dies alles 
an die Vernitein, Kautsky ımd Haaſe 
und ihre Nadıtreter in Deutichland 
aerichtet, die Fich in die engliſche Auf- 
faſſung verrannt haben, Deutichland 
führe einen Melteroberungsfrieg, 
wenn es amt feine Exiſten; kämpft. 
Vielleicht Tollen fie angeipornt wer 

Den, auf ihrem Wege fortzuichreiteit, ' 
indem ihnen weisgemact wird, Eng 

land wolle die Niederlage Deutſch 

lands für innere Reformen bei uns 
ausützen. 

Gerade deshalb aber muß man als 
deutſcher Sozialdemokrat dazu Stel- | 
lung nehmen, und ſo ſei den Asquith 
md Cromer, den „Times“ und der | 
„Daily Mail“ mit Entſchiedenheit 
gejagt: Wir danken für ſolche Silfe, | 
unſere eigenen Angelegenheiten vol: 
len wir jelber ordnen! 


Die deutihe Sozioldemofratie bat traf 


die Mängel der äußeren und inneren 


Politik Deutichlands entichteden ge. | für dauernd 
den wenn nicht geradezu 
recht cherlaufbahn vorbereiten wird. | 


nug bekämpft und ſieht jest nach 
des Krieges erſt 
feine Veranlaſſung, die Herrſchaft 
der Klaſſe, von der Asquith md | 


len. Nber wir müßten wirklich feine 
marxiſch gebildeten Sozioaldemokra- 
ten ſein, wenn wir dem heuchleriſchen 
Gerede Glauben ſchenken wollten, | 
daß England, Frankreich und Rup- | 
it | 
Deutichlands zuliebe führen. 
fann man alten Weibern beiderlet | 


Seichleht3 und dolitiichen Kindern | Jedes 


borreden, aber nicht Männern, die 


Ginblif haben in das öfonomische | 


| 


Ten Imperien und den daraus ent- 


Licht, Bad, beite Heizmethode, freie 
ärztliche und zahnärztliche Behand- 
Img, ausgezeichneter Lehrplan, Bor- 
träge, Unterhaltungen, beſte Nah— 
rung und noch mancherlei Beqquem— 
Itiäyleiten, die den Armen als Luxus 
ericheinen, gedtegene Gebäude, ele— 
gante Yage, ichöne Ausitcht, reizende 
Landhäuſer, ahnlich eleganten Land— 
itben, wie noch viele .andere Vorteile, 
den jungen Mebeltäter das heilſame 


Gefühl der Furcht vor. dein Kerker 


oder Gefängniß, das zweifellos man: 


ihen den Jochbeinbogen, den Augen 
winfelr: Kange und Breite der Ohren, 
Hände und des Mundes,. Dicke der 


Lunge, der Mugen, 
der Atmung; Nattonalttät, 
Erziehung, ſowie die joziale Stellung 
der Eltern: Feſtſtellung, ob beide oder 
eines derjelben Säufer find: ob der 
Unterſuchte Stiefkind ift oder wicht, 
‚ob erbliche Belajtung, Stigmata von 
von Degeneration vorhanden find. 
Auch alle von der Anſtalt geſammel— 
ten Daten über Geſchichte und Mur: 
fitbrung der Zöglinge wären don 
Nubtzen. 

Durch derartige Studien 
die Urſachen der Verbrechen Jugend— 








ſo die Unterſchiede zwiſchen Gelegen— 
heits- und Gewohnheitsverbrechern. 
Fin Geſichtspunkt wäre auch, cher eine 
f Anzahl griindlicher als eine 


t 


| 
| 


| 
1} 


Lippen, Maß der Emwrfindlichfeit ge-! — 
gen Hitze und Schmerz; Prüfung der | 
des Pulſes und | Fenerbeitatiungdver 


Beruf, |! 
! 


fönnten | c orb, R 
der veritorb. Charles und Fred 
ſchlafen iſt 
54 er ı Mai 
lidjer genauer bejtimmt werden; eben. | Rai 


| Mutter, 


| St 


MOUNT AUBURN 


„Der pramtvolle Bart Friedhof“, 41. Strafe und 
Lat Part Ave. — Ogden !pe, Gar bis Tat 
Park Ave. oder CE, B. & ©. Bahn bis Lei 

woon, Bus nad Dem Friedhof. 

ZFJamilien-Lots S30 1. aufw. —Leichte Abzahlung. 

| George Schrabe, Superintendent. 

| 2Vapimt? 

tglie⸗ 


Marh Palmer, geb. Waterloo, Gattin, Arthur 
und Daley, Kinder. Frau G. Wold, Mutter. 
A. G. Palmer, Fran ©. J. Smith. Tran A. A. 
Creighton und C. €. Wold, Geſchwifter. 


mido 





Todesanzeige. 

ein von Chicago u, Umgeg'd. 
Ten Beamten und Mi 
dern zur Nachricht, dab 

| Marin Doheneer 
! georben iſt. Beſtattung 
Freitag, den 12. nat, 2 lihr 
Nachm. dor Sademan & Fin'— 
rods Sinpelle, 3949 Milwanfee 
Yipe,, nadı dem Montroſe Are 
matorium. 

Fris Kalbis, Präſident. 

Audolph Lus, Sefretär 





—2— 





Todesanzeige. 

d Delannten die traurige 
riot, da; unſer lieber Sohn und Bruder 

Pan Schachler, 

Sohn des peritord, Anton Schaedler und Brirder 
Schaedler, ent: ! 

Beerdigung am Comag. dem 14. | 
11 Uhr Borm., bont Haufe feiner 
5510 Wincheſter Ave., nach der Zt. | 
RavphaelsKirche, von da mit Autos nach deut | 
Marien-Gottesacker t⸗ 


Um ſtilles Beileid bit - — 
Komplimentar-Konzert und Maifeit, 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 
veranſtaltet der 


eröffnet am 
17. Mai 


mi⸗ ſon 


ad 


1016, 





doir Joſerh und Henry. Brüder. von 


chen jungen W 


benimmt; daß alle dieſe vom Staate 


weniger abſchreckend erſcheinen laſſen 


werden, daß die Zulaſſung der Ju— 
gend 


re 
lange ſie das Geſetz nicht vorlegen, be- 
trachtet man ſie micht als beſſerungs— 


|fleinere 

king aa Due: Misae größere Yabl weniger eingehend zu 

N . r fer Wien 1 5* Yıny, Iafın 1} 

hung eines Verbrechens abgehalten, | dire 7 Wi. TONBEREREREENENG 

peu Irrtümer weniger fojtjpielig wären. 
Eine derartiac bahnbrechende ein— 


Fleitende Unterſuchung kann wohl aud 
die Vorſtellung vom Verbrechen weit A vn au 
22 ja bejjeren Methoden für das Stu- | 
. . nr di 1 Ar “ Alam 9 sr] 60° re 
md hierdurch dazu beitragen, die Rum einer größeren Anzahl führen, 
Norf: â— ——— und überdies einen ſehr verwendbaren 
Verbrechen Jugendlicher zu fördern. 0 cu — 

N ff Mohand. Führer für weitere Nachforſchungen 

Zugegeben, daß ſolche Behand— — gen 

a er, auf dem Gebiete des Verbrechens Iu-⸗ 
fung eigenſinniger Jugend manchmal — 
die heiljame Schen ver dein Gefäng- Leudlicher DIEDEN. 
niß abſchwächt. Es darf auch bemerkt 

KleineKriee ht 

zu einer miehrtätigen sterter- | e ne: r egsnachri ) en 
ng eg 
e eine derartige Furcht weit mehr | 
die jungen Menjchen | 
ihadlih beeinfluſſen, 
dezu für die Verbre- 


i 
1 


Ir 


N 
I) 


für jeine Feinde geſchaffenen Vorteile 


— ⏑ — — 


Die Irländererſchießungen. | 
London, 11. Mai. Thomas Kent, | 
der breizehnte iriſche Mebellenführer, 
der Durch Veen hingerichtet mur= | 

. = en - de, dürfte der leßte fein, der zum Tode 
‚Allein der Staat ——— ob perurteilt —— wird, ausgenommen | 
Kinder in ungeſundem een gr Sir Roger Caſement jollte des Hoch— 
n werden und dran verbleiben; 10" | yerrats f&uldig befunden werben. 
!Kent wurde am Dienstag in Duzens: | 
— wi «10, | toten erjchoffen, nachdem er wegen 
bedürftige Zubiette. = jollte | yufreizung * Aufruhr in ber Se: 
der Jugend günfiige —— zen gend von Fermoy, County Cork, zum 
gen bieten; und dieſem „wede | Tode verurteilt worden war. Als 
die Schulen für WELHPRER UOTE ge Nachfolger des Lordleutnants von Ir— 
d die Beſſerungsanſtalten mit all and, Baron Wimborn, der jein Amt 
* ten Einrichtnug⸗ n. niedergelegt hat, werden der Hilfs— 
Kind hat ein Recht friegsfektetär Harold J. Tennant, 
f entſpre chende Lord Derby, der Herzog von Devon—⸗ 
u € 4 L he di —* = 2 yon Perle] 

enn ein Kin eine Eltern hat Aus Petersburg traf die Nachricht, 
oder folche ihm bie Erziehung, auf dielein, daß der Graf Markieviecz. Gatte 


benehmen und 


ihren berfett:er 


au 


' det itatt am Zamstag, den 


| Waldheim. 


Todesanzeige. 

und Belannten die tranrige Nach 

daß unſere geliebte Tochter und Schweſter 
Ida Blaut 

10. Mai geſltorben iſt 


Freunden 


richt. 


te Beerdigung Tin» 
13. Mai, ım 9 Uhr 
Morgens, dom Trauerbauie, 614 North Chri 
ſtianna Aben aus nach der St. Matthews Kirche, 
wo ein feierlihed Hochamt zelebrirt von 
da mit Mirtomobilen mach dent St. Marien-Got 
tesader, Dir tramternden Hinterbliebenen: 

und Suſanna Blanf, geb. Kloup, El— 
Hilda und Zojeph, Geſchwiſter. 


an 


Andrew 
terit. ß 
Dot 


Todedanzeige 
und Belannten die traurige 
unfere liche Mutter 
Bertbe Greiner, 
Gattin des beritorb, Albin Greiner. im Alter 
von 74 Jabren am Mittwoch, den 10. Mai 1916, 
geitorben ift. Beerdigung am Freitag. dem 12. 
Mai, um 2:30 Nachm. don Trauerbaufe, 6223 
Laletvood Ade., mit Autos nam Dem Graceland» 
Friedbof, Um itilles Beileid bitten die ran 
ernden Hinterbliebenen: 
Ella und Lonis Greiner, rau Anıta Murtan, 
Frau Caroline Baitgen ınd „rau Martha 
Binyeim. 


freunden Nach 


ricot. d 


aß 


Todesanzerge. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Anna Mary Elden, geb 
Mutter der verſtorb. John, Solcvb 1 
Eden, am 10, Wat 1916 neitorben it 
gung am Samstag, den 15. Mai, 550 Morg. 
bom Trauerhaufe, 1449 Wilmette Moe, nad der 
St. Joſepbs⸗Airche, don da nah dem Ct. Jo 
fepb3-Gdttesader, Um stille Teilnahme bitten: 
Peter Eiden, Gatie, Frau Everett W. Proctor 
und Anthony I. Eiden, Ander. deir 


Schwall 


rd 


Henry 
Beerdi 


Todesanzerge. 
Freund und Belannten, bie traurige 


richt, das 

Henry ©. Beters 
am 18. April im Alter don 65 Jabren geſtor— 
ben ift. Die Boerdigung findet itatt am Freitag, 
den 12. Mai, um 1:30 Nacdımittagd, bon der 
Leichentapelle 1244 So, Albland Ade., aus nach 


Die tranernden Hinterbliebenen. 


!in der Mider Bark Halle, 2044 W. 


N 
Rad: | 


Piedertalel Eintrag 


North Noc., 
12. Mai I. 
25€. Yinfana 


7 


nabe Milwaufee Vlpe., 
Garderobe, zablbar 


Agtung, Plattdütſche Gilden! 


Gilden ſind dringend erſucht, 
an der großen 

Ariedens-Maijienneriammlung 

im Sonntag, den 14, Mai 1016, 

2:30 Nachmittags. Goltienm, 
Nde. und 16. \ beteiligen, 

mit Bruderarınz, 

Fred Rixmann, Grot 

Frant Rigersfe, Grot Schriewer 


Wur?z'n Sepps 
Tamilienplab, Garküche 


715 NORTH AVENUE. 
und Eonntag Nachmittag: 
RONZERT 
— Mufit — Geſang — Komit 


Nur S:oentagd von 31, Uhr an 10 Eintritt. 


Tjanmodorn 


'EMIL H. SCHINTZ, 


139N. Clark Sir., nabe Randolph 


! z Prozent Zinſen 
Geld zu 5 58 6 Vrozent 


verleihen. Gute erite Qunptbete: 
au verfaufen, el. 6346 Lenira! 
jaibidujaiu* 


Freitag, 
an der Kalſe, 


f 


> 4r 
tät 
Straße, zu 


* air 
| Waban 


marir 
Meii: 


Seden 


Abend 








au 
? 








Serlangı 


‚Biedermann’s Kaffee 


Deutich ⸗Ameritantiche Firma 


| Ein jeder Deutſche liebt guten Sailer, 
- 7 
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A STORE FO 


H 


ILLMAN’ 


STATE anp WASHINGTON STS. 


| Widtig für Piberate, 


Recht der Frauen, Lofaloptionpetitio- 
nen zu unterzeichnen, angefochten. 


R EVERYBODY": 


— 








Seully ſoll entſcheiden. 





Frühjahr-Mäntel 
einem fpeziellen Be 


N 


und Kleider in | 
Frauen iind ni 
rkauf zu 57.30 1 anzuichen. — Lizensausſchuß fordert 


ir ee Westin a are Manor auf, Wagenverkauf geiitiger 
l — N . - 1 43 

Kleidungsſtücken von guter Qualität iſt Getränte sw unterderuden. 

su bedeutend herabgeſetzten Preiſen mar— 
kirt worden — jetzt iſt die beſte Zeit, um 
beachtenswerte Erſparniſſe an Mänteln und 
Kleider zu machen, die für ſofortigen Ge— 
brauch in Nachfrage iind. Wir lenken 
befonders Gure Aufmerkſamkeit auf die 
bter angezeiaten Kleidungsſtücke. 


Die Damen- Mäntel 


ind vorbanden in lohfarbigen Coverts, mit 
Zammtfragen verlieben, und aus Seraeg, 
Karrirungen und Miichungen, in etner 
Nuswahl von neuen Flare- und Gürtel: 
Moden, mit Kragen und Manichetten aus 
Seide, in abitehenden Farben. Gute 
modiſche xrübiahr- Mäntel von guter 


Oualität, in den rer 67. 50 


für Danıen, 34 bis 
Buſte, bier morgen zu 
Die Damen-Rleider 

find vorbanden in feinem Wolle = Serge, 
Seide-Faille, Taffetas und WBoplins, in 
ichwarz und Farben und in einer Aus— 
wahl von zablreihen Moden. Kleider 
von unjeren teureren Neaalen, zuſammen— 


aetan, um am freitag 7 50) 
⸗ 


cht als geſetliche Wähler 


Liberale, Prohibitioniſten und Po— 
‚fittter warten mit Spannung auf die 
Entſcheidung Countyrichter Scullys in | 
‚dem Konteſt, den liberale Bewohner | 
‘des Townſhip Orland gegen die Lo— 
faloptionwahl im April anhängig ge 
macht haben, die zur Trodenleaung | 
des Toronfhip geführt bat. 
Scheidung iſt von außerordentlicher Be: 
deutung für das liberale Element im 
Allgemeinen, da der Anwalt der Klä— 
\aer, Alfred Auftrian von der 
Firma Mayer, Meyer, Auftrian &| 
Platt, die Wahl auf Grund ber Be- 
Bene anficht, daß Frauen gar tein 
Recht haben, gegen zu 


— 
— 
+ 


ı Wähler im Sinn des Lotaloptionge- 
ſetzes aufzufaſſen feien. Die Petition, 
Idie zur Wahl im Townſhip Orland | 
geführt hat, war aber zum großen Teil 
von Frauen unterzeichnet worden, ohne 
deren Unterfchriften fie nicht Die borge⸗ 











Keſter von 
Seidenſtoſſen 


für die poſitive Raumuna, die jede ahnliche 
Anfündinung von vHillman Marntterilirt, 


Sanpifloor, 


Dies find belichte e 
Berfüufs der leßten drei Wochen in große 
Nachftrage waren, und e zu dent Prei 
ſen am „Freitag Eure ezielle Muimerlfam 
fett berdtenen. 
36: und 40z0l! 
lernde Taffeta, 
oth, Nobeity aeitreitte Tafſetas, 
Crepe de CLhine ſarbige 
lards etc.; KRleider-z, 


r 


und ſchil⸗ 


Chifton 


ſchlicte, ſarbige 


Georget!t Crepe 


Zub S 
Neſſalin« 
re und 


—f 


ro 


Seide, die jo hoch 
wie 31.68  vertauft 


@eide, die ſo hoc! 
wie $1 vertauft wur 
de, die Nard wurde, die Nard 


49c 890 





ichriebene Zahl von Unterfchriften auf- 
—5 gehabt haben würde. 

Sollte Richter Scully, der ſich Die 
Entſcheidung in dem Fall vorbehalten 
hat, im Sinn der Kläger und ihres 
Anwalts Austrian entſcheiden, 
dürfte nach der Anſicht von Politikern 
auf lange 
vorhanden ſein, 
tition aufzubringen, 
mung über die Frage, ob die Wirt— 
Ichaften aeichloffen werden follen, zu 
erzwingen. Politiker weiſen darauf) 
hin, daß es den Prohibitiontiten im | 





verfauft All werden 
Waſchſtofſe und 
Leinen 


mit ſpeziellem Hinweis auf den Bedarf 


von Hausfranen in dieſem Monat 


Diai. 
— hr um eine Abſtim⸗ 
19 bei 


1252.0 Vert— 


an reden) 
— 


volle 


Voiles Huck 


geſäumt 


Ir 


Weiße 
10 
stumdeit 
Mard 
für 


Zced 
Yurds an 
Ivcatell, 


1230 = 


tück 


38 


reden 
Die | röße, 
zu 
Noller Handtuch Rettdeden, 
aebleiht — iel ar oppelbett 
abforbent 124C | mmerſchwere, $1.25 


Wert die 
ya 89c 
und daß es, menn 


»Mard für 
Tafel Tamait, nebleidht, zwei Hards J Scully ihnen diefes Necht abfprechen 
hr it 73 | ze s . De “ m . . . 
En —— wer: 49 follte, e8 ihnen in Zufunft natürlich 
. noch viel weniger möalich fein würde, 


zug, Sröh 


Unterſchriften 

I . . 
petttion 

Frauen 


für eine Lokaloption 
aufzubringen, trotzdem auch 


ein 


Das 














Lokalbericht. 





Der Gewandmacherſtreit. 


Heute werden weitere 3000 Gewand— 
macher die Arbeit niederlegen. 
Die Gewandmaächer beſchloſſen ge: 
tern Abend, daß in ſämmtlichenWert 
itätten, in denen die Zuſchneider und 
Irimmer“ bereits am Ausſtand ſind, 
die übrigen Angeitellten- heute eben: 
falls die Arbeit niederlegen solle 
und man rechnet, daß dies die Sant 
der Streifer auf 6000 erhöhen wird. 
Wie ihre Führer verfichern, wer den 
ſich am Ende der uber 20,000 
Bewandmacher am Streik befinden 


x) 


Woche 


Die Werfitätten, in denen die We 


wandmacher heute die 


legen werden, ſind: 
Fiſcher, Anlage an Fr rantlin Straße 


und zwei große Werkſtätten auf der ; 


No rdweſt ſeite; Hirſh, Wickwire & Co,, 
Franklin Str.; H. M. 
denthal & Sons, 317 
Blod.: Schoenberg Bros., 
Frauflin Str.; Alfred Decker & Cohn, 
Werkſtätten auf der Nordweſtſeite, B 
Kuppenheimer & Co. Werfjtätten auf 
Ver Nordiweitfeite. Die 200 Gewand 
nacher der Firma Kuh, Nathan & 
Fiſcher legten die Arbeit 
Vormittag nieder. 
Safob Abt, der Präſident de 
bandes der Kleiderfabrikanten, 
iicherte heute abermals, 
an dein Prinzip der „offenen Werk— 
itätte” anf alle Fälle teitbalten und 


ur Y 

345 S. m 
1 
W. 
529 Süd 


x. 


3 NN * 
5 Wer 


ver 


mit den Streitern nicht als Mitglie- 


der einer Gewerkſchaft unterhandeln. 
Die Streiklage betreffs der Inter— 
national Harveſter Co. hat im Allge— 
meinen bisher eine Aenderung nicht! 
erfahren. In den Werkſtätten 
Deeringjchen Fabrik, die ungefähr 
4,000 Mann beſchäftigt, ſind zur Zeit 
noch 800 Mann am Ausitand, die Fait 
jammtlih in der Bindfadenabteilung 
tätig waren. Die Zahl der in der Me— 
Cormickſchen Fabritanlage tätigen Ur: 
beiter konnte nicht genau 
werben, boch verficherte einer der höhe— 
ven Beamten einem Berichterftatter der 
„Abendpoſt“, dat ſich täalich frühere 
Unaeitellte zur Arbeit melden und Die 
Zahl der dort heute Tätigen größer ift, 
als an irgend einem Tage feit Beginn 
des Streits. Inzwiſchen werden die 
Verhandlungen zwiſchen Ausichüffen 
det Angejtellten und der Geichäftsper- 
waltung fortaejebt, und alle- Anzeichen 
deuten auf einen 
ihluß hin, deſſen Bedingungen vor— 
ausfichtlih die Beileaung von Mei- 
nungsverſchiedenheiten 
einſtellung ermöglichen werden. 
Straßenkehrerſtreik greift um ſich. 
Der Streik der Straßenkehrer des 
ſtädtiſchen Straßenamtes greift weiter 
um ſich. Heute legten alle in der 13. 
Ward befchäftiaten Straßentehrer die! 
Arbeit nieder, und ein Teil der in ber 
21. Ward befchäftigten Straßen: 
tehrer ging ebenfalls ei den Streif. | 
Die Straßentehrer der 20. Ward, die | 
aejtern an den Streif —— aber 
heute Morgen wieder zur Arbeit zu— 
rückgekehrt waren, gingen im Lauf des 
Vormittags wieder an den Streik. 


Wieder zur Arbeit kam heute ein Teil! 


der Gireifer in der 18. Ward. 
weit eritrect fich der Streik daher auf 
die 1., 13., 18., 19., 20. und 21. Ward. 
Die Leiter des Straßenamtes tappten, 
wie Hilfsftraßenfommiffär Felir ©. 
Mitchell heute erklärte, heute eben fo 
im Dunteln über den Urfprung der 
Streifbeiweguna wie aeitern, Straßen: 


Arbeit nieder: | 
Kuh, Nathan & 


Jackſon 


bereits heute 


dieſe wurden | 


der! 


feitgeitellt | 


baldigen Friedens- 


ohne Arbeits- 


es 
So⸗ 


„ die nötigen Unterſchriften zu finden. 
| Yızensausichun handelt einmiitin. 
Strikte Durchführung der Gejege, 
aab, die ganze Naht auf der Suche | welche den Verkauf von geiftigen Ge 
nach den Elementen, die den Streif) ftänten durch die Kutſcher von Ab— 
verurfacht haben, waren aber nicht er= | lieferungswagen der Großhändler ver: 
folgreih. Wie Mitchell erflärte, wiſ- bieten, und ver Geſetze, welche den 
len die ftädtiichen Behörden nicht, mer | Verkauf aetitiger Getränfe durch Apo 
die Führer der Bewegung find, und theker regeln, machte heute der jtadt= | 
haben vergeblich auf einen Ausfchuß | rätliche Lizensausſchuß 
| der tveifer gewartet, der angeblich und Poliz eichef zur Pflicht durch Ans 
heute ihre Beſchwerden unterbreiten nahme eines dahingehenden Beſchluß— 
‚joe. antrags, den Ald. Link von der 25. 
'ı Hilfsoderbauftommiffär Burkhardt Ward eingebracht Hatte. Der Antrag 
‚erklärte heute Mittag, es fei Straßen- wurde einjtimmig angenommen. Go: 
|fommiffär Miller aelungen, eine Spur. wohl die liberalen als auch die trode- 
| der Führer der Bewegung zu entdeden, 
und die Angelegenheit werde in einer 
Konferenz zwiſchen Miller und Ober 
baukommiſſär Moorhouſe beiprocen 9 
werden. 


Hilfs 


er an⸗ 


Miller und 
tommitfär a paren, ivie 





— 
— 
— 


ten dafür. Es war einer der ſeltenen 
ars in denen alle Mitalieder des 
sjchuffes einer Anficht waren, 


— — —ñ—ñ — — — 


Nicht über den Berg. 


der Beihlukantrag Ald. Gapitains, 
der den Manor anmies, Lizenſen für 
Wirtichaften und Spirituofengrof 
| handlungen innerhalb der Viermeilen 
! zone bon der Northweſtern Univerfit tät 


aufs Neue 
ae 


O' Donnell erheben, 
Edward (Spike) O'Donnell, der nicht auszuſtellen. 
des Mordes, begangen an Hugh Coo 


Zur Annahme empfohlen 
A 2 — S x) 2 > — 
an cn Harn 
ar Ald. Gnadts von der 4. Mar, 
ter Ch arles M Donalds Abteilung des | 
| Krimina ılgeriht® auf Anmweifung des 
Richters 


| Staatsanwalt mill Anklage 


gegen „Spite“ 


Telbft. freinefproche Men die Patronen und Batronenhülfen | 
en ger FA mei perfaufen, von $5000 auf $1000 zu 
In ergan, dab  Sonnel ermäßigen und nicht darauf zu beite: 
‚und Michael Ihibeau, der fich auf die! jze Mirafchat ' 
daß die Bürgſchaft bon einer 


2 | ben 

y) 2 mr Morhrf N 3 — — . r x 

Anklage zur Beihilfe zum Mord zu Haftpflichtverſicherungsgeſellſchaft ge 
ſtellt wird. 


verantworten hatte, in berechtigter 
Stadtſchreiber John Siman kün— 


Notwehr handelten, als Coogan er— 
ſchoſſen wurde. Die Staatsanwält-.* 3 

ſdaft iſt aber noch nicht von der Un digte heute RE werde ſich bernühen, 

und fie eine Stonferenz zwiſchen den Wirten 

innerhalb der Viermeilenzone von der 


ſchuld O'Donnells überzeugt, 
ein Verfahren E en 
Northweſtern Untverfität und Den 


| — 
hat heute gegen ihn 
5 24 
|bor den Großgeſchworenen eingeleitet, Use sp — 
* — * Prohibitioniſten, welche die Hetze ge 
gen ſie in Szene geſetzt haben, zu 


durch die fie ihn wegen angeblichen 

Angriffs mit tötlicher Waffe i 

Anarırfe mit ( n den! \ — 
Stande zu bringen. Der Stadtſchrei 
ber hofft, beide Parteien zu gemein: | 


Anklagezuſtand verjegen laſſen mill, 
was ihr wohl auch gelinaen wird. Das = 5 
“1 + \ famem Vorgehen bemeagen zu fünnen, | 
um die einichläataen Fragen in ben 


ISeugenverhör in Ddiefer Sache fand 

heute bereit3 vor ßgeſ J 

nen * — ee ati. en um Austrag zu bringen. 
hauptmann Thomas J. Gauahland, in! 
deſſen Bezirk der Mord begangen 
wurde. D’Donnell iſt Geichäftsaaent 
der Gemwerffchaft der Bediener von 
Wandelbildern; der Ermordete betlei- Schule jedoch ein notorifcher Nichtauf 
bete im derſelben Gewerkſchaft die Pafler, bat wieder einmal ein Zeugniß 
gleiche Stellung. heimgebracht, das ſehr, aber auch ſehr 
zu wünſchen übrig läßt. Als ihm die 
Mutter darob Vorwürfe machte und! 
bemerkte, daß die „Einſer“ recht rar 
wären, bemerkte der Bengel: „Ja, 

⸗ was is denn jetz net rar?!“ 


> 


— 
> 





y» 


— Mas alles rar ift. — Der kleine 
Franzi, auf der Straße und daheim 
ein aufgeweckter Sclinael, in ber 


— 


Wurde knieſchwach. 


— 





rn 


Apothefer SHerdlida jante einen 
in Die Flucht. 
Als geitern Abend der Apotheker K. — 


F. Herdlida, Nr. 2835 Weſt Divifion 
Straße, von einem bewaffneten Ban« | UNION STOCK YARDS 
PKG. and PROV. CO. 


diten überfallen, dem Befehl: „Hände! 

hoch!“ nicht nur nicht Folge leiſtete, 

ſondern nad feinem  bereitliegenden | * 
Schießprügel griff, fiel dem Schnapp: | Bezahli feine 
hahn das Herz in die Hoſen. Er ſuchte hohen Preiſe 
in wilder Flucht ſein Heil und entlam für Eure 
auch. Bisher hat er ſich ſeiner Verhaf⸗ Fleiſchwaaren. 
tung zu entziehen gewußt. | Kommt nad 
| Auf den Rangirhöfen ber Chicago | unjeren Läden 
|& Northweſternbahn an Kinzie Str. | wegen Zuali—⸗ 
und Milwaukee Moe. wurde: heute zu tät und Bedie— 
fruher Morgenſtunde Kenneth Morri— nung. 

ſon, Nr. 1551 Oft 65. Straße, von Short Lern of Veal, Biund... .1: 
zwei Banditen iiberfallen und um $31| a ... 
beraubt. Die Täter find enttommen. nn Suaar Eures Saint. 
Native Round Steaf, Pfund. . 


Fancy Leg of Lamb, Bid 
Nur einige unſerer ipeziellen Breife. 
Drei Läden: 
1580 Elyboucn Aue. | 1750 W. 63. Str. 
510 Süd Halfled Str. 


Räuber 











N — 
| Rn 





| — Kindermund.— Han (zu Karl⸗ 
chen, deſſen Bater fich auf dem dftlichen 
Kriegsſchauplatz befindet): „Haft bu 
nicht recht Angft um deinen Papa?“ — 

„O nein! Die Ruffen. werden ſich hü- 
ten, meinem Papa etwas. a iun —ber 
iſt Staatsanwalt!“ 








jo) 


Jahre hinaus feine Ausſicht 
in Chicago eine Pe- | 


Vorjahr nicht aelungen tft, die nötinen 


Netittionen unterzeichneten, | < 
Gountprichter | 


nen Mitglieder des Ausſchuſſes ftimm- | 


Zu den Akten gelegt wurde hingegen |” 


wurde. 


Die | 
Bürgſchaft von Eifeniwaarenhändlern, | 


Recht erbaulid. 


Mellan ſoll fih im Mattersichen Hauſe als 
Gebieter benommen haben. 
Mary Freeman, 


Matters, war die erjte Zeugin, 
den Zeugenjtand gerufen murde, 
über das Verhältniß ihrer früheren | 
| Dienftherrin zu dem Mitangellagten 
Charles T. Diellon auszufagen. Sie 
ertlärte, dab Frau Matters bereits im 
| Sabre 1912 mit dem 
Frederick Matters 
ſätte, fie hätten aber damals als 





'fei. Chas. T. Mellon ſei oft in bie | 
| Wohnung getommen, aber wenn Mat- 
ters nad Haufe fam, fei Mellon im» 
| mer duch eine Hintertür verſchwun⸗ 
den. Waren Mellon und Frau Mat: 


ſich, nach Ausſage der Zeugin, bald in 
ein Zimmer ein. Die Zeugin oil | 
auch gefehen haben, dat die Angeklagte 

Matters mitMellon Zigaretten tauchte | 


eine frühere Be— 
dienftete im Haufe der des Mleineides | 
angellagten Frau Dollie Ledgerwood 
die 
heute von der Staatsanmwaltfchaft auf 
um! 


verjtorbenen | 
zulammengelebt 
Bus | 
ter und Tochter gegolten, troßdem das 
Verhãltniß ein ſehr intimes geweſen 


J 
Die Ent: ‚ters allein zu Hauje, dann ſchloſſen ſie 














S0 ——mo 


oO 





reimpollene 


als Storm Serges, Armures, 


Reiter von Hleideritoffen, Suitings 





365zölliges Marquiſetter-Voile für 18c 


— beitidt in Rofa, Hellblau, Belt 


I 


Tiſſue-Gingham für 22c 
oder geitreifte: 
Schwarz 


karrirte 
Grün 


36zölliger; 


Roſa, Lavender, und 


und daß Mellon ſie geküßt habe. Die 


Ausſagen der Zeugin waren im | 
|verhör, das Werteidiger Burres an— 
ftelite, nicht zu erſchüttern. 


Anna Milbroith, eine Krantenpfles | 
unterzeichnen, da fie nicht als geſetzliche gerin, die bereits im Zivilprozeß, den | 


die Verwandten des veritorbenen Fred || 
Matters gegen Dollie 
Matters anſtrengten, Zeugin war, 
tundete im Weſentlichen daſſelbe, wie 
ihre Vorgängerin auf dem Zeugen— 
ſtande. Sie war am Sterdebette von 
| Fred Matters zugegen und bezeugte 
Jauch, daß fie bald nach der Hochzeit 


bon Matter mit Anna Ledgerwood hr | 


das Mattersſche Haus gelommen 

und daß Frau Wiatters ihren — n 
gar nicht ſo behandelt habe, wie 
ſonſt Frauen in den Flitterwochen zu 
tun pflegen. Die Zeugin fagte auch 
über eme Operation aus, die Frau 
| Matters im Wesley Hofpital an ſich 
vornehmen ließ und die ihr Hoffnung 
lauf Mutterſchaft verſchaffen ſollte. 
Auch habe Frau Matters der Zeugin 
von künſtlicher Herbeiführung der 
Mutterſchaft geſprochen, da ihrem 
Gatten wohl die leibliche Nach— 
kommenſchaft verſagt bleiben dürfte. 
Die Zeugin ſagte, daß Frau 
Matters Darauf gedrungen babe, von | 
Matters geheiratet zu werden. Chas. 
T. Mellon hat fie im Haufe der Mat: 
ters durch dieſe ſelbſt kennen aelernt. 
Fr bat, wie die Zeugin aus faate, rau 
Matters entweder mit „Dollie“ oder 
„Darling“ angeredt, und ala Frau 
Matters einmal franf war, rief er der 
Zeugin über den Fernſprecher zu: 
„Pflegen Sie mir Dollie gut.“ Mellon 
ſoll immer nach feinen Beſuchen Frau 
| Matters zum Abſchied getüßt haben. 
| Der verſtorbene Matters habe zu der | 
Zeugin einmal gejagt: „ch bin in! 


es 


I 





dem Mayor | meinem eigenen Haufe ein unwillkom | 
Die Zeuain behauptete | 
einmal zu ihr | 
daß ſich 


mener Gaſt.“ 
— daß Frau Matters 
geſagt habe: „Ich will nicht, 
| Dellon jo oft über den Fernſprecher 
| mit mir unterhält, denn ich 
daß die Drähte angezapft werden.“ 
sm Kreuzverhör mußte Frli. Mi 


braith zugeben, daß ſie eine geihiebene | 


Frou fei und daß Ste nach ihre 
‚dung Den 


rt Schei: 
Kranfenpflegerinnenderuf 
| aufgenommen habe. Frau Matter: | 
ſoll fie befchuldigt haben, Briefe ge— 
ſtohlen zu haben, und hierüber ſei 
zu einem Zerwürfniß zwiſchen ihr und 
der Matters gekommen. 


>. 
— 


Pläne für Ridhterfampagne, 





> 


Republikaniſcher Countykonvent 
heute Entſcheidung treffen. 

Pläne für die republikaniſche Rich: 
‚terfampaane werden heute Nachmittag | 
in der Sitzung des 
Countykonvents unterbreitet werben, | 
der einberufen iſt, um die Gountypar:= | 
|teileitung zu organiliren. Da 


wird 


ren Ziels fehr gering find, jollen we⸗ 
nigſtens Vorkehrungen für die Richter: | 
tampagne getroffen werden. Die Plä- | 
ne, die von Sekretär Emil MWenplaff | 
bon ber Barteileitung aus sgearbeitet 
worden ſind, ſehen Anſprachen der 
Kandidaten in allen Wards 
den Landgemeinden im County vor. 
Letziere werden am 26. Mai und 2. 
und 3. Juni beſucht werden. Die Re— 
| befampagne in der Stadt wird 
nächſten Montag beginnen, und zwar 
| mit einer Verfammlung in der 25. 
Ward, für bie urfprünalich der Bis— 
marck Garten in Ausficht genommen 
worden war, Diefer Plan iſt fallen 
— worden. Verſammlungen 
werden nächſte Woche, wie folgt abge— 
halten werden: 15. Mai 25. Ward, 
|16. Mat 3., 4. und 5. Mard, 17. Mai! 
6. und 7. Ward, 18. Mai 13., 18. und | 
119. Ward, 19. Mai 15., 16. und 17. 
Ward, 20. Mat 23. und 24. Ward. 

| Robert E. Crowe, einer der beiden | 
Richterfandidaten der Rathausfattion, 
wird verfuchen, Mayor Thompſon al? | 
- | Kampagnerebner für die Richterfam- 
pagne zu gewinnen, 


Ein Verfuh, die GCountyparteilei 
‚tung zu organiliren, wird in der heu— 
Itigen Situng kaum gemacht werden. 
| Eine Konferenz, die geftern zwiſchen 
Anhängern der Faltion der Neutralen | 
und der Faktion Deneen jtattfand, 
‚verlief ergebnißlos. Die Neutralen 
beſtehen auf der Wahl W. H. Webers 
'zum Vorfitenden. Die Rathausfak— 
| tion hat als Kompromiplandidaten 
| für den Vorſitz Kongreßmitglied Mar- 
tin B. Madden vorgeichlaaen, 
wollen die Neutralen nichts davon 
‚mwilfen. Die Faltion Deneen nimmt 
‚eine abmwartende Haltung ein und 
wird wiederum J. N. Powell für den 
Vorſitz vorfchlagen. Sie hielt heute 
Mittag im Union Leaque Klub eine 
ı Konferenz ab. 

Energiſche Kampagne für Sherman. 

Pläne für eine energifche Kampagne 





‚für Bunbesfenator Lawrence Y. Sher— 


man, den Präſidentſchaftkandidaten 
bon Illinois, planen die Anhänger des 
Senators für’ die nächlten Wochen vor 


glaube, | 


es Bi 


tepublifantfchen | 


biei@ 
Ausſichten auf Erreichung des lebte: 


und in| 


amı| 


doch | 


‚den Verlegten in ſein Fuhrwerk und 


36zöllige Ramie Linen Suitings, 


Vedaerivood || 
be- | 


Vorteile, 


unter Begründung der | 
| 


| 


u 6-73 


ebenfalls 
Moden; 


I 
| 
I 
j 
I] 


Mufterproben; auch Frühjahrs 
de von einem großen Fabrikanten, 








2.38 


| . a wi 
JChecks; für 6 bis 
| 

| Stnaben von 24 
Checks oder Miſchunge n: für 3 bis 


ITjahrige. No 


I 
N 
’ 
| 
! 
N 
| 


| 


| 


gelb, Trab, Tlivenfarbe oder 


1) 


lange oder Saſh-Gardinen paſſen; 





- md aufwärts zu 1.95 


ben; 


— 300 Bündel — große Auswah 
Ihr Hut koſtenfrei garnirt, wenn 


| 
| 


Nefter du ah — — lot 


Stoffe in brauchbaren Längen, und in einer Breite von 44 bis zu 54 Zoll. 


Neue Frühjahr: Farben 
— in franzöfiihen Serges, Melroie Cloths, 
Chicks. 


36e. 


Geſchmacvoue Mäntel, Koſtüme, Kleider 


- nene Moden — 
' BPoplin: Mäntel herabgeiegt auf | Serge:Hleider herabgefegt auf 


Mäntel in Chicks; neueſte Frühjahrs 
Größen fir Frauen und junge Mädchen. 


Anzüge für Knaben 


13 bis unter dem Preiſe 


nen Partien aus unſerem regulären Lager 


— Norfolk-Anzüge in Miſchungen, 


bis 8 Jahren. Reefers in Serges, 


Unſichtbar geſtreifte Fenſter-Rouleaur 


ein effektvoll ausſehendes, trotzdem nicht teures Rouleaux für Bungalow oder Sommer-Cottage; in Sell. 
Dunkelgrün; 


Reſter von Gardinen-Längen zn 18e 


ungefähr der halbe Preis für feinem Madras, 


Weiße Matroſen · Hüte. Hanf, au 1.25 


hochmodern und elegant und ungefähr die anziehenditen, die wir noch gefehen ha— 
der niedrige Breis iſt nur infolge eines beinerfenswerten Auffaufes möglich geweſen. 


| Weihe Blumen zu 356 und 25c 


Ungewöhnlidhe Werte 


- zu 45c die Yard find dieje Reiter billiger als die 
gegenwärtigen Sloiten des Webens. 


Diago 
Subwayh · Ladent 


und Coatings aus der Haupt-Abteilung zu ſtark herabgeſetzten Preiſen. 


voor 





b oder Schwarz auf weißem Untergrunge, 


Sports Streifen für 28c 
27 Zoll breit, und in roia, blauen, grünen und 
ſchwarzen Streifen; vorzüglich für Golf. u. ſ. w. 


in Hellblau, 
- und - Weib. 


FHabrif-Längen von Wajchitoffen, zu Se die Yard. Subwatz-Raben, 





- Qualität, herabgeiegt 


2 2 
s⸗L V 


die Ihnen Freitag im „niedrigeren Preis-Laden“ zur Verfügung ſtehen. 


33 
— auch effeftvoll verzierte Muiter in Taffeta, VPop— 
lin-Seide; Größen für Frauen und junge Mädchen, 


Anzüge für Männer 
1000 Hleidungsitüde— Ertra: Werte 
Reefers, Tauſen — Muſter in ſoliden 
nebſt angebroche 
r; zu 


in Streifen; 
karrirte oder Miſchungen für junge Leute von 16 


Farben und 


20 Jahren; zu 


12 


Ebenfalls fonjerbative Moden für Männer bon 35 
16 Zoll Bruſtmaß; Muſter und Größen für 
Männer jeder Statur und nad jeden Gejchmade, 


bi ; 


7.50 


Streifen oder 
velty-Anzüge für 
bis 





Sjährige; zu 2.98. 











3:7 Fuß— 32 c 


auf federnden Rollen befeitigt. 


Srenadine und Muffelin- Grenadine in 


die geſammte Partie zu 18c die Yard, 


Längen, die für 
Subwab-Laden, 





[ der 


das Material in unierer Subway-Bugwaaren-Settion gefauft wird. 
Subwah⸗ Laden. 


Blumen, die ſich für Sommerhüte eignen. 














| 
| 


dem Nationaltonvent. Sie wird bom 


| 


| Goldenen Saal im Kongreßhotel aus 


I geleitet werden. In dieſem Saal! 
| wird der Kempagneausſchuß des Ce: | 
nator® unter dem Borfig W. J. 
Salhouns Tein Hauptquartier auf 
Schlagen. 
„1916 Klub“ 
Schließlih wird 
nifche ſtaatliche 


untergebracht werben. 


Barteileitung 


‚gen. 


TE 


| Nach Iahr und Tag. 


Farbiger Schlafwagenparter hat angeb 
lich Juwelendiebſtahl geſtanden. 


Vor einem Jahre meldete eine Frau, 





geheim hält, 


Fahrt nach Kalifornien um Schmuck— 
fachen im Werte von $5,000 beſtoh— 
len worden jei. Buhndeteftives und | 
j Die hiefiae Polizei hatten ſeitdem ein 
wachſames Auge auf mehrere verbäcd | 
| tige Perfonen, und heute wurde der | 
| Farbige Schlafwagenporter Thos. Gil, | 
126 Jahre alt. und 16. N. Morgan 
Str. wohnhaft, in Haft genommen, 
der nach Verhör eingeitanden 
haben ſoll, daß er es war, 
ı Schmud unter dem Kopftifien 
Peer hervorzog. Detettives be— 
mühen fich jeßt, den bon Gill ver: 





äußerten Schmudfacen auf die Spur! 


zu fommen. 
— —— — 


| HOatte es zu eilig. 
| 


| Seriet in den Bad eines Kraftiwagens | 
und wurde tötlich verlest. 

| Als der 16jährige Lewis ie] 
11419 Solon Place, heute eilig die Dit 
67. Str. freute, um in einer Speije- 

wirtichaft zu eſſen, aeriet er vor dem 
Haufe 1408 genannter Straße in den 
Pfad eined von Raymond Daley, 6930 
Euclid Ave., gelentten Kraftwagens 
und wurde überfaßten. Daley lud 
brachte ihn Schnellftens nah dem! 
doch wenige Minuten nach feiner Ein: 
lieferung verſtarb. Da Daley an- 
fcheinend feine Schuld beigemeffen | 
werden fann, wurde feine Verhaftung 
nicht angeordnet. 


— —— — 


Leſet die 





„Sonntagpoſt“ 


deren Namen und Adreſſe die Polizei | 
dab fie auf einem Yuge 
der Northiweftern Eiſenbahn auf der 


der den | 
der | 


Waſhington Park Hoſpital, wo er je⸗ 


Außerdem wird in ihm der 


noch die republifa= | 
ihr | 
Quartier im Goldenen Saal auffchla= | 








Eee 


Ei": Pfeiſe von VELVET ijt wie 
ein guter Wachhund. Sie heikt 

freundliche Gedanken willkommen und 
| halt unfreundliche fer. 


|'TOBA 








| 
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Kokproduktion eingefhränft. 
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Hält hinter'm Berg. 
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Ein etwa 25jähriges, elegant geffeis) Connellsville, Pa. 11. Mai. Das 
|betes Mädchen, dag geftern Abend ges Kotegeſchäft hat fich feit der Einbuße 
ſehen wurde, als es die fatholifche St. Die es zu Ditern erhielt, noch nicht er- 
| Emmunds Kirche in Dat Part betrat, ‚holt. Die Arbeiter beftehen noch au 
wurde bald darauf von 3. W. Caw⸗ zwei Ruhetagen von je 7 Tagen. 
thorne vor feinem Haufe Nr. 200 S. Durch bie fürzliche Lohnerhöhung ift 
Kenilworth Ave., mit einer Giftflaſche eine Vergrößerung des gelieferlen 
in der frampfhaft gefchloffenen Rech— Produkts nicht erzielt worden, und. e& 
ten auf dem VBürgerjteig liegend auf- | | werden nut 410,000 Tonnen per 
gefunden. Das Mädchen wurde nach | Woche geliefert. Im Uebrigen können 
idem Weit Suburban Hofpital ge— die Eifenbahnen nicht genügend Wa— 
bracht, wo es erjt nicht mit der gen zur Beförderung von Kot zur Ber: 
Sprache heraus mollte, aber fpäter ge- | fügung ftellen. 

Iftand, daß es fich zu vergiften verfucht | Sch 
| iffszufammenftoß. 
| batie. (68 behauptete, Sofephine Young | Newport News, Ba., 11. Mai, Der 


zu heißen und in der Nähe von In— . - 
diana Ave. und 55.Straße zu wohnen, | ' Iransport- und Minendampfer „Berk- 
der geftern Abend Newport 


doch ift eine Perfon diefes Namens | Ihire“, 
dort nicht befannt. ber die bene em nad Baltimore beftimmt, ber 
der Verzmeiflungstat weigerte fich das lieh, ftieß mit einer Barke in Hamp— 
angebliche Frl. Young zu fprechen. ton Roads zufammen. Der Dampfer 
Ihr Zuftand wird für äußerft bebent- | mußte, um fein Sinken zu vermeiben, 
lich aehalten. bei Hampton auf den Grund laufen; 
ft auch die Barke foll fih im ——— 

* Wer — zu verfanfen oder zu | Zuftand befinden. 


veranſchen Hat, jollte nicht verjän- 
Leſet bie „Sonntagyoft“ 











men, es durch eine Kleine Anzeige in 
der Abendyoit befannt zu madıen. 








Eine Kaſſandra. 


— Wahrheiten einer Wahr⸗ 
a fagerin in England, 


Der englifchen Welt wird es bei 

geringen Erfolgen ihres Hex 
268 und ber ikrer Merbündeten et 
mas ungemütlich, und fie holt fich 
besbalb bei einer modernen Wahr: 
jagerin Rat über den Forigang und 
bie Ausfichten des Krieges. Die 
„Deubre“ plaudert hierüber folgen: 


Dos ameritanifche Medium Mrs. 
Derbine bat augenblicklich einen gro 
Ben Zulauf in der Londoner Gefell- 
haft. Im Jahre 1913 war fie in 
Smdien, der Wiege der otfulten Wif 
ſenſchaften, und mweisiagte damals 
ber Bebölterung, daß ein Krieg bald 
ausbrechen und Enaland unterliegen 
werde. Dies dürfte kaum die Un 
ferwürfigfeit ver Inder geſtärkt ha— 
Din. Zurzeit Haben ſich in London 
beveutende politiiche Persönlichkeiten 
bei diefem berühmten Medium ein 
gefunden. Denn der Geilt, der aus 
ie Spricht, ift Voltaire! Oder viel 
mehr ift Voltaire ar infolge 
feiner Inkarnationen. AZulegt beleb 
ie diejer Geiſt einen ameritanifchen 
Arzt, namens Goulter, 


Sollte dies vielleicht „Kultur“ be 
Ben? fragte die — und * 
gert nun: „Die Wahl dieſes Fran 
zoſen (Voltaire), um den Verbünde— 
ten unangenehme Wahrheiten zu fa 
gen und die Verdienſte Preußens 
hervorzuheben, trägt ſehr das Mert 
Mal der „Boche“. Man fragt: 
u Verdun genommen merden?“ 

an erhält zur Antwort: „Das 
fAnn man nicht jagen, aber Frank— 
reich wird viel verlieren, ehe das 
Ende naht.“ — „Wie wird die Zu- 
tunft Englands fein?” — „Die, 
welche Ihr heute V 
werden in zehn Ja 
lämpfen.“ „Und Serbien?“ — 
„Man wird an das neue Balkan 
gleichgerwicht, wie es von Deutſe 
Ind bergeitellt wurde, nit rüb- 
ren.“ — „Und der Friede?” — „Er 
wird nicht auf dem Schlachtfeld 
fgndern unter den Diplomaten 
ehrenvollen Bedingungen, deren eine 
die Freiheit der Meer fein wird 
geſchloſſen werden.“ Die „Deubre® 
iſt der Meinuna, dab viefes Medi: 
um das zn eva des Herrn WBeih 
mann-Hollweg ſei, der bierbei nu: 
türlich feine "„Spriebensgiel verfol⸗ 
ge. 


erbün ete nennt, 


hren gegen Euch 





Der ſchweizeriſche Nationalpark. 


Man ſchreibt 
Der ſchweizeriſche 
Unterengadin entwick 
licher Weiſe. Das 
gebiet in der Südoſ 
ifb von der Bundesregierung für hun 
dert Jahre gehachtet worden, um Die 
Ziers und Pflanzenwelt vor ij 
menſchlichen —— bewahren zu 
können. Die» Wirkungen dieſes ab 
foluten Schutzes machen ſich ſchon in 
den wenigen jahren des Beſtehens des 
Parks in der Fauna und in der Flora 
über alles Erwarten bemertbnr 
amtlich im Berichte des ſchweizeriſ 
Departements des Innern feitgeftellt 
wird. Meben einer außerordentlich 
Itarlen Zunahme dee Gemſen-, Reh 
und Murmeltier-Beitandes fann die 
Einbürgerung von Hirſchen und das 
Vorhandenſein von Bären feſtgeſtellt 
werden. Diele Bären haben wir nun 
alfo amtlich beglaubigt; auch in mi- 
lifäriſchen Rapporten von Batrouil 
len der jchmeizeriichen Grenzſchuh 
truppen wird beitätiat, daß es heute 
im Bol Eluoza im Nationalpark tat 
fählih Bären gibt. Daran mird 
alfo nicht mehr herumzudeuteln fein 
und den Spott mit dem „Satlonbä 
ten in Graubünden” ift dag Hand 
werk aeleat. 

Steinböde find * im Natio 
nalpark nicht ausgeſetzt worden; da 
gegen gedeihen fie in anderen Bann 
gebieten, in den Grauen Hörnern 
und am Piz d'Aela fo aut, daß man 
fie wohl bald auch in den National 
park verpflanzen wird, 7 Stein 
abler hat im Nationalpark vier Horite 
bezogen, Start nimmt überhaupt 
das Raubwild zu, fo dab ſchon jept 
die Hafen und die verschiedenen Hüh 
nerarten zu leiden haben, Das wird 
man in den Kauf nehmen miüffen. 
Gradezu glänzend tft die Entwicklung 
der Mipenflora; Selten gewordene 
Pflanzen vermehren fih in überra- 
Tender Weile, und das Edelweiß 
bildet an vielen Stellen ſchon aanze 
Teppiche. Zu ſchaffen machen vor 
derhand noch die italieniſchen Wild— 
diebe und Holzräuber. 





— Vorkurzemtr 

lau, Oſtpreußen, ein 

laub ein, der zum A an den 
Weltkrieg ein rapı s er ge 
funden hatte, mi uuſe brach— 
te. Als der Manı * r einrüdte 
und Orlau verlaſſen hatte, trug ſein 
Sohn das Schrapnell in die Werk— 
ftätte und verſuchte es mit einem 
Hammer zu zertrümmern. Plöglich 
explodierte das Schrapnell mit einer 
furchtbaren Detonation. Der Kna— 


be wurde auf der Stelle getötet, fünf 


andere Perſonen, die in der Werkſtät— 


te anweſend waren, wurden ſchwer 


verletzt. ze des Luftdruds wur: 


liche Srenfter'e cn verkrümmert, 


ben in der gonzen Umgebung jämts 


— Entſchuldigungsze ttel: „Herr 
Lehrer! Meinen Sohn Emil habe ich 
heute nicht zur Schule geſchickt, weil er 
geſtern zu viel Zwetſchen gegeſſen hat, 
was ich zu entſchuldigen bitte, da er 
doch nur fortiwährend den Unterricht 
ſtören würde. Es grüßt zrau Müller.“ 
Peter: „Alfo wir haben in der 

 bergangenen Stunde vom gel aeipro- 
Ken. Fritz, was fannit Du mir vom 
Zael ſagen?“ Fri: „Bon dem Jael 
fann man fagen, daß er der Kaktus 


" unier den Säugetieren it!” - 


befinden fich die befannten Cafes und | 


Abendpoit, Chicago, 





Kin Schlag für Wirte, 


Norporationsanwalt jtimmt den For- | 
dermmgen der Law & Order Leagne zn | 


| 


Gefährdet 29 Schantlizenſen. 


J 
| 
| 
| 
— » | 
Ztadtid;reiber verdietet ihre Ausstellung. | 
Außerdem sind 16 Spirituoien | 
Großhändler bedroht. Wirte inuchen | 
ſich zu ſchützen. | 


en Gutachten Des Storporations 
anwalts erklärte gejtern die Ausſtel- 
lung von Lizenſen an 29 Wirtſchaften 
und an 16 Spirituoſengroßhändler in 
der Nachbarſchaft von Clark Str. und 
Devon Ave. für ungeſetzlich, da fie in— 
nerbalb der Viermeilenzone von der 
Northweſtern Univerſität aelegen feien. 
Daraufhin orbneteSiadtichreiber John | 
Siman an, daß Ligen fen an die Be— 
iiger der betr. Wirtfchaften und! 
Großhandlungen nicht ausgejtelit iver= | 
den dürfen. Cine zu. bat ihre Li | 
zenſen bereits gelöſt. Die Süumigen | 
werben jie nicht erk * Daß die Anz 
gelegenheit zu einem Kampf in den | 
Werichten führen wird, ailt als ſicher. 
Die Stadt kann nad) der Anficht des 
Tolizeichefs Yizenlen widerrufen, die) 
ungefeblih find. Das wiirde ficher | 
einen Appell an die Gerichte von Sei 
ten der betroffenen Beliger zur Folge | 
haben. Sie würden nachmweifen müſ— 
jen, dap ihre Lotale nicht innerhalb | 
ver Viermeilenzone gelegen find. Die | 
Anordnung des Stabtichreibers ent- 
hebt nach der Ansicht der Städtischen 
Behörden die Siadt der Notwendig: | 
feit, den Beweis dafür zu erbringen, | 
daß die betr. Lokale innerhalb der! 
Viermeilenzone gelegen find, fchiebt | 
vielmehr die Laſt der Be eiveisführung | 
den betr. Wirten und Großhändler en | 


zu. 


7 
i 


Unter den betroffenen Wirtichaften 


Sommergärten „Broadway“ und 
„Sheridan Inn“, Unter den Lofalen, 
die auf Grund einer Großhandels— 
lizens betrieben wurden, befinden ſich 
Flaſchenbiergeſchäfte und Apotheken. 
Das Gutachten des Korporations 
anwalts bedeutet einen Sieg für Die 
Chicago Law und Order League und 
ihren Macher, den bekannten Ge— 
jwäftsreformer Arthur Burrage Far 
well. Farwell hatte die Ausjtellung 
von Yizenfen an die in Frage fommen: 
den Großhändler und Wirtichften be 
tampft und an Wlayor Thompion ap 
beilirt, der die Frage der Korpora 
tonsaonwaltichaft überwies. Die An 
hänger Farive ells verlangten, daß Die 
Entfernung der Wirtichaften von der 
imiverfität in der Luftlinie gemeſſen 
werde, während die Wirte behaupte 


ten, dab Die Entfernung nach der 


Straße bemefjen werden müſſe. In 
Verbindung damit wies der Anwalt 
der Chicago Law and Order Leaque, 
W. F. Mulbvihill, auf eine alte Ent 
cheiduna Nichter Yuleys bin. Eigen 


tümlich it, daß das Gutachten Des 
Ktorporationsanivalts wenige Tage 


nach der Ernennung Mulvihills zum 
Mitalied der Korporationsanmwalt 
hart abgegeben worden it. 

Suchen ſich zu ſchütten. 

Der Direitorenrat des jiaatliche 
Wirtsvereins wies geitern feinen An 
walt Robert %. Nordhold an, eine 
Vorlage auszuarbeiten, die ‘Berjonen, 
Die eines Vergehens gegen die Sittlich 
feit oder eines Verbrechens überführt | 
iind, oder zu Iruntenbolden erklärt 
worden Find, und Minderjährigen den 
Beſuch von Wirtichaften verbietet. Yu: 
widerbandlungen Sind als Berachen 
gegen die Staatsgelege zu betrachten. 

Hoteibeſitzer verhaftet. 

Wegen Uebertretung der Polizei 
ſtunde —* geſtern Joſeph Beifeld, 
Beſitzer des Hotel Sherman und des 
„College * ,‚ auf einen Haftbeſehl, 
den die Vereinigung für Jugendfür— 
ſorge erwirkt atte, verhaftet. Er 
vurde nach der Hauptwache gebracht, 
wo er Bürgſchaft ſtellte. Ebenfalls 
verhaftet und gegen Bürgſchaft auf 
freien Fuß geſetzt wurde George Sil— 
ver, der Beſitzer des Reſtaurants 
„Friars Inn“. Gegen die Beſitzer des 
Athenia Cafes, 1521 N. Clark Str., 
und von Pfeiffers Cafe, 1820 Wells 
Str. wurden Haftbefehle erlaſſen 

Paul Schoop, ein früherer Shant⸗ 
wirt, der ngetlagt it, getitige —* 
tränke ohne Schanklizens —— 
haben, —— ſich geſtern der Pol 
und wurde gegen Bürgſchaft auf freien 

bt, 
Macht anies Geſchäft. 
urch ſcharfes Handeln gelang es 


adt Chicago geſtern, ein Ge: | 


abzuſchließen, das ihr $40,000 
J— abwerfen wird, als ſie erwartet 
hatte. Sie machte ſich dabei die 
rer ang wie die Herren Fi— 
nanzredalteure das Fo ſchön aus— 
drücken, zu Nuke, Die Stadt gewinnt 
als Beliterin der Müllperwertungs- 





Flelig? Man, ſeid es nicht! 


D 


Leute ſehen es. Vertreibt ſie mit D 
Edward's Olive Tablets 


eckiges Geſicht wird Euch nicht mehr län- 

telien, falls hr Euch ein Bafet von Pr. 

liven Tablets bolt. Die Haut follt 

ar zu werden nadden n Ihr Tablelts 
"Abende genommen babt. 

d Wirt, Die Eingewveide und Leber | 


” Dliben Tablets find das Bene 
tür Calomel — nie tritt Krankt 
merz nah ibrem Gebraud ein. 
ards Olive en Tablets wirten, was 
und ebenſo durchgreifend, aber 
ſanft und zuverläſſig, ſtatt 


: Dlive Tablets nimmt, wird je 
ı braunen Geſchn— iibient 
‚ energielofer 5 attinfeit, Ders | 
Yober, üblee Stimmung oder 
ge lagt jein 
&' Sliben Tablet ‚find rein bepe 
n Dli ivenöl gemifcht Ihr erlennt fie 
enfarbe. 
Dr. Ebivards verbrachte Sabre unter Patiene | 
die an 2ebers und Supmeibeizanfpeiten | 
Hitten, und Oliven Tablets find das großartig 
wirfiame Keſultat, | 
Nehmt eine Node jeden Abend eine oder zwei. | 
Seht wie viel beiler Ihr Euch fühlt und ausfebt, | 
iOe und 2° _ die Schachtel, Alle Apotbelen. 
Ihe Dline Tablet Gomypany, Columbus, Ehe. 


t 


geſang Jiedt und zu ſchätzen —— ſteht 
ein genußreicher Abend in Ausſicht. Das — 


|gewonnen worden. Ferner werben u. 
je gerumgen werden „Der Brunnen wun— 


Büchſe; Anaariſcht Weiſen“ von F. 
Bühren und „Der Wald“, als Maſſen— 
'chor gelungen bon der Badischen Sängers 
runde, dem Freien Sängerbund und Der 
Liedertafel Cintract. 


Damenverein wird am fommenden | 
North Weit Halle, North und Weitern | 
; | Menue, bei 25 Cents Eintritt veranital- 


,; Bafchblufe ericheinen mul}, bei 5 Cents 


beſtehen. Die Dimen geben ſich groß 
Mühe, ' 3 *eit recht vielſeitig unterbal- 
Itend zu machen, und da der geſammte 
Reinertrag dem enannten edlen Zweck 


Sonnerſtag, Den 11. Mai 1916. 
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29ster Jahres 








‚ein jwei Tage Verliuf | 


ichlanie Mädchen zur faun mehr, ald Ihr für den Stoff allein be- 





BI TEEN 


5000 Gingham Kleider für Mädchen amd Juniors zu ein wenig 


mehr als Dem 
“1, J 25, 1.90 bis 52.50 Werte in Drei 


Taniende von Müttern merden morgen bier ſein — es iſt ein wunderdoller Verfauf 5,000 
leider in über 100 der hübicheiten Sommer-Facons fir Mädchen von 6 bis zu 14 Nabren alr. ſtreiftem Gingham 


A * * e * * ⸗ * * 
Hier ſind Kleider für das große Mädchen, das kleine Mädchen, das lorpulente Mädchen und das hund einige Shirred Modelle. 














| Freitag m Samstag 


halben ‘ 


großen Bnrtien, zu 1.25, 95e und dc 


d Gingdam, tarrirtem Gingham, ge— 
Einige mit Gürtel, andere pleated 
Smocking und abjtechenden Farben. 

e Waiſt Facons find vertreten. Nedes ein— 


In dieſem Verkauf ſind hübſche fleine Kleider aus ® 
und einfachen und kombinirten Muſtern. 
Biele ind vrachtvoll beſetzt mi 





inwachſende Mädchen paſſend ſind. Kluge Mütter werden ſich zu 
dieſen wundervollen Freitag-Preiſen den Bedarf für eine ganze 
SZatſon wuchern. 





»ablen müßt—nicht zu reden bon der Herſtellung. Ideale Kleider 

für die warmen Sommertage, in gerade den Facons, die für ber 

. a ſende ar 2 — — — 
d af L rat Q: Int i ! { 


—— wie Ihr es nur wünſcht; 
Druck, welcher auf das Borientonnaie 
etwas zu erleichtern, und zugleich die 
Tochter mit einer großen Anzahl hübſcher Stleider zum halben 


° iıt 10 eleganı er } 
eine Gelegenheit, 
5 ausgeübt —5 
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"The Big ‘Store 
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anlage große Maſſen Fett aus den unter XYeitung des  Bereinspräfidenten 
gr . J 66bhvy— 16 J 44 

Abfällen, die in der Anluge behan- Fapber Ehrenbuber wird nichts unverſucht 

alien, um den Beſuchern einige ver— 


| erner Mtof & Ka J J * » 
delt werben. Diejes Fett enthält gnügte Stunden zu bereiten. Geſunde 


Monaten herrſcht daher ein reger, 
Wettbewerb um den Kontraft für den | Uhr Mbends. Ticets 15 Tents. 


Ankauf des Fettes. Der Finanzaus- Die Geiangsieltin des Stod im 


ſchuß nahm Angebote am lebten Mon-GEiſen veranjtaliet am fommenden | 


tag entaeaen, Iteigerte den Preis und Samstag Abend ein Waikränzgchen im 


Hads Halle, 1764 LarrabeeSt. Geſangs— 


‚forderte neue Angebote ein. Sie liefen | und humoriftiiche Vorträge werden zur 


gefiern ein. Procter & Gamble boien | ‚Unterhaltung der Gäſte beitragen, ebenso 

7,29 Cents für das Pfund Fett an. [die Nuxpoit, welche vor dem Yenjor ober 
| er der Be Ente durch e je Fi 

Sie erhielten den Kontrakt zugefchla ‚Dr Pelchlaguabme durch englijde Pira 


gen. Es ift, wie einer der Bewerber | peline beiorgt. Die vom Keitlomite ge— 


erklärte, der höchite Preis, der je für | iroffenen Vorkehrungen fichern allen Bez | 


zit juchern einen vergnügten Abend, An— 

fang 7 Uhr, Eintritisfarten im Vorver— 
Neuerung für Yincoln Kart. 'fauf 15, an der Kaſſe 25 Cents 

Die Lincoln Partbehörde machte ge- _ Am kommenden Samstag feiert Die 

e ine Meobeiah = er d ‚Sopbiafhe beflaXoge Nr. 96. J 

tern eine ri bera rt mit einem eis c i F. ihr 39. Stiftungsfeſt in Yon 

Kraftwagenzüge, wie ſie auf der Welt: dorfs Halle, North Nve, und Halſted 

aus ſtellung in San Franci⸗ co benußt | SR eh 3 Uhr Abends. der 


worden ſind. Infolge deſſen wurde: 


Fett diefer Art gezahlt worden 


laufen zu laffen. Finden fie Anklang E A Arad 
i eng is Behärpe | dere leberratchungen ſtehen bevor. 
beim Publifum, jo wird die Behörde guch für gute Bewirtung hat das Non e 


ihre dauernde Verwendung genehmiz | beitens geſorgt, es beitcht aus Roſa 


gen, Seder Zug beiteht aus einem Zührs, Prälideniin; Haittie u m höfer, 
fleinen Kraftivaaen und einem An: | Vigepräfidentin Aug. Koch, Sekretär: 
leinen Kraftt agei = v jr IM. Martina, < = hagmeiiter, J Frau 
hängewagen. Ein Fahrgeld von funfe Fleiſcher, Hilfsſchatmeiſterin. Eintritts— 
Cents wird erhoben. Die Mitglieder karten koſten im Vorverkauf 256, an der 
der Behörde machten eine Rundfahrt Kafſe 30c die Perſon. Garderobe Lör. 
auf den Vürgerfteigen und Straßen | Wr. Pocahontuws Kranen 
im Mar -—ipveretnr hält am fommtnden Sams 
im Bart. tag ein Maikränzchen mit Verlooſung 
— — in der Wider Bart Halle ab, wozu alle 
er Freunde und Belannte herzlich eingela— 
Aus VBereindtreiſen. den Find. Für gute Muſik und Getränte 
iſt beſtens geſorgt, auch werden viele 
Am Samſtag Abend, dem 20. Mai, hübſche Gegenſtände zur Verlooſung kom— 
u; | . Som Alle einen ver— 
d j Gil de men omit werden 
wird bie Pla fit ze He « gnügten Abend verleben. Anfang 8 Uhr 
Jefferſon Nr. 29 ihr erſtes Kap- Yoends, Eintritt 25 Tents 
penfeſt in Chriſt. Johnſons Halle, Der Krankenunterſtüßungsverein der 
Milwaukee und Lawrence Ave., ab-Kroaten ausdem Cedenbur- 
halten. Es mwird eine jehr bergnüs der Komitat beranitalter am tom 
2 B * ndern Samſtag, 8 Uhr Abends, in der 
aungsreiche Unterhaltung werben. en amitag, 3 1 NenD», TN_Dei 


nr 


nimmt neue Mitglieder im Alter von | Preisfegeln und Ball. Das Komite, bes 
18 bis 50 Jahren auf. Der Eintritt ſtehend aus den Herren Johann Pairich, 


m : = 17775 Iſidor Notter, Johann Schinkowich, Alex ! 


foitet 25 Cents für die Perſon. 


— —— — 


Rotter und Thos. Behofſich, iſt beſtrebt, 
den Gäſten einen vergnügten Abend zu 


bereiten, Unter Anderem gelangt aud) | 


Bevorjichende Vergnügungen. eine wunderjchöne Maikrone zur Verloo 
PER ſung. Für gute Speifen und Getränte 

Am morgigen Freitag Abend gibt iſt beſtens gelorgt, ebenſo für Muſik. 8 
Die XLiedertafel Eintracht, in gibt drei Wreife für die beiten Stegler. 
ver Wiger Park Halle ein Frübjabrsion: | Der Chicageer Unterjtüßungsverein 
zert. Tem Publikum, welches den Chor⸗Eintraſcht hält am fommenden Sonn- 


‚ ten aefichert iſt, denn ſie wird Durch Jep-⸗ 


Gradenſtab der Loge unter Leitung des! 
PAR? 2* — bewährten Gradenmeiſters Henry Wener| 
den Beſitzern die Erlaubnig gegeben, | wird einen Feſtmarſch aufführen, auch 
‚ihre Züge einen Monat lang im Park hat der Schuhplattlerverein Edelweiß 
‚tem Erſcheinen yugelagt, und noch viele | 


| Ya Salle Turnballe, 2048 Larrabee Str., 
der mann iſt willkommen. Die Gil de | ein exſtes Mainachtsfeit, terbimden mit 








Programm bietet eine Neibe "schöner 
Chorgejänge, Darunter das immer gern | 
gehörte Sextett aus der Oper „Luca“ 
—— für gemiſchten Chor. Präch 


tige Damenſtimmen ſind zu dieſem Chor | 


te 0———— 
Männer! 

Diejenigen, welche andersivo ohne 

n Erfolg behandelt 
wurden, 


Kommt zu mir. 

ie ein Dollar zu 

bezahlen, bis ic 

Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welcher 

ſeit Nahren deren 

stranfheiten zu feinem Spezialitu- 
ſche dium gemacht hat, und der weiß, 
va und wann zu geſcheben bat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri— 
vaten und chroniſchen Männer— 
krankheiten. Blutvergiftung, Bari— 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ber- 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla— 
ie, Hämorrhoiden uſw. Ich benutze 
Strafe. Die Unterhaltung wird ähnlich = BENEREN und. modeeniten 
wie bei Rauernbällen jein und in Tanz, ig „Moden in meiner Pebandlung, 
914 Neo Salvarjan, Vac 


wie 
luſtigen Eheſchließunger dergleichen 
gen Eheſch ezungen und derglei hen cine und PRbeumatic Phnlocoaen 


uſw. Högert nicht, und jprecht ſo— 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Meile behaftet jcid. 


& R - Konſultation jrei. 
ı gewidmet werden foll, iſt ihnen ein “recht ! 
) rechſtunden: Täg!, d Borm. bis S Abds. 


gen 2 zu wünſchen. — | ———— u.seiertage, nur 9 Diß 2 Nadım. 
Um fommenden Samstag wir er 

| Gegenfeitige Unterittügungsperein Ba: „or. BURGESS 
varia eine Agitationsverfammlung, — Ele uoeeck Tr) 
Verloſung und Ball abhalten in Aglers 
Salie. 3004 Lincoln Ave, Das Komite 


derbar”, mit Baritonſolo und Dxcheiter, 
bon bt; „Ein Gruß vom Mütterlein“ 
bon Baſthr; Um ,„ Worgen” von 


Ir 
4 Is 


Ser Dr. Herzl Ungari 


Samstag Abend ein Maifeit zum! 
Beſten bon Siriegsnotleidenden im der) 


ten. Borjchrift iſt, daß jede Tame in 


ı Mitgliedern au baben, an der Kaſſe 
Der Chicago Srauenberetin:g 
'beranitaltet einen großen Maiball am 


! ! 
"tag in Fleiners Halle, 1640 R. Halited | 


Str., eine it Verloojung und Br vber= 


bundene Agitationsverſammlung ab, | 
— —— Unter der Leitung don Präſidentin No 

Glyzerin, das unentbehrlich it zur |Niandidaten von 18 bis 55 Jahren wer: | 
Herjtellung von Munition. Seit acht |! den unter — Vedingungen aufge-⸗ 
nommen. Für gute Muſik und Erfri- 
ſchungen iſt beitens geſorgt Anfang 814 
115 Cents. Der Verein nimmt neue Mit- 
ı glieder im Alter von 18 bis 55 Jahren 


jefine Rotihauer Timd die beiten Worteh 


rungen zur Unterhaltung der Bejucher | 
getroffen. Die Verſammlung beginnt um 


Uhr Nachmittags, Eintrittskarten foiten 


auf. 

Die Harmonieloge Nr. 83, Or 
den der Hermanns schlweitern, wird am 
fommenden Zonntag Mbend, 6 Uber 


Abends beginnend, im großen Saale der | 
‚Wider Bart Halle, 2040 W. North Moe. ‚| 
ihre Beamten in Die enter einführen. 


Das Publikum iſt dazu eingeladen und 
wird nicht nur Die Inſtallirung au ſehen 


befommen, jondern nach dieſer auch einen | 
von Dem Mitgliedern Der Xoge ausge: | 
führten „Ranch Drill“. Ferner werden 
die Damen alle mit Abzeichen verjehenen | 


Deiiglieder Der Harmonteloge mit Kaffee 
und Suchen koſtenfrei bewirten. Gin | 


"| Tanz wird Den boraustichtlich ſehr ge— 
nußreichen Abend beichliegen. Der Eins | 


tritt fojtet 25 Cents. 


Nach 25 Jahren erfolgreichen Wirke n5 | 
it der Baheriſch-Amerikani 2 | Händie „ausgeiptelt“ 
iche Verein in der glücklichen Lage, 
am kommenden Zonntag fein Silber: | 


Jedermann fühlt in dieſer J 
— von ver en Getreide, 


zin erſten Ranges wird. 


Duffys Pur 


von einen Ehlöffelvoll in Waller vor den Mahlzeiten 
Magen zu gelunder Tätigkeit an, — die Ver 





dem Rn regt 
| dauı ung und die Aſſimili irung der messe und macht auf diefe weile das Blut 
und verleiht dent e und Lebenäfraft. Wenn Ihr Euch voll 
— in Dielen 
termonate Euch Stärf j 
Duffy's und bleibr gelund“ 


oo .- — — 


eit das Bedürfniß, ein 
— Anregı ungs Imtite 


grünbfich gemälzt und in voll 


su einer Medi 


e Malt Whiskey 


und 


Tagen, nachdem die beſchwerl ichen Win 


haben, ſollte es für Euch heißen: „Holt 
e dies Tauſende von Anderen tun. Es iſt eine Me 


jubiläum im großen Saale . Nordjeite] dizin für die ganze Menichbeit, die Euch zu neuer Geſundheit, neuer Stärke, 


Turnhalle, 820 N. Clark Str, begehen zu 
fönnen. Der Anfang dt * Feſtlichkeit, 
verbunden mit Konzert und Ball, iſt auf! 


4 Uhr Nachmittags feitgefeßt worden. | 


63 ſind vom Ntomite alle möglichen Vor⸗ 
kehrungen getroffen, di eſes Den zu einem 


genuß reichen zu machen. Das Programm | 
umfasst Prolog, geiprochen bon Emma! 
Doßmann, De üß ungsa anſprache bon | 


Groß präſident Joſef Moſer. Tänze der 


* 


Schuh pfattlevvereine „D' RITTER n“| 


und — — Vorträge der Geſangs 
ſettion der deutſchen dramatiſchen Geſell— 
ſchaft der St. Auguſtinusgemeinde, des 
Senefelder Liederkranz, des Volksge 
ſang-Doppelquartetts der Schule von 
Tony Godetz, Der Xiedertafel Freiheit 
und Des Toppelauartettä der Northwe— 
Kern Brauerei, ferner eine Feſtrede don 
von Herrn L. Grobecter, eine komiſche 
Szene und ne Schluß ein  lebendes 
Bild: Bevaria, Columbid, Germanta, | 
jomie £ Se und ein Celloſolo 
bon Herın R. Beidel. Bon dei 
Gründern gehören nur noch drei 
dent Verein an, der erſte Groß 


ſchatzmeiſter Kranz Koch und die bei— 


den erſten Großverwaltungsräte Auguſt 
Tafel und Anton Zimmermann, außer— 


| dent hat der Verein noch eine Anzahl 
Mitalieder, jvelche dem Verein 25 Sabre | € 


angebören, Der Baneriich-Amertfaniiche 
Verein kann auf ein ſegensreiche? Wirken 
zurückblicken, er hat fauſende von Dollars 
an Wittwen und Waiſen und anderen Er— 
ben ausbezablt, aber auch für Notleidende 
immer jein Beſtes aetan. Er bat auch der 


Deutſchen und — eſterreichiſch-Ungariſchen 


Hilfsgeſel chaft, ſowie dem Blinden⸗ und| 
Strüppelbeim im min itchen größere Sun— 


men zugewieſen. Eintrittskarten koſten 


im Vorverkauf 25e und ſind bet allen 


fonmenden Sonntag in der Vorwärts— 
Turnballe, 2431 W. 12. Str, nahe 
Weitern Me. Das Komite unter Lei 


tung der Präſidentin Emilie Wolf bat 


feine Mühe und Ant koſten geſcheut, Den 
Freunden und Mitgliedern einige ver⸗ 


gnügte Stunden zu bereiten. Für qute 
Muſik, gutes Effen und qute Getränte | 


iit beitens geforgt. Anfang 4 Uhr Nacı- 
mittags. Eintritt 2dc die Berfon. 

Ein mit Verloſung emer Maikrone 
verbundenes Maitränzchen wird die Set: 
ton Nr. 5 des Interitüß ungs 


bereins Douglas am Gamstag | 
Abend, dem 20. Mat, in Steben3 Halle, | 
11457 Elybourn Mve,, geben. Das Feſt 


ſoll um 5 Uhr beginnen, bei 25 Cents 


* 


Eintrittsgebühr für d.e Perſon, und wird 


den Teilnehmern zweifelloe großes Ver— 


gnügen machen. Der Beſuch dürfte ſehr 
ahlreich werden. 


Der Schwäbiſch-B adiidhe Da⸗ 
menverein facıt am Samstag, dem 
120. Mat, jein neumzehntes —— zfeſt 
J mit Ball in Fleiners Halle, 1538 N, Hals 
A ited Strafe. Das Komite u Leitung | 

der tüchtigen Präfidentin Margarethe | 
Scholz wird alles aufbieten, den Mitglie⸗ 


dern und Freunden, die ſich an dieſem 
Feſt beteiligen, recht vergnügte Stunden 
in ſchwäbiſch-badiſcher Gemütlichkeit zu 


bereiten. Für aute Musik, qutes Eſſen fiheren —* zur Heilung weiten 


: in veriiegelten Flaſchen verkauft. 


Jur Beachtuug 


Duffy Malt Whiskey Co., 





verhelfen wird. Weil Duffy's der Natur 


—W Duffy's und bleibt gejund. ‘‘ 
! tet Euch vor Nachähmungen. 


* 
Ddufiys von Eurem heimiſchen Apvthe- 

ter, Srocer oder Händler. 
Wenn er Euch nicht verſorgen fann, ſchreibt 
s. Schreibt nm jreies Haushaltbüchlein. 


31. 00 die Flaſche. 


Rocheſter, N. 








Fe Trinfen bat das Stomite beſtens ae 


He vmanns er wird amSams— 


Dr. M. Zinger, einen fomifchen Vortrag | ta 


: Ball ie —58— der folgenwen 
Auguſte Rutzen, ErsB 
JA —— 


Anna 


Veriunltungs cat; 


. Marie Rfobl, — — 
i e Freunde und Gönner 
beva lichſt eingeladen. 
Inſtallirung pu 
25 Cents * EUREN 


| Gsen. Interftügungso Were n jein Yiai- 
Zam? tag, dem 27 


D0c. . 
|&in uns siomite, Decken aus den 


wird | u fühern, un 
einen Erfolg zu Be} 
dieſem Abend einzuſinden, 


t gebrauten Maibowle— 


nige recht gemütliche Stunden zuſammen 








Schwach zu sein 
ist kein Spass! 


in „aeiten Weile, eawähelymptome bemerien. 


zu vermadikifinen. 


ſelbſt werden diese 
<hrwächen von u sein fich eibwähle. tiefer N 


Mannes ſich 5 —J. ng zu verſchaffen 


Am beiten wendet ınan 
und zuberläffigen dentſchen 
Man fchreibe daber fofort an 


Dr. G. H. Boberitz, 
7 Deinem Bldg., 


ZInſendung feiner deutſchen auf: 


th an einen erfahre: | 


Detroit, Mich. | 
leutſelige General. — „Ich gehe zur 


Eintritt 15c die Perſon. Mitglieder tr: 
‘ 3 25 gend eines Vereins haben mit Vereinsab— 
‚an der Staile 35 "Gents die, Berion. 


zeichen freien „Jurritt. Perſonen im Wis 


ter von 18 bis 55 Jahren fünnen an die; 
fem Abend, ebenio in jeder am erttcı 
und dritten Dienitag Abend im Monaı 


Itattfindenden Verſammlung in obenge— 


nannter Halle unentgeltlich aufgenom 
men werden. Sieſer Verein zahlt bei nur 
geringen Beiträgen fiir 6 Wochen Kran 
kengeld und 3100 im Sterbefall eines 
ee an deſſen Hinterbliebene. 


Der Deutliche Unterſtützungsverein 
Böhmerwald veranſtaltet am M 
tag, dem 29. Mat, am Vorabend des Ge— 
dächtnißtages, in Fleiners Halle, 1640 
N. Halſted Str., nahe North Ave., eine 
Jrübiahesfeien Kurzweil, wie heimat— 


ey Tänze, Konfettiſchlachten uſw. wird 
ıe3 geben, und in der Küche wird es nach 


— Butterfrapfen und 52* riechen. 


VBeſondere Sorgfalt hat das Komite auf 


eine gute Tanzmuſik gelegt, damit Jung 


und Alt das Tangbein nach Noten ſchwin 


gen kann. Tas Feſt beginnt um 
7 Uhr Abends. Eintrittskarten koſten im 
Vorverfauf 25 Cents, an der Kaſſe 35 


Cents die Perſon. Landsleute, die fich 
an diejem Abend anmelden, <rden in der 


nächſten Verſammlung unentgeltlih ti 


den Verein aufgenommen. 


Die Vereinigten Oeſter 


reichiſch— Ungar iſchen Ver— 
eine Ah ihr fünftes Volksfeſt wie 


üblich Anfangs Juni in Harms Barf ab: 


3 | halten, diesmal aber an zwei Tagen, am 


Samstag, dem 3., und Sonntag, dent 1 


* 
N 


+ | Jumi, bon 10 Uhr Vormittags an. Die 
Vortehrungen dazu ſind von einem zabl 
, [reichen und fähigen Ausſchuß ſeit Mo 
naten betrieben worden, allen Einzelhei— 


ten iſt große Sorgfalt gewidmet worden, 
und es beſteht fein Zweifel daran, daß 
das große Feſt diesmal wieder ein 


durchf chlagender Erfolg nach jeder Rich 


tung hin werden wird. Eintritiskarten 
fojten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 
50 Cents. 

— — — — 

— Der leutſelige General.—Erzel 
lenʒ fährt von der Stelfüng zurück, be— 
merkt unteriwegs einen in gleicher Rich- 
tung marfchirenden Landwehrmann, 
läßt halten und ladet ihn ein, neben 
ihm Platz zu nehmen, nachdem er ge 
hört, daß er in das nahe Städtchen 


müſſe. — „Nun, was tun Sie in 


Gruzti?“ frägt nach längerer Zeit der 


Entlauſung, Exzellenz!“ 





| — vo Kinder. 








Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un» 


terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 
Gestattet Niemandem, 
darüber zu täuschen, Fälschungen, Nachahmungen und 


angefertigt worden. 


Euch 


*Eben-so-gut’ sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


ment, 


Trägt die Unterschrift von 


In Kath Seit Mehr Als 30 Jahren. 


me un aus LLILTR nrw vyomm LARA 
Pr $ E ar 2 


| fübren“, 


Zunehmende 


Abendpoit, Chieage, Donneritag, den 11. Mai 1916. 





rafte er, vom Schmerz verzehrt zum | 


fcheußlichen Gerippe, auf feiner klap— 
perbürren Mähre durh die Länder, 
und was ihm über den Weg lief, 
würgte feine Hand oder 
Schwert. Die Menſchen aber zitter- 
ten, wenn ſie ſeinen zerfetzten Mantel 
nur in der Ferne 
flattern ſahen. 
Damals begann das große Würgen 
auf der Erde, und Seuchen, Kriegs— 
greuel und Uebeltaten häuften ſich. 


+» 





ı Grauen » Kleivungeftäde nd Krieg. 


Tenrung in Hüten, Hand⸗ 
Strumpfwerf und ans 
deren Dingen. 


ichuben, 


Wie man im Altertum zu Tagen 
pflegte, daß „ale Wege nah Rom 
jo fann man beute faum 
bon einer Erfcheinung des öffentlichen 


fraß fein) 


am Himmeldrand | 


Lebens prechen, ohne alabald auf den | 


Pfad des großen Krieges zu geraten, 


ı und e& wird mohl jelbit eine Zeitlang 

















Malt Marrow 


Empfohlen von den 
heiten Aerzten 


Uur echt, wenn es 
tcAvoys ilt. 


McAvoy Brewing Gompany 


ADAM ORTSEIFEN, Präſident. 
Tel. Calumet 5401. 
ALMA MATER it das beite Bier im Markt, 


Gebraut von der MeAvoy Brewing Company, 


N 


— Alfe Depts. 














Gejelihait Erholung. 


Dionatlihe Berſammlung. —Naffcetran; 
dien in Ausſicht genommen. 
Nachdem die Berichte der Beamten 
in der gejtern Nachmittag unter den 
Borjig der Präſidentin 
Schrader in Hotel Kaiſerhof 
haltenen Verſammlung des 
tätigkeitsverems „Geſellſchaft Erho 
lung“ unterbreitet worden waren, 
wurde für die regelmäßig unterſtütz 
ten alten Deutſchen die Summe von 
8319 bewilligt. ES wurden dann 
noch einige andere innere Angelegen 
heiten beiprocden, worauf beichloflen 
wurde, am Mittwoch, dem 24. Mat, 
im Rienzi, NR. Clark Str. und Diver- 
ſey Parkway, ein Kaffeekränzchen zu 
veranſtalten. Frau Juſtine Wegener 
wird dabei für ein 
programm ſorgen und 
durch Mitglieder eingeführt we 
—— ——f 


Das Märchen vom Tode. 


ya 


Ida 
abge 
Wohl 


Frau 


Gäſte können 


rden 


Lil, 


Peter Hamecher. 


die a 
und dränaten 
hen Grbe, dar 


Es war zur geit, als 
ſich noch nicht, balgten 
um ein arınfeliges Feb 
auf fie jtehen fönnien, und der od 
noch nicht als Würgeenael, jondern als 
Freund und in fanfter Yieblichteit tote 
der Traumgott fi) den müde und ab 
lebig Gewordenen nahte .... 

Zu jener Zeit 309 od 
Tages über die Erde, N 


T 
— 


der Tod eines 
um zu ſehen, 
was zur Sichelmahd gereift ſei. Wie 
ein ſchöner, freundlicher Königsknabe 
war er anzuſchauen, wie er Daberritt. 
Ein ſchwarzer Sammetmantel fiel 
bauſchend von ſeinen Schultern nieder 
bis über das Hinterteil ſeines Pferdes 
Um ſeine Stirn ſpannte ſich ein 
ſchmaler Silberreif. Das Pferd ging 'j 
langjam gemächtlichen Trott; denn Die 
Zügel ruhten läffig in der Hand des 
Reiters 

Das Tagwerk des Todes war getan. 
Sorglos blübendes Leben hatte er ae 
jeben, das ſich noch nicht nach jeiner 
Umarmung jehnte. Und einer Alten, 
die ſchwer unter der Laſt ihrer Jahre 
feuchte, hatte er mitleidig die Bürde 
von dem verfrümmten Rüden genom 
men. Nun z30g er auf feinem Rößlein 
Iinnend ı des Weges. 

In der Ebene, die er durchquerte, 
ſtand ein Haus, ſtattlich und leuchtend, 
mit Säulen und breiten Türbogen, 
ganz aus weißem Marmor erbaut. 
Wie Feuersbrunſt ſpiegelte fich die fin- 
fende Sonne in der alänzenden Fläche, 
die dem einſamenReiter zugefehrt war. 
Als er dem Haufe nahe fam, ftürzte 
lachend und jubelnd eine Kette junger 
Menichen aus den Türen und veritellte 
ihm den Weg. Einer ariff dem Pferde 
in die Zügel und bedeutete dem ob jol- 
cher Aufbaltung eritaunten Fremdling, 
daß er, gutwillig oder nicht, abiteiaen 
müffe, um im Schloſſe der Juaend zu 
Gafte zu ſein. Wenn ſie auch Die 
Schönſten und Adligſten —9* 

zu ihrem Kreiſe zählten, ſo hätten ſie 
Doch nie einen Singling 
Anmut geſehen ala ihn. 

Kaum toiderftrebend lich der 
fich entführen, und bald ſaß er mit 
den andern epheubefrängt zur Tafel, 
der Schönſte und AJuaendlichite im 
Ringe erlelener jugendlider Schönheit, 
die, wie alljährlich, im Schloß der Ju 
gend das Dankfeſt des Frühlings 
feierte. 

Sn ſtiller Fröhlichteit ſaß der Tod 
bei den Menſchenkindern. Da fühlte 
er einen Blick lange und zehrend auf 
ſich ruhen. Eine der Jungfrauen 
konnte Die Augen nicht von ihm laſſen, 
fo war fie gebannt bon feinen ſchwar— 
zen Abendſternen, die ihr geheimnis— 
voll und anziehend dünkten wie brun- 


Tod 


Jungfrau 
ihm folgen 


ſen, wie dich's 


Unterhaltungs- | 


tin und küßte fie zum le&tenmal, 


ı der 
. bergleiten, 


Landes 


von edlerer 


‚ungeheuren Erieben®. 


ınur noch 


mit feinen Bliden, daß fie! 
mußte zur Verſchwiegen 

nad ſtrauſchenden Haines. 
er fie in ſeinen Armen und | 
berzte und küßte fie und raunte ihr 
Morte zu, Liebestworte, herrlich und | 
dunfel wie das Leuchten feiner Augen. | 

In diefer Nacıt Stand der Tod vor 
den Throne Gottes und heiſchte Ur 
laud. Er mollte zurüd zu dem Men: | 
ichentind, das feine Schwarzaugen ſo 
Da lächelte Gott: „Gut! Fünf! 
Jahre!” Dein Amt mag ruben un 
terdeifen! Ich gebe dir diefen Urlaub. 
Fünf Jahre magſt du 
Menſchenblume erfreuen. Du 
bei ihr liegen und fie herzen und fül: 
gelüſtet. Wenn aber | 
die Friſt veritrichen iſt, jollit du jelber | 


heit 
Dort 


eines 


hielt 


* 
lnebte. 


magſt 


ſie mit einem Jetzten Kuſſe töten und 


ſie in meinem Garten bringen.“ | 
Das fchien dem Tod ein breisiverter 
Handel 
Als der Morgen graute, ftand er| 
vor dein Laaer des Mädchens, das er| 
BR: Er faate ihr, er fei ein Kö— 
nigsſohn, fern ber, vom Aufgang der 
— Nund er hieß ſie, ſich zu ihm in 
den Suttel ſchwingen uhnd mit ihm; 
reiten in jein Reich. Und fie zog mit 
ihm, und nach manden Tagen kamen 
fie in ein Land, deffen Thron verwaiſt 
war. Hier herrfchte der Tod mit feiner 
Liebiten fünf ſelige Jahre lang; ihrem ! 
Süd aber deuchten die Jahre wie ein 
Taumel einer einzigen Liebesnacht. 
Als nun die Stunde nahe war, mo | 
einenen Weibe die Henterpflicht 
vollziehen follte, baderie der Tod mit 
(N 
f 


et 


D 
1 
le 
— 
— 
De 


eram 
Gott um die Erfüllung des Vertrages. 

r Emiae aber blieb bei jeinem Wil 
fen und er drohte dem Tode mit jei- 
nen mit denen er Quzifer 
ſamt feiner hochfahrenden Schar 
züchtt: gt hatte, Da fab der Tod, daß 
je egliches etlichen und Flehen vergeb 
lich nd Sein He bte und. rafte 
u 


* 
Straſen, 


7 
ge 


r3 ID 
bevorſtehenden 
er bezwang 
illen. 


Sa N: 
t der Qual Ab 


D der 
ſchiedsſtunde. Aber ſich 
um ſeines Weibes wille 
Dann kam der letzte Tag. Der Tod 
nahm die geliebte Frau in den Arm 
und ſchritt noch einmal mit ihr hinaus 
in das lichtatmende Frühlinasland. 
er Jagte ihr nichts von dem, was be 
Sie aber war voll Selig— 
—* denn ſie wußte nicht, daß der Tod 
es war, dem ſie ſich vermählt hatte. 
So beſuchten fie noch einmal alle die) 
Pläße, über denen Erinnerungen ge— 
meinfamen Glüces träumten. Als fie 
aber an die Stätte famen, wo fie por 
Jahren zuerit den Grund ihres Reiches 
betraten, umarmte der Tod feine Gat 
ber: 
ichmadhtend und aierig. Eine Welle 
feltfamer Wolluſt ergoß ſich durch 
ihren Körper, während ihre brechenden 
Augen das Bild des geliebten Man— 
nes, das ihr langſam zu entſchwinden 
ſchien, feſtzuhalten ſuchten. Sanft ließ 
Tod den erſtarrenden Körper nie— 
Dann nahm er die Seele 
und trug ſie, aufſchwebend mit ſtarken 
Schwingen, die ſich von ſeinem Ge— 
wande losfalteten, empor vor Gottes 
Thron. 
Zur 
lichkeit 
Seele 


Nacht kehrte er 
in ſein Land zurück. Seine 
war erſtarrt in der Qual des: 
Seine Züge wa— 
ten fahl und verunſtaltet. In ſeinen 
Augenwinkeln hockten Verzweiflung 
und Haß. Und ſein Atem ging von 
ihm aus wie Gifthauch der tötet. Er 
band fein ſchnellſtes Roh, ausareifen= | 
der und flüchtiger al3 der Sturmmwind, 

bon ber Krippe. Und aus ber Rüft- 

fammer nahm er das aefräßigite und | 
ateriafte jeiner Schwerter. Und ehe 
noch die Sterne am Morgenbimmel) 
verlofchen, jtürmte er Davon. In we— 

nigen Stunden war fein Königreich | 
eine ausgebrannte Sand- | 


in aller Heim: 


ı Öarnituren, 
| Strumpfiwerf. 


| nicht fo eilia erfoigt, 


| anderen 
ı dies Daran, dab die großen amerifani=- 


| ber gegangen; 
I but. 


ı jedem Dollar, 
Handſchuhe, die fonft zu $3 zu haben 
waren, foiten jest 33.50. Viele Frau: 
en 
ſellſchaftlichen Affären folhe Hands | 
ſchuhe jeht aufgegeben worden find. 
Andere Handſchuhe koſten jetzt bis zu 


| ſches 


| tommen 


unruhigendem Mahe, 


dich deiner | E 


 Eeiden = 


Europäer ab, Straußenfebern 


nach demjelben nicht anderä jein! 


Es wäre ein Wunder, wenn gerade 


ı Frauen = Belleidungsftüde eine Auss 
j nahme hiervon machten. 
| werden biele 
| weltweiten Spiel ber Waffen beein- 
flußt, nicht nur was Mode, fondern 


In der Tat 


dDiefer jtart bon bem 


bor allem, was Preife anbelangt. Nas 
mentlich ailt dies won Hüten, Hut— 
Handſchuhen und 
Doch ſind die Preis-Steigerungen 
wie auf manchen 
Gebieten. Zum Teil lag 
ſchen Läden ſehr bedeutende Vorräte 
auf Lager hatten, als die Wirren be— 
gannen; zum Teil wohl auch an dem 
en Mitbewerd im Kleinver— 
faufs -Geſchäft. Aber nur Geduld, 
es wird jedenfall3 nichts gefchentt! 
Und eine Reihe Artikel ift bereits hö— 
das iſt nur die Vor— 


Handſchuhe jtiegen bis 15 Cents an 
und lange Abend- 


find frob, daß bei manden ge— 


‚32,30 ftatt $2. Zwar find die meis 
Iten betreffenden Handſchuhe einheimis 
Fabrikat; aber die benußten 
ı Häute fommen meiſtens von Fränk— 
reich oder Italien. Derzeit jedoch 
fie jelten oder gar nicht; 


viele der im dieſer Induſtrie befchäf- 


| tigten Leute find an ber Front. 


Die Preife der Hüte ftiegen in be— 


die Seltenheit der Farben, 
alfe aus Deutichland famen. 


die fait 
Ein on 


| derer Grumd iſt, Daß die Italienerin— 
‚nen, welche fich früher mit dem Flech- 
die | 
: Felder haben bejiellen müſſen, da ihre | 


ten des Strohes bejchäftigten, 


gerufen murden. Anderes Huitſtroh 
fam von Japan und China; doch hat 
auch biefe Zufuhr beinahe aufgehört, 
wegen der Verfehrs = 
weil der Raum der 


weitig benußt wurde. 
Seide kam haupt⸗ 
Lyon, Frankreich, wo die 


Hutgarnitur = 
ſächlich aus 
Induſtrie faſt ganz aufge— 
hört bat. Samtftoffe, Geflechte und 
tünitlihe Blumen der beileren Sor— 
ten wurden ebenfall® meiſtens aus 

zranfreich importiert; aber ſelbſt bie 
vetreffenben auerifanifchen Erzeug⸗ 
niſſe koſten mehr, 
Preiſes 
— und 
ben. 

Auch ſind Straußenfedern recht rar 
geworden. Sie kommen meiſtens von 
der ſüdafrikaniſchen Kapkolon!e, 1914 
gab es dort 350,000 Strauße; heute 
aibt es feine 150,000 mehr, und Diele 
ind minderivertig. 


wiederum wegen der Far—⸗ 


ten; und da in Amerika ſolche Federn 
Sabre hindurch nicht in ber 
Mode waren, jo wurden nur wenige 
importiert. Die einheimiſche Zucht 
fonnte den Abfall bei meitem nicht 
erjegen (in einigen Nabrzehnten könn— 
te das anders fein!) und amerikaniſche 


nat 
Det 


Ein Grund it | 


| männlichen Angehörigen in den Srieg | 


Hinberniffe oder | 
Schiffe anders | 


wegen des höheren | ®" 
der bermundten Materialien | « 


ı vi 


Der Krieg dielt |, 
zu faus | 


Züchter Hagen iiber Mangel an geeige 


netem Futter, das eine direkte Wirs 
tung auf die Federn bat. 

Faſt von Woche zu Woche werden 
die Strumpfiwaren teurer. Dies ailt 
von allen Gattungen Striimpfe; aber 
die Preife jeidener Strümpfe jteigen 
verhältnismäßig am böchften, und die 
buntſeidenen Strümpfe, melde im 
Sabre 1915 fo modiſch waren, mögen 
eine jo hohe Preisſtufe erreichen, daß 
ite für die Evastöchter, die ſich felbit 
su erbalten haben, nicht 
ſchwinglich ſind! Denn die Seide iſt 


‚aus Franfreih, und die Farben find 
von Deutichland. 


leberdies erhöhen 
der einheimifchen Fabrikation durch 
den Mangel an Einwanderung und 
die Notwendigkeit für die Fabrikan— 
len, höhere Löhne zu zahlen. Und 
zu allem hin verlaffen viele Arbeits- 
leute ihre Fabriken, um zu noch ges 
fteigertem Lohn in Munitions -Fa— 
briten zu arbeiten, welche ungeheure 
Lieferungen von Schießbebarf für die 


mehr er: | 


ih die Koiten | 


Alliierten den europätjchen Frieg ber= | 


längern und Jammer und Elend ver: 
größten helfen! 





Weiſe 
wurde 
Dietlein 


— tragiſcher 

durch den Krieg heimgeſucht 
der Schreinermeiſter Joh. 

im Ornbau in Mittelfranken. Von 
ſeinen drei ins Feld gezogenen Söh— 
nen fand einer ſchon Ende 1914 in 
Frankreich den Heldentod. Ein zwei— 
ter wurde vor einiger Zeit in Rußland 
ſchwer verwundet und jtarb jünait in 
einem Lazarett in Auadburg. Seine 
Leiche wurde dorthin übergeführt und 
bier beitaitet. Als die Eltern von 
der Beerdigung zurüdtehrten, erhiel- 
ien fie auf dem Wege die Nachricht 


In 


nentiefe Schächte, auf deren Grunde wüſte, fo verdorrte alles Leben und von dem Heldentod ihres dritten Soh⸗ 


Edelgeſtein funkeli. 


Nach einer Weile zerfiel wie Zunder, wenn es der Peſt-⸗ 


nes, den er in Frankreich auf einem 


erbob ſich der Tod und befahl der bau feineg Mundes traf, Und b nun | Palrouilengana erlitt, 


Cullom Abe. 


| 
Grandille MAde., 





THE :O:HUB 


— SUBWAY — 


Das Vertrauen das wir uns 


bei den Männern Chicagos erworben € 
haben wird noch verjtärft durch Wertegeben 


dieier Art. Unſere Berficherung bezüglich Erſparniß, Dauer: 
zuverläſſig ein 


haftigkeit und Zufriedenſtellung iſt ſo wie 


Regierungs-Bond. 


Anzüge dieſer Qualität waren nie 


möglich für 814, und ſind auch jetzt nirgends ſonſtwo in 


zuvor 
Amterifa 


Erfahrung von über einem PBierteljabrbundert, 


511.75 


zu haben. um 


antaitbare NReellität und bedingungsloſe Garantie 


bilden 


Anziige 


Eure Verſicherung beim Ankauf dieſer 


XRE 


Seht die Anzüge, die wir offeriren zu 80.75 und 


Norfolk Anzüge fir Knaben, mit zwei Baar ganz gefütterten Knickers 
in fancy Stoffen, dauerhaft gemacht für ſtarken Gebrauch, 
in — Modellen, Größen 6 bis 18, Subway— 


Special 


Plaids und 
Groͤ⸗ 


2 


Knabenkappen, Tancı 
Miſchungen, Teidengefüttert, 
ben 61% bis 71%, jeut 


marfirt zu 


Coats, 
elegante 


25 


und 


Fellows“ Top 


Stoffe, 


Größen 
Beinkleider für Männer 
junge Leute, hell und dunkel, breit | 
nd ſchmal geſtreifte Effekte, feine 
Auswahl on wünſchenswerten Mix 
ture Stoffen, es ſind Standard $3 


und 83,50 Qualitäten, 8, 65, 


— 


Little 
faney Mixture 
kleine Moden, 
EST en 
Regenmäntel, Balmacgan und 
Bor Faſſons mit Zet-tn Aermeln, 
graue, braune und lohfarbige Mirx— 
rures, jeder Mantel ganz zementirt, 
garantirt waſſerdicht, große Werte 


zu 34. 95, 86, $7.45 Sg 


und, 


“y- 


+.) .)e) 


. er, 0e% · 








I 


Offen 
Samstag 
bis 
4 Ahr. 


. 


81 2.75 


Henry C.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


Für Eriparnig, Dauerhaftigfeit und Befriedigung empfehlen wir dieſe 


Männer-Anzüge zu SEA 


7 









































































































































Union Suits für 
Manner, 65€ 
rbletifche und halbe 
Aermel Facons, Nains 
ĩ und kordirte Mas 

Stoffe, 


1% of 
dras 








| Orfords für Männer, 
| 32.50 

und Orfordg, 
neue Frühjahr-Leiſten, 
nit oder ohne Gummi— 
Sohlen gemacht, Sub» 
way Spesztalirät, gu | 
Am ‚50. , | 


— — — 


DAuhe 


I 
1} 
| 








2 ö ı 
Männerhüte, | 
51.45 N 


| Früublabrs = Derbies 
| und weiche Hüte, neues | 
ire Formen und Schats | 
| tirımgen, Standard $2 | 

Sorten zu $1.45, } 
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lich eingetrage n: 
turi <tr,, 165 L)» 
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L ogan, 345 
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Ave., Nordh 
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er ' Sic ennes 19 bei 1% midert. ! 
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an „Jene N, Maier, 83000. Dive nt — 
—* DE me. 20 a o FR rn Olive ide, Ps F. 
rald Moe, 150 6. fſüdl. bon 31. Str, front, 30 bet 108 

» bei 125; Boulina Xilas an Munich. 84200. 

iszewsll, 31700. . N, Roveh it. 19 
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r u) tforinr sid re 8 u h s 
— N. H. Jefferſon am Palmore Fagan, B. Lounger 
PR a . wincheſter Vince, 
s. Monroe Str, 240 F. öſtl. bei 65,45; She 
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54500 
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Satin: $2750 


Ave. 159 F. öftl, v7 wordir., | 


Corne 


doſtecke 


Lamon Aven Nord 
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Ott an Chicago Kitty | 
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front 
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In IS 
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Hughes an John 


SPR00, 

xitfr,, 25 bei 
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1500 
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266 F. Tahlor 
27 bet 100; 


von Kicero Evı ! 

J 

| 

Michael | 

83500. | 
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Bodenpachtvertrage hi 
dem vom Kohnſchen Nachlaß im Jahre 


und biejer 
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Bom Grundeigentumdmarft. 


| Des 


Brose Vachtabſchlüſſe für Geſchäfts— und 
Induſtriebetriebe. 
Henry C. Lytton war unter ſeinem 


verpflichtet, auf 


1905 auf 99 Jahre gepachtetenGrund⸗ 
jtüd 219 bis 223 Süd State Straße, 
47.5 bei 144.9 Fuß, im nächſten Jahre 


‚einen Hochbau aufzuführen; er hat den 


Vertrag jet an den Nachlaß verfauft 
das Land und das Ge: 
baude auf 25 Jahre an die y. W. 
MWoolwortd Co. zu insgejammt 
$1,162,500 verpachtet; die Firma will 
umbauen, Dies ijt jeit Neujahr der, 
vierte große Pahtabihluß in jenem 
Straßengepiert an der Sid Gtate, 
Straße. Ferner haben gepachtet: Beſt 
& Ruffel Eigar Co., Eckladen im 
Tertilgebaude, Adams Straße 
5, Abe, auf zehn Jahre zu je $6500; 
Robert M. Mendel, 2000 Geviertfuß 
im zweiten Stodmwerf des gleichen Ge: | 
bäaudes, auf zehn Jahre zu je $3600; 
2. J. Cohen & Co., 28,000 Geviert= | 
fuß im erften, zweiten und dritten 
Siockwerk des Continental-Speichers | 
zu jährlich $5600; Bater Packing Co., 
das dreiitödige Gebäude 4856 und 58 
Süd Halfted Str., auf längere Jahre 
zu insgefammt $40,000; Ada 
& Eo., Henry Schaller® vierſtö jcfiges 
Gebäude an der Cherrn 
Brand Str., zu jährlich $3700; Peer— 
le Engraving and Colortype Co., 
712 Federal Str., zmölftes Stodmerf, | 
auf Jängere Jahre zu inägefammt|ı 
$15,000. | 
Zu $18,300 haben Edward F. 


Ave., 


und! S 


Die 


J der Stadt hat geſtern Abend im 
3 Avenue *: 
und Nord Avbenue und Sedgwick Str 


die Speichen des — Der 
Aermſte wurde mehrere Male herum 
gewirbelt und dann gegen den Goſſen— 
rand geſchleudert, ehe es dem Lenker 
Wagens, Edward Stober, Nr. 
1738 ©. Robey Straße, möglich war, 
ſein Fuhrwerk zum Hulten zu bringen. 


* 
— 


| Stober erllärte, daß er das Kind niit 


bemerfte, bis es in das Rad geriet. Er 

wurde vorläufig in Haft genommen. 
Der Lenter eines Kraftwagens, der 
gettern die fünfjähriae Sarah Davis, 
in der Nachbarfchaft von 13. und 
Miller Straße wohnhaft, überfuhr 
‚und das Leben einer Anzahl anderer 
Kinder in Gefahr brachte, fuhr, ohne 
'fih um jein Opfer zu kümmern, mit 
verarößerter Geſchwindigkeit meiter. 
Abel Kretsky, Nr. 1225 Nemberry 
verfolgte in feinem Schnaufer! 
den Kraftivagen, konnte ihn aber nicht 
'einholen. Dem verlebten Kind wurde 
in der Bezirfsmahe an Marmell 
traße die erfte ärztliche Hilfe zuteil. 
—— 

Zur Hebung der Stadt, 
„Greater Chicago Federation” 
ihr jährliches Zweckeſſen ab, 
Der unter dem Namen „Greater Chi— 
cago Federation” befannte Verband 
bon Verbeſſerungs- und faufmänni 
ſchen Vereinigungen in allen Zeilen 
Worth 
Ede der North 
‚ jein jahr 
liches Liebesmahl oder vielmehr Zweck 
eſſen abgehalien, und, mie DR, war 
die Beteiligung eine große. Der Ver— 
bandsſekretät, Tomasz F. Deutber, 
ſchilderte in einer Anſprache die Fort— 
ſchritte, welche der Verband gemacht, 


halt 


ditorium, 


Shellaberger und Andere an Helen ©. | mie er ji zum Beſten des Gemein 


Carſon, June Mahon und Ellen T 
McDonald die Liegenſchaft an der! 
Morbojtede der Stony Island ne. | 
und 79. Str., 103 bei 109 Fuß, vers | 
fauft, ferner Paul Windmüller und| 
Hermann Elih an Willtam Lawrence 
das 24-Familienhaus 2119 bis 23) 
Süd Lamndale Une, Grund 75 bei! 
130 Fuß, mit $33,000 belaftet, zu! 
$63,000; als Teilzahlung trat| 
Lawrence feinen Landſitz am Lake Ge- 
meva zu $17,500 ab. 

Für $12,000 hat Auguſtus F. Har— 


tigan Beſſin B. Tanneys Wohnhaus, | 


5614 Dorcheſter Ane., Grund 50 bei 
175 Fuß, und zu nicht genanntem 
Preife der Architekt S. M. Crowen 
Edward M. Holloways Wohnhaus, 
25 Scott Str., Grund 16% Fuß 


Front, erworben. 


— 





BE 
> 


Entſetzlicher Tod, 


> 


Bierjähriger Zunge hatte jih an einen 

Wanen angehängt und geriet ins Rad. 

Bor den Augen feiner Spielfame- 
raden erlitt geitern der 4jährige George 
Liskosti. Nr. 4617 ©. Wincheiter 
Ave. einen entjeglihen Tod. Das 
Kind hatte fich an einen Wagen ange— 
hängt, verlor den Halt und geriet in 


wohls erfolgreich betätigt habe, ( 


a Iafieb Richert 


Schul: 
ı fuperintendent Shoop verbreitete jich 
in anſchaulicher Weile über die biel- 
feitigen Einrichtungen und Aufgaben, 
die zum Auf- und Ausbau einer Stadt 
| erforderlich feien, und Gtadtratsmit 
befürmortete die An— 
nahme der Bondsausgabe behufs 
Baues zahlreicher neuer Brüden. Der 
ı Verband tit ſchon por Jahren, auf Un 
regung der „Abendpoſt“, für den Bau 
feiter Brüden, an Stelle ver Klapp- 
brüden, eingetreten. Bundesdiſtrikts— 
anwalt Clyne verbreitete 
„Amerikaniſchen Patriotismus 
Dr. P. J. H. Farrell, ehemaliger 
Bundesgeneralarzt auf den Philippi— 
nen, über das „Soldatenproblem“. Das 
Urlingtonquartett erfreute mit mehre— 
ren Vorträgen. Spruchmeiiter 
9. B. Spurlod, 
Verbandes it Chriftian See. 


“4 


Im Xtelier, — Maier (eintre- 


ne ganzen Tuben habt ihr geleert, um 
euch fo fürchterlich zu betleckſen!“ — 
Frieda und Karlden: „Ach, Papa, 





mir jpielen ja blos „farbige Englän- 
ber“ !“ 


| neues, 
| Problem, 
Schritt weiter auf dem Wege, der | 


| Die 


' reich zu ſchaffen. 


Entwicklung 


ſich über 
und 


tend): „Aber Kinder, mas ſeh' ich, mei- | 





Mitteleuropa. 


Friedrich Naumann fpricht darüber in 
einem Portrage in Frankfurt a. M. 


Der Reichstagsabgeordnete Friedrich 
| Naumann und das Thema, das er 
ſich kürzlich in feinem Vortrag in 
‚ Frankfurt gewählt Hatte, füllten die 
| weiten Räume des Schumanm-Thea- 
terd mit einer andädtig lauichenden 





Vienge, die gefommen war, ernite | I" - * 
ge wöärtige Krieg hat alle Erwartun— 


der wirtichaftlichen ; 
Um un. | 
ı fere vielgerühnte Organifatton im 
Zukunft gleidy zu Beginn eines Krie— 


nungsitadt vieler Sabsburger Staie ges in Tätigkeit treten zu laſſen, ijt 


ı Worte in erniter Zeit zu hören. 
Unter lebhaftem Beifall nahm der 


| Redner das Wort zu folgenden Aus: | 


| Führungen: 
In Sranffurt, der alten Prö- 


‚ jer, wo aud) der alte deutſche Bund 
getagt bat, bietet das Thema 
heutigen Verjammlung nidt ein 
erjit geitern entitandenes 
es bedeutet nur einen 


jhon aus den vergangenen Jahr— 
hunderten herausführt. Alle Volker 
Weitteleuropas zwiſchen der franzöfi- 
ihen Kulturgemeinichaj: 


hältniſſe Mitteleuropas zu 


entſtehen, wo es bereits 
reichiſch - italieniſche, eine ſerbiſche 
Grenze 

Frankreich 


hiſtoriſche 
Deutſchland und 


regelt wurde. Ebenſo ungenügend 
war die Löſung des Kerns der mit- 


neuen 


von 1848 das Parlament in der 
Frankfurter Paulstirche machte, joll- 
ten alle nidt deutſchſprechenden 
Volfsteile Mitteleuropas ausgeſchie— 
den werden, um ein rein germani— 
ſches mitteleuropäiſches National- 


gelungen iſt, dieſen Plan zu ver— 
wirklichen. Der Körper, den man 


damals aufrichten wollte, wäre wohl 
nicht ſtark genug geweſen, um den | 
| gewaltigen Drud, der jetzt von Oſt 
und Weit ber auf Mitteleuropa la- 
ſtet, auszuhalten. 


Die jchweriten Kämpfe um die 
Mitteleuropas kamen 
1848. Dur 
Mittel⸗ 


erſt nach dem Jahre 
Bismards Politik wurde 


europa zuerſt in zwei Hälften aus— 
einandergerifſen, die er dann bun— 
desgenoſſenſchaftlich wieder aneinan- 


derfügte. Die beiden Xeile waren 


| aber nidyt nur politiich, fondern aud) 
| durh Wirtſchafts- und BZollgrenzen | 
getrennt worden, troß aller Berju« | 
de von ſüddeutſcher Seite, die Be- 


siehungen zur deutſchen Oſtmark 
nicht vollig einichlafen zu 
Wie richtig aud) Bismards Wort au 
die Deutjch-Deiterreicher war, „die 


dienen Sie am beiten dem deutjchen 
Reiche“, hat unfere Zeit ermiejen. 
Die weltgeſchichtliche Entſcheidung, 
um derentwillen wir heute mit Kin— 
dern und Kindeskindern gewappnet 


ı an den Grenzen jteyen müſſen, fiel 


mit der Erklärung Bismarcks, dab 
Deutichland wohl einen Krieg Ruß— 
lands gegen Oeſterreich nicht verhin- 
dern, einer Schwächung Oeſterreich— 
Ungarns aber nicht ruhig zujehen 
fünne, So entitand die jegige politi- 


ide Gruppierung der europäiſchen 
dent Dreibund | 
hat | 


uns gelehrt, dag Bündniſſe zwiſchen Baron Burian: 


Mächte. Daß aus 


wieder ein Zweibund wurde, 


Fürſten und Regierungen keine Be— 


deutung mehr haben, wenn nicht die | 
Volksvertreter und die Völker jelbit ı 
Nach den ſchlechten 


dahinter ſtehen. 
Erfahrungen mit Italien ſchätzen 
wir aber um ſo mehr die Danerhaf— 


tigkeit des Bündniſſes mit Oeſter-⸗ 


reich-Ungarn, weit über den Wort— 
laut des 
hinaus. (Bravo!) Auf die Dijio- 
nanz des vergangenen Jahrhunderts 
folgte die Weberzeugung von der 
Notwendigkeit des Zujammengehens 
der mitteleuropäifhen Staaten 
diefem Sahrhundert. Die Notwen- 
digfeiten des Krieges gegen den 
Feind im Oſten hoben für die deut- 


ihe und die ölterreihiich-ungarifche | 


Armee die Grenzen zwiſchen den 


Mittelmädhten auf. Im Schnee und | 


Eis der Karbathen entitand die 
Gemeinſchaftlichkeit 
(Beifall.) 


Müſſen wir auch bewundern, tie 


raſch fi die verbimdeten Armeen | 


ineinander gefunden haben, fo 
drängt ſich doch andererfeits die Fra— 
ge auf, ob wir nicht ſchon bei Kriegs— 
ausbruch viel mehr auf einander 
hätten eingerichtet fein müſſen, als 
dies der Fall geweſen iit. 


unter völliger Wahrung der Sou— 
veränität Deutſchlands, Oeſterreichs 
und Ungarns militärtechniſch noch 
mehr geleiſtet werden können. Dieſe 
Erkenntnis weiſt uns darauf Din, 


daß unfere- militärifhe Verbindung 
in der Zufunft enger gejtaltet wer- 
den muß als vor dem Kriege. Die 
felbitverjtändliche Folge einer Milie 
tärkonvention wird. aber auch ein 
Särtiheftsverhand zwiſchen Dentſch- 
land nnd Oeſterreich-Ungarn ſein, 
denn ein Krieg iſt heute nicht mehr 





dern eine tief 


det | 


jpielte | 
eine Wolle, ebenjo die beigiiche Fra- | 
ge, die nur vorübergehend durch die | 
Zuteilung Belgiens zu Holland ger | 


teleuropäiſchen Frage. Durch einen 
Löſungsverſuch, den im An- 


chluß an die große Vollsbewegung * 
ſchluß groß aung Heim Friedensſchluß Verſuchen 


Heute haben wir 
| ernite Zweifel, ob es nicht ein Glüd | 
| für uns war, daß ed damal3 nicht 





gejchriebenen Vertrages | 


im | 


Mitteleuropas. 


Sicherlich 
hätte durch eine Militärkonvention 





unuiſtimf Leibbinden 


war | 
der Präfident des 


In größter Ausmabl. Wenn nötig au 
nah Maß gemacht. 

Strümpfe von $1.70 aufwärts, Leibinden 
bon $2,00 aufwärts, Bruchbänder in 100 


) verſchie denen Sorten, paſſend für 5* 
Krücken, Geradehalter, künſtli 
und Arme, etc, Fabrifpreife. 
im Geſchaft. 


Dr. Robt. Wolfertz Co, 


454 North 5th Avenue, Ede Raudolph St, 
Deſchãft offen von 8-6 Uhr, Sonntags von er. 


dt 





e 
Ex 35 Faber | 


nur ein militäriiches Ereignis, 
eingreifende 
ihaftlihe Angelegenheit. Der gegen- 
gen hinſichtlich 
Anforderungen übertroffen. 


die völlige Verfehrseinheit Wiittel- 
europas, vor allem die freie Verfü- 
gung über die Eifenbahnen notiven- 
dig. Den Vorbereitungen für den 
Krieg muß die Eroberung im Frie— 
den borausgehen. In allen Aem— 


tern werden die Einheitsfonjequen- | 


zen des Krieges gefühlt; dem Zu- 


‚ Itand der Getrenntheit, der bisher | 


| bi j 5 ein € | 
md dor vielfach beitand, muß ein Ende ge 


ſarmatiſchen Macht ſind gegenſeitig 
| aufeinauder angewiejen troß aller 
inneren Spannungen und Neibun- | 
ı gen. Noch nie aber ift Mitteleuropa | „5:4; ge | 
Ba e ‚ zeitig auch das Kapital zı B 
| jo einig gewejen wie gerade jegt un« | Be ” zuſammen 
| ter dem Druck von Oſten und We— 
ſten ber. Der letzte Verſuch, die Ver 
regeln, | 
; wurde auf dem Wiener Kongrei ge: | 
| madıt, doch wurden dort die Wünſche 
unſerer Freiheitskämpfer von 1813 | 
nicht erfüllt. Aber auch jett, obwohl | 
| hundert Nahre jpäter, werden wieder | 
| abnlihe Schiwierigfeiten wie damalS | Idaftsbeitände 
eine öſter- 
De der Sriegsanlcihe in Waren. Hierzu | 


und eine polnifhe Frage gab. Auch gehört der 


zwiſchen 


macht werden. Hierzu find Aus- 


gleichsämter notwendig. Man kann 


unmöglich nur das Blut von beiden 
Seiten zuſammengießen, ohne gleich— 


fließen zu laſſen. 
So ſtehen wir mitten im Krieg 


vor der wirtſchaftlichen Annäherung. 


Es handelt ſich dabei nicht um eine | 


theoretifche, jondern um eine ausge- 
ſprochen praftiihe Angelegenheit. 


Kurz ausgedrüdt iſt der Krieg die | 


Umwandlung der Lager- und Wirt. 
in Striegsanleihen; 
der Friede iſt die Rücumwandlung 


gemeinjame 


densarbeit wieder 
wird, und damit gegenjeitige unnö— 
tige Ueberteuerungen vermieden 
werden. Aber aud für die Wieder- 
anfnüpfung der Handelsbezichungen 
mit unjeren jegigen Feinden ijt eine 
wirtihaftlihe Verſtändigung 
Oeſterreich Ungarn notwendig, um 
zur 
Spaltung der mitteleuropäifchen 
Staaten von vornherein die Spike 
abzubrecen. (Xebh, Beifall.) Aller 
dings ſtehen einer Wirtichaftöge- 
meinfchaft auch Bedenken entgegen. 
So befürdtet man in Oeſterreich, 
durch die deutſche Induſtrie über- 


rannt zu werden, während man in | 
fönnten | 
mit 
Oeſterreich Ungarn unſere Möglich | 
keiten für die Abmachungen mit an- | 
ı deren Staaten beeinträchtigen. Aber | 
niemand will ja eine bollitändige 
Aufhebung aller Zölle. Wir haben 


Deutſchland 
durch ein 


meint, wir 
Uebereinkommen 


kein Intereſſe daran, das öfterreicht- 
Ihe Wirtſchaftsleben zu jtören. 
gibt in Dejterreich-Ingarn noch viele | 


wirtſchaftliche Schäße zu heben, dab 
das Mitteleuropa der Zukunft mur | 
noch gekräftigt werden kann. Nach 


einem Krieg wie dieſem gibt es nur 


| einen engeren Zuſammenſchluß, oder 


ein Museinanderfallen Meitteleurs- 
pas. Bor allem müfjen die Völker 
erfennen, dab ihr Zufammengehen 
eine Notiwendigteit it. Das kann 


nicht nur durch Geheimräte gemacht | 


Inllen. | werden, dazır iſt eine Volksbewegung 


notwendig. Jeder muß an jeinem 
Teil, mitiwirfen zum 


mit gutem Beiſpiel borangeht, wie 
ein Begrüßungstelegramm an den 


: gemeinjamen öſterreichiſch - ungari- 
ihen Staatsminijter Baron Buriarı |” 
in Wien beiveiit, da3 aus der Mitte 
der VBerfammlung angeregt murde. | 


Der Rorfigende verlas nun fol- 
gende Telegramm an Staatsminijter | 


Eine jehr ſtark befuchte PVer- 
fammlung jendet aus der alten 
Krönungsſtadt Frankfurt waffenbrü- 
derlihen Grub und Glüdwunfdh an 
die öſterreichiſch ungariſche Monar- | 


die und erhofft baldige politiſche 


und wirtihaftlide Annäherung. 
Bogt, Oberbürgernteiiter. 


Die Verfammlung gab freudig 
des Xelegranımes und 
Friedrich 
fall, als 
auf den 
deutſchen und öſterreichiſch-ungari— 
ſchen Armeen mit den Bulgaren und 
Türfen hinwies, und die Hoffnung 
ausfprad, dab auch der Lebens- 


geführt wird, und die Sorge vieler 
Frauen und Mütter um ihre Män- 


durch den fiegreihen Ausgang des 
| Kampfes belohnt werden. 





— Die amtlide bulgari- 
‚Ihe Preſſe macht gegenwärtig eine 


' bezeichnende Wandlung durch. Bid: | 


ber war das amtliche Hauptorgan | 
dad in franzöſiſcher Sprache erſchei— 
ınende Echo de Bulgarie. Seit ei- 
nigen Wochen bringt nun dieſes Blatt 
auch Artikel in deutſcher Sprade. | 
Diefe Wandlung in der Sprade ift 
ı bezeichnend für die Richtung der amt- 
ı lichen bulgarifchen Kreiſe. 


> 
— 


— Die Lokalgröße. — Fremder: 
„Hier im Orte ſoll ja ein ſehr berühm— 
ter Muſiker und Komponiſt wohnen?“ 
—Wirt: „Sie meinen den alten Pro— 
fejlor! Den haben f’ allerdings wie 'n 
e Heiligen verehri wegen jeiner Be— 
—3 Jetzt iſt er aber weggezo— 
gen!“ Fremder: „Aus welchem 
Grunde?" — Wirt; „Ja, 's hat ihm 
feiner mehr eine Wohnung vermietet, 
weil er den ganzen Tag mufizirt hat!“ 





> 
- 


fon« | 
wirt. | 


Warenein- | 
fauf, damit nicht nur einzelne Ar- | 
| beitömatertal haben, wenn die Fzrie- | 
aufgenommen | 


mit | 





ca 
„ 


Amerifa zu machen. 





Was ſchmeckt Euch? 


Seid Ihr einer der Unſterblichen, die 
noch immer an Rinderbraten und Stampflartoffel, 


Gerſtenſuppe und Brot und Butter —und dergleichen jeithalten? 
Und vielleicht ein Glas gutes Bier willkommen heißen? 


Dann iſt dies Kapitel für Euch: 


An Wiskonſin be: 
iteht eine Brauerei, die 
fich jehr wenig um ſonſt was 
befümmert als darum, ihr Bier 
zum ehteiten Nährgetränk in 


itellung diejes Bieres bleibt der 


„Dies ift Die Art Bier die Blatz Grant“ 


— **— nad einer Kiſte für Euer Heim — Haymarlet 4160 
Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 





ganze Nährwert des Getreides cr» 
halten, der Geſchmack des Hopfens 
itt ebenfalls vorhanden, und es 
bejitt einen reichen, rahmigen Ges 
ihmad, jo altmodifch köſtlich, daß 
es fein anderes ebenſolches Bier 
gibt, oder eins, was ebenſo 
aut ift. 


Bei der Her- 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
beiten Plägen 




















Neberans günſtige Abſchlüſſe 


ermöglichen es uns 


NIeldlendungen | 


nach Deutjchland 


und Oeſterreich-Ungarn 





be un Vertrag bon | 
Be er * Volk zu Bo a5 die Staatsmän- 
nen Ste treu Ihrem Kaiſer, danıı | ner orgamijieren, iſt nur das Letzte, 
was zu tun ift. Erfreulich iſt es, daß 
die alte Stadt Frankfurt, wo fchon | 
einmal verſucht worden ijt, ein eini- | 
ges Mitteleuropa zu jchaffen und imo | 
die „Frankfurter Zeitung“ in diejem 
' Sinne tätig geivefen ijt, jet wieder 


bezahlt, 


ner und Söhne im Felde draufen | 


zu ten 


vorieilhaftesten 
Breifen 


zu übernehnten 


Reichs⸗ und Kriegsanleihen 


wie immer billigit. 


—UIIIV 
Staats-Sparkaſſe und Handelsbatk 


1935 Milwaukee Ave. Chicago 
Telephon: Humboldt 46 











} 


Bapk* | 


Zinſen 


werden auf Sparkaſſenkontos 
‚zur Rate von 3 Proz. Das Jahr | 


halbjährlich gqut« | 
geſchrieben. Einlegern wird 
abſolute Sicherheit geboten 
mit prompter und höflicher 
‚Bedienung in einer äußerſt 
bequemen Lage. 


Savinss Bank 


Emile K. Boisot, Präsident. 


| Norbmweitliche 
Ecke 

Monroe und 
Dearborn St. 


Kapital 
und 
Ueberſchuß 


kampf, der jetzt in vielen Häuſern 


Die Aktien dieſer Bank ſind im Beſitz der 
Aktionäre der Firſt National 
Bank of Chicago, 


| Grbichaftsfadhen, 


Id. V. ZINNER & CO. 
$10,000,000 | Größte deutih-ungariihe Agentur In Chicago. | 

| 
11400 w. 51. Str., 


Wichtige Nachricht! 


Durch 


Gel djendungen 


wieder 


First Trust and: 


ihre Zuſtimmung zu der Abjendung | 
ipendete | 
Naumann ftürmijchen Ber- | 
er zum Schluß nochmals | 
gemeinfamen Kampf der | 


Finanzielles. 


MANNER, 
Es wird Gud 
nichts kolten 


Rob betrefis irgend einer 
ã— zut⸗ Nerven⸗, Bl ig 
fert» oder Arierenleiden zu kon 
fultiren. 


50% Profit zu machen! 


bei 





Preuß. Staatsanleihe (Conſols) 
In beſchränkten Summen, 
Originalwertpapiere mit laufenden 
Zinskoupons an Sand. 
Heute 


Ztüden bon 
1000 Mart a 8145 
— — — 

Normaler Preis 8215. 
Zinſenerträgniß 5%. 
lange der Vorrat reicht. 
Dentſiche Kriegsanleihen 


Io 180.09 
' RI PR 8186.30 
5192.00 


In 
= Veralieten oder qGroniſchen 
Rranlbeiten wird ſpezielle Auf⸗ 
mertſamleit geſchenklt. Die ale 
berlälligften und neueften Seile 
methoden, Verfüumen Ste nit, 


— „ Zwecks einer vertraulichen 
@ Anterredung vorzulpredien: 


Kommen Sie nnd erfahren Sie beu wahreg 
Zuftand Ihres Leidens und wie Sie ge 
heilt werden fünnen. 


3 wirb Deutſch geiproden. 


DR.B.M.ROSS 


FR 
uni, Der 1000 Mari iii < Kb Dearborn Str., Ece Monrne, Ghicanı 
Defterreihiiche 35 Fein Side. Nehmt Glevator sum 5.5loog 

x s1?) 90 Dreiundzwanzig Jahre an ein 
* und demſelben Platze. 


8130 I) Spreditimden: zäg! 9 bis 4. Sonnlags 11 
® * bis 1. Montaas, U Rittwoch, Freitags u. Sams 
DANNY » ' tous. 
137.30 _ — 


bis 8 übr Abende, 
' Imat. dl du la⸗ 
ver 1000 Kronen 


1. 
4813. I) 
110.00 


per 1000 Kronen 
Geldiendungen 


$20.00 $14.00 


für 100 Mart — fur 100 Kronen 
nunter Garantie ins Hans geſchickt. 


L.Kaufimann &Co,, 


Deutſches Danfgeihäit, Staats;zeitungs- 
Gebäude, 1. tod, 28 &, 5t Avenue, 
Nepräfentanten der 
Niener Bant Hofmann & Go, 
Offen täglih bis 3 Uhr Abende. Sonntans 
Vormittagd von N bis 1, 


Telephon: Franflin 5722 


> 








Dfferte ailtia fo 


x“ ALTES 


Elaſtiſche Strümpfe 
ſollten bon jeder Perſon geira- 
gen werden, die mit Kranıpi- . 
adern, geſchwollenen Gli 
dern oder ſchwachen — 
er iii. Sie ſchützen ge— 
gen das Bereitern bergrößer- 
er Renen,bermindern Schwel⸗ 
tungen und fügen und Icät . 
tigen ſchwache Gelente. Das 
. men » Bedienung für Frauen 
Herr Ghas. F. Planer, (frie . 
. der bei Wolfertz) ficht rend 
. '» diefcen Debariment vor. 
wertige Strümpfe, Seide 52.25 
Anf Zeſt ellung gemacht, Seibe.. 32.85 
Edenfalls jede Art don Strümpfen, Nnöhck 
fHug. Anielappen etc. Eeide oder Baummolle, zu 
berbälteißmäßtg niedrigen Preiſen. 
Bruchbänder, Supporters und Vorrichiungen fün 
| Mipgeitaltere. 
Difen tüali don 9 Gorm. bis 7 Uhr Abends. 
Entntags, don 9 Torm, bis 12 Uhr Mittags. 


ı HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO, 
801-803 Milwaukee Ave. 

Ede Chicago Ude. 

Man nehme Yahritul 


+ 


6. Ylorr 


' 6, floor, 
dide 


— 


middofafomo* 


Private Leiden. 
Verlorene Mannestraft — Beſchwerden —Varico 
cele—Rrivatlranfpeiten—Blutvergiftung Tchneil 
und zu geringen Koften, dauernd geheilt, 


Scien Sie niht im Zweifel 


befuhen Sie mi megen freier Konjultation 
und ich werde Ihnen oifen und eprlih fagen, 
was ih für Sie tun lan. Keine falihe Ber- 
iprehungen. In meiner 23jührigen Erfahrung 
als Spezialarzt babe id taufende geheilt und 
viele don borzeitiger Schwäche gerettet. Ich be⸗ 
nuge die neueiten Gerum-Bebandlun en. Sch 
| Habe die modernſten Apparate zur Diagnofe 


und Detenbiune. . ” ST 110c Hidends 
ı& Tüglı 9 Borm. re Abends. 
ı Hlunden: Snöntags, Mtitwohs und Freitags: 
ı 9 ®orm. bis 6 Abends, Eonntagd und Yeier- 
und | fage: 9—11 Rormitingd. 
1} 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Spezial-Arzt. 
‚ 86 Weft —— Cir., Ede NR. Deorbors Str. 


weiter ioor. 
nvoladido⸗ 


Sonntags 9—1. 


Omai*k | Abſolut geheilt durch 
— — Schrages Rheumatie Cure. 





ipezielle Verbindungen find Mir 


in Der Lage, jetzt 


rnach Deutſchland, 
vollſter Garantie 


ſchne Allig und fie 
eſterreich und Ungarn ı 
witerzubejördern, 
irgends lönnt Ihr beſſer bedieni 
Kommt und überzengt Euch! 


Schiffskarten 
Vollmachten 


Tofumente jeder Art 
nDd bberitündig ausgefertigt. 


Int er 


werbeit, 


den billig 





619 W. North Avenue, 


Ede Loomis. 





fſen 8 Morgens bi3 8 Abds. 





| — In Franlreich beginnt 
Ineuerdinad damit, die Soldaten des 
ı Hilfsdienftes in den Kaſernen To weit 


|: 
r 


man | 


bo möglich durch Frauen zu erfegen. | 


Da bat der franzöfifche Erfindungs— 
geiſt doch wirklich einen Weg entdeckt, 
auf dem ſelbſt in dieſer Kriegszeit die 
Damen zu Männern kommen. Der| 
| Kafernendienft mird durch bie rauen | 
weſentlich amüfanter. Beim Appell und | 
bei Tiſche wird natürlich bunte Reihe | 
gemacht. Beſonders hüßfehe Soldatin: | 


fih dazu verjtehen, 
zu fein. 

— Der große Brand. — (Gefpräd 
auf der Eleftrifchen.)— „Haben Sie in 
den „LE. N. N.” von dem großen Bran— 
de in London gelefen?“ — „Gewiß; 
wiſſen Sie aber auch von dem großen 
Brande in Zürih?"— In Zürich? Ja, 
mas iſt denn damit?“ — „Der große 
Brand in Zürich, der macht immer noch 
Schmeizerpillen“ 


„Stubenältejte“ 





nen werben baldigſt zu „Gefreiten“ bes | 
fördert. Nur eine Schwierigfeit hat lich | 
herauggeitellt: Keine ver Damen mollte | 





gr Anleihe | 


{ungen, Reine Sehlfchläge. In der ganzen get 
Deutſche, dfterreichiiche 


berlauft. Die ſchlimmſten Fülle gebeilt, bon tr» 
endwelchet Urſache und gana glei, wie lanae 

und nugariige 

3% 93%r 6% 


Son beftehend. Freies Buch über Heilung bon 
sum Tageslurs. 


Nheumatigmus. und Heugriffe, 
Senrases $1,000,000 CURE 
— Geldjendungen — 
unter meiner Garantie, 


Giart tr. nnd Webter Ave, Chirags. 
ot; —8 
Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


w. H. SCHMITT 
K. W. Kempf 


Deutſcher Zahnarzt, 
3. 308 Majonic Temple. Tclepb, Central 2 
Set 1992: 120 N. LaSalle Str, 
Eonntaas offen bon 9 bis 12 Uhr, 


un 
= 


392 


ma14didofondm 





Monumente 





Deutſche Sparbank 


Hopp wı u⸗aagvx v8 








für Gräberſchmückungstag zu be- 





Verläßtliche Behandlunag. Mähine Pre ie 
i0ab.tal® 





dentend herabgejeßten Breijen. 
Leite Abzahlung, wenn ge 
wünſcht. Spredjt vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGranitelo. 





Trinkt 


Denisons Kaffee 


immer rein und schmackhaft | 
Wia lua⸗a | 








14 Ost Jackson Bilvd. 











Pefetdie,,Sonntagvof« 





bendpoit, Chicago, Donnerfiag, den 11. Mai 1916. 
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Aoyd's 
I Seinenmaeren 


Lloyd’8 meihe ge 
fäumte Marie.lie 
Mniter Bettdecken tlir 
dreidiertel Yr2e 
Betten, wert 81.2 
vesiell 


en 67€ 


Llonyd's Sc gebleitited 
Twitled Woller- Hand 
tuchzeua. echtes Selo 
ege und waſchechter 
roter Border, 

en don 3 bie S Dards 
U WYardbe an jedeit 


Kunden), Yard 3 FR 
dic 








Die große Proteftverfammiung. 


Aufruf an alle deutichen Genteinden, Lo— 
gen und Bereine, 


= = ' Bekanntlich findet nächſten Sonnta 
ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN = | ——— 4 


Nachmittag, beginnend um 214 Uhr, 


im Kolifeum eine Maffenverfammlung 
The Store of To-Day and To-Morrow 


= | itatt, welche Tich zu einer geivaltigen | 
STATE, ADAMS & DEARBORN ST8&.. PHONE PRIVATE EXZOHANGE 3 


eG Im nn m WMumrprinanihen ha amnunnmın mp nm N mn mn num! NEERATHN 
**8 in N} | ! 
il ul All u I W ah M 2 B Hin HH Dill 


— li 








Kaifiofe 


21ond’e ZuHdlrge 
Klrider- und Wrapper- 
Bercales, vorikgliches 
Sortinient von Par 
ben nd Moden, 
Ylon»d’8 12)c Werte, 
Hard 

J 


‚Kundgebung der Chicagoer Bürger 
Ihaft für Erhaltung der guten Bezie= ı 
hungen zwiſchen ven Mereinigten 
Staoten und den Zentralmädten | 
Europas gejlalten ſoll. Der die Bor 
‚ bereitunaen dazu treffende Ausſchuß 
yat an alle deutſchen Gemeinden, Lo— 
gen und Bereine,den folgenden Nufruf | 
erlaſſen: 


Die Delegaten-Verſammlung am 
Donnerstag, dem 4. Mai, war ſehr gut 
beſucht und zeigte durch einſtimmige An 
nahme der Reſolution und große Begei— 
ſterung ihre Einmütigkeit, die Maſſen— 
‚verjanmlung zu einem Grfolge zu geſtal— 

ten. Die Vorbereitungen jind ſoweit alfe | 
durch das Exekutivlomite getroffen. Nun 
nilt eber auch, dieſe Einmütigkeit mit 
der Tat zu beweiſen, indem fein denticher 
Mann, feine deutſche Frau an jenem 
Sonntag zu Hanie bleibt. Tas Koliſeum 
faßt —* 10,000 Sitzplätze, esvſt Platz 
für 13,000 Berfonen. Die Halle follte Soon YKiolton 
| nicht nur gefüllt, jondern itberfütlit wer: tiger hielten, N: * 
ben, daß tauſende nnd abertauſende be- || find die Offerten ſogar noch größer und beiier — denn ein Blid auf 


weiien, wie ernit und heilia ihnen die! 
a Ri} 
Lloyd's Seide 


Sache des Friedens iſt. Nur eine jolde 
riefige Maffendemonitration wird den nd= | 

3500 * 36- und 4500 Yards 26- und 
403öll. Kleider-Seiden, 36zÖlliae — 


tigen Eindruck in Waihington hervorru: 
fen. Unſere Kongreivertreter in Waſh— 
umiaifend Seide⸗ und Tuffahs und Seco 
Zatin Zeiden, fancy bedructe 


Fab rifreier bau 
Zephyr Wietder-Ging- 
bems für Kleider 
wräuiein und i⸗ 
3 


Mard 
F 4C 


Der Derfauf von Lloyd’s ganzem 


Lager bringt unvergleichlihr Werte 


Werte, welche unſer Baſement geihäf- 
Für Freitag 
die nachſtehenden Werte beiverit dies — 


Lloyd'sKleiderſtoffe 
Fabrilreſter von reinwoll. Sturm⸗Serges, rein- 
woll. Panamas, Cheviots. Suitinas uſw., in 


ee 18 war; und Farben, 36 bis 50 Zoll breit, wert 
wvoner vrgulär das Drei= und Vierfe we mehr vom Std, um 





fir 


STATE MADISON “==DEARBORN STS. 1; 























En 7 


g ee eieieteteieteieteteen: 


— — 


Spezielle Verkäufe für Freitag 


Selina egjelsteleteieleiefeige gegen 











J 
—8 
* 
* 
* 
* | m 
ne 


wie fie bis jetzt noch fein anderer Laden zu offeriren vermochte— 
der 


Werte, 


kette 


7 
= als irgend einen Naden, ausgenommen Während Weihnachts = seiertage. 
* 


In 


ee ter er orte cha nfe ohne he she fangen, 


9.98 











2loyd’s 
Sticereien 


S:;0L;i 


und 


ington jollen es erfahren, daß das ameri 
faniiche Rolf feinen unnützen Krieg mill. | 
— Wir wollen ehrenbaften Frieden nadı au 

= ‚wen wie nach innen! — 


Ylond'a ige geſtickte 
Koriet 


ik 








9 


0 


uri nann pr 











M habt 


Kleidungsſtücke 


torgen Ihr in unſerem Bargain-Baſemient 


und ſpart von $5 bis 810 au 


DIE 


tedem — 


luswahl von einer 


—B 
Woll 


Elegante 

Erſtaunliche 

Elegante wollene 
port Plaid Chinchilla —** 

Sport weiße Chinchilla Mantel 

Lange manniſh Serge Mäntel 

Modiſche neue Cape Mäntel 

Farben: ſchwarz, marineblau, lohfarbig, 
gran: in den allerneueiten Moden, | 


en 
Auswahl Covert Cloth Si 
Gabardine Cloth 
Graue Vigerour 
U, Governme 
Wolſene Check 
Farben: ſchwarz, 
grau, 
Ichensiverte M 


men und jun ge 


m 
z 


— 
— 
_ 





Ertra-— Cine grobe Zendung von Seide und Wol tle 
Poplintleider in aller Farben: Grö.ß Van 
16 bis 40, ſpeziell 3 


Ertra 
aewöhnlidhe 81.50 
ſparniß bon mehr 


“ Sorte, 


als 1 3 


großen 
verſäumt alſo nicht ber 


Amerikaniſche Poplin 


grün und 


Vartie 
zukommien. 


Zuits. 
its, 

Zuits, 

Gloth Suits 

nt Serge Suits. 
uits. 
marmeblau, 
ſchwarz: 
odelle; Größen für 
Mädchen. 


Er 
J— 


zu einer 
gekauft. 


9 





hochfeiner 


lohfa rbig, 
viele wün— 
D 

Lu⸗ 


100 M ädchentle ider, Sröi sen 6 bis F 1. die 
— 








800 garnirte Hüte zum Verkauf zu 88c 











Dies wird der ſenſationellſte Ver— 


kauf von garnirten Hüten 


Publikum wünſchen könnte. 


den ſich das 
Infolge der Ueber 
produktion in einer der größten New Morker Fa 
briken war es uns möglich, 
rieſigen Rabatt zu erſtehen 
den zu einem bemerkenswert 
"niedrigen Preiſe verkauft. 


88 


ſein, 


dieſe Hüte zu einem 
und dieſelben wer 


Bargain- 


Bargain 
Bniement. 


u Bnienient. 





SS, Daruber 
nicht zu ecben tur 


verlohnt es ich gar 
nur die Garnirung 
eines Hutes. Und darum werdet Ihr 
Euren — ertennen, wenn Ihr 
eine n garnirten Hut, vollitändig, fau- 
en könnt für 


Gepreßte 
Hanf 
alle Sorten 
Blumen, 
Alle mit Seide 

der Partie. 


6 


Formen bon Hanf, 
‚ Erepe Kombinationen. 


Bändern, 


’ 
ä 


in der 


eflechte, garnirt 


gefüttert, 





Milan 
Tat 
mit 
Ornamenten u ſ.w. 
Alle Farben 








69 Musliu— 





Verkaufvon Schuhen, 99c 





Pargain-Bniement 


Schuhe für Mä Damen, 


den 


niert, 


nr 


1,000 |) 
Baar 
gehen 
in die— 
ſem 
großen 
Ver⸗ 
kauf. 


RER 
MNad: 


. u 4 35 
als Fabrikpreiſen, 
Batent Leder Dreß 

Sahne nr Die) 

Damen, 

Dauerpefie Danıen 
Schuhe in Reina 
leder. 

Bici Kid Comfort 
Schuue für die 
Damen. 

cite Schuhe 

Damen. 
Schfarbine Suede“ 


Slipyers für Dawen 


— ınt einem und 
Ri i | beimiage 


wei 

Somiort R für | anvas 
Damen — im ver 
ſchiedenen Sorten | 
38 eben. 

Bumps wit Qndmel 
riemen für innae 
Damen. 

K Schuhe mit nie’: 
Schuhe isür Die riaen Abfäben für 
Damen — zum| inne Damen. 

_ Ruöpfen. | Batentieber Drei 

Schar ze Suede“ Schuhe für die 
Sande für die Mädchen. } 
Damen — zum Schutlidhune für die | 
Knöpien. Mädchen, gemadıt | Gonvas - 

Orfords für Damen aus Ralbsieder —! Männer, 
— it fehr vielen zum Anöpfen. 
Noveliv Moden. Patentleder Bunıpo 

Damen = Bıimps in für Madchen. mit | 
vielen Sorten. Knödcelriemen. 

Knöpi- u. Smnür- Drei - Smuhe 
ihube für Danten | Rnaben, 
— mit fen. Ober- |& Shul- 
teilen, I für die 


#5 
vet 


mit 
ſonle 
Drek 
Miürr 
' Yrneit? 
Männer. 
Männer: 
ſco warze 
bige Sau 
Armle nitn 
fort Sau 


ve 





für | er. 











vielen F 
haben. 
für m uiter- 
| für Die 


dieſe 
mit 
in weiß oder in 


Freitag offeriren wir 


hübſchen 
fancy Einſätzen. 


Schuh ei 
Muslingardinen Ruaben. | 


No 


Keme C. O. D. oder zur Auswahl 


Yrabianfarbig, 2 geſandt. Keine an Händler verfauft. 
aut 
Bargain-Baſement, 


Yards lang, 
Einige 


oben 


ſind 
Alle ſind vafiend | 
eine 

zu 
Freitag 


der vielen Partien 
beſchrieben. 
arrangirt, um 

ſchnelle Auswahl 
ermöglichen. 
das Paar zu 


alle gemacht; in unñſerem 
ſolange die 
—— vorhält, 


s Baar ſpoziell 


nd Mädchen, 


Knaben-Schuhe 
fupferuen Spitzen 


Schuhe ſ. 


Schuhe 
Sauhe 


Juliets 


Muſter⸗Schuhe 
Kinder — in ſehr 


she 
Freitag 


mit 


zu weniger 





n. 
Outiug 
Knabeu. 


Hirſchleder 


rſehen 
für 
für 
u.lubiar 
Silipners 


bi Gom- 
eflippers 


für Männer, 
Schuhe für 


für 
acons zu 


Echıbe 
Knaben 


in ſehr anter 
Aurswahl. 




















nm In Ih mt en * — — tn rm 


N; 
Ulli! IHN 


J ur, 3 jeans BaRRILIEU TC TRILICINTPFRTTRRRTIEN TERN Hi —* 


—— — — 


—1B Wi —* B HRT: IN A 


[RUHE urn 
alltalnatıı in 


um Hnıtust, 


FIIRRL LIE ERIIN —uu 


ns nm Hu 
— 


lin 





NN 





— hängigleitsertlärung 


Im Namen der wahren 


| Vaterlands 
liebe, im Namen der Treue 


zur Unab— 

und zur Bundes— 
verfaſſung fordern mir daher alle auf, 
in hellen Snrarren am Sonntag, dem 14. 

Mai, Nachmittags, zum Koliſenm zu | 
ſtrömen. Es gilt der Zukunft unſeres 
großen Landes! | 


Außer den bereits früher erwähnten | 


-= | Vereinen haben auch die folgenden ihre | 


ſchweſtern: 
ſtützungsverein; 
Deutſch 


Hoſpital haben, 


= ‚ aufgenominen, 
== | folgenden überſchwenglichen Erguß auf 
=; den Raubreiter: 


Hi: 


:  füßungsverein; 
|ungSverein N Ru1, 
| 
| 


: | Subilänmsieitlichfeiten 


I Das fiinfzigjährige 


- | Taufenden von Leuten befucht, 
= | he, nachdem fie einen Rundgang durch 


= | e ernaimt, um die | 


ı Mitglieder erfucht, ſich vollzählig zu‘ 
der Verſammlung einzufinden: Deut: | 
her Orden der Harugari; Treue! 
Schweſtern Loge Nr. 6 der Hermanns 
Prinzeffin Heinrich Unter— 
Eriter Eifenburger 

Stranten = Unter: | 
Fidelia Unterftüb- 


- Ungar. 


—.—— 
Das Alerianerhoipital, 


fommen heute | 
Abſchluß. 
Jubiläum des! 
Alexianerhoſpitals findet heute Nach: | 
; | miltag jein Ende, Heute Vormittag 
zelebrirte Biſchof J. Schwebach in deu 
Kapelle der nflalt ein Pontifital 
requiem Für die Hier tätig geweſenen 
verſtorbenen Alexianerbrüder, worauf 
Monſignore U, J. Thiele, in deutſcher 
Sprache, die Feitprebigt hielt. Von | 
11 Ubr an war dann „offenes Haus“, | 
das heißt, das Hofpital wurde bon | 
wel⸗ 


Nachmittag zum 


die Anſtalt gemacht hatten, von den | 
Brüdern gaſtlich bewirtet wurden. 
Am fpäten Nachmittag wird der Ka 


plan des Hofpitals, Hubert GSeiferle, | 


die Feierlichkeiten mit einem Te Deum 
zum Abſchluß bringen. 

Das gejtern Abend für die Aerzte 
der Anſtalt veranſtaltete Bankett ver= | 
ltef auf das Beite. Gegen 100 Aestu= | 
lapsjiinger nahmen daran teil, dar— 
‚unter viele von St. Louis, wo die 
‚ Alerianerbrüder befanntlihb auch ein 
und anderen Grof;: 
ſtädten. Dr. Rettig brachte in enali- 
Iher Sprache einen Trinkſpruch auf) 
die Anstalt aus, wobei er auf deren 
feaensreiches Wirken hinmwies, und fo 
dann bielt Dr, Lab in deutſcher Spra: 
che eine Mebe, in welcher er vor Allen 
auf den deutichen Karafter der Or— 


densbrüder ſowie der von ihnen gelei— 


teten Anſtalt hinwies. 
— — — — 
Rooſevelts⸗ Anhang rührig. 


Bun Emerſon von New NYork orga— 
nilirte geitern hier einen Zweigver— 
band der „Nonparttifan Rooſevelt 
League.“ Ein aus Edivin E. Larned, 
‚Vincent C. Healy, George H. Patter: | 
jon, William Bangs, Joſeph B. Hus— 
bee Alfred T. Carton und R. Doug: 

s Stuart befiehender Ausſchuß wur— 
Liga zu „buhmen“. 


Emerſon, der Abgeſandte der öſtlichen 


:; Verbände der Liga, erklärte, Chicagos 


Geſchäftsleute ohne Anfehen der Par- 
‚tei hätten jeine Beitrebungen günitig | 
Dann leiſtete er ſich 


„Sol. Roofevelt iſt 
der Mann, den der Augenblick erfor 

dert. Er wird im Kolifeum nominitt | 
erben, wenn die dominirenden Gei— 
iter im Konvent der Begeifterung der 
aggreffiven Geſchäftsleute. Beachtung 
ſchenken, die als ihren Kandidaten den 
beiten Amerikaner fordern.“ 





ATE MADISON AND DEARBORN ST} 


_ Tapete en 


Dearborn Straße.) 











pen GEmpiangszimmer 
dunkle und mittlere 4 
Te Sorten, Rolle... € 
Satin: Streifen — für 
12c wert; 


Norridor 
Tapeten, 
Farben, 


Blumen: und 
Schlafzimmer; 
die Rolle 


Hübſche gefirnißte 
Golſd-Tabeten für 
Läden und Eß— 
zimmer, wert bis 


18c, die ffc 


Rolle... 
3038ll. 
Dupler 
Tapeten 
Cui⸗ 


Genügend 
einfache 
Dalmeal 
prächtigen 
out Borten und 
Moire Dede für 
12x14 Fuß Bar: 
lor od. Eßzimmer. 
9 Rollen für Wände. 83. 69 
6 Rollen für Decke 

18 Hards Border... ) wert $5.25 























Wolle-Poplins, 


a die DRED 12:e 2 Uhr Modnt., 


—* d 
Llonyd's 8 Kill 
Bänder 


Harrirungen, 
Blumenmuſter 
vorzüglich für 
warme Wetter-Klei— 
der; belle und dunkle 
Farben; Lloyd's Breite 


aufıw. bis 30e, 19 
c 


Freitag, Dard, 


Reſter von Seiden und 
jetdegemiichten Stof— 
fen zu weniger als der 
Hälfte von Ylond’s 
Preiſen; tauiende von 


jenen Kleider- und 
* Lumen-Muſter, 


Waiſt-Längen zur 
Yiovd’s Preis 29 Auswahl, Yard 11 
506, Yard zu... c & 


Abnd's? * * 


a 


Streifen, 
Punkte, 
uſw.: 


Meſſalines, ſchläicht 
farbige, Fancy 
und figqurirte 
nicht in allen Farben, 
aber ein gutes Sorti— 
ment zur Auswahl: 
Ylovd’s * "1 wid 
$1.25, 

Yard 

Doppelt breite jeide- 
aemiichte Erepes, bübich 
bedruckte Effelte, 24= 
zöllige fancn Voplins, 
geitreifte, farririe und 


geſt reifte 


Effekte; 





Fabritrefter von feinen Mäntel: 
Zerges, Diagonale, Whipeords, Melroſe⸗ Tuchen, 
Granite-Geweben, Mohai Briltiontines uſw., in 
einer großen Mammnigfaltigkeit von hellen und 
dunklen Farben, ſowie Cream und — Yäns 

Reiter von 20c ganzſeidenen 

Dredden-, fancn aeftre,ften, 

Taficta, Moire, Meſſaline 

imd Satin Bändern in 


gen bt: uud Nards; 
12 20 


ſpeziell, Yard zu 
Taufende von Yards von Neitern von feinen 
Mard zu.. 
Yloyd’s 
. ® — 
Taſchentücher 


Kleiderſtoöffen und Suitings, umfaſſend reinwoll. 
Gabardines, ſranzöſiſche Serges. Sturm-Serges, 
Taffetas. Poplins, Sicilians uſw., im einer 
großen Auswahl von Farben, ebenfalls idwarz, 
un er Sfirt-, Suit- und Kleider-Yängen, 
wert 50c bis 81.19 die Nard, alles neue Waaren, 

pi 

yet reif tr 

T Auen, 

Naitd 

ie au 

erärmte 


zu bedeuiend herabgeſetzten Breiſen. 
für 








Satin- und Yeno 
Fafhertiicher rür 
„corded“, geroilter 
nd farbige Kante 
clichtweiße, hohl 
Tafcbentücber « 

Männer; fperie.! 3c 


2loyd’s 
handſchuhe 


Lloyd's 300 furze ſeidene 
Damen Handſchnbe, ihwars 
und farbin, donnelte Finger 
piten; 


UAoyd's 
Shmnfiahen 


Llopd's 50r Gold-, Shell 
u, Ster.ina Silber Rinac 
für Damen und Herren 
Stegelringe und mit Stein 
oefart; 

nur 





Yloyd’s Pußwaaren 


Lloyd's 82.95 Damen 
hüte, em Sortiment von 
Faſſons in'hellen und dunt 
len Farben, in vtelen 
Moden garnirt mit Blu— 


men und Band, $1 1 7 


ſpez. Freitag zu 


Lloyd's S1.25 Drei 
Faffons für Damen, in 
anziebeuden grofken und 
mittelgroßen Modern. eine 
arnre Mannigiaitigfeit 
von Farben zur 1 
Mustwahl, zu "A c 
«ine arofhe Bartie von 
oe!n, warben und Moden. 
Ylond eng e bie 3 2. 1 
6% barlir rc itag zu c 
xlond'< Diumen, vicle Man 
nigfaltiafetten und Farben, 
Werte bie zu 250, Mus: pw 
wahl von der Bartiezu.... IC 


Süte freigarnirt, 





Ylobds Tor M Sim 
tleider für Dar nei, ut 
oder bober Hals 
rei beſeßzt ſpe 
stell, 4 .. 
Lloyd's 30 Musitin 
Beinfleiver für Damen, 
mit Spiten beieht, rean 


läre und extra« 
24e 


Gröken, 
seilreifte waſchbare 


Londs 
Ginqgham Unterrecke für 
ertra 


Domen, reanläre rd 
— 
470 


Gröhen, wert 6e 

steli zu 

Llond's weike Unterröcke für 
Flounce aus breiter 

< ztideret, 67 


5 





iu 


x ameıt, 
Opemvorf 
Weri⸗ bie 850 


Lloyd's 25e Muslin-Kor Llonds Sans und far- 
ietbezüge tür Damen, mit biae Sateen-Unterröde für 
Stideret hefett, - | Damen, 67c Werte, 

Freitag zu.. 1 dc | au i ER: 


Lloyds Damen⸗ —— — und Skirts 


Lloyd's Damen- und Mädcen-G oats 
geritacht aus aanzmwollenen Seraes, 
Corduroys. Shepherd Checks, Taffetag, 
Sotins und Miſchungen. Gürtel-, „slared“ 
und Bor Coat Moden — wie tlluitrirt 
mit Seide-fragen, umaeichlasenen Cuffs, 
tief „ſlaſhed'“ oder Vatch-Taſchen. In 
Schwarz, Navy, Covert er und 
Miichungen. Größen 14 bis 44. 


Ylooud’S Preis ivar ‘#5 ‚97 


23.50; ipeziell für —E 
morgigen Verfauf 3 

Lloyd's Damen-Waiſté aus glatten weißen 
Voiles, Lawnse und Oraandies, geſtickte Muſter und 
Panel-⸗Entwürfe aus Spitzen Einſatz und Renten. 
Großer Pragen „finiihen” mit Wal. Epiie ı und 
aanz fange Aermel. Gröften 36 bie 44. Werte ran 


giren von 31.25 bis $1.50; infolae unbede u 75. 
teitder Fehler ofierieren wir 'elbe c 
“fond’s Stirts jür Frauen und _Mädmen 

— aemamt 


— mie — aus aan 
Spepnern Shens 











molienen Kopiins, Seraes, 
uno Wilmungen — mit tieren zaimen — 
nut würtet. Vant band röben bis 
30: xangen 35 bie 44. 2.50 bis 8. 7 


= — — 


Werte: 
faur 
Hemamt 
Vercalen 
ſchlichtfarbigen 
Beſetzt in cb 
niented“ Stirte. 


—— im 49 
4360 


Lloyd' Lloyd's 
Gerippte 


Hhandktaſchen 
lene Veſts 


2tonn's echte Leder Hand 
men, 


* ⸗ 


fvezielt ım biefem Mer- 
am ;zercitan 








Lloyd's Wafmlleider 
ans Ginghams, G 
neti farrirt, aeitreift und ir 
Stojten umd Kombinationen 
ttebenden Karben „Full 
Gröhen 6 bis 14 — 3 
stell in dieſern Rerfauf 


Lloyd ⸗ Kleider 


Lloyd's 82,19 Norfolf-, 
Ruſſian- u. Tommy Tucker 
Knaben-Anzüge, dauerhafte 
Stoffe u. Farben, Norfolf— 
Größen 8—16 Jahre und 
Größen 3—8 Jahre in Ju— 
nior Modellen, jedoch nicht 


alle Größen in al— S L. 39 


len Muſtern; zu 
Yloyd's 4.93 Norfolf 


Knaben-Anzüge mit zwei 
Baar Ben Nuichsien aus 
grauen (len Urquhart 
Blaide; Gr. 883 33 

bis 17 Jahre 
Lloyd's Knaben-Anzüge mit 
langen Hoſen, aute Karben 
u. dauerhafte Stoffe. Größen 

14—-16 Jahre. Yloyd’s 
(eine 


E08; eilt... 2.07 
Lloyd's Gardinen |: 


Lloyd's 3.50 Gabie und Scotch Net Syiken- 
Gardinen. In Weib, Sream und Eeru. Clunys, 
Battenberg- ı um — — Gardinen 
paſſend für 
das Paar 
Lloyd's einzelne FE manche in be- 
ſchmutzt und etwas fehlerhaft, aufwärts kis 
zu 6 Baar von einem Mufter. Werte 7 7 
bis 84 das Baar: Stüf zu € 
Lloyd's I1c Gardinen- Lloyd's 
Swiß in Dots und ge- Gardinen 
muſtert; ſpeziell 6: 19c; ſpeziell 
die Ward 2C | die Yard 
Lloyd's 18c Gardinen | Lloyd's 18e 
— —— In aa. Gardinen Wet; 
Gream u. ‚fir morgen die 
Nard C Yard . 


jür Mädmen. 
Ghambravs und 





Iinterzeng 


Lloyd' 
Damen — niedriger 
Hals und ohne Aer— 
und ohne Aermel — mel, Lace — und 
Lloyd's verlangten ! V 

15c, ſpez iefl Zi 


baumwol 39e Veſts f. 
für Da 
taſchen Damen, Erof : — * 
und Grain Leder, niedriger Dals 
einige Batrtent 


* 6% 
Ployd’ 
Rappen 


Lloyd's 39e Kadven jür 
Knaben ind Wiinner, beil 
und Dintlelkreaime und graue 
Mhumaen, me tens u 
Zeid cefittter+ 


au 25c 


Slopds 
Strümpfe 


2lond’s 
Ztrimıp:e 


Seal 
mit 





— 


Llohd's Balbriggan 


Lloyd's 75e Muslin 
Athleties ztyle Ynion Unterbenwen mıi 
Suits für Männer: furgen Serien 
alle Größen, 4” POUR der 1. Män 
1 oröben AUS ner. all 

Lloyd's 49c geripote ae 
Union Suits für 
stnaben, kurze —J— 
mel, Knielä F a Yange u. mit Spi 


gi Ben ai 
| oc Werte... LO 


Slond — 93e 
Schnürſchuhe für Da 


Lloyds 

men, in einer Auswahl VLeder. Good— 
year Welt handgenähte 
Sohlen, Tip und ein 
fache Zehen Styles 
French Heels, mit dem 
beliebten ſchwarzen ir. 
farbigen Tuch- Oberteil 
—alle Größen, 5 bis 
8: Lloyd's verlangten 
541.00, Auswahl Frei 
tag zu 





lond’s 
für 


Beinkleider 
Damen, nie 
1öc 
sur 
_ Nabe cie 


weiße 
———— 











* % 
Epttı 
Seite 


hohe 


Yyıyı 
UVil 


Kurzwaaren 


* FR :? 
maſchine 
oder 
Zpul⸗ 
Seidene Danrncae, 
ſchiedene Farben. 
Tubendau.. 


Nah 
'damwarz 
1 1 

20 


zer 


10c 
Plond’s 
Kurzwaaren 


”inr»’& 
mutierfropie, «in 

am c<imer Mare, 
Karten Fre 


tz 


Finn ’s 
nzwirn. 
veiß, die 





450 ſancy 
Net, wert 


‚11:e 


fancn 


„ARE reihe 
Ipeztell 


Berl- 
1 end 


reden 


5c c 


D 


tor m 


























; Blinde von Banditen zu Boden geichlagen , 


ſaſſin des | 
Nr. 1900 Darfhalt Boulevard, mur= gerade ihre Börſe geöffnet, um den 
de geitern in der Nähe des Heims von Halunken das Verlangte zu geben, als 
Banditen angefallen, 
geſchlagen und um ihre $3 enthaltende enttommen. 








— — — —— — — — — 


Heilung S Suchende, 


bisber durch nichts geheilt wurden, finden 
beim wirtlih deutſchen Spesialiiten, 300 North 
Aven fihere Hilfe. Diplome und goldene Me 
daillen etc. beweifen dieWahrheit, Beringeftoiten, 
Ymaididofasio 


Ihr Lohn, 


Börfe beraubt. Fri. Wed befand ſich 
im Gejellihaft ihrer Schweiter Frau 
Mary Vojtlewaiie, Nr. 1826 Süd 
Spaulding Avenue, ala drei Kerle auf, 
ſie zutraten und die rau um Geld für 
Die Blinde hatte 








und um Börje beraubt. 


Frl spa Wed, eine blinde In— 
Illinois Induſtrial Home, Nachtlogis baten. 


die 





Fefeldie„Sonnlagpoft. 





über den Kopf ſie über fie heriielen, Cie find leider, 





Abendpoit, 





Beranüänunn-Wenmweiier. 


Deuifhes Thbecterim Butp Temple, 
Seute oloſſen 
Str trand Irene Wandel! 


— Jonani und 
a. — Burlesfe. 
era Houſe. 
Daddy Long Less 
„Maior Barbara.” 
Chin⸗Cbin 
„a Pait of Queens,“ 
ria. „The Road to Happine 
rdGar 1e nn. — Konzert jeden Ab 
nd Eontiag Nadıı 5 
uraniepp, 715 North —* Jeden Abend 
und Sonntag Rachm it tans und 
Solalfonzert. 


„Kleine Anzeigen. 


Männer und Knaben, 
ubri 1 Cem das 


— ,„V — D". 


entals 


Reitrum 











Berlangt: 
(inzeigen unter ‚er bieler ) 
— — 


Verlangt: Kel Reliner ve e (Buß € 2 ka 
Rarbaufragen beim Zimefecper, Hotel Yg Zalle 
4* 1imatimi 


Sand. 


an 





1 


Bis scuits un 


les. 143 W. 1 Str. 


zei; Gute dritte_ 
. Sand 
Aſbland 


für 


Berlangt: Gute 
Gales, 43413 Co, 
Berlangt: Ertra 

Elarf Str. 


BR 
vatter 





Platz. 
dofr 


Berlangt: Vorter im ran 


Steitar 
61 Belt Monroe i 


Berlangt: Griahrener Brod und 
Males. 1925 seit 2 

erlangt: Anſt 
Sheffield Ave. 


reicher 


der 


eo 


Plug 
Lbarntach, 


treiben 
5158 


Manı n 
Barı 
voller. 


Berlangt: 
Nachzufrägen in 
coln Abe. nabe 
"Bart er 
Wentworth 


für Samstag und Sonn 


Ave 


Berlangt: 
tag. 4513 


Berlangt: 
Arbeit, 





Zchubmacer, fofort 
Kortb Ave. 
Berlangt: Suter eriabrener 
Zagarbeit, guter Lohn. 1 


Guter 
2) 





Berlangt: Bade 
ute Stelle fur 
dells Stu. 


Berlangt: Knabe 
Schmucdcſachen zu erlernen. 
‚Kommt nit den Elicen, 

u 37 ©. Wabaib Ave 
R Berlangt: Varbier 

tore. 


Gute Gelegenhe 


Erichſen-Hinterleitne 
de 


Berlangt: Guter 

1744 NR. Lawndale 
Berlangt: Barbier 
Wentworth Abe. 


Harm 


Schreiner. 
Abe 


ony 


stetig. 


Berlanat: 
Buren Str. 
Berlangt: Ein guter 
er, guter Lohn. 820 


uunger 
weſt 6 





Verlangt: Mann um Freilunch Counter au 
ſorgen, $10 die Woche. 4701 Halſted Ste 


laffe 
Mann. 


Verlangt: 
Platz für ten r ten 
Berlangt: 
Chool Itı 1 


Bu ilcher. 
147 Mor, 
"Berla 
öl m YUı 
Berlangt: Ablieferung 
Shop. 4463 Broadivan, 
Berlangt: für 
W. North 

" Berlangt: Ein guter G 
umd ein ſtarler Junge im « 
R. Crawford Wo. 
_Berlanat: 
State Sir. 


—— 


Treiber 
Ave. 


Saloon 


Berlanı £ 
Eritilaffige 
Bros,, 810 —44 ©. 

Berlaı gt; 
29530 zincoln 

Berlangt: : 
terarbeit im 
Zeutonia Turne 
nabe Aſhland Ave. 

Berlangt: Bäcker, 
die Woche. 1020 
Verlangt: Junger Manır 
su lernen, Von Sam: tag 
Morgen. Guter Lohn. 
Berlangt: Bainter und Paperhanger. 
W. Lale Str, 


Verlaugt: Griter Klaſſe 
auch fähig iſt den Store zu 
Ginlaufen zu beſorgen. Einer 
oder polniih ſpricht vorgezog 

Ihr erwartet und Referenzen 
Adreſſirt: The Palace Market 


kanner 


Gut: > ‘Baperhaı 
Avbve. 


B zlue 


Barbierge 
nd Sonnta 
Wood 


um 
Mittag 
1451 





Sletle 


tende 


V Wir bhaben 
ngen für Knaben und 
tet von 16 bis 25 Jahrer 
der Office des Superintende 
sieboli 
L Biebo 


Mi nnrfan Ns 
Milwautkee At 


erlangt: 


Berl hat: 
——— Hand 
fort dor. 


an 


rei Iiton t 
Berlangt: Schneider, 
Straße, 


Berlangt: Eriter Alaftı 


‚Bapervanı er 
die Stunde, Nadaufın, jen \ 


161: 
- ehrlid ber 11 
‚beiten 1. nus 
und will irbeiten 
byron © 
V Beriangt: 
ſter Klafic 
Gear Hand: 
nn ı Erfahrener 
S. Kennetb Ave,, 


Xi ute 


Cabinet 
Früher 44 
Verlan agt: Schneider 


untınach 


L 


Kafich uche 
Berla mat: : 
Abe. U 


1. 


> 33, 

Berlanat: Bert 
zu waſchen und 
ional Tea Go. 2 


r r n; Nachtäarb 
15 W. North Ave. 
Berlanat: arbeiten, 

Lincoln 


Store zu 


ftetige 
—8 


Verlangt: 
Yandiweri 
Anfang. 


Nunge, 
lernen. de 
v Ave tue 
Arde iter 
Ave. 


Ver langt: 
Wabanlia 


ztrang Färberei. 





Breif 
Bleanıng 


Bufbelmaı 
_Bari3 Dyeing 
Str. 


Verlangt: 
gen: 
>L. 


Co 


Berlanat: Guter 


mat: © alla 
terarbeir in Salbon. 


Kann 


meine Vor 
46" 7 j 


eſtern Ave. 


mido 


Berlangt: Bladinit b ur nd Blactmito, 
an Wagenarbeit. Guter Lohn. 

beit. 155 Oſt Grand Ave. 
Paperhanger. 
eute Abend, 1947 


Berlangt: 


Vorzuſprechen 
Uhr an b 


Hudſon Ave,, Flat. 
mido 





im 
Zimmer 


Schr 1eide 


1061 


»rih 


etio 


Berlangi: Laufiunge 
Süd Clarl Straße, 
Berlangt: Junge in 
arbeiten. 1741 
_Berlangt: Rund Br 
Ero Diig. Co. 416 


op. 


an Cales zu 
mido 


Bäderei, 
W. Chicago Ave, 


eh Arbeiter, itelige Arbeit. 
IR, Stand 

Verlangt: Gute Tinimiths für Stüd 
arbeit; guter Lohn. Werfer 
Company, Racine Junction, 


Dies 


Abe. 





Wis. 


n 


iai* 





Verlangt: 
0tarbe il, 
Straße. 


Alte Männer und Anaben 
Nülfe zu derpaden, 217 


rur 


W 
x‘, 


smailivk 





"Berlangt: Zwei gute Bauicloffer in 1233 @| < 
Randolvh Str. mido 





Berlangt: Stetiger Barbier fiir Abends, Sams 
tag3 und Sonntags, 1808 Mddifon Etr., nabe 
Lincoln Abe, 





Rerlangt: 


i Junger Mann als Borter, 
Hallted Str, 





Berlangt: Bäcker, guter VBormann 
mus jeivftändig mit 3 Wann arbeiten fünnen. 
Zagarbeit, Lohn $22 für den Anfang. Schreibt: 
F. Kintner, Bäderei, Racine, Wis. mödoft 


zhänne mis Schaufeln. 6211 Sid 
v2maidıpE, 


* 


an Brot, 





Berienat: 


end | 


Bartenz |” 


3 |; Automobile au 


Radiator | 
&| 


Huron | 


mido | 


5154 ©. | 
mido | 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Steliungen fudhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Wort.) 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) ) 





Verlangt: Frauen und Mädchen. 





35, guter Weparalturen: 
Motortrud vorge zogen, Wils | 
zu faufen für etigen Kon: | 
ttellen, Mor.: 3. 082 

doirfafon | 


Geſucht: Ebauffeur, 
man, ſucht Arbeit, 
lens eigenen zeud 
traft oder will Sicherheit 
| Abendpoit, 
mido | Geſucht: Bäder ſucht Stell e e als zweite 
an Brot und Cales. © 51 Abendvoſt. 
Verlangt: Janitor für 6 Flat Gebäude, faus | — — - 
ber und bändig mit Wertzeüg, 1943 Humbolot | Fefuch 
d »10d 1. Floor. mido 1 fucht rbeit ı 
— — — eutſch und 
verlanot⸗ an Schubrer yaratı ren; | Wood! awn 
muß an der citen; fofort anzufra⸗ — - 
u247 Ude, Zelepyhon Buru⸗ Geſucht: 
midofr Empfeul um gen, 
—| lington Abenne. 
fpre 
mdo | 


gt: 


* — Order⸗ 
8* Wieboldus. 
Dilwaufce Avenue und Paulina 


| Verla Fillers. | 
| 


Straße. 





Sand | 





I 

| baum . —— 

22jäbr. Innge mit etwas Erfabrung | 5 

ntomobilreparaturbelier, jpricht 

engliſch. Richard Albrecht, 8029 
Avenue 





| . 
stit Mann 
ha fine arb 


Got tage Grove 


Furcht ſteligen 


F. Hermann, 


bc ite 
Wel 


midofr 


laß, 
1214 


Bartender 


Paul | 





Bäcker an Brot, mu polnifch 
Michigan Ave. Kenſington. 
Erfahre ner Ga dinet 
Ave. 


an Cales 
Abendpoſt. 


| Gefuct: Erſte 
Arbeit. Adr.: 


06 


Berlangt s *F 
Sen. 11740 
serlanat: 
Kenneth 


ſtetige 
didoſa 


Hand ſucht 
— 311 


Maler, 15 
midofr 


8 

— * 
Deutſcher, 21 Jahre alt, ſucht 
fhäftiaumg, Tag» oder RNacht 
Abendpoft. mioo 


Junger 

Saloon reinm achen. n . Wer: 3 033 

dimido 

Umon). 1426 Otto 
dimtdo 


Verlan al t 

S. kLalilorn 
* Verlan e!: 
ziruße 


M 
1a — 
Stelle oder 


Bäcker fucht 
Ravenswood 


— Da 
— ( 


Bainters für Maicinen, tr 
roter Emaille. v0 b Chicago 





Verlangt: r| 


ı und 


veißt 

ide, | 
dimido | 
- | (Ainzeik gen unter diejer 


Berlangt: 3 Srauen und Maãdchen. 
Ru ibrit 1 Een das wort, } 13 





art 
“a Sout 





für allgente ein eFarm 
Neile bon Stadt; er⸗ 
$50 und Board, — | 
: Sranf Schrod, Ore 


Ymailmf 


m 
13 Fauri ten. | 


ilfin, 5 Veit | 


wei Männer 
Meilen; 34 
rd-Bultivator 


tat: 
lein 


Die 


Verla 
r arbeit; 
Tabrene 


Yaden und 
Berlangt: Gute Kleidermachergel 
gon, | Divifion Zir, 


ig: Vertäuf Büderei. 


- - fabrung im Bäder 
Rough de 
ider, 64u1u , ®_ 
dimido Berlangt: Junge Mädchen für 
> 18 Lohn in Der Botato 


Ave., nabe Bladbamf, 


Arbeit 
Fabril. 


leichte 
Chip 


Delilateſſenſtore rein— 
Hausarbeit. Muß zu 
Uufarbeiten, | 

dirla 


: Mädchen um 
und fiir leichte 
Ichlaten, Gelegenheit zum 
vrence Ave. 


zubällen 


Lale Zurich” "100, saure 

el ee 2 6 
Grund 

und 

Wis. 


Lar 
Arheiter zum 
nate, freie Koſt u 
Watertown, bon 7 


Woche. 


Verlangt: Mädchen für Bäckerladen; 
wrgens bis 6 Uhr Abends. $8 die 

> \ Saland Abe 
für Porterar land Abe. 
Kohn 


‚kann 


Sbeaban, 


landt 


Au 


Madden, für leichte 
ntiwWwi nolig waolter 
ig Abe. 


Bäckerei und im Store 


1} 


Maſchinen 

die aus 

nd, c 
srhille” 


fon 
Induurie 
ztellu ug 
160 % 
I2ap 


Baufehl offer, BI ai, 
‚gaufion! Sertangt: 
foitenlos 
Vincent, 


und 
KRrieg 


Berlangt: ** 

Näherin. Hedgie Ave, 
Jahre 
Abe 


Kader 


all, 
x bo \ 


— 
rlangt: B er, ſtelig. Montag anfangen 


Nadiſon 


3 


das 


N 


»elz ‚sum 
Ko, 180 
dofrſfaſon 


Engineer vde r 
bon 6—7 


Wächter mit 
Zu melden 
tn Avpe. 


Seria ng! 
| tend« r 


n⸗ 
Jet 


rat 


3946 


Madchen 
bei der 


Tüchliges im Bäckerei 


Hausarbeit. 


7 Ehlt Din 
. Vithilfe 


Arbeitsmann in Groc 
Koit und Logis 


V ‚lang! 


oche, 


Srtabrene —F dchen an Q tat ten und | 
3. Walliſer Co. 454 S. Wabuld 
dorrſa 


derlangt: Erf ihren: 
1 t 1 


rloon:Borter, "Gaynon 


Dutch Gar 


Bant 


rden balk 
Floor. 


Bäckergehilfin 


Dearborn IT. 


Erfahren te 
or, Kat, 


Arbeil, guter 


ale "vo, Al 


Piano ‚int 
rule, 

ur Den 
International 
n Str, 


ST ne 
abreiben 
aditren. 
Rann. Seht 


1 tt n, chellac 


!ebrmäoch 


Der X 


Jir. E 
101 Yincol BUBBE NEN 


kadchent, 
tragen 


{ 


midoft 


indow 
bhone: 


Compan 
2610. 


ẽ Halſte 
S R 
DBboerſe 
„au 
teitice YIv 
midofr 


N 
oru 


Doing v Nu 
ie — — Sand Laun 
Erfabrene Säger. Varzuſprechen 
3: le Latliı 
timaiimx 


midofr 

Lüdchen in Fär 

Barler, 4 
10malım.K | 


langt: 
Weſt Eu 


Preß 


oo, }telig, 


Ngreß * 
Erfabrene 
8 bis 5 


Junge 


zerlangt: an 06 Armitage 


erlangt:; wochen, in 
ſchirrwaſchen und NReinntad 
be, 


arbeiten, 
1440 Fuller 
ntido 


— 8 i zu 
sen tab 
Idi ſſirt t 

rianat! hi eriabren an 


FL. 


dchen, Kraftmaſchi 
garauntire ſt 
12 N 


Schü 
gen 


Tach rbetten; 


mi⸗ſa 
alt, für leicht 
thauſe wohnen. 
— — zu 
Jahr 

Erfahr 

bo 


vas 


und 
rbeit 


RUDDEN, 
al 
la 


Erfahrung 
tomac 


an 


fr 
) 


Ave., Bde 


moo 


Serlangt: 


te Fabr 


xxquen 
eit; 
ica Com 


ta 
2256 3maitna 


Berlangt 


Ktiitenfabrif 


irber, er! 


ibrener Helfer 
ug & 1831 


Go, Hausarbeit 

fiir allgeme 

fein waſchen, Empfeb 

Abe 1, Upe. Telepboit: | 
mido 


barpei 
ine yausarbeit f 
Kuaden tür 

ad 


Fabrifarbeit, 
ufragen 1455 Weſt 


uber 16 „Sabre 


rzuarbeiten, 2OO 





Frauen. 
das Wort.) Rerlanat: Mä 


rbeit. 61 


Männer und 
Nubril 1 Ge hen ıllae 
As ‚iuri <lt, mido 


d meine 
— 


riet nd 


mut Borteı 
ven Verlangt: 
— 
3. Tel 


Erfahrenes Mädchen 

Guter Lohn. 33 

Wellington 4429. 

Verlangt: 
T 


eit 
* 


Gutes 


t. 4656 Si 


fiir 
Abe. 


Nädchen 
— —— nmore 

ohne Kinder, 
zu nehmen und 
Suter Yobn für 
16 Prairie 


Rh m 

Baſe * J Br 
H aus 
ger) Werlangt: rau oder Mädchen für 
Dola 1 S arbeit, Kann zu Haufe ie la ıren, 
wü anfcht, 2752 Lincoln pe, 


um 

bei 
die richt 
S[dve, 


allgemeine 
wenn qaes 
midofr 


6 





rlannt* 9 —M für 
rlangt: Mädchen fü 


vor 


sarbeit, 


34V) Weſt 


8. 


Schuhladen 


midoft 


Geſucht: 
nüchterner 


Erfakrener Me 


Frau für 
Ich ſpreche 
Apartment. 

mido 


Nädchen oder 
GuterLohn. 
WI 3 


baniler, zuverläſſige 
kann, wwilliger Arbeiter, wünſcht 
waſchen und Fahren zu lernen. | 
vudſon Ave. 

Erſier Rlaffe 
ledig, ſauber 
ler, 


&., 1808 7 Midigan 


Frant 


Koch an Dinners umd | 5. 
und ſparſam, ſucht Stel J 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
beit; tleine Familie, 9u erfragen: 
gan Ave., 2, Apartment. 
Yausarbeit 
1049 North 


Hausar« | 
Michi⸗ 
mido 


1 

Gefucht; 
Orde 8 

lung. 


⸗ — * 5726 
Eheſtnut Str, Si 
we efucht: <tarf u 
elle für Gefairemaiche n, 

€ Zir., 3. Flur, 


E 


| 
| 
EEE — 
an 3 oder 4| 
Hohne Upe, | 
—— mido | 
— 1 
Geſucht: Erfabrener Wurſtmacher, bewaudert . 
rt — as tan ti: Made f Hit Hausarbeit. ) 
alten Arbeiten, fucht Stellung, außerhalb. 4517 "Seving Ape., 1 u? Teichte u ———— 
Neefa., 132 u NWaibinaton Boulevard | ; er 
Kräfti ger Mann fucht Arbeit in 
lan mit Werlzeug umgeben, 
1515 Orchard ei. i 
_ Gefucht: Deuticher Mann fucht 
„anitor oder Gartenarbeit, Math. 
Maub Abe, 


Gefucht: Mann ſucht 
oder Sommer-Refort, 
ı tenden. Bbone 


Frau 


ct % 


R für 
Tagen in de oche. 


10 
| 
In 
| 
|< 


| mit 
Mar ! 


SmailimE 
— 
Hausarbeit | 
Dott 


133 


langt: 
3 in 


— 3 


Madden für allgemeine 
Familie. 





%J 
| Geiuct: + 


ihinenfbop, 
ida Botier, 


Ma⸗ | 


Ko 





Zimmermadchen. 


Str. 


Berlangt- Hotel Gahnor, 


Canal 


S. 





Stelle als 
Boglis, 1935 | Berlangt: Mädchen für 
ı gamtlie, feine Wäſche, 
Ave., aweites 
Store | — — 
un. | Berlangt: Junges Nüdhen für leichte Arbeit. 
doftia | Kann Nachts u Haufe gehen. Friedlander’s 
Candy ) Shop, 1480 Summerdale Ave, 


Hausarbeit in tleiner 
guter Lohn. 5257 Mag: 
Flat. el, Edgewater 8627. 





* nolia 
Stelle in 
Kann Kochen 
Monticello 1546. 


Hotel, 
und 





Arbeit auf dem Land, mit Farm-Er⸗— — 
satbew Goetz, 1858 N, Oaklleh Abe, Berlangt: 

nn — te ‚Aeipr 
Gefuct: Deutfhungar, 25jährig, 3 Jahre im | brivge Ape,, 
Lande, Piano Etringmaler, bier gelernt, ſucht 


Geſucht: 
| fabrung, 9 


Mädden. fiir allaemeine Haus 
Fhunilie, Suter Lohn, 
3; Flor. 


arbeit 
8156 Cam⸗ 


dimido | ” 


doirta | Y 


Place 


leint 


fir | 
gutes 
Sir, zii 


3 Mädchen 
Waſchen: 
Roscoe 
Str. 


Krüfftiges deutſch 
Sausarbeit; Teln 
Lohn. Rod, 614! 
und Hallled 

Stau zum Waſchen. 

Voulebard, Slat. 
müde en für 

Beters, 
Edge vater 


Verlangt: 
allgemeine 
beim, guten 
fen Broadway 

Verlangt: 
103 2 Dat fleb 

Rerlanat: 
| fleine Familie. 
12. »lat. Tel, 
Ki arlöhtn. 15 
nät en für allgemein 

feine Wäſche, gutes H 
Bidd,, Milwautee 


Sowle ner, 


2. — 


allgemeine Haut 1sarbe it, 
1834 Kenmore Abe 
9202, 


Berfangt: 57%. Dallted 


Haus 
eim 


angt: 
Tai in Kochen 
044 Logan 


30. 


Gutes fiir 
Gutes H 


Mäde he 1 
it. 0728 Evo, Barfl Avde,, 


arbeit 


Mädchen für all geute 
Ave. 1. 


Verlangt: palts 
- 56% Npellti ingt on 


nv a Ligenteim te 
BRDN. 


yaus arbeit 


Mädchen 
27 Kedsle 


lgemeine Hausa 
Ave., Flat 


Tr al 


Drerel 


8 eriongl 
Familie 
dio au 631, 


Nadchen 
5419 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hayparbeit, 


5 Indiar re. 1. Apt. 


Hilfe 

leines 
winceſter ©, \, 
dofrſa 
gemeine Sau 
Flat. 


sack 


Serlangt Reinmache 
edzie Ue. 


Mädchen für all gemeine 
l, 1314 Sedgwich 


Deutiches 
in 


ridugt: 
surbeit 


vBudere 


nat 


Serlangl:! Mädchen 
feine Hausreinig 


3. Apt. 


Hau 
Vincennes 


lgemeine 
1649 


rm 
tlg. 


a 
Ave. 


oder en für 
votel. 


xXxau 
mmer 


zerlangt 
K itche tarbe 


115 » 


Aeltere 


kudeh 
t in { 


arbeit, 
Drerel 


mäd 
sarbeit, 


Kit 
Juert 


für 
641 


wen 


Cine 
feine 


Verlang 
chenarbeit; 
Lale Str. 


Irau oder 
Zonntage 
für yausarbeit; 
in Famili 
Halſted 


Junges Mädchen 
Erwachſene 


Flat. Nabe 


Berlangt: 
‚fe te Wäſche; 
te Mde,, 3. Str. 


Zithtiges ir allgemeine 


Berlangt: Nädchen 1 
Wen 2, AMpari 


u. 1841 al »url 
kenwood 5714, 


allgemeine Hausarbeit 


aa N 


Hausar 
Apartment. 


fir 


n allgemeine 


Blod., 1. 


Lerlangt: Mü 
beit 45306 


dche 
Grand 


Nädchen Fir 
Jamille. Guter 
roßman, 931 


Verlangt: 
Hausarbeit: 
gutes Heit « 
1, Apartt ent, 


allgemeine 
Lohn und 
Yalefide 


M. 


Verlangt: küdchen 
r vn vart 
1160. 


allgemeine 

u. Apt 
Atworth 

rlangt: Junges 

Familie. 
Apart. 


Rochen. 
Cogen 


ud 
aben 


Noad. 


nie 


all 254 


9 
ud 


ol 
„kialgan 


vor! 


Tai, Ä \ tuwzittagen 


10 Douglas Blod. 


— 4 
utige >) 


de 


Jhudiben das 
zuloon, 


fochen kann. 
ebite dir 
al . Nädche 


1567 M. 


rt oder 
valtied 


Frau Geſchirr 


Str. 


zum 
* 


vai 
Berlanat: 

uutsarbeit; 
rightwood 


allgemeine 


Heim. 7 


Mädchen für 
ſein Wäſche. J 


Abe., 1, lat, 


3arbeit, 


zerlangt: Mädchen für ‚allgeme ine 
1 RW 1264 


lochen fönnen; fei Süfche, 
!Ive, Tel Sracel and 233 
‚übe hen fir Han 


Verlangt: zarbeit in 
De Eee x 


Mädchen lur allgem 
m Flat zu vier Wr 
Jein Engliſch verlangt, 
Diverſey Barfwan und 
von bis 2725 Bine Wrobe 
Yincoln 594 


eine 


aa 


drei 
(be 


düchtiges deutſches M 
en, ur allgemeine 
eine WBäſche. 


Lelond Abe., 3. 


idchen: mußt 
»ausarbeit; 
1 Guter Lohn 

828 Floor el. 


dofrſa 


er, 
vood ZUU0, 
oder Fr— 

1756 W. Did 


a Tım 
Etr,, 


Diiime 


Wood. 


geroe 
Ecle 
Berlangt: Rette, intelligen 
rzteherin für gebildet: 
Empfehlungen erf 

rt Yide Ib \ 2 


vuliWe 
gut 


Ma 


Samitie 


ville: 





Nerlangt: 


Frau 
D aut empioblen 
!tge Perſon. 4554 


Ipaı — 


Junge 


Icin mai bi 


an Tur einfaches So 
l,: Ysimmetla 65 


erlangt: sr 
t 88: Mn 


riangt: den oder 


Hause 


Kıde 


elfen; 


Frau um 
zarbeit. 6134 


bei 


fein We 
2 ylat. 
doirſaſon 
Berlangt 
irze Ztumi 


dineßlunchtköchin. — 
ir, 

eit: 
zuſpre 


tiamat: 
Auder 
Cohen, 1436 


YKadd tur allgentin sar 
iag nach 12 Ubr vor 
Summerdale Ave, 


Hau 
wen, 


Mädchen 


für Küchenarbeit 149 


vausarbett, 
alvtot, 


für 


‚rlal 


Mädchen 
idchen für 


Achtiges N ür 
st 


vobn 


Apt. 


te Waäſche 


bhone Wentw 


Frau für 


Jkortb 


Nor . 
Scerlulgt: 


F Reinmachen, $1.75 per 
206, 1757 


Barf Ave., 2. pt, 


eriangt: 
Yy ılrte ſch f 


Sau 
bis 5, 
Abe., 


leichte 
l unden bon 9 
ut ’ I Bambridge 
wel natoı 1t 16 h, 


Stu 


or. 


zum Waſchen 


Verlangt: 
Reinmachen am 


Hl wniag 


Frau 
umd 
Ada Sir 


und 
Freitag. 


erfahrenes Mädchen 
Cheypaar Wohn u } 
nobin, Beite Bevenduua 
Ebenfalls Frau aıtım 
* Ibartsrämme, Nachxzufragen im 
Joſphine Reichert. 2570 N, 


Kor } 
range 00 


Liar 
dofrſa 
— einfache Köchin, 
1418 Michlgan Avo. 
Verfangt: oc 
Haus arbe it, 8 
11 S. Centru 
* Ve tlangt: 
samı Hirte, 


at 
Oi 


8 1 * 
Berle itgl: 


R 


adt 
Mst 


"allgemein ne 
Rachzufragen 
Flat. 
ur Hausarbeit 
Edgelvater 1886. 


Mädchen für 
Wäſche. 


Ave. 


e tiches 
7, feine 
l Barf 2. 


Päd den 
Ielepbonirt 


F erla 


arbeit, 
llbr, 


nat: 2 
eugliſch 
Empfehln 


Mädchen 
ſprechend. 
ugen. 


für allgemeine 
Vorzuſprechen 
7155 Normal Avbe. 
doiuda 


Hals 


Verlangt: Fleißige Frau 
Koden und Yausbalt, 
2» per Monat. 





oder Mädwen für 
Proteſtantin bevorzugt, 
Calbert Floral Eo,, Yale Forott 
I1maiti& 


© 
v 


Ill. 





Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
doman Ave., Kcden, dofr 
Junges Madchen 
3341 Ainslie Str,, 


erlangt; 
1 


Berlanat: 
aufzupaften, 
DUODiI, 


um n auf Kinder 
Zel, Monticello 


— Ein gutes — Mädchen für 
zwerie Arbeit, Suter Lohn, Empfehlungen ber: 
langt. 4346 Grand Blod. 





aute, ftelige Stelle; jegt in Arbeit; wiliger Ar» 
beiter; gebe auch fiir andererfabrilarbeit, 
erbeten unter der Adr.: B 25 


Berlangt: Mädchen oder 


rau für all 
Briefe | Hausarbeit. Muß gute Nah —— 


fein, lleine Fami⸗ 








Abend — lie, Hausceiniguug getan. 4907. ſenmore "Ave, 
„bofr „3, Apt, Ach Edgewaier 1083, -: r 


en, Anzufragen Freita 
"5, Dermp bib4 sm 


VBerlangt: Nettes deutfhes Mädchen für allge» 
meine — nd —— für ei Perſo⸗ 
er Samstag Morgen, 
ll a Adi 


| 


Hausarbeit. | 
2 | 


- | Tragen 
sarbe it 


"allaen teine | 


it, | 
guler; 


lein 
doirſa 


arbeit | 


ulragen | 
I 


9541. 


644 


Dot | 


- | cago und Umgebung, 


Bäderet 


1} 
doſa 


rih 


sarbeti 


Bügeln | 


Hefe I” 


in feiner | 
DOT 


tab 4 | 


Chicago, Donneritag, den 11. Mai 1916. 





Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen un unter dieſer Rubril 1 Gent das Wort, 2 


5u vermieten, 
KAinzeinen unfer diefer Rubrit 14 Cts 


e Zeile) 


| 


yu vermtete: 1: 1935 | 


für Sheffield Ave. 
———— 


Hausarbeit. 
Mädchen, etwa 16 Jahre 
Sarbeit; fein Waſchen. 
Ude > Aparim ent, 
allgemeine Dans 
Apartment. — 


Vier helle Simmer, bad. 
alt 
1048 


Verlangt: 
leichte Da 
N Lawrence 


30 
ſchäaft. 


ve ermie ten: 


3801 So 


Store, gut 


te elt. 


irgendein 


1 
< 


für 


derniete 
ars. 16% Tr 


Berlang 


5 Mädchen für 
jeit, 40 2 


So. State — 


Mod Garage Nat 


Karte ee 


t 
il 


ern 


te 


56 
C 
allgemeit te 
Ileıne 


Nerlangt: Mädden 
IS chen tr, gutes 

-lepbon : Gngalemwood 
I. Flat. 


für 
Heim 


y274, 


Hausar 
Familie, $5. 
50952 Indiana 


Yu vermieten: 2 Zimmer. 741 Weed Str. 


vermieten: 2 Freemont Sir, 4 


‚0 
ch, \ 


— 81 
für rbeit 
Milwautee 


Maädchen 
Store, 802 


Verlaugt: 
im 


Har 
IAimmer, möbli 


Heißwalle 


Baſement 
monatlich 


Ave. Flat 


Verlangt: Tüchtiges, hochdeutſches 
Mädchen für allgemeine Hausarbe 
fach kochen Lünen; 38 die Y 
5 Minuten mördl * von 
eibt Mrs. W. umler, 
land Park, el.: Sigbland 


rſhop 
Dau 


und 

ragen: 
en i 

ı old u, E ; 

N Sim 


Derntiete 
i iete 


‚um 


nahme 


ichönes 

— Baller 
Kochen und 
Kongres h beres 


Zuperior 


midofr er 


wudcbern 


Verlanot 
1 sarbeit, 1 


Dal: 


zum 


meine 30 


isarbeit. 2! 
Madiſon 
dim· do 


tieten: 2. 3. und 4. 

„Abendpoſt“-Gebändes, * 

Waſhington <tr.; groß, hell und luf— 
Tampfbeisung. Näheres beim Ge— 

Springſfieid ar un ‘ DDE 

— * Sfüprer der „Abendpoſt“. 223 — 

re 2W. Waibingten Straße. 

Berlangt: Gutes deutſches Mädchen für I 

meine Hausarbeit. 5 ıflin Sir, imit vermieten: 

ingdale Ave 

Verlangt 

3u Hauſe 


Yan sta 7 
Kedzie 7810. 


Junges 
Nach 
Garfield 8897. 


Verlangt: 
Familie. 
Phone: 


zu, dert 
‚des 


% PN 
I 


292 


Engliſch ſprechendes 
Hausarbeit. 1048 
Flat. 


Berlangt: 
Frau fin 
ape., I, 


Mädchen oder | fig: 


4) 


Simnter 
nahe Campbell 

isarbeit 
Van Buren 


‚kadd Ä 
ſchlafen. 
Apt. 


<ir. Tel. 

dimido 

—— tat: Deutftſch 

beit in 
Byron Straße, 

- * 

Mädchen fit 


ädchen Til 


deutſcher Fämilié 


Verlangt: Sarbeit, 


allge cine Hai 
wall \ 





immer und Board. 
ieſer Rubrit 14 CEtsẽ 


dimido 
sarbeit. 
mdo 


Lerlangt: Mädchen für 

1114 Center Str. Rachzufr 
erlangt: Mäde 
sarbeit ain 

Abenue. 


allgemeineHan 
ragen int Ziore, 
ben oder Frau für al (gemeine 
Brivatiantilie, 877 M 


allgem 


Heim 


igt: dchen für 
lein aſch gutes 
Ulbd., Floor. — 
Vermiete 
Verlangt: Mädchen fi baktungs 
tt. Gute Köchin Sein 

r ‚ muB enaltıb 
Ingleſide 
Evanſton 


serlanat: W 
beit, „zu 


tädchen für 
erfragen: 1040 


allgemeine 
Belmont 


midofrſaſon 


Sazbeit; einfaches — 
Gutes Heim. Su |, aan 


vi ılr Abe tigen * 
“incolm Ave, worth 1851. 


Hal 
mai prech 
Store, 3144 


eriragen im 


Lelmont nido 
Hausarbe muß enge 
Familie. Zu erfragen im 

nahe Wilſon mido 


| gu bermi 
marts 


ten: 
eten: 
s20 W 


Mädchen fiir 
‚bier in 
zroadwah 
Erfabrenes 


Familie 


Berlangt: 
ih Iprecen Br 
ztorc 4627 ° * mi 
ermie 
Bad, 


slat 2. 


—— ten: Zwe 
Hausar—⸗ Privat 
Abe 
midoir 


Mädchen 
—32148 


Serlangt: 
beit, zwei 


bon: 


ntbrop 
berimtet 
Verlangt Rädchen 


braucht feine 
3* 4 y 


tb Flat. 


Berlang für 
in klein 
Lohn 
Sunnyſid 


allgemeine« 
iUces, d 
Abe. 1. 


* 
ausarbetı 
foden I ı 


Flat, 


‚kadaye 
‚saintlie, Di 
"4 ractıie 


836 128 


LSelephon: 
in. dot 
— 2 } 
ange: 


eilt 


ür allgemei 
Brairie U 


Rüde beit f 


igen. 53230 


Berl 
vntp! 








Stelienvormittlungs- Büros. 
ten unter diefer Rubrik 14 Cis. die Beile) 


Jene, 


g 
auipafien ı 


Sabren ( 
salited Str, Bbone 


dentſchungariſches Büro, 
s - und 


a für Hausarbeit, Köchinnen, 
wwrib Aven, nahe Yarrabee, Tel.: 


verlanugt ka N 
7 Dibe 
ll. 


erterYi 
Lincoln 2160, 


104 tailımtE 


Ave. rien 
Sir mic 

mer Ti 

Sullte 


geucht: 
wochentl 
Adr. 


ten 
SI 


tr 


Mädck 


Serninnia Vermittfungs- Bureau ver- 
langt Mädchen für Brivatitellen in Ghi 
guter Lohn; reelle 

755 Ro rth Ave., nahe Da 
Lincoln 6161. we* 


ur 


0) 





Seirats sgejud 


unter Dieter ein 
Ainzeige unter 


Bedienung. 
| ited. Tel. 


Anz eigen 
aber 


3 Cer 
Seine einem 

Beite 
Frauen 


taurante 


len tuglich 
‚kadaen 
Saloons, F 


kanner 


in Fabrifen, 


Serntittit ver 
„au 
Abe. 


hes 
tur 


2% 1917 


IE „ir 


naar! 


kodden 


Deutiih » 
laugt: 


ings ·Büro 
Neſia;; 


tur el 


Siper!ey 





willl, 4 = 


zuları 
Nubrif 14 


Gap'&k 


Geld auf Möbel, 
er dieſer 


nu. 1. ww 





(ingzeigen um 
Stellungen fuchen: Frauen und Diäden, J 


Anzeige n ter dieier: Kubrif 1 Gem das Wor 

wi D 

Ktanos. 
gnunnie, 

Heu: 

Sul) 

8388 


Geſucht: Ungariſche 
Grande 


rar Srau Isalchplu 
1809 ve 
® unlerem 


Hl 


F3SFIFFSIIH 


nipurligeit 


ehlung 


5 


yayıc ul 


Bes 


er 


Stund 


Köchin fu 
Tel, Lincolu 


icht: 
It, 
- 5raudı 
Frau fucht Stelie, um Wöchn 
B. Roc pr 


dilwaufe« 

5 Geldr 
> 
FIPFIHFFFS 
eld 

nicht nur 


ur Ion 


dxs88 
'prewi 
Jeild bei 
e5 auf 
gel „ beliebi 
> zuglungen inachen, u⸗ in Kol zu 
) 


nn Sur A braucht 
bz fönnt 
Juden Jo 


un 
in 


geralı 


valten, 


vi 


ft 


alle!l bier 
in 


Die 
Vealug 
DBanf es: 
der teleph 
Ma 


‚br erb eibe 


Ireumdltch 
tichitglaitg ! 


Sul 
143 28R 


eue 


ual security i 
Dearborn Sir, gimmei 
or und Kandvlpy 
Telephon: Central 6460 
von der 
onen. 


cur 


Laßt Erd nich 
stv hallen Abende— 
ſchufte, wober Ihr nicht Eure eigen ge 
brauchen fünnmt, Wir haben uns organiri, win 
dent Arbeitsmann em kleinen Geſchaft« 
mann die * Banl-stredı muten 
zu laſſen. 
ı Möbel, Pianos 
t und die 
r irgend 
oder dieſelbe Fo 
— ut vuc bat, ſo jive ‚den wir 
tatboltich, um dielelbe auszuzahl 
Shallerim INT) jehen aus, als ir; Zen 
geſchloſſen. bete das 
didoſa dar 


Arbeit 21 
Und tu feine 


Dos 
ve 
Geſucht: De 


nd herma 


Ud 
chvplät 


jowie d 
sorteile von 
Ihr vr ( 
oder ırgend welche 
Sicherheit in Beſi 
Leih » Bcteltte 


Der irge 


erungen 


von 


eld uns 


ener 


ſierin. 


Hit 


au 


"eine 
Weld 
badı 


—8 eine 
Sor erli 


real 


1235 N 
Ede 


i 1 hr 

cagı Ar 
Abendpoſt 
Abendvpoſt dem aru uhr 


incht Waſchen, Bü— 
Place. 


midoſt 


ilmaufee 


Pho 


Nahe 


Gefuc 
und 


—* 
awſon | Me. n pi 
o Drover? 


uis, 1a} ondi 


Bbone: 


116, 
= Do ns 
Se i e tur ſucht Waſch- und abe 
predhen 1659 N 


mach ü 
dimido 


| ited fr u 

fl 
verleibeni 
= Bianos, Pferde 
Stellungen 6 helente. Katen ın & 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cem das Wort.) | — er Kr 
J org! 80 — „abit 2.0 
Geſucht: Deu yepaar ſucht palfenden | durgi 3 sablt 343.80 
Plet. Anzufragen vd Dale 9 A f Dorgi — zabit $53.80 gurud 
| an. ’ orria | Sröbere ba eiröge au denſelben Raten. 
Standard Credeai Company 

Etablirt ſei Jahren 
Aelleſtes und zuberiäfligi Geſwaſt. 
Room 702, Hartford Bldg. Dearborn 
Epredt bo IT, Ihreiot oder lelephonirt Rand 
307, Sragt nach Wir, Spibec. 2 * 





auf 
Ni 


Wöbel, 
drig 


wWagen. 

VIceage 
zurud 
Zul, 
zuruck 


* und 
ſuchen: 6 


Nunges 
Beſchä 


Geſucht: 25 
bdende 
idvoit. 


Ehevaar ohne inder Ser Tucht| 
ftigung. Mdr.: ° DB 253 
ſodimido 


8 it 
Aph 
x 





Patentanwälte, 
(Anzeigen umer diefer Rubril 14 E18. die Zeile) 


jünf Minn 
ſchuldet, 
dent Geld 
ti, Ihr 
Verſon 
Jhr 


Ihr 


str 
Es 
viel 05 


uu 


fr 
ssyl 


ten. 


ge — Darieben 
bleibt ſich egal, wem 
it und was Ihr 
jangi. Alles was notwendig 
uns beweiſe da; Ihr die beir, 
und die Stellung befleidet, die 
und Das eid it Euer, Wenn 
fragt. 

Privat-C Office tür Dun 
auch Darlehen auf Möbel, 


mm 


Grteile Anstunft Über Patente; Kleines 
Bud) frei. Robt. Rlob, U. S. Patent: | 
anwak und meh. Ingenieur. 139 Nord! 
Glarf Straße. Zimmer 1709. | 
Z2ap,didotalon” 


Schreiben Sie heute nad meinem Berzeichnik 
von Erfindungen, die fehr in Nachfrage find, 9, 
3. Sanders, 116 W, Ban Buren Sır., Chicago. 
Sms” 


eid 
ungeb!, 
darnach 


— 
— 


ven. Wir gewähren 


Loan Co 
Sir. 
Simmer sob. 


he Federal (Unine. 
10 05 Reit Mon roe 

Ede Clart Str, 

bapsınt.Kk | 





' Billard und und Bodet Tiſche. 
| (Anzeigen unser dieſer Aubrif 14 E18, die Seile) 





Derieben auy zöbne 
Nuc an ebrliche Leute. 
Rai, vertraulih, Fein „Indorſer“. 
Bell Loan &o. 
1104, 8 Dearborn Tel.: Gentrat 27 
Bapmadidoirgmt 





Zu verfaufen: Billard»Itiche, volltandtg“ nen. 
| Sarom oder Pocket, mit Yolliiändigem Yubebö:, 
116; gebrauwte Tiſche zu beradgejegien vᷣrei⸗ 
en; leichte Zahlungen Wir vermielen Tiſche 
an dem Bridilegium, d,2 Miete vom Kaufpreis | 3 prozent auf Möbel und — Sprecht vor 
—53— Si She "Sennsiie Bat en eine oder jchreibt 
runstwid [ blanc. 58 Weit Waſhington Gitgbe rm. Bimmer 


©. 81. 


2 
[073 


„ Krivat- Partie verleiht ihr eigenes Geld su | 








I beiter 
barı 


Nolion 
Lager 


aggon⸗ 


babıbors. 


‚ Für 


Geichäftsgelegenbeii:n. 
(Anzeige n yır er diefe Rubrit 14 Els. die Seile) 


r 


verlanfen: 
deucher 


art 


M 


ut 
mi 
rreid 
De 


und Cundrovin 
ungariicher Rach 
Zommerntonate 
105 Ubend 
Doloi! 


„u 


dir 


Ir ls 


FleiſchWeſchänt incoli 


berfauten: 
store 


$2U0. 


„it 


waele 
Abendvo 


vert Wege 
‚ei con Candh 


v vg zun 


am 


lauten 
yeichärtigt 
u y 

I 080 U 

gutgehendes 


NRo. Paulina 


verlaufen: 
mit Grocer 


1 


beriaufer 


sts. die geile) ! ı 


— — 





—s—————— 
er dieſer R 


um. 


Seidjäitse 
(Allselg 


West 
rit 14 ( 


erie 


ı ul ll 


velepyon: Wiontoe 


Bargains für Druckereien! 

Zu verlanien: Eine Anzahl Regale, 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend- 
ngit”. 22322 Wafhington Straie 

X 


W 


—220 N, 


Bende 
ritanten iu. 


yuas. 





Zu verfauten 
Eichenholgz. r 
Malching, Stringer 
betleidung u.f.iv., vor 
gonS,, Die abgeriſſen werden. 
oder Wagenladungen. 
verſucht eine Yadımg, Si 
‚ lünge $3.00 die große Ladung, abgelieler 
Gev, W. Jennings, State und 87, Str. oder 
Wentwortd und 85. Eir., im Gürtel des Süter- 
wol** 


ton 
den 


Rleinbol⸗ 
Bringt Curor 
la von Ofſen⸗ 


tangir 


wagen u 





Bargains in Gleftriichen Fixtures! 

Ars Meſſing nemadıt, für 4 Lichter, 
mit großem Borzellan- Schirm, Bailend 
Offices, Läden ober Yagerräums. 
beim Geichäitsführer der 
223—225 W. Waibingien 


„Abendpoit‘, 
38 Stenäe, 








Möbel, Hausgeräte n. f. w. 


Finanzielles. | 


Abendpoſt, Shicage, Donnerfiag, Den 11. Rai 1916. 


_— 


Grundeigentum und Hauſer. 








Grundeigentum und Hän,er. (Berfauf auf den Geleiten.) Ltmotbb, Buͤrgerrecht für 186 Sioug. 





(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Cts. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Cis. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Cts. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14 CEts. die Zeile) 


Qu berfaufen: Reue Eiskiiten und Sasöfen — 
Tpottbillia. 1625 Xarrabee Sir. 


Zu v vsrfaufen: Möbel wegen Ar: tie billig. — 
Ki Orleans Zir., abe North Abe., zweites 





Su  bderiaufen 
echmaſchine, 
rat, 


Mub_foiert verfaufen: 
Tiſch, Davenbort, Mielfinbetten, ‚Dreiiers, h 
ing Table, Ehzimmer Suit, Nino, Ziibte 
<taufelitühle, Augs, Cisbores etc, 2261 Lin 
colm Ave. dofrmo 

Zu verfan: ten: Na bagony malißdver Schaufel 
tuHl, ſpaniſches Leder, toitete $40, derfaufe für 
320; ebenijo — — eleltriſche 
Ar und andere Artilei. Phone 


13. Moore, 1531 Fargo ve. 


Zwei 


: Zimmor 
billig. N 


obet um 
143 Moba 7% 


ab ano ih Bib 


Nogers 











— Yultions:Berl 

. Morgen um 10 uhr Vormi 
verlaufe ich in meinen Bertaufrũ 
29 Lincol große adım 

haltartıtein, aus 

tugs fen, und 

tem, Nano: 1 
bice anautübreı 

gehalten. 


Im, eine 
beitebend 
Meſſing 
Sn Mrri + } 

Ss Wird pofitiw 


nichis zurud⸗ 


Zu verfaufe 


Humboldt 88 


gu 


be — ig, : rel von 6 
und Piano \ ıb2 


„Sin nnern 
192 

Muß mein vractvolles 

5 berf en, aud 

einfol. hochfeines Piano, 

Breis; Alles m 

auch einzeln 


ri 
eigeiten 
berfanfe 


Sstcetrola, Tilı 
mie gebra ucht 
Nordin, 1922 S. Kedzi 
ItımailwX 


INTS, 


perfaufen: 
Flat, ‚preieiwert. 
Weſt Madilon 2 
Zu verlan fen: 
unt BettDave —* ri 
agnolia Abenı 
Möbel Bargains 
Echte Leder⸗P ırlor-‘ 


3) üpf m 


Zu 
J Nacaatfragen: 


Ammer 


Filz Combingtion Matrabße 
Calumbia Phonographen d 
Humboldt 5 —— 
3210—14 Lawrence Ave., nade 
2412 -44 North Abe., nabe 


entſche 
re Co., 
Keodaie 
Weſtern 


bar 


de, 
Abe, 


Bier Simmger Möbel zu 
Wir moblixen 4 Funmer bol 
neuen Möbeln füiw62.50; A 

SI ! lınois 
North Moe., 


302 
wig mit 


F* u r 1 
204 -8 na@tie 
Berfaufe billig: Parlor 
Rändig. Dreſſer, Chi 
Daden port und Ru 

2744 N”, be 


Verſchl eudere neue 
537: $42 Rugs, $18 
Ne ſinabetlen, 885 
Kiano 
Humboldt 


billig. 


tarf, 


| verleiht Geld auj Grundeigentum u, zum Bauen, 
| Ntiedrigiter 


| Ebicag zuer Gruundeigentum zu verfeufen, 


| Welds, 


Ziihlampe — | 
tarf | 
Telephonirt 


„verleiten, 
'tam; 
F. 


Abe. 


Abends: 


«| Grundeigentum 





Zu verkaufen: 
mern, wenig 


men. ſehr billig. 


Vertaufe ſofort 
fo 5490 Wagner 

gebraucht; 1 
Weſtern Ave., Ede 


Verlaſſe dic Stadt. 
erſchleudern. N 


Un, 








Bferbe und "Wagen. 
tier dieſer Rubrit 14 ci. die Seile) 
Aufgepaßt! Dürf 
ven und Pferde, 1200 
robes Pond; 825 


veufaufen fech: 

140. ſchwer jedes; 
aufn, 25 Ave. 
dofriu 


Inden 
Bargain: 40 junge Eherde u. Mabren nnirten 
verfauft werden, ivegen AutoEinſtenun 18. un 
tt peflende Geſpanne Darunter, 6 © t 
acıd. Auch 25 Mauleſel von $100 vis 
Geſpann. Anzahl von Geſchirre und 
Lincoln PL. Zeaming Co. 1337—3Y 


zurD, 


N 


Zu verlaufen: Eine 1 


59 Pſund Stute 
varirch, Billig, 1506 


Sedgwick tr, 


Zu berlaufen: 32 Stüt Werde md Mäbhren, 
6 Mähren tragend; 22 Sets Pferdegefhirr und 
Sagen. Nahaufragen 
iv,, 2560 Eüd Halfted Ein 





u verlaufen: 40 Bierwagen, pferde und 
Jähreıt, al Größen. Mile Arte ® Geſchirre, 
billig für Saar 748 W. 42, e Hahlted. 


nt 
all 


Nahmaichinen, Vieyeles u. j. w. 
(Anzeigen unter dieſer Ru ıbril 14 Ets. die Seile) 


Sing er Näbmafcinen, 
Abzahlung. Gebrauchte $ 
North Alpe. m ıbe S 
Gute Bicheles, 
aufwis: 

oèRros 


wögentl ch 


1Grove 
| #roadivah, 1, 


miboiria | 


Halfted Eireet Teami ng 
2ib*k | 





Berfönliches. 
er dieſer Kubril 14 Gt, die Zerle? 


nzeigen vr 
Kainting, Bapcı 
zu Eurer 
Arbeit 
Phone 


bitlid 
ührt. 
ztt. Sraceland 

Xeberl eide ide Biut L Ä l 
Narvenfranfe, neue Behandlungsmeihode, 
Ber Erfolg; ärstlihbe Unterſuch 
ſches Setl-Anftiiut, 958 Center ' ) l. 
ail u tx B 

Wiener Schukmacer, Srtbopaediit 
Schube für empfindinme Füße. 

3139 Logan Blod. Dffen Abends. 





N —— 
ver!äffigent 


jen, 228 2 


Pance Ju 
Nan l 


Schöne 
“hen. 162 


billige Hüte fi 
7 Yarrabee ei, 


Uebe reg. 


ıgen engi 4 &: deut u, 
— 


ven Epradıen prompt_ u nd zu 
225 W. Wafbington Str.; 


nah Je 


L Int ags 
1438 Mot yamf Str. 


ri 
Zon 
t p/didoſa 

Wir bezahlen bö 
Gold, Silber, Uhre 
dem zuſtande. Auch 
für alte  faifcher 
wen, dazer 
12. 


für altes 


‚zei Ssabne 


eErlier sl 
ter und Dele 
—— — 
ztladn 


So 


Paperhanging Laintina 
md Dilligit, Martin, 602 





Plaſterarbeit 
Schiemann, 2647 
Lincoln 1608 
Warzen, üb beſa vwer 

Udl. Chiropodiſt, 2 


Baininıg, 
banging au 
1912 


Geilt, 1 


ftor: < 


3613 


Frank Haſch, 


Arde it ga⸗ 
rantirt. 


„ementlontra 
. N nalmX 


Telephon: Rock 





Schmerzen Enre 
Sehet Forbes, uf - 
14 W. 


Füße? 
pc; 
Waſhington Straße, Suite s10, 


16apsm% 


Für ſchlechte Schulden 
anderen Streitſo wen 
Koentg, 123 23, 9 


Manos 

>v0. 
mM ännerfleider- 
uicht abaebolte für $25 
Anzuge jett $15 bis 
Ordersgemaste Anzüge 
ig, Abenbs und 
Süd Halited Straße, 


ui Aragene 
Ic, Offen 100» 
Gordon n, 1415 








Leichenbeſtatter. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) | 





Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Wicht⸗ 
gan Dvd, und Randolpb @ur. Sei; Central 368, 
i5mu”% 


fice des L. 
1::1944 Sarrabee Straße, Zimmer 4. 


‚ (Anzeigen 


zialiſt, 


1850 Wells 


1ap*x 


3b habe Geld zu verleihen auf erite und 
zweite Hypothelen auf Srundeigentum. Leichte 
Zablungen. Mäfige Raien, Zuborlommende Be: 
bondlima. B. 8. Goodman, >69 W. Wafbingion 
Str., dimmner 608. 11mait3mt 
Gr nebaum Sons 
’ Bant * "run Kompany 
Ede La Salle und Mad * Sir. 

aptıal $1,850,000.00, 


= 


Yinstuß. Sichere erſte Hypotheten 
und Bonds in beliebigen Summen, auf ur > 
Seit 
60 Jahren die befunnteite Banf für ausländiihe 
Xscihfelse und Ehedgeichälle, 2nodb*k 


Kob & Go, 

2803 So. Halfte» Str, Phone Yard3 1148. 
Machen Darleben fpeziell auf Eüdfeite Eis 
gentum in Beträgen bon $20U bis zu $5000. 
oder Ichreibt; ſprecht fofort vor. 
lang im Geſchäft am jelben Plag. 
vhbeitsgemwölbe zu bermieten, 

S2.5U und aufwärts, 





50 Jahre 
Side 


18ay, SnLE 


Sagl uns, was She bauen ellt, wir jagen 
Eu, mas es fullei, ohne Yusiagen tür Eu, 
wWir Deforgen Sud eine Unleihe und Plane un) 
bauen boltftändig. Miwnatlihe Yablungen obne | 
stommilfion, 17-ährige Erfahrung. Aliſon Guns 
iracting Co. Zimmer 704, 109 Y, Dearburit, 
Tiul*&£ 








Brivatgelder nuf zweite Hypothek zu 
auf verbefiertes Grundbeigens | 
leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
Plotke, 127 N. Dearborn Str., Sm: 
mer 1444, IE 


Zadre 


2 im Geſchaf auf demſelden Plaͤve. 
Wiĩt PR Beuntcilter von Hüufern, xuden, Fläts 
f liertern Geld, Plane und BSoranſchlage 
und bauen loöomplet. steine Extras 

N : Co, 25%. Drarborn Sir, J 

2ud;"X 
ideigen⸗ 
Verleihen Weld, 
euerbericher ig 

Milwautee 

20fb, ondido, 


zsir lonnen Cuer run 
er vertauficheit. 
Dupi helen. 
& ku, 15 


ablirt 1841, 
lunı verlaufen vo 
Seriauf erite 


(N, x HAFT » y 
Is beudenberng 


ei 


ul 


wWir verleiben 
sun Bauen zu 
tag und Samstag 
State Savings 
nahe Paulin 


Geld auf 
1ledrıgiii 
Abend 
— 


Srumdergentun end 
u 9ginleil, Ofen Zivil 
bis 9 Uubr, RKrauſe 
1341 „ilmaulee Yive 
ina © 2 — 
"Berfaufe upri 
Chicago Br 
Geld zu leid 


kidard Y 


erite Hypo theten auf bed an! * 
deigentum, bon 55000 bis 8s2000.— 
Bedingungen at verleil ei. 

.Koch, 25%. Tearborn Etr., J. 
; b Abve., Ede Larraber. 


sli 


Str. 
au + 


"un eite Sypoil 


ibefen? Darlehen prompt ge madıı; 
mäßige Naten; niedrigite Zingraten verlangt; 
monatlihde Zahlungen. tteul &Eitate Mortgage 
€», Aid, 11. Zloor, 109 —* Dearborn Lit, | 
271 tan x 


seh 4% 
047 


„inten 
Lincoln Aibe 
LömailmX 


berleiben zu 
360 


Lorpe, 2 


vribatman J 


bei, T 126 Q 


I 
siveite Hnvo- H 
s0ar lim N 


er Geld ai 
endpe 


Darle ben 
Yau ſtellen 


auf Grundeigentum, dauſer oder 
Ycudarleben eine Spezialltät,, So. 
— 9. O. Stone & Ev.,| 
Randolph 300. 76 W. Monroe Strape, | 


"Ri ne; | 
25er": | 





Finnos, mujitali? die Inſtrumenie. 


unter dieſer Aut 


(Anzeigen 
t ci tleine: Lyon 
monatlich, bei Groß, 
North Ave. 1umair2wa 
und wert—⸗ 
gebraucht. 
11mailmX 


sh 


$200 Bictrola 
mm Wochen 


zv, Medalte 


un; 


Maba goni 
und 


Gabinet Bic, 
zoll ım rt Höohe 30 Selectiongs, 
14 Ich Monroe Str, 

700 
uff zum 
beridan 


mein 


und Records, 


ı billie. 
Xortb Nde, 


10matimt * 
Spieler Piano 
om aitn x 


*700 s Nolten 


li5 ) kabagon 
528 dı * fc, 203 
> Apartment. 


iece rd 
ar fwad, | 
matlwX | 


Bic, u 
Diverlay 





Verſchleudere meint $150 Mas yagomi 
Kbonvarapb und Records; S60, 
Avenue, Ede Wabeland, 
Apar tment, 


Gabiret 
3702 »2ine 
Blod öftlich bo | 
mailmw& 
Records 325. | 
14m 

Vece ds ge au ft 
Korb Dive, 

23 japtm | 


830.00 
Etaie 
30d4* J 


Vietrola und. Yu 
wwdifon Str 


und 


75 Gabi net 
tt tage un 


Bbono 
„har 


zurcoin 


1v68 
graphe— 


Klein 


—32054. 


erlauft 


ne Ediſon Diamant 


3. Lvons, 25 38 N 


ade 





Hunde, Bögel u. f. m. 
ner dieler | Nudrit 14 eis. die geile) 
tl ode land R — 
gehühner. 


braune Leg 
Cul 
doſa 


Is 
hr 217 
Hähne, X 3217 


Allerlei 
Grange, 


| 
N 
Meer ſcowe inche n ı 


bone 


YmtailıwX 


u 


papaneten, 
Angoralagen, 
M adi ſon Str 


alle : kaffen 
Hoffmann 
Ab — offen. 
b3ır HE | 








Rechtsanwälte. 
dieſer Rubril 14 Gt8, die Zei le) 


er! Schlechle Mieler deraus. 

oſten nur 88.00. Kai Irei, 

25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

ranc⸗ Offices: Abends 7 bis 9, 

North Adem 1e, Ede Yarrabee Str. 
203 Wadiſon Str, de > Avenue. 

6000 S. Halited Eirabe, Ede 60, Str. 

41a* 4 


it 
anf 
Yandiord3 id er 


555 


Frant V. 
walt, 105 
Tel. Central 
tation Abends 
coln 


Oswald, Delle Reshtsan 
%. Clark Str, Zimmer 308. 
1367. Patente. Goniul 
in Wohnung, 2313 Kin 


N c 912 
ßSrandes, 
id in allen Angelegern 
uad Mut unentgel 
Dearborn Bu 
Moönroe und Glarl Zir, 
I0mai -1il,X 


Fred n lotfe, deuticder — — 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti⸗ 


Fort 


zirt ir allen Gerichten. Nat frei. 1227N. 
| Dearborn Str. Zimmer 1444. 


"ip* 


J. 


140 M. Dearborn 
7861. 
ima 


W. Dole, 


Advotat, 
Tel. Central 


Deuticher 
Dotondı, im! 


Ä 
14 


Rechtsanw 
140 N. 
Zimmer 


Peul N. F. Warnholtz, 
Dearborn Str., Cunard Bldg. 
>04. Tel. Randolph 3598. 


mai*4 


Rat frei. In? Of 
H. Laszlo. Deffentliher Notar. | 


Deuticher Advotat. 


nm ai mt& | 


Advokat und FR! leftor: 
zonntags, Oo ice 2101 


Iren 
incoln ! 


omt wi 








Unterricht. 
unter di eier Rubril 14 Ets. die geile) 


Berlangt: Yerlafien Sie die Stadt, Geben Eie | 
iur Die Farm? Die Erwerbung unterer neuen 
Jeſeblichen Erſindung ſchützt vor Enttauſchungen 
und Verl Uten, — ſichert Erfolg. Freie Auskunft 
(au ſchriftlich.) 

{ Tractical Agriculture, Chicago 
Menue und 65, 
Sadion wa Expretz. 
Zap, ſadido, | 


Dotlag Grove 
H oh) babnttalton 


Kleiderima acher⸗Schul e, 


Tag» und Nadıtsstlaifen, | 
<t., 2336 W. Madifon Ci, Entwürſe 
Patlernſchneiden, —* Sara Ratet, Seingipal, 

ia”2 








Dachdecker u. f. w. 
zeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die 


Seile) 


21 


es on Mn e midıts, wenn wir 
Zah ım ıteriucen 


md Ihnen fageıt, 
repariren iſt, zu  Auberit niedrigen 
Senden Sie ums eine Roitfarte 
ten Sie — Monroe 2700, 


Zie Shr | 
was zu 
Breiten, 
oder telephunt: 


nur 


tiller & Kreußer 
Koofing LE, 929 Milmarfee Ave. 
SOap,fondidoimt 
—— Drei Lede reparirt für $5.00,-—— 
Aborn Roofing Eo., Grabel u. Ready Roofing, 
1436 N, Artelian Üde, Phone Humboldt 4831, 





Alle Arbeit garantirt, Baar oder Abzablungen. 
Jomailmik und 


und faltes 


| Wweftern 


rit 14 Ets. die geile) 8395 


| Blods dv 


„| habt, 


große Gatalpa Bäume maden den Platz bericht, ſowie als heutige 
Miete. 


auch Sonntags. | 
IB. Pinkert & Sons, 4810 W. 


Avenue. 10ntalınt& |” 


Et 


— 
St. | 
De De 


sw 


‚ gemawt, 


| 
| 
Sitaße, | de 


| des 


Yen. 
J $21.00—$22.00; re 1, $19.50—$20.00; Rt. 
Geflügel und Fiſche. 2, 17.5 Dis m nn ; (Geltefert bon den „United Preß Affociations”.) 


Kleriamen. Br Lats“, $8.00—$14.00. i BWufhington, D. €., 11. Mai, 

2 — — Gefluͤeel (lebend). — ———— —— Lane, und pr 

Regil rung Sland- | (Rotirungen von Jepien & Murmann, 226 Weit | Schladhtvieh. efretär de3 Innern, Zan 

MERIERT. Gould Mieter Strate. | @tiere. Gute Dis ausgefuchte, $8. 7510.00 Partie | find auf der Reile nach Yant- 

1916 werden don der! (Bie Breife gelten nur fire fünf galt nfiften oder uro 100 — fund; mittlere bis gute Stiere, : S n 86 io 4 
Megieruwing des Staates Cflaboma über | ‚Mehr, einzelne Lattenfiften %sc d. Pfd, hü ber.) 37.50-38.50; Schlactlühe, 35.50-38.25; A Moni, e F = 
100,000 Weres beites arınland dem Berfauf | Hübner, das Pfund gen; dianern, welche darum nachgeſuch bat- 
umterftellt. Das Land wird im 40, SO und 160 Xebende „Wroilers”, ER Bid., 
Aeres Tralten ausgeboten. Wohnort und An⸗ das Duvend 
bau wird nicht verlangt, Es tit alfo tein Hein- 2782 Be . 
ftättenland mit allen feinen, läſtigen Verpflich— | „Spring _ bidens" das Pfund, 
tungen. Für hundert Dollars erhal ., „Stags“, das Pfund.. 
ten Ste 160 Acres Xand. Keine Steine, | Trutbübner, lebend, - Bund. 
feine Stumpfen, fein Sumpfland, wiles „guter, | 7 Hähne, Das zu — 
anbaufaͤhiger Boden. Ausgegeichnet Tür "eigen, | Enten, dus Bund 
Korn, stiee, Safer, Werlügels, Schioeine und | Indian Runner, Enten, Pfund.. a 
wichzucht, Wir befigen Belchreibung eines jeren | Günfe, das Pf 
Stüdes, — Am beiten Ipreben Sie fofort per⸗ Verihühner das Dupend. . 
fönlih dor vder ſchreiben um Auskunft, Ich | Mlte Tauben, lebend, Durpend... 
belie Ahnen. Beeilen Ste fih, denn Die Jert do. 1ol, Das Dubend. zur. 
drängt \„Eguab3* lebend, Dubend... 

urt Lındt do. au —— Duttzend. .....+ 
Transportation "Kleine. magere, weniger. 

Dearborn Straße, (dur „at für Geflügellen nder! 

fleiſchige Tiere find bier ertäuftih) © 





Nardieite. 
Stwciftöd, Bridgebäude, mit | 


u berfaufen: 
RK iv13 »Biffell Str. Eigentimer | 


Balement, 55500. 1 
2 lat, 





22 22) 
SoUU oder mebr | 
Str. dofria 


Zweiſtockliges 
Mete set; 
M. geabilt 


Zu verlaufen: um 18. Mat 
Menomonce Str.; 
Bact. Walter, 4047 
Zu verlaufen: 7 
ftaud 
Vlofete; 
gain, wenn 
Keinbofer, 
Warum Miete 
neues modernes 
mer jedes, Furnaccheiz ung, 
Manor. Preis $7200;_ alles 
Led, 3934 N. Robceh Straße. 


Bırllen, 85.40 $7.50 
' Schweine, Wittlere bis gute, $09.40—$9.75_ pro | 
100 Bid; gute bis ausgewählte (Mittel- ten, 
gewicht), 39.75-—$V.85; mittlere bis ausge⸗ 
roäblte Fleifchertwaare, $9.30-—$9.05; gute | 
bis ausgemählte Ferlel, $9.75-—-$9.80. | 
Schafe. Weſtern Emwes”, $3.50-—$9.55 pro 100 | 
Bund; „Pearlinas“, $3.00-—$10.90; „We 
ftern Ewes“, $8.00—$0.35; Buds“, $7.50 | 
-—$8.50; „Native Lambs“, $10.25—$11.85; 
Fed Weſtern Lambs“, $10, 50- -$12.00; 
„Eull Lambs“, $V.00—$10.00; Feeders“ 
$10.25—$11.10; Shorn Lambs“ } 
310.00, 


Tel, Harz and Alfohol, 
Etandard, we — 0.10% 
Berfection, iv — 'it * 0.11 
Headligbt, | 0.18 
Naphtha 0.18 
Ned Crorn GAOÜN gaaunaunnere 0.1814 


in aller Form das Bürgerrecht zu 
| nerleihen. 

Es wird das unter ganz neuen, 
\malerifhen Zeremonien geſchehen. 
Jeder Indianer fchießt feinen letzien 
Pfeil ab und nimmt dann ben Griff 
eines Pfluges zur Hand, Sekrelär 
Lane wird im Namen des „Großen 
weißen Waters“ eine feierliche An— 
ſprache Halten, worauf das Abſchießen 
Rälter (oeiciladiiet). | des Pfeiles und das Indiehandnehmen 
(Rotirungen Don a, 226 wett | Mafhinen Gaſolin 0.29 | de Pfluges folgt. Jeder der Be: 
: South Water Straße.) ——— 75 werber wird nur mit ſeinem „weißen 
2-53 und zen DI Sa Zerventin, im sah Ba viro Namen aus der Menge herauägerufen 
—* drnz Geroimt, AB. UL: 13 10 ML. Raumen Te die Saltone höher) ‚und jo eingeben ſein, daß er bon jetzt 

bp: up su, et Abnahme von 5 und 10 Gallonen an nicht mehr das Leben eineh me 
a GE En ze... | 180.grabıger Denahurirtee Yltapoı in „|diane ts führen follte, tro mürbigen 
Rippen, Nr, 1, das Wn $ 0.17, | opegtadicer Solzaltopol, in Wälierm. Gall 33 Gedentens an ſeine edle Raſſe. 
— * 010° Aktienbörie. Waſſer-⸗Aeroplan verunglückt. 

— 2) Nacftehend die geftrigen Verläuſe Woſhington 11. WMrai. Einer dee 
„Nounds“, ir. 1, das Hund. 0.134 an ber hiefigen Altienbörfe: | großen Wailer-Weroplane, die zwi— 
A n | Eh Medr. Shiuß. ſchen Newport News und Waihing- 
»7.3, Madifon Sir. Spezialiit 0, ME TE en 1 0 weeie, |fom zu fliegen pflegen, jtürzte heute 
v0. | Baar ae 6 |%0., in Den ———— 

—— 0 WE. 2, daS WIUND. sasccee 0.00 Ba., in den Botomac und wurde da- 

durch zeritört. Drei jeiner Mamn- 

‚‚Ihaft wurden gereitet, zwei bon ih- 

nen erlitten Verletzungen, die ihre 

leberführung nad dem Hoſpital in 

Ale’andria benötigten, der dritte zog 


Dr, Fr. Front, (Deuter Arzt), früher vi 8* X. 3, dus Pfund........ 0.08 
I filtet der Wiener Univerſität, Spezialint tur Ge— e | 5 
5 * Milvautes Schweine (zugerichtet). Ka 2 

ſich nur einigeQQuelfjungen zu. Zwei 
Leute der Beſatzung des Waſſerflug⸗ 


— Tone 6 ‚im | Iblechistrankheiten, 1164 Milwauter Abe Fr 
13, beißes und far ! Etunden 10—12 Mittags, und 5—7:30 Abends, | Meite Scweine, das PBiumd.... 0.089 —0.09% | National Carbon 
Sertel, 25—40 Pfd. Gewicht, Pf. 0.YYK—U.104 | Peobles Gas 
zeugs, Louis — ein Mechaniker 
vom Newport News Fliegerfeld, und 


erſter Klaſſe Sapıı |; 
Lebende Spanferfel, Qualer — —— 
Charles Good, von Ohio, der die 


onatlich. | | | 
de, Scars Roebue A 02 18 | 
15—55 und Gewicht. een... 1.20 Stewart-Nyarııer , ’ | 
Froſchſchenkel. 
Luftſchiffahrt erlernte, werden ver— 
mißt. Die anderen drei wurden von 


srailiwk | 
i us _ e —— Swift & Co... 
lat Brie ı Umen Carbide 
! das Dukenmd...... N 
Kalifornifches 
einem Schleppdampfer gerettet. 
Auch China proteitirt. 


in der. 
Boltledv 
Kernobſt. 
} (Geliefert von den „United Preß Afſociations“.) 


und 
bi Je rei, 
Motirungen, ‚von Al. Biron & 
outh Water Straße. 
Roſe Emerit, ’ ; } on an ve = 
Mach Nobat, \ ! MWafhing ton, 9%. C. 11. Mai. 


Ditchlim 
nonatlich. 
Navels, Kiſte.. 2. B 
M. Springer, EHE Rünstl, 26, China bat ſich dem Proteft Japans 
ine tt. Will, zu, 2 
neuen Einwande— 
Aeyfel. nach Japaner und Chineſen hier nicht 
IL » 
»Chicagoer Dame 
Baldwins, das Faß.........88. — pr = 
el. Koe, erklärte geitern dem Staatsſekre— 
Wine Caps, dus GMBrsseeunene 3. 
Golden, DAS Zabp............. 3. Einwand erheben aegen die im ge- 
| deshalb, ſie aus der Gefehesporlage 


Abe, 
2%, CE. Beder, : | 
Neltte 9 | besüglich der im 

rungsgeſetz enthaltenen Klaufel, wo— 
(Notirungen von U. Biton & Er, |einmwandern dürfen, angeſchloſſen. Der 
Ven Davis, Ar, 1, Das Fab. ſ | t d 

14 ara. ‚tar Lanfing, da ßdie EChinefen in den 

Jonathans, das _Gab.. 
A planten Einwanderungsgefeß enthal- 

zu entfernen. 


— 5.00 
—1.00 
0.29 
04 
0.20 
9. 13 
0.20 
0,18 
0. 3 


Zimmer Haus, in gute 
großes Balcment, 


em Zu⸗ 

große 
Bar 
win | 


’ 
I 
| 
| 
nn innen | 
I) 
l 


Furnaceheizung, 
Aſhland Aben nabe Bryn 
dieſe Woche genommen. 

5056 N, Alhland ide, 
be ‚zahlen? $800 Baar faufen 
2:,5lat Briagebäude, 5_Yım- 
in Navensvood 
dermietet. Frant 
modido | 


„habt; 
Scht 


....... 


’ 


87.25— 


smweiltödiges | 
Flat, Not 
Irving zer | 
8300 
Zinſen. 
mido 
18 Stunden 
Brickgehaude, 
2360 Yimcoin 
mido | 
6 Zimmer, Bad, Was, beike 
Laundry dartbols ⸗·Bet! eis 
geptiafterte Straße, 42 | 
Bloͤf zur Carlin die direft ohne Transfer 
Stadt führt, $ 4300, $1000 XYaar, Reit nad % 
lieben, Wu, Zelos 1905 Belmont Ave. 
smatliok | 


$3000, großes 
14 uno 1-—7 Zimmerr 
»1 Fuß Front, nabe Crawſord und 
Kars und Northiweitern GEifenbabnitation, 
Anzahlung, Reſt 325 per Monat, infl, 
Sobn He im, 3143 N, Alblaud Abe. 


Zu verlaufen: 


Gebäude, vVlda. 2.00 
Chicago. 
3Vap*E | 


1160 -% 
Süd 


608 


— — — — u | 


“ N | 
Tauſch für neue Koltage lır | 
Joern, v49 N. Datley Blod. 
mido 


u Farm verlangt in 
DBargaiı! Muh im Chicago Heights. 
Stadt, 3⸗Flat⸗ 


Rachzufragen: 


Sroßartiacı 
verfauten, verlaſſe 
34800: wert 30000. 
denue. 


40 Acres —— Farm nahe 
Michigan: wenn ſofori genommen, nur 
Plotte x Grosby, 4703 N. Weſtern Ude, 
Ravenswood 5732, 10maitwa 


Verſchleudere 
Holland, 
31650. 

Phone: 


und 
W aller, 
und Fun Benin: 


2 Slat, 6 


ur: 


dung 
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Yerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Heile) 
De, Hafenclever. Erfahrener Frauen » Arat. | 
Freie Stonfultation fire alle Leiden. 10 bis * 
Zimmer 44 — 120 S. State Str. neben Fair. 
28aple —A 








Neues 2 Fammen Brit Heim, Eichen Vertlei⸗ 
dung und gubboödeit, moderne Plumbing, cleks | 
iriſches Kit, Mofaif Haller und Badezimmer, 
ieparater. privater SURBENB tur jedes Apartntent, 
30575, 31000 Baar, $3U monatlich, W. Zelosth, 
1905 Pelmont Ave. omaiwa 
Koſiges = Flat Frame. Kund 4 Zimmer, ein 
Block zur Carlimie, die dirett ohne Zranerer | 
ur Ziudt fahrt. 53100, $.00 Baar mo⸗ 
natlich Jelosth, 3 Weſtern Abe. 
e Addiſon St inain wa 


1407 
Spri cht 


Dr. Thomas, 
für Damen. — 
ul, 

| Ehi. 
Chi. 
Common wenlib Gbijn. 


Fiſh bevorzugt.. 25 
Bicu. Zovl...... 10 
320 ws. 


Ro. 6 

16 
iicher Yargı in 
Baſement, Bad 
r, eleftriſches 
x 


Ein twirfi — 
mer und 
tes Waſſe 
zuͤſtand 

nt, 


Licht. 
Baar 
1005 


ker Koh 


Jelosth 





Veimont 


Blumbers * Suppnes. 
"uk obarichaft bo Irding, (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. Die Zeile) 
Nine oln Abe. 6 und 61 
alte modernen Beauem 
Heizung. 856150. sw | y. 
um, Zelosty, 3801 No, | 
smailiw | 
Viiete 330: | 
Hochbahn— | 
Avenue. 
snatlmk | 


—2.50 


ad ws „Sraffers“, 


Blumbing Supvites. fiir Sandierpreiſe für ·e⸗ 


810,000 Armour 
en, Levinthal, 1637 W. Diviſion Str. 


1,000 C. Gitb 

18,000 P. ©, ta 

3.000 Zula & ©. 

6,000 Smilt & Go 
——.— 


Heiratölizenfen. 


Folgende Heiratslizenfen 
I Office des Cor 
G. Vittetoe, R. 
George W. Hunnel, 
George Hendif, 
($eorge Spieles 
Stanley Geto, 


* 
Baar, imaömck | 
) taufen 2:6 
$380Uu; nabe 

del 


Rued 











Zimmer Brid, 
Fullerton Ave. m 
602 Nortb Todesfälle, 
g Drangen talit. 
Nachſtehend veröffenflicen wir die Namen der — ee 
Brick, Deutichen, über deren Tod dem Gefundbeitsamd | do., Florida .... 
602 NortbiAd, | Meldung auging: Zangarinces, 2 Kitten... 

ae Bruds, Hama, Uvers Ave, Srape Frırit, — icie 80 





5 Geſchäftsgebäude, 
00, Ruedel, 


„runneneennee ci 


je _ Murden in 
nipeleris ausgeſtellt: 
Darris, 23, 19 

Belle Caſtor, 

Anna Dufel, 39, 


dreift 


Preis 80 


Verkaufe 
Miete 8100. 


3028 © 





Norpweitielte. 

3a verkaufen: Gutes Framebaus, 2 lat, 1b 
Vot, Salut. 41035 2, Kentral Part Ave. doſa 
für 1. Gebände 1-5 und 1:6 | 
immer lat, aut 50 Fuß Front Lot, Logan ! 
Zuitare Diitriit, paſſend fiir Wrocerb:, Delilatei> | 
oder Candy-Store. Sofort dor drehen it | 
| 


Ale Cie 
ENT 
6223 


1} 
N fe sh) inte - SoitelloMp. | Do,, do, 
t rennede,i ilbelmine, 171 — tello® X Zuͤrbnen falif.. Sie Kiſte 
Greiner, Bertha, 74 Lakewood Ave. ‘tingere Sorten ‚site. 
Mattbies, John, 51 2 Melrofe Straße, Ka ad, Am ba Br 
Beters, Henry, 1244 © 2 bland Abe. “ : io Gifte. TE? 
Mint, Aler ®., 41... 1458 Belmont DV,, tleine, die Ki J 
San Keuren, Edwin, 41 J. 2410 


+» 


‚ Börlennolirungen. 


1910. 


Ade 


Tauſche W.North Ap. 











ſen 
55 No, Weſtern Ave. 


Prid 
vicht; 
SION, reis 
Trumbull de, | 
intardoirlalodido | 


Bargain. seines Helm zu Eintommen; 
s, 16 1-4 Zimmer Slat; elettriſche 
Dienheiz ung. Ohiete 

Kigentitiner Bl No. 

dieſen Monat, 


vad; Chicaco, den en 11. Mai 
| Die nahitehenden Notirungen an der 
| Getreidebörfe, vom Beginn der Börſen— 
| ftunden bis um 11 Uhr Bormittags, wer» 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
‚treidemakler- Firma E. W. Wagner «* 
Beau € o., Suite 706, Continental & Commer⸗ 
Grobe Lob! inf Bank Blda., neliefert: 

Hoch Niedrig 11 Vorm. Schlußpt. 
Br. i Geſtern 

s1.1 


- |: 
dreiftöuiges Yrid- | Suli — 


Rur für 

Beſchaut Nor iron selling: | 
Ü aliſornie Abe, Muß 
Macht Olterte, John 
earborn ir. midofr 


erſte leere ‘f 
ton be, wetiiıd ven A. 
verfaufen, brauche Ge— 

A en, 11, Ar, 3%, 

v Zimmer 
Itchfetten. In eriter 
$1250, 81000 Baar, 


Wm. Helosin 


Ihr Bender erzählte ihr 
von Heilmittel, das jie 
heilte. 


ñ— — — 


Battle Magenleiden. 


.. * Veter b>choffer, Bayrel, 26, 26. 

. - W. 6) IK Xpez 9 3 B e, 2 „% 

Friſches Obſt. A. Morrice, Inez B. Bugbe 4, 23 

[7 I Meurer * 

er A Ichinefiiche Gefandte, Dr. Wellington 
Kome Beuuties, Sir, 1, Das Faß2 

Furfelis, has aber. Vereinigten Staaten jehr energiſch 
stings, das Faßß...... re 20 | a 

a F tene Ausſchlußklauſel, und er erſuchte 


..... 


da3 
moderne 1 os 
ultand, 
monatlich, 
Milwautlee Ave, 
umaili a4 


Hefidenz, alte 
Kaffe 
$2i 


4329 


Erdbeeren, 
24 ZZ... 
24 Bints.. 
Kirſchen. 
Attte, 10 Bi... 
Waſſermelonen. 
Kiſte von 


Miffifitppi, 
Louifiang, 


Kiſte, 
Kiſte, 


Bargain — lauſen 
gebände (Ede), 5 und 6 gu ter, gem; Modern; | 
ot 34lax 11ı%, 2 Blods don Publilſchule, 

fatholit her Ep ie; hinten Fam roch | 
ein Daus gebaut werden, Cigentümer 2U54 N. 
tildar Ave., Mrmltag Omatiime | 





$1.15% 
1.161 } 
1.16% 
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sd50U Per 
eceH .„.. 1.1 
Mais 
Koi 
lt ae 
| Sevt —* 
Snier— 
„hat 
Su a 
2Vap* &| Et un. 
Sped 
Mai .23 90 
Juli 4342 
Sept. —— 
> 
kat 
Juli 
opt . . 


ftaltioritia, Heiratslizenſen. 


Folgende eiratsligenfen wurden 
Oifice des ci ntnclerf3 ausgeiteilt: 
Rudolf Wagner, Wartha Groffe, 35, 
G. torbalis, Ziella Milidoneg, 27, 19. 
Steſan Zeprowsti, Tillie Boll, 32, 10. 
Erzählt, daß ihr Magen, nachdem ſie T. MoBbilltps, Katherine Murphy, 55, 29. 


soon F. Kelley. Mary B. Carey, 21, 1%. 
Plant Juice einzunehmen begann, Chas. —8 Melba —* 

John G. Lußz, Belle U, Garlod 
jetzt in gutem Zuſtand iſt und daß 
ihr Rheumatismus verſchwand. 


ö| 


in de 
32. 


Mensa 3.00 


Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Preiſe gellen nur beim Cintal 
größerer Mengen.) 
a aaa 2.25 
balbe Hiite. ....... 1.00 
Treibyaus, Kilte.... — 0.30 
Blumenkohl, Talir., halbe Crate 
Di, EEE ussinnauraeennee 
Boree, das Bündel. . v1 
Chbampianons, 1 fd. "Harton.. v.45 
do., Yinnelota, das Pfund.. 0.26 
Undere Sorien, das Blund. un 0.25 
Gierpflanzen, Florida, stille... 3.UU 1] 
erbfen, Youiftana, Hamder...s ‚TE 
enpdidienialat, anaöt., Pid. 0.00 Te 
do., Romaine, Do. Fab...... 2.00 
Grünkohl, Miſſifſippi, neuer, 
— u... 
folgenden Sitwatiund-| do., eier, Youifiang, "Erate.. : 
Pe - ; Gurten, Koniliana, SBamper. ... 2.7 
= ch l u B *; do, Treit haus. 2 Dubend.... 2 
ı Hubbard Zuiafd, dus Fab...... 
Karrotten, neue, Kouifiana, Faß 
do, Loniſiana, un 
Kıtoblaud, der Strang.. 
do. Youlfiana, ÜUND. anne Arthur 
Koprialat, Louiſiana,. Hamper... . = a Sultus Irurichfe, Frieda 
do., falif,, Kiſte ... 200 —2. . 3 TER 5, €, Walders, Louiſe 
* Kohlrabi, Louiſiana, Faßtz.. I Marz Berman, Frances 
IR nie⸗ do., DV, Hamper.. Franl Kodrıc, Mary Delgan, 41, 2 
i Majvran, 12 Bündel. c.scunenses embe &, Alerander, Ida — 5 —* 
A , r — A TR Meerretiig, St. Louis, das Faß n ter. 5. Ericus, Stelle Smith, 22, 
RKouft nicht, ebe Ihr meine Gebäude inipizirt i un . R rt > = i nn 3% * 3 
und fie mit anderen verglichen habt. Ach kt | beiger Hafſer 1% niedriger bis —9— Do bichger, zZ. tagen. ei * —* ne Tab GE h 3 
rauche Die beften Zorten don M mdlg: rn ve — —— J 9 
| Deihintige mr die on he u rn Ne höher ab, Brovifionen um 10 bis 20 | Diohrrüben, in Varttid, Ynıra_Rofak, 


Slorida, 


abe 


3300 ntottatlich, fauteıt ein! 


ein Flat ı1t bermieict 


Anzahlung, 820 
Zuetell“ Srict zwei lot; 
das andere Flat iſt fertig zum Einziehen 
Zuetell, 1101 Fullerton Ave. 

s10 moniatlich und Zinſen, 
u“5 Bimmer Gr ttage, — 
Bi den und Berkleidung; 

eleftrifihbes Abt; Concrete Bafentent; 30 Sub 
l 2201 N, Koitner Ave, 20ap 


Yoi, Suelell, 
ABeitielse. 
KSürSseimiudhende! 

Wenn Ihr Euch genügend umgeichen |: 
dan kommt nach unierer ſchönen 
40 Aere Sub., 22. Straße und 62, Moe, | 
| Die prachtvolliten 2ſtöckigen Häuſer, alle 
neuen Einrichtungen; Asphalt-Straßen; 


u 


Artiſcholen, 
do. lalif. 
| Blattfalat, 


$150 Yun zahlung, 
faufen cine ZZuete 


und uoderit; eicbene 


&mil Cerny, Margaret 
sohn Minurif, Emma Bozar, 
© i a, Biltoria Sun, 
‚ Kouife 
Ebba 
Sophie 


0.27 


— ter, 
Varomsfi 
— W. Brice, Alice 
G. E. Sorwidge. Beſfie 
F. Waller, Frances 


Wenn Jemand feine Nahrung nihl! © 
verdaut, wird das Blut dünn und jer| «. $ Seicl, Ada ©. 
des Organ bes Körpers verfpürt die Nor Sehen K. 
"Wirkung. Die Folgen find Nervöfität, | 2%. I. O’Conneit, € 
Schlafloſigkeit, Kopffehmerz und ver⸗ 7 ET 
\fchiedene andere Symptome der Leber, ‚Bera 


‚92 F 
Belian, 2 
mM. 000, 
Salewsti, 26 
Martinef, 
Mary Yang, 34, 38 
Edna v. hu, 
“{goneH . 
Beftc ’ 
Konls sten, 
Retronela 


12,66% 
| * 


—88 = 
| —— 


Helern * W. Shan 
€ Co. den 





u, 
Js, 36, 


A. Dabhlfe 


23 
Anthond 3. Belle, Andrulaitie 
herrlich. Kleine e S f ’ 


Douglas 
Euch zum Blas. 


Anzahlung, Reit als | 
Bart Hochbahn bringt 


jatisangen: 
Eigentümer am 'Blab, | 


h - Forenian, Be 
Weizen Mais Miller, Minnie 
Somen, Mary 


R. Dean, Anna 


Hafer Epcd 

„1.15% ua 48 23.87 
1.10% 7415 43% 25.50 
1.1607 .75 404 23.05 


Schmalz Rippen 
12.65 12.55 | 
12.67 


12.67 
12.80 12.80 


Larion, 32 
Juhos, 2% 
Adams, ®% 
Klopp, 
Krueger, 
Baßz, 33, 


Mai 

RiE 

Sept. 
Ile a7 . - - 

A — v2 Weizen ſchloß um bis 

o an Käufer! driger, Mais umverändert bis U nie« | 


22. Ste. 
Telephone Gicero 1181. 
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Sücken..... Harrh 
Kübel. .s \ $ n | Otto Dporaf, 
dV., He Orleans, das Fab.. 2,01 22, | — I € Gibbens, 2 2 
do,, Hanner, das ba8 Ä Are \ Frederich P. Ford, Barbara a 26, 2 

Ofra, Florida, Crate..... Jan Satola, Rogalia yurowsla, 2 

a) 


do. gewaſchen, Hattie Stahowsti, 22, 


Lenera Bedmann, 


15. 
23, 
21, 
20, 
30, 
Wegen Berlaffen 
ges 6 und 6 
alf. Yoi 30 Z 
ridac Friedhof, 
Kern — 





2ſtðck 

flats 
hlenude 

ztore — 


Bertauſge 
it nummer 


rt 
vum 


Nriet 
nahe 
Groe 


Soſort 


Sübdieite. 

Aammer 
-4 Barnell t. daffen c 
Wentworkt Noonan 


Sinfen 


weiß.. 


Kite, 
Bolmen, 
Hamper. .. 
C ‚ ‚slorida, 
Yonifiaita 
teren bohner t 

Beans 
gewöbnlic c .ruune Oi 
Granite, Ioweoiiwbe, "längiice... 4.5 
Lima-Lobnen, Florida, —— L, 
u . 23 
‚ Stuba, 1 vufhei.. en 


Rartoffeln. 
. Elart3 Co. 192 nr. Elart Str.) 
Kreife gelten nur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 
weiße, Wufbel...... 0.85 0.93 
Michigan, Durdel 0.85 -0,.92 
fanch weiße, Buibel.... 0.55 0.92 
Note Kartoffeln, Buihel 0.85 —0.90 
Neue Kartoffeln. 
Rofc, Nr. 1. das Faß 
weiß, Jr, 1, Hamper 1.35 
Fancy, KHamper.... 


Sitdweitieite. 
aar Eintommen For 
Aſbhland NED; te, 


Bargatır fein, Dafı 


S ern, züd RN 


Hamper 
Buſhel. . . . 


Vorſtaͤdte. Fri eda DI 


1 21, 
“ots Berfauf zu er 
iders MdDdD’n 3u 
Broofiield 
Sonntag, den 14, Mat 
tabrt des Zuges der 0 
* Depot), Kanal und 
Sr 1:20 Uhr Naı hut, 
rad Nicler, 2430 ©. St. X 
rooffteld Office, gegenüber 


| Saniter., Dale se — nat nertiedt, | Bufnkte niedriger. Die wichtigite | 
Itruftton es Zoitet Euch nichts die Sehne. | Heute eintreffende Meldung war die, | San 
zit beiichtigen lan s * E in, Yilltan | 
u tritt moderne Baditeingebäude sur Aus⸗ | dad; die Mat: siaat ſehr raſch vor ſich —— — — Sa Cr - ; a ae I — — n Re 
tn Torten: gufrieven | geht und ein größeres Gebiet mif! do, deutiher, Hamper. 5: IR dur ee Dan 
garanfıri vaa . seid Abzahlung. 2* F | Beter 2 —1 Larſe J vilol 
von dem —* der Euch as beitc! Mais beſtellt wird, als je zuvor. BESEINenmurgeN ——— nr: ; | oe gihetta, a eng. Gagli amt, 
e Euer Geld gibt. Kalle ünſtige Wittern do, Florida, „i de | ae tee v. 5, Zonbroi voft, X. Elaot, 46, 
J „ga: | on, „Zaumeifter, a Falls nicht eg W iierung | wiehlerminge, ber — — Charle Zcavus30, Frances Left, 24. 
— et ae nat Dod- | eintritt, jollte die Ausjaat an Mais Haoteschen, Seuiftane, —— Frau Lillian Todd. ‚iichele lin, Coriitina Kascnccio, = 
Ydenue: Dder 22 Enten, aimttlam 25. Mai zu neun Zehnteln be: | 0, Slineis, Damber. u. Keim N nored ©. Ute. 30, 28. 
Abenue er. 35. % ( 4 ai Hi ö J if, DO t. Ki m; . ’ H E eimen, Rildred V, e 28. 
Stadt verfauf endet fein. Aus Nebrasfa und Kan — — Sab... Nieren umb Cingemveide, die durch Ynıam R. Eicher. Sriehe Large, 20.20, 
der Stadt derfaufe ziveiitüct- { ul x cebradste 4 Rotkohl, A l von Giften im Körper 9. Leslie, Elisabetb Blaisdell, 38, 38, 
Aummer. Glelizon: Daub, 4 Sabre ins Tamen neuerdings Nachrichten Hiben, — das Faß... ne Ze abur F. Arnold, Drufilla Gone, 58, 524 
Dub (Ferner, 4 See in Daf- Une in Rücdaana im Stand d iz "Kırtabagas. 55 Mund... berurfacht werden. Wenn man dem! Surosiad Havel, Marie Solcitopsfa, 31, 19, 
eite Lage, Fehr billig. Zum. Uuber einen NAudaanc t SOland DES | Mettine. 20. die Alte... , — ER : | Chris Gregory, sRinio Koitafou, 33, 
t Buren et. dido xy „s ao 5 No Q ET en En 2 RllEse0.. | Magen bei diejem Zultande nicht au | * W. Schinitt, Martha Seleng, 25, 25 
= —— Weigens in Nebrasfa herricht noch |e Suibel, 12° Vündeleceueeseenee Hilfe kommt, mird ſicherlich ſehr . Zuster, Dariba ii, Sale, 24 
taebäude mit Baicment, he Troefenhei N 5 ichnitt | 3 5] rida, Damper | = . Dreufpapı, *. Chriitenien, 2 
A Garfield Bart für großze a ‚m re — — ee Fr ſchwere Krankheit die Folge ſein. 2 Soeniih, Marie Starf, : 3 
acer, De iktatelfen oder durfte der Wintermweizen zwei Wo— | eeiterie, faliforn., große Grate Plant Juice, das neue Kräuter:Ma sont Stu: yane REN. 
zuſtagen. 955 KO. | (m Wachs zurückgebliebe de., Florida Crales Yes y. F * * rag pi 3 SUERERREN, 3 
j den _ BEN zes —— zeileriefobl, Slorida, Hille. .... 1. genmittel, bringt tatfächlich ſchlechte et — * ——— 
ſein,en »S ſte einzelnen Svalloıs, 3 e Faß... : nz j FAR: licpofoicah vowalcwslt, 
ia re ie n in einzelnen | Sballos, Zen Deisend: 1 ai 4 Mägen wieder in Ordnung, befeitigt ı c onberg, 24, 
ylyıntp —M * * J 5 (506 in, 8 
ſchöne us, Lot rien rn recht Seit d Man erivartet — — ret: Unverdaulichkeit, Dyspepſie, Gaſe, N — * 
(be, kbonte | ip rt ſte 20 8 * * nr y. |<» — J F 236 ** ri 
wur im der —* —* ‚et un. en er bo. Zeraß, das Dub... Sodbrennen und Gährung der Nah: en An 
> * J C nr er Mn o ino 8, 24 u * PET — ’ N an, -- sicli, — a A f 
— cin Feges Bid ner gro * n Maiszufuhr, die drückend au —— — bel. rungsſtoffe und wirkt nicht nur auf! eF. X —— — 
gebäude, 2--5 und 1-3 gimmer Stat, an 45, | AUT die Preiſe wirken wird. — den Magen, ſondern auch ebenſo auf rk vn ine Goor 2% 
Ztr,, nabe Wsallace, $300 Anza ft $2 — | Souafb, 5 - rn 53 S 23 2 
sec Monat, til. Binfen. Joon Del. 9148 be... Zeiag. Gampern... die Leber und Nieren und treibt den | yan Sergiel, Mary tod, FF 
> v » One N Tomaten iba, Kilte... ‚ = e Wett, I Tee > 
R. Aſhland Ave. mido d Ft bi do,, Florida, Riite. Rheumatismus aus dem Blut. ©. ‚Zeihner, ‚Jodarna Bichen, 21, 20. 
Indiana Avenue, ae warpingı ton vo u ten örſe. | aöbchnen, „Slosien, Samper 2 Wirklich abgegebene Erklärungen Arthur 2 6 —— — so, . 
vdiges Zieinironts$ebäude bit pilts | Ssarfe > LEE * * 2* — * » Selen Str Iati 99 — 
8 — Ku ‘ermutfeauf, 19 Bündel. von hiefigen Leuten, die diefes Mittel | IR. Nofanomste, zu a 
& —*8 V r . m r — zwieb neue. 8 r . « . E 1 x DD „a ——s 
Keen | — Die Marttlage bot bot heute keine ‚be- do, Sndiane. Sufbels I mit Erfolg angewendet haben, find | sohn ee en 
ſonders erwähnenswerten Erſchei do,, Michigan, grüne überzeugender ala alle wiljenjchaftli= | Non Rauif, Slate ‚rin Reste, 
nungen. Die Preiſe blieben durchweg Ichen Angaben der Welt. Lejer haben | stlnert Miller, 
ö RT” ai a “A vr, re s 2 Ar a — a Archie Nad toi, 
underändert und der Abiak a dabei Feine Schwierigkeit, Tte fich be= | Xonm Anderjon 
jich iin wenig lebhafter Weile. Die) jtätigen zu laffen und ihre Wahrheit | home 
Zufuhr war geringer als an den | zu ergründen. Nehmt zum Beifpiel die 
iibrigen Tagen der Woche, ausge- Erklärung von Frau Lilian Todd. 
nommen Butter, die infolge größerer | einer wohlbekannten und beliebten 
Nachfrage ihren geitrigen reis | | &hicagoer Dame, welche jagt: 
behaupten vermochte. 
6 » N .> en g 
" Eifenbabn Die folgenden Preiſe gelten für den | (Die 
Adame Stv, Tür Großhandel. Beim Eintauf kleinerer | 


F. Urban vlwic; 
Bronisiam tadi 
a Schulz 
R. ® Kelion 

| „Als ich Fürzlich meinen Bruder in 

| Detroit befuchte, der durch Ihre Medi: 

zin Plant Juice von Magenleiden ge— 
heilt wurde, begatın ich es zu nehmen, 


x ©. Kar dell 
50. 
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—Avbendvont, Sncags, Donnerftag, den 11. war 1916. 


mehr diefer niedlichen Tiere ablefen 
fonnte! Aber helfen tat dies nicht viel. 
Satte man nah beſtem Wiſſen und 
Können auf allen ſechs Deden eifrig 
der Flohjagd obgelegen und war am 
Abend zufrieden eingeichlafen, fo 
wurde man Nachts ebenſo gequält 
und war am andern Morgen genau 
fo zeritodhen ald ob man nicht Flöhe 
gefangen, jondern im Gegenteil noch 
100 neue ausgebrütet hätte. Dabei 
kann das nicht an Unreinlichkeit der 
Leute gelegen haben, denn diefe haben 
im Sommer oft 4 bis 5 Mal täglich 
gehadet bezw. jich unter die Pumpe 
geitellt, dieStrohmaiten wurden aus- 
getlopft, gewaſchen, Inſektenpulver 
wurde geſtreut, aber alles umſonſt. 
Die Japaner hatten ihre helle Freude 
an unſeren Bemühungen und Leiden. 
Nun ſind mit Anbruch der kalten 
Jahreszeit Moskitos und Flöhe ver— 
ſchwunden, dafür machen ſich unſere 
alten Freunde vom vorigen Winter — 
die Ratten — bereits recht bemerkbar. 

Die Schlafräume find bier derartig 
eng, dal; die Leute auf dem Boden 
eng aneinanderliegen mit höchſtens 
25 Zentimeter Zwiſchenraum zwiſchen 
den einzelnen Körpern. Im Hod)- 
ſommer war dies äuferjt läſtig, denn 
wegen der feuchten Site ſchwitzt alles 
andauernd und Flöhe hielten einen in 
ewiger Bewegung. Schlafen Fonnte 
man nicht viel, Die Luft in den 
Schlafräumen war denn aud) des 
Nachts, trogdem alle Türen und Fen— 
ſter ausgehängt waren, unbeſchreib— 
ih. Im Winter müſſen wegen der 
Stürme des Nachts alle Laden vorge» 
ihoben werden, denn ſonſt erfriert 
man mit jeinen 6 Deden, in die man 
fih ohne jede Unterlage einmidelt. 
Trodem die Häuser japaniſch, alfo nur 
aus Holz, Schlamm und Papier ge- 
baut und deshalb ſehr undicht find, iſ 
im Winter die Luft in den Schlafräut- 
men bei vorgeihobenen Feniter- und 
Türladen zum fchneiden. Kein Wun— 
der, wenn man wie die Heringe auf- 
einanderliegt! Ob von diefer hübſchen 
japaniichen Sitte zu ſchlafen die große 
Aruchtbarfeit des Volkes fommt? Das 
niedere Volk wenigitens hauft beinahe 
fo zuſammengepfercht wie die deut- 
ichen Kriegsgefangenen. 

Das Eſſen iſt jegt, nachdem die 
Mannſchaften ſelbſt kochen dürfen, be— 
friedigend und vor allem reichlich. 
Von der japaniſchen Regierung ſind 
für den gemeinen Mann und die Un— 
teroffiziere als Verpflegungsgeld 30 
Sen (za. 60 Pfennig) pro Tag aus— 
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Kriegsgefangen in Japan. 


IT, 

"Nach allen dieien Erfahrungen it 
es unfere größte Sorge, daß mir nicht 
ernſtlich krank werden. Erkrankt bier 
einer mal ernſtlich an Typhus oder 
was ähnlichem, ſo kann er ſicher ſein, 
daß ihm in Shizuoka die ärztliche 
Hilfe zum mindeſten nichts hilft. Es 
iſt eigentlich ein Wunder, daß — be— 
ſonders in der zweiten Aufnahme— 
ſtelle — noch feine Krankheit ausge— 
rochen iſt. Denn gerade in dieſer 
früheren Mädchenſchule ſind die fa- 
sitären Einrichtungen nach europäi— 
ſchen Begriffen minimal. Die Cloſette 
ind landesüblich, d. h. in einem Ver— 
ſchlag eine Grube. Die Grube it mit 
Vrettern abgedeckt, das mittelite®rett 
ſehlt, und durch dieſe Lucke mu man 
mit viel Gefchielichfeit feinen Gefüh— 
len freien Lauf laſſen. Zu allem Un— 
zlück ift die aanze Geichichte noch jo 
ichr eng und ſchmal, hat für die Flei- 
en 
aber wir Tiinatu-Zoldaten find dod) 
anders gebaut! Nun, Uebung macht 
den Meiſter. Die aanze Anitalt iit 
etwa 5 Meter von den Schlafräumen, 
dret Meter vom Brummen fprimitiver 
Rumphrunnen) und finf Meter von 
der Küche entfernt. Letztere muß den 
danzen Sommer iiber wegen der dann 
verdoppelten Hitze offen ſtehen. Die 
Mbortaruben werden mwohl alle zivei 
Tage von Coolies geleert. Dad; die 
GTojett3 beionders iin Sommer fchon 
allein durch ihren Geruch ſich unan- 
genehm bemerkbar machen, it Klar, 
son der Bazillengefabr nicht zu reden. 
Aber auch Brunnen und Küche find 
entfchieden zu nahe bein Clofett. Wei 
Negenmwetter 3. B. riecht das Brun— 
nenwaſſer durchdringend nad) faulen 
Eiern. Die ganze Anlage der Mäd— 
chenſchule wirft ein ſchönes Licht auf 
die japanische Ziviliſation. Mas für 
das Auge von Weiten, beionders 
Durchreiſenden, beitimmt it, Sicht 
gut, reinlich und jauber aus. Mas die 
Reigen nur ſchwer oder nie zu ſehen 
befommten. iſt noch genau fo primitiv 
wie zu der Zeit, ala die Urväter Ja— 
pans von ihren Bäumen herabgeklet— 
tert waren. Die einzige ſanitäre Ein— 
richtung, deren Güte auch von Jeder— 
mann anerkannt wird, iſt das japani— 
ſche heiße Bad (großer Holzbottich, 
der vor und während des Bades ge— 
heizt wird.) Dieſe Einrichtung hat 
wohl ſchon manden vor Rheumatis— 
mus beivahrt, den er fich fonft in den 
apaniſchen Pretter- und WBapterbu- 
den, die Wohnhäuſer voritellen, unbe— 
dingt holen muß. Allerdings ſieht 
unfer Badewaſſer, wenn fo 60 Mann 
darin gebadet haben, aus wie wenn 
Schweine abgebrüht worden wären. 
ber das iſt wohl eine der bei unferer 
Ankunft erwähnten „japaniſchen Sit— 
ten und Gebräuche“ und wir haben 
uns daran auch ſchon pflichtſchuldigſt 
gewöhnt. Gewöhnlich ſpült man ſich 
mit kaltem Waſſer ab, wenn man aus 
dem Seißwaſſertopf herausgeklet— 
tert iſt. 

Was im Fukuokaer Bericht über 
die Mohn- ımd Schlafverhältniſſe 
geſagt wurde, trifft auch bier zu. Nur 
waren bei unferer Ankunft außer den 


Schülerinnen auch wohl genügt, | 


6 Decken für jeden Mann noch ein 
Ztroblaf da. Nebenbei bemerkt 
wärmt eine der in Tjingtau in 
den Kaſernen verwendeten Deden bej- 
jer als drei der japanischen Militär» 
decken. Nach javaniicher Sitte jchlafen 
wir auf dem Fußboden. Dieſe Stroh: 
ſäcke waren auch jo ein Mittelchen, auf 
uns einen guten Eindrucd zu machen 
tie die vorber erwähnten Rantoffelır, 
oreibzeng u, ſ. w. Nach etwa 3 Mo- 
naten wurden die Strohiäde entfernt, 
und wir fchlafen, in unfere Decken ge- 
wielt, auf den auf den Fußboden ge- 
legten Tatamis. Es find dies japani— 
iche, etwa 5 Centimeter dide Stroh: 
matten. Das iſt num fchon mehr als 
adantiche Sitte, denn aud der 
irmſte Cooli hat bier zu Lande wohl 
zum Schlafen feine Futung (eine je 
nad feinen Seldverhbältniffen mehr 
oder weniger qut mit Watte gepol- 
iterte Unterlage). Im Sommer aingq 
es noch au, da benußte man die 6 
Decken als Unterlage, aber vergange— 
nen Winter und im Frühjahr mar 
das Schlafen genau jo wie von Fu: 
nofa berichtet, alſo eine mächtig 
falte und barte Sache. Diefen Winter 
erden die meilten wohl wieder 
frieren. 

Zu den „japaniſchen Sitten und 
Gebräuchen“ gehört es anfcheinend 
auch, daß Wohn- und Schlafräume 
‚voll mit Flöhen und Ratten ſind. Letz— 
ton Winter waren die Ratten eine 
wirkliche MW lage, fie fnabberten fogar 
die Kleidungsſtücke in den Mleider- 
ſäcken an auf der Suche nach etwas 
Eßbarem. Verſchiedentlich fehlten 
auch Stückchen Seife und es gab 
manchmal von Seiten der Leidtra— 
genden erregte Anklagen gegen die 
Kameraden im allgemeinen, bis wir 
ſchließlich mal eine Ratte überraſch— 
ten, wie ſie an einem Stück Seife 
rumknapperte. Nun war das Rätſel 
gelöſt, die Bieſter hatten gar unſere 
Seife gefreſſen! Dabei find die 
meiſten Natten von rijeſiger Größe 
und recht zutraulich, auf ihre eigene 
Art natürlid. Da wir auf dem Boden 
liegen, macen fie ſich gar nichts 
draus, über unfere Köpfe wegzuſprin— 
gen. Manche der Luders haben ſich 
auf folhem Geturne als nicht ganz 
jtubenrein, ja direft als unanitändig 
erivtefen. Mit Eintritt der wärmeren 
Sahreszeit gab es wohl auf den be- 
nahbarten Neisfeldern und Gemüſe— 
garten mehr zu freffen. Die Ratten 
verließen uns, dafür aber famen — 
zumeift vereinzelt — Flöhe, aber 
dann auch vor allem Mosfitos. Die 
legteren entitiegen zu tauſenden und 
abertanfenden den uns umgebenden 
Reisfümpfen. Nun find in den japani- 
Ihen Kaſernen Shizuofas genügend 
Mostitoneße, um uns damit auszu- 
helfen. Aber die Japaner liegen uns 
mal über 3 Wochen gründlich von den 
Moskitos zerſtechen, befonderd Nachts 
war das Geſumme und Geitedhe fürch— 
terlih. Nach drei Wochen famen die 
Herren und bradten freundlich Tä- 
chelnd die Moskitonetze. Flöhe hatten 
fich inzwifchen in enormen Maffen 
eingeitellt, die meiiten davon in nie 
gejehener Größe. E3 war feine Sel- 
tenheit, dab man täglih von jeder 
einzelnen Lagerſtatt 30 und nod 








Japaner verpflegte. Erit ging es ganz 
qut. Da gab es morgens gefodıte Eier, 
|Brot mit einem Stücfhen Butter oder 
Schmalz und Tee, Mittags etwas Ge- 
| bratenes, oder gefochten oder gebade- 


Inoch übrig 





| 


| 





geworfen, wovon und anfänglich ein 


nen Fiſch mit ein paar Kartoffeln, 
Tee, Brot und einen Apfel oder zwei 
Mandarinen, Abends wieder etwas 
Fleiſch oder Fiſch mit Reis oder et— 
was ähnlichen, Brot und Tee, Die 
Portionen waren zwar flein, aber 
ihmachaft zubereitet. Wir fühlten 
uns angenehm überrafcht — vergleiche 
unsere Erfahrungen in diefer Hinficht 
auf der Reiſe — und alle waren recht 
zufrieden. Diejes Eſſen dauerte za. 
14 Tage, fo lange, bis wohl alle ihre 
Befriedigung nach Haufe berichtet hat— 
ten, Der beriihmte erite qute Eindrud, 
den ung die Japaner jo jchlau bereitet 
haben! Dann fnöpfte und der japa= 
niiche Koch allerhand nad) und nad 
ab: die Brote wurden fleiner, Fleiſch-, 
Fifch- und Kartoffelportionen eben- 
falls, Obit und Eier fielen weg, im- 
mer jede Mode etwas. Schließlich 
wurde es zu toll, uniere Leute wickel— 
ten ſich vor lauter Hunger in thre 
Deden, um zu jehlafen, aber dazu war 
es zu kalt. Darauf wurde es uns er- 
laubt felbit zu fohen. Von den 30 
Sen Menagegeld wurden 23 Sen fürd 
Eſſen verwendet, 2 Sen fire Feuerung 
in der Küche und im Bad, was dann 





bleibt, Fommt auf 
„hohe Kante“, damit wir bei Feſten 


uns ein befferes Eſſen und eine la: | 


iche Bier Faufen können. Unferes Kat- | 
fers Geburtstag haben wir auf biefe | 
Weite fehr nett gefeiert mit Theater: 
vorstellungen, Vorträgen, Gefang uſw., 
ebenſo Oſtern und Bfingiten. Tagegen | 


wurde es ung don der japantichen Ge- | E 
fangenen-Kommiffion unterfagt, den J 


Geburtstag Kaiſer Franz Joſefs, den 
wir ſchon mit Rückſicht auf einige bier 
mitgefangene Deiterreicher und Un— 
garn auf ähnliche Weife feiern mwoll- 
ten, feftlich zu begehen. Ebenfowenig 
durfte der Geburtstag der deutjchen 
Katjerin gefeiert werden. Weshalb, 
wiſſen wir nicht, dies ijt eben wieder 
eine der vielen Fleinen Chicanen der 
Japaner. 

Mit Strafen haben uns die Ja— 
paner auch ſchon reichlich bedacht, wenn 
auch die Prügelei hier noch nicht wie 
in Fukuoka üblich iſt, den Fall C. und 
einen weiter unten erwähnten Fall 


die 'R 





im Nrreitlofal ausgenommen. Zuerit 


verkündeten und die Japaner, daß ſie — 
das Beſtrafungsrecht unſeren Offizie- IJ 
ten belaſſen würden in ber Urt, daß B 


diefe nad ihrem Ermeſſen Diszipli- 
narvergehen der japanischen Gefange- 
nen-Kommiſſion melden jollten. Das 
gehört auch in das Kapitel der. „eriten 
guten Eindrücke“, denn als ein ‚paar 
Fälle eingetreten waren, unterjtügten 
die Napaner unfere Offiziere in kei— 
ner Weiſe. Wielmehr beitrafte die Ge— 
fangenenfonmifjion felbit bald die 
möglichiten und unmöglichſten Dinge 
mit Strafen von 3—10 Stunden 
taalih im Freien ftehen, ohne ſich 
rühren oder ein Wort Sprechen zu 
dürfen, bis zu 30 Tage ftrengen Arreſt. 





>>, 


— Aus einer Anklagerede.—, Und 
ſo bitte ich denn, gegen den gewiſſen— 
loſen Heiratsſchwindler, der nicht we— 
niger wie dreizehn Herzen im Geſamt— 
betrage von über viertauſend Mark ge— 
brochen hat, die ſtrengſte Strafe des 
Geſetzes in Anwendung zu bringen!“ 


Pr TE 


Lejet die „Sountagpoft‘ 











„S. & 9." Stamps geben eine Exrtra-Eriparni 


—— 


Maiverkauf von Seide⸗Reſtern 


eider-, Bluſen-, Stirt-Längen, in farbig und ſchwarz, 
— La Jerz. Tafieta, Satins, Crepe Meteors, Crepe 
de Gbine, farrirte, Rlaid und geſtreiſte Seide, weiße Seide, 
Nobelty Seide, ſchwarze Seide und eine große Auswahl von 
anderen modernen Geweben. Wert 75c bis $10.50 bie 
fauit, jet die Yard zu 39e bis $1.99, Zweiter Floor. 


Verkauf von KleiderſtoffReſtern 


Coat⸗, Suit⸗ Cfirt und Kleiderlängen der modernſten 
Gewebe und Farben der Saiſon. Broadeloths, Franzöſ. 
Serge, Poplins, Gabardines, Epingle, Mohairt, Zaffetas, 
Shepberd Cheds, geitreiftes Cuiting, Orfords, engliſche 
und fchottifhe Tweeds, Novelty Cuiting, große Auswahl 
von ſchwarzen Stoffen ufw. Früber au 95c bis $3,50 ver 
lau,tfiegt die Yard au 39e Bis $1.99. Zweiter Floor. 


Reiter von ?5c Madras-Shirting, 15c 


Bmweiter Floor, 











Große Sammlung gewünſchter Längen. 


25c Waſchſtoffe, 9e 
Nelter von Gingbams, Voiles, Madras, me Tiffues 
u. f. w. tweiter Floor, 


15c Reiter von Nainfoof, Yard 6ic 


Alle 36 Zoll breit, aute Längen. 








Zweiter Floor, 





— 


15c Reiter von Weißſtoffen, Yard Fc 


Einfache und fanch Gewebe, Zweiter Floor. 





Craſh Handtuchzeug-Reſter, Yard Sic 


Gewürfelte Muſter mit echtfarbiger roter Voxe. 
Zweiter Floor. 





Reſter von 50c Tafel-Damaſt, 29c 


Ertra Qualität mercerifirter Ziihdamait, 64 Zoll breit. 
Zweiter Floor. 





Blanfets und Gomforters 


‚Affortirte Größen und Qualitäten, leicht beſchmutzt, zu 
einer Erfvarni don der Hälfte bei jedem Einfauf. 
Bmeiter Floor, 


— — — 


45c hängende Gaslichter, 29c 
Vollſtändig mit Schirm, Mantle und Ficture. 
Fünfter Floor, 








Reſter-Partien von Bettkiſſen, 29e 
Aſſortirte Größen, ganz mit Federn gefüllt, wert bis 75c, 
Biweiter Floor 


57.95 Fiber Schiffs-Koffer, 84.95 











Vaßwood, Fiber Bezug, runde Eden, Angle Eiſen Einfaſ— 
fung, Meffingihloß und Bolzen, Iran mit, Abteilungen, 
ſchön gefüttert, Größen 34 bis 38 Zoll, Fünfter Floor, 


fi 





52.00 Matting Suit - Gaje, 81.50 


ap Malting an Bozwood Geitell, Meſſingſchloß und 
Eatches, ſchwere Lodereden, mit Leinen ausgelegt, Shirt 
Waiſt Taſche, 24söllige Größe, Fünfter Floor, 


815.00 Männer - Anzüge, 810.50 


Unboillitändige Partien, fonferbative Facons für Männer, 
aus Kammgarn und Gailimereds, Ferner einfache oder 
„Pind Bad“ Facons für junge Männer. Eine vollftändtige 
Auswabl von Größen. Zweiter Floor, 








Sterling Zuder- u.Sahnebehälter, 50c 


Schwer delorirt mit Cterlingfilber an Mlarem, weihem 
Glas. Set von 2 Stiden, Sauptiloor, 





25c Krementz Kragen-Knöpfe, 10c 


Nur eine befhränlte Quantität. SHaupffloor, 





69c Leder: Handtaschen f. Damen, 49c 


Pin Morocco oder Grob rain Leder, mit lobfarb, Leder 
gefüttert, mit Börfe und Spiegel, Saupifloor., 





Roile - Blufen für Damen, $1.95 


Weiß und farbig, beltickt um: 


I mit Spigen befekt, ferner 
Barbenfombinationen., zi 


Vierter Floor. 


517.00 Bruſſels Rugs, $13.50 
OXI2 Fuß, in einem foliden Stück gewebt, Vody Brufſels 
Murfter, Fünfter Floor. 





812.50 Wilton Velvet Rugs, 89.35 


6x9 Fuß, vaſſende Größe für Bettzimmer, Empfangazims» 
mer uf, Fünfter $loor. 





* — - 

80c Linoleum, Quadrat = Ward 53c 
4 Mards breit, beite Cork Qualität, die Mufter ind extra 

tief gedrudt, Fünfter Floor 





81.00 echtes Anlaid » Linoleum, 
die Quadrat = Ward 78c 


Die Farben geben durch bis zur NRücfeite, Tile Muiter, 
$1.00 Sorte, Quadratpard, 78c. Fünfter Floor, 


Junge Damen: u.Mädchen-Blufen,75c 


Feine weibe Jean Middy Bluſen, Taſchen, grober Kragen 
und Echnur, 6 bis 20 Sabre, Vierter Floor, 








Mädchen = Coats, fpeziell zu $5.00 

Gemacht aus Cheds, Plaids, Miſchungen, Serges und 

Corduroys, bis zu $7.50 derlauft, Größen 6 bis 14 Jabre. 
Vierter Floor. 





Dieſe einzelnen 
Chiffoniers, 
nur 825 
Alle Muiter und Holzarten, eine 


feltene Gelegenbeit, Wert bis $60, 
Schiter "Floor, 


8140 Golonial 
Dreiier, $21,50 


Aus American Walnut gemadt, ſchön volirt. 
sehn don diejen Dreifers, 


Kurzwaaren 


Neht vorbehalten, die Duantitäten zu beichränlen. 


Bündel baumwoll. Tape, 12 alfort. Stüde, in Bolt, Ihe. 

Allover Menichenhaarnege, in allen Farben, Stück 8e. 

Seide Stoding Feet, nur in Schwarz, Baar Be, 

Meigbted Drei Tape, in ſchwarz oder weiß, Yard Ge, 

Seide Middy Schnüre, in wei oder farbig, 3Uze, 

Nik Rad Braid, 4:Ward-Volt, Sc. 

Garper Binding, 3:Ward-Polt, 1244e. 

Art Gum zum Neinigen von Kid-Schuhen, 10c Gr., 6«, 

Sterlingiilber Fingerhüte, alle Größen, Stück 8e. 

Ruche Kragen-Supporters, ſchwarz oder weiß, 10cstarte 
zu 66. 

Kolorene, zum Färben von Strohhüten, 12Y2«, 

Stopfieide, in weiß oder farbig, Spule 4e. 

Byſſine Mere, Nähſeide, 200:Ward-Spule zu 380. 

Gummi Mending Tiſſue, Bader 2e. 

Sanitäre Servietten, 1 Dubend in Schachtel, Ze, 

Terasiitt, für „Tatting“, 3 Spulen für de, 

Lingerie Tape, 5:Ward-Bol, 3er, 

Stahl Häfelnadeln, Stüd 4e, 





| ach 





J 


Nur fünfſ⸗ 
Sechſter Floor. 








Hauptfloor. 


J Haushalt-Bedarfsartikel 


$1.15 Imperial Hausfarbe, ſertig gemiſcht, für Innen—⸗ 
oder Außengebrauch, große Auswahl von Farben, die Gal— 
lone au 98e, 

55c Toiletepapier, gute Qualifät Greve Zilfue, Dugend 
Rolien zu 239«, 

Teac Ornamental Lawn Feneing, ſchwerer gelriimmter 
galvaniſirter Draht, 36 Zoll hoch, laufender Fuß zu 51% 

32.35 Naienmäher, 105Öllige Stanlınefier, bollftändig 
rantirt, $1.65. 
_9e Drahttüren, aus getrocdnerem Holz gemacht, mit beiter 
Corte [hwarzem Zur bezogen, alle Größen, Stüd 65c. 

311.40 Nannen Eisihränte, aus Hartholz gemacht, Gol- 
den Dal Kinifh, mit galbanifirtem Eiſen ausgelegt, bält 
75 Pfıtnd Eis, $8.95. Bafement, 





e: 
ga⸗ 





— 
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ſ r10h,T,T—rriedrigite Naten für Velz · Aufbewahrung in kalter Luft 





Jeder der durch den ganzen Yaden zeritren- 
ten fo bemerkenswerten „Clover“ Artikel iſt 
für morgen beionders intereilant gemadjt wor— 
den. Dieſes war der erfolgreidite Jahrestag— 
verfauf jeit unjerem Beitehen, und wir wollen 
die legten 2 Tage zu NRefordbredern 
machen. Wenn diejer Laden am Freitag nicht 
gedrängt voll Käufer iſt, jo wird es nicht des- 
halb fein, weil dieje Werte es nicht verdienen! 
Yejet die Artikel! 








25c Haarichneiden fir Kinder, 15c. Dritter Floor, 


84.00 Novelty Knaben- Anzüge 52.85 


Reinmwollene Anzüge, Eton oder Junior Norfoll, abnehm— 
Darer weißer Kragen. Zweiter Floor, 








56 blaue Sergeanzüge f. Knaben, 4.55 


Reinwoll. echtfarbiger blauer Serae. Zweiter Floor, 





35.00 Knaben = Anzüge, $3.65 


Zum Teil mit zwei Baar Hofen, helle und bunfle Farben, 
ftarte und dauerhafte Etoffe, Gröben 7 bis 17 Jahre. 
Zweiter Floor, 





51.00 Sinaben =» Kiniehvien, 50c 


Aus Habrifenden und kurzen Stücken Suitings gemacht, 
ganz gefüttert, 51 Wert, 50c, Zweiter Floor. 


0 SKinaben = Blufen, 25c 


Helle und dunfle Farben, Größen 6 bis 16 Nahre, 50c 
Wert. Zweiter Sloor. 





30c Sinaben = linterzeud, 29c 


Balbriggan, Größen 24 bis 34. 


- — — — 


75c Knaben-Hüte oder-Kappen, L5c 


Zu den Anzügen und Topcoats pailend, 


Zweiter Floor. 





2. Floor. 





50e Spiel-Anzüge für Knaben, 39c 


Größen 3 bis 8 Jahre, 


Palmoline-Seife, b6t one 


Recht borbebalten, Quans ; _ Bompeian Mailage Gream, 
täten zu beſchränten. | T5c Größe, 39e. 
Sal Hepatica, $1 Größe, | SEdorono 50c Größe, 376; 
zu 59. | 2öc Größe, 196, 
Vebecn Zahn Baite, 32r. 

Ingrams Willween Greant 
50 Größe, 29e, 

2 Quart weiß emaillirie 
Srrigating Gans, mit „Fils 
tingas“, 89e 


Zweiter Floor. 





ver Stück — 


Vhillips Mitt of Magite- 
jie, 50c Größe, Te, | 
Neiinse oder Miuiterole | 
Dintment, 50c Größe, STe | 
Lydia E. Pinkams VBege— 
table Compound, 51 Größe, | 2 Duart Waijeriärte, 
zu 68«, i Gummi, 40c. 
©. 8. &., da3 Blutreini- Reſinol Skin Seife, Stück 
gungsmittel, $1 Größe, 50e, zu Lie; drei für Me. 
Sanitol Zahnpulver oder | 
Balte, 25c Größe, löe. I 


roter 


Java Nice Geſichtspuder, 
29%. Hauptiloor. 


Spezielles in Zigarren 

. Zalmont reine Havana, &tog, ein Pfund 95c Jar 
in Bond gemacht, 10c Coro- s0e Brier Viei heid 
na Größe, Kiſte don 25 au | un Ber Brier Pfeiſe, beide 
$1.49; Stüc 6e. j Tür 498. 

Roigs, oc Zigarre, Kiſte Sc Dukes Mirture ober 
bon 50, $1.65;5 7 für 25e. | Rure Gold Tabat, — neun 

yamoısd Leaders Zigarre, | für 336. 
Kilte von 50, Ge. J 





Hauptfloor. 





10c Tapeten, die Rolle He 


Plants und Yloral-Zapeten fir alle Zimmer, 
wünfter Floor, 


Gilt, 





20c Tapeten, die Rolle 123 


Tarlor:, Hallen» und Eßzimmer Two⸗Tones und gefir— 
nißte Golds. Fünfter Floor. 





Gluͤcklicher Einkauf von 250 Dubend 
Ungarn. Hütten, 


Ein Whole: 
fale Lager bon RZ 
250 Dig. un⸗ 
garnirten Hüten 
erwarben mir 
im Durchſchnitt 
zu ungefähr ei— 
nem Drittel der 
regul, Preiſe. 


Beſte Formen im ſchwarzen Liſere Zailors, Milan | 


Hanf Satlor3 und polirte Chip Sailors, gerade u. 
gebogene Krempen, viele mit lange. Einige fleine 
Hüte find ebenfalls eingeſchloſſen, ſchwarz, Navn, 
Sand, Old Roſe, braun und weit. Bierter Floor, 


Hitte Foftenfrei garnirt. 





echtfarbige Gingham-Kleider 
für Mädchen, 81.00 


Percale und Gbambray Kleider, 
6 bis 14 Jahre, $1.25 Wert. 


— — — — — 


31.25 


Plaids und einfarbig, 
Vierter Floor, 


$1.25 Middy-Skirts f. Mädchen, 90c 
Ganz plaited weiße Jean Middy 
14 Jahre, $1.25 Wert, 


Slirts, Größen 6 bi3 
Vierter Floor. 





39c Fiber Seide Damenitrümpfe, 28c 


Rein weiß, echtfehwarz und farbig, breiter baummollener 
Sarter-Iop, ganz nabtlos, Haupifloor, 





15 Männer = Tajchentücher, 9c 
Reines iriſches Keinen, dolle Größe und gute Qualität, 
4 söllıger Saum. Hauptfloor. 


45 Schüſſel-Set für 
die Küche, 29 
5 Stüde, gelbe Waare mit Mei: 
Bem Band, I bon jedem, tiefe 
Vowle, 6, 8 u, 10301, Größen, 
Fünfter Floor, 








39c Gaiferoles, 19c 
Braune, innen mweibe Szöllige runde Cafierolen mit Des 
del, pabt zum Rahmen. Fünfter Floor. 


‘ ® % — 
52.95 Dinner = Set, $1.98 
Delorirt mit gelben Zeerofen, goidlinirt. 6 Dinnerteller, 
6 Brot und Yutterteller, 6 Taſſen und Untertaifen, eine 
Fleiſchplatte; auch einzeln berlauft, Fünfter Floor. 


Gerejota : Mich — 
RZ 
1 Fat: Sad zu 
10 Bd. beiter granulirter 
Rohrzucker 69er, mit Groce— 
ry⸗Order bon $1.50 oder 
mebr, Fleiſch, Zuder, Ceife, | 
Mehl, ſriſches Obſt und Ges 
müſe nicht eingefchloffen, 
Fanch Full Gream Brid 
Käfe, Pfund 2ie, N 
Ideal Marte Not-aSeced 
Rofinen, 1 Pfund Bader zu 
12. 





$1.73 


Sniverd Gatiup, Quart 
flaſche zu We. 

Drei Padcte Uncle Jerrys 
Piannluchenmebl, 256. 
Feinſte ausgeſchälte Wal« 
nüfſſe, ausgewählte Hälften, 
Pfund 42e., 

Hoſbroofs import. Malz» 
Gilig, Flaſche zu 2ie. 
Bakers Kokosnuß in Mill, 
Büchſe 10e. 

Fancy getrocknete Bririiche | 
oder Bartlett Birnen, drei 
Pfd. 508; Pfund 19«c. 

Fanch friſch geröfteter 
Bogota Kaffee, 3 Pfund für 


Faney The gerunzelte 
Erbfen oder Maine Zucker⸗ 
Corn, 6 Büchſen 88e, 

Eiehenter Floor, 














Gaffeta:Seide p * 
Sport Suits A >30 
für Bamen zu u 


Wie Bild gemacht — 
ganz plaited Coat mit 
Satlor = fragen mit 
übergelegter Rongee, 
Skirt voll plaited, zum 
Coat pallend. Hunderte 
bon anderen Gloth 
Suits in dem Sorti— 
ment, in allen populä-= 
ren Modellen, Stoffen 
und Karben; wert bis 
$25.000, Ipeziell zu 


514.50 
= +.) 
$10 und $15 
Damen = Kvat3 
37.50. 
Hunderte zur Auswabl, in allen populären Facons, 
aus Serges, weißen Chinchillas, wollenen Checks, loh—⸗ 


farb. Coverts, Taffeta-Seide, Whipcords und Voplius. 
Vierter Floor. 











75c ſeidene Handſchuhe, 59e 


Ellbogenlänge, aus ſchwerer Tricot-Seide, voller Arm 
und volle Länge, weiß oder ſchwarz, 79c Wert, zu 59. 
Hauptfloor. 


H1 Milanaiſe Seide Handſchuhe, 78c 


Volle 16Mröpfige Länge, Paris Point oder 3 Reiben ge 
ſtickte Rücdfeite, weiß oder ſchwarz. Hauptfloor. 


53.50 franzöſiſche Spiegel, 51.98 
In antilen Goldrahmen mit Sujets von alten Meiſtern 


im oberen Panel, Größe des Spiegelglaſes 7x24. _ 
Fünfter Floor. 











52.35 Sidewalf Sulfy, 81.49 

ftarf gemacht, leicht laufend, ſchwere 

it „Trailer“Kädern hinten. 7öc 
Ziebter „Floor, 


Zuammenlegbar, 
Gummireifen-Räder, mit 
extra mit Hood. 


F55.00 Nähmaſchine, $25.00 


Auto Lift, voll garantirt, zu 325.00. 





Hochfeine Sorte, 

(1.00 die Woche.) 
Gebrauchte Maſchinen, alle 
wärts. 


Fabrikate, von $3.50 auf⸗ 
Zweiter Floor. 





Princeß-Slips für Kinder, 45e 
Größen 4 bis 12 Nahre, Mit Spigen und Tucks beiegt, 
Dritter Floor. 
Sinder = Kleider zu 48e 


Grögen 4 bis 14 Jahre, Ereve oder Nainfoo?, rigen» 
beiegt. Dritter Floor. 


Baby = Baifinette, $3.95 
Gemacht aus Wider, mit Stand, aut gemadt, 
Dritter Floor, 


Baby = Mattrate, $1.00 
Paßt zu dem Baffinette, in rofa oder blauem Ticking. 
Dritter Floor. 














19c baummollene Männerfoden, 123 
Leichte Sommerforte, doppelte 
Ferien, echtſchwarz, reinweiß, 
bellaı 


gewebte Leinen-Zeben und 

navy, Valm Beach und in 
Hamtifloor. 
ar 22* * 

s1,00 Union-Suits für Männer, 69c 

Kainfoof Atbletic Bacon 


und glattes Gewebe, lange 
und Knöchellänge, zu 666. 


* — = 

Kinder - Strümpfe, das Baar 1dc 
Doppelte Knie Strümpfe, 25c Wert, fein und meit aertppt, 

ganz nabtlos, Hauptiloor. 


— — — 





Vaumwolle und Liste geripptes 
und lurze Aermel und Knie— 
Hauptilvor. 








25c Damen = Strümpfe, 15c 


ganz nabtios, feiner Ganae, 


Sommerſchwere 





e — * 2* u ‘ 
75c Union - Suits für Damen, 39c 
Weiber Lisle Faden und Baumwolle, niedr. Hal 
Aermel, enge Kniee oder fpigenbefegt. Reguläre u 
tragrößen, Triiter i 


⸗ — ⸗ * ** 3 
Union-Suits für Knaben, 28c 
Serippt, glatt oder „open Meſh“ 

furze Mermel, Anielänge, auch ts, qı 

Beinindpie und Dietall-Tuben für Strumpfbalter 


Dritter 





werk 


Niffes-Zu 


und Ferufarbia, 
it „taped“, 


Floor. 





81.25 Vacuum-Flaſchen, 89c 


Garantirt, Flüſſigleit 24 Stunden heiß oder 72 Stunden 


Talt zu halten, in ſhön „finiſhed“ Meiallgehäuſe, mit nidel- 
plattirtem Top. Siebter Floor. 





60c Schokolade-Kirſchen, 39c 


Delifate Chofolade faitige Kirchen 


Haupflo 
5* 9 y —J— 2 
523 Need Carriage, 
“2 
zu 817.50 
Volle Größe, bat abnebmbare 
Kiffen, Corduroh an ciner, Lea 
tberette an der andern Seite, „Re 
clining“ Rücklehne, wendb. Gcar, 
feiner Reed Rool am Hood und 
Body, Stahltuben Schieber, ſchwe 
re %3Öll, Gummireifenräder, im 
braun, naturfarbig, ara, $17.50, 
Fünfter Floor. 


2432— ur. N t .. 

Friſche Fiſche Fleiſchwaaren 
Faneuy BHalibut Steaks, | 
nach Wunſch geſchnitten 1% 

Pfund 156 
Boiton Flounders oder 
Haddok, pfund Bize. 
Magere Late Tront, Bid. 
zu 12%oc. 
Late Superior 
oder gelber Pite, Pfd. 


Prima Beef Roaſt, 6. und 
Rippe, Bid, 186. 

Faucy Beal, Schulter od. 
Bruft, Did. 14e, 

Beef Sweetbreads, 
ſriſch, Pfd. 22€. 
Kalbsleber, nach Wunſch 

geſchnitten, Pfd. Ac. 

15€. | nindszungen, friſch oder 
Friihe Bloater Maderel, | gepvielt, Bid. 16tge, 

eiwa 3 fd, fchwer, St. Bde. | Korn Beef, inobenlofes 
Jumbo Roc Shad, 4 bis 6 | Bristet, Bid. Idee. 

Vſd. ſchwer, Stüd 656, | Siebter Floor, 


friit 


Weine und Liköre 
851.00 Gombination $1.00 


t flaihe Woisfen, 1 las 
Ihe Port. 1 Flaſche Sberrh, 


JWMonogram, Enitern Elub 
3 Flaſchen für $1.00, | 

Ni 

1 

| 


oder Cream Rue, Gallone 
$2.65; 1% Gall. $1.45. 

Lemps Lager, Milter’s, 
Pabſt oder Mag Erportbier 


Eagle Brand, 8 Jahre alt, 
California Wein 
ru, Muscatel, Tolay, Glaret 
vder Riesling, Gall. $1.69, Rapft Bodbier, 2 id 

Gordon Dry Gin, Flaſche 831.2853 500 
zu Be. 


Port, Sher⸗ 


Rabatt für leere. 
Ziebter Floor 





